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Morgen .Ausgabe.
1. Mkatt.

Die Politik der Woche.
Ob der am 17. d. M. zufammentvetendsReichs-

tag  bereits mit dem fertigen Marokkoabkom¬
men  überrascht werden wird — ob diese Überraschung
eine angenehme oder unangenehme sein wird , das ist
eine zweite Frage — steht noch dahin, denn die offiziösen
Voraussagungen über den demnächstigen, den baldi¬
gen, den bevorstehenden uild den beinahe perfekten Ab¬
schluß der deutsch-französischen Verhandlungen sind
schon so oft durch die Tatsachen widerlegt worden, daß
man allgemach mißtrauisch geworden ist. Zwar wird
versichert, daß die beiden Regierungen wenigstens über
Punkt 1, die Marokko garantien , so gut wie ins reine
gekommen seien,, aber doch nur „so gut wie", und an
das Marokkoabkommen/ welches noch dazu der Gut¬
heißung durch die anderen Algecirasmächte bedarf,
schließen sich jetzt noch die Verhandlungen über die
Kongokompensationen, die nach den bisherigen Er¬
fahrungen zu urteilen , ebenfalls noch manche Schwie¬
rigkeiten mit sich bringen dürsten . Diese werden aber
auch dadurch schwerlich erleichtert werden, daß jetzt, sehr
verspätet, die englischen Staatsmänner,  bte
früher — man erinnere sich nur an die .Reden von
Lloyd George und an . die Cartwright -Fntrige — die
Ariegsdrommete bliesen, in die Frieden  s>
posaune  stoßen.

Man merkt die Absicht und man wird , da inan diese
Laktik schon hinreichend kennt, kaum noch verstimmt,
aber man zieht eben die richtigen Schlußfolgerungen
daraus . Tie so verspätet erwachte Friedensliebe John
Bults Hot ihre guten Gründe , denn durch den ganz uner¬
wartet erfolgten Ausbruch des K r i e g e §- z w i s che n
Italien und der Türkei  oder richtiger gesagt,
des Krieges Italiens gegen die Türkei , ist man ,an der
Themse von ernsten Besorgnissen vor einem Übergreifen
der mohammedanischen Bewegung aus die britischen Be¬
sitzungen erfüllt , wovon ja auch einzelne beunruhigende
Vorzeichen schon aus Indien und Ägypten gemeldet
wurden . Unter dieseir Umständen haben die englischen
Staatsmänner allerdings ein ebenso lebhaftes Inter¬
esse an der befriedigenden Beilegung des Marokko¬
konfliktes, Lessen Fortdauer die Weltlage noch weiter
verschlimmern müßte , wie an der Lokalisierung des
Balkanbrandes , da dessen Löschung fürs erste noch
nicht gelingen dürfte.

Damit wird es aber in der Tat _ noch gute Wege
haben, denn so lebhaft und begreiflich auch der Frie-

denswunsch der Pforte ist, so hat doch Italien keinen
Zweifel daran gelassen, daß es vor einem entscheiden¬
den Erfolg seiner Waffen für irgendwelche Ver¬
mittlungsversuche  nicht zu haben sei. Unter
einem solchen Erfolg wird mau aber füglich nicht nur
die Besetzung von Tripolis , sondern dessen militärische
Beherrschung verstehen müssen, und somit wird man
fürs erste noch weiter die Kanonen ihre in diesem Falle
recht einseitige Sprache reden hören. Tenn ein ernst¬
licher Widerstand ist bisher von der völlig unvorbe¬
reiteten und durch innere Wirren zerrütteten : Pforte
überhaupt nicht geleistet worden. War es doch kenn¬
zeichnend, daß der Ausbruch des Krieges mit einer
Kabinettskrisis  am Goldenen Horn zusam¬
menfiel, deren Lösung dem Großwesir Said -Pascha
jetzt endlich, und zwar nur mit Mühe und Not , gelun¬
gen ist und die möglicherweise aufs neue ausbricht,
wenn jetzt das türkische Parlament wieder zusammen-
tritt , um zu der folgenschweren Frage : „Nachgeben
oder Krieg bis aufs Messer?" Stellung zu nehmen.

Tie Herbstsession des ö ft e r r e i ch ischen
R e i chs r a t s hat soeben mit einem Knalleffekt be¬
gonnen, wie er sogar in den an manchen Lärm gewöhn¬
ten Räumen dieses Volkshäuses noch nickt verzeichnet
worden war . Hatten sich schon vor Beginn der Sitzung
des Abgeordneteichauses infolge . der _ tschechischen
Demonstrationen , bei denen die holde Weiblichkeit die
Führung übernommen hatte , stürmische Szenen abge¬
spielt, so wurde man lebhaft an die Meldungen vom
Tripolisschauplatz erinnert , als der _ dalmatinische
Sozialist seine Kanonade gegen die Ministerbank er-
öffnete, wobei er mit seinem Revolver erfreulicherweise
nicht mehr Unheil anrichtete als die türkischen Kanonen
auf den Forts von Tripolis . Aber Scherz beiseite. Die
Kugeln , die dem Justizminister ‘v. Hochenburger gal¬
ten, bedeuten, eine ernste Mahnung , wohin die skrupel-
und maßlose Agitation der Sozialisten zum Schluß
führen nmß — nicht nur in Österreich!

Daß aus einer Saat von Drachenzähnen keine ge-
deihlime Ernte ersprießen kann, zeigt sich in der jüng¬
sten europäischeil Republik, wo trotz aller krampfhaften
Dementis der Lisiaboner Offiziösen die monarchistische
Bewegung wieder an allen Ecken und Enden lo-ge-
orochen ist. Daß den Meldungen über den neuesten
Monarchisten put  sch ein sehr ernsthafter Kern
zugrunde liegen muß , geht schon daraus hervor, daß
die portugiesische Regierung  die Voruahine
zahlreicher Verhaftungen zugibt, und daß die spanische
Regierung umfassende Maßnahmen zum Schutz der
Grenzen getroffen Hot. ,Immerhin bleibt dem neuen
Regime in Portugal , welches unterdessen die Aner¬
kennung fast aller Mächte und setzt sogar die des
Zarenreiches gefunden hat . ein Trost in Tränen : der

Mann , für den die portugiesischen Royalisten Kopf und
Kragen wagen, für den sie in den Städten wie auf dem
Lande die Werbetrommel rühren , für den sie von
Paris wie von London aus agitieren und sogar im
fernen Brasilien Gelder sammeln, dieser Mann ist
Manuel , eben nur Manuel!

Deutsches Deich.
* Hof - und Personal -Nachrichten. Der Prinzreg ent

von Bayern ist ccm Donnerstag von Hintersee bei Berchtes¬
gaden aus auf ' den Jagdstand gefahren worden wo er die
Freude hatte, zwei vorbeigetricbene Hirsche zu schießen. Dar,
der von Altersleiden heimgesuchte Regent noch, zur ẑagd fahrt,
sobald es ihm einigermaßen erträglich ist, ist jedenfalls ein
Zeichen der erstaunlichen Lehensenergie dieses Einundneunzig-
jährigen.

* Keine Herbsttagung des Landtags . Wie nunmehr
verlautet , wird das preußische Staatsministerinm von
einer Herbsttagung des Landtags absehen und dre
nächste Tagung wie bisher im Januar anberaumen.
Der preußische Etat , der zum ersten Male bereits am
1. Dezember im Finanzministerium druckfertig vor¬
liegen soll, hätte für eine Herbsttagung auch nicht , in
Frage kommen können. Es besteht jetzt die Absicht, ihn
Anfang Januar  den Landtagsabgeordneten zu
ihrer Orientierung zu übersenden.

* Rcichsmaßnahmen wegen der Kartoffelnot . Die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt: Der
Bundesrat  beschloß in seiner Sitzung am 6; Ok¬
tober : Auf Antrag kann widerruflich gestattet werden:
1. Daß die nach dem 1. September 1902 betriebsfähig
hergerichteten I a n d w i r t s cha f t l i che n Brenne¬
reien  in der Zeit vom 1. Oktober 1911 bis einschließ¬
lich 15. Juni 19l2 auch Rohstoffe  der in § 10 Ab¬
satz 2, Satz 1 des Branntweingesetzes bezeichneten Art,
welche nicht von ben Eigentümern oder Besitzern der
Brennereien selbst gewonnen sind, verarbeiten , ohne die
Eigenschaft als lcmdwirtschaftlichlf Brennerei einzu¬
büßen. 2. Daß Brennereien ohne  H e f e¬
er  z e u g u n g in der Zeit vom 1. Oktober 1911 bis
einschließlich 15. Juni 1912 ausnahmsweise Getreide
an Stelle der van ihnen sonst verwendeten Rohstoffe
verarbeiten , ohne aus diesem Grund den in § 33 unter
Absatz 2, § 39 des Branntweingesetzes für den Fall des
Übergangs zur Getreideverarbeitung vorgesehenen
Nachteil zu erleiden . Tie unter Ziffer 2 vorgesehene
Vergünstigung erstreckte sich hiernach in gleicher Weise
auf die landwirtschaftlichen und gewerblichen Kartoffel¬
brennereien . Der Bundesrat beschloß in derselben
Sitzung ferner , 1. daß der Durchschnittsbrand der
Brennereien für das Betriebsjahr 1911/12 von 86 aus
94 Hnndertteile des allgemeinen Durchschnittsbrandes
erweitert wird , 2. daß die zur Bestimmung der Bet*

WaLbruck «erboten.)

Die Taufe der Villa.
lach dem Französischen von M. Zamacols von Adolf Kock.

Endlich haben die Poticheaus glücklich einen Traum
lerwirklicht, den sie vierunddreißig Jahre lang gehegt
tnd gepflegt hatten : Sie haben sich eine Villa bauen

Dafür , d-aß die Poticheaus , kluge und vorsichtige
Rentiers, sich zu diesem Akt toller Verschwendung ver-
tanden, mußte sich natürlich vorher ein Wunder nt
hrer Börse vollzogen Haben.

Dieses Wunder war die plötzliche, phantastische, un-
Thoffte Hausse des Rio-Pepito , der seit eineni Viertel-
ahrhundert vierzig Centimes statt fünfhundert Fran¬
ken — Ausgabepreis —- an der Börse wertete, unan-
\6itßJf)Ttrcvrft)6tfc* *

Dieser Rio-Pepito war das Hochzeitsgeschenk einer
llten Cousine, Zephyrine , für Frau Poticheaus gewesen.
Fünfzig Anteile zu tausend Franken , ^ .ags daran;
varen die fünfzig Scheine noch da, waren aber nicht
nebr wert als zwanzig Franken , und man hätte sich
ast zu Tode geärgert , gemeinsam mit der alten Cousine
Zephyrine. , .' . .

Plötzlich, dreißig Jahre waren verstrichen, kam der
llio-Pevito ' wieder ins Steigen . Man wollte Wunder-
mre Zinnobergänge entdeckt haben. Als der Rw-
yepito auf neunzehnhundert Franken stand, legten die
Poticheaus am Morgen einen Kranz auf das Grab
ksephyrinens nieder und verkauften am Nachmittag
$)ir6 SCnteile.

Sie sähen sick also mit einem Schlage im Besitze
einer flüsiiaen Summe bon fünsundneunzigtausend
Franken, die sie durch eigenste Kraft errungen hatten,
und sie entschieden sich, sie zur Erbauunq eines Land¬
hauses zu verwenden. .

<Re- erwarben ein beträchtliches und kahles Stück
Land bei Trockenbüttel und wandten sich in der Hoff¬
nung , besser auf ihre Rechnung zu kommen, an einen
Architekten und einen Unternehmer unter ihren Freun¬
den, mit den resp. Namen Lerne und Blayot.

Nach Ablauf eines Jahres , war das Haus erbaut,
die Kostenanschläge erheblich überschritten, und die
Poticheaus mit ihren beiden F̂reunden in wildem Prozeß.

Jetzt erst sind die Poticheaus glücklich im Besitz
ihrer Villa , die man ihnen auf Anfang April verspro¬
chen hatte . Seit dem 31. März war kein Tag bergan-
gen, wo sie nicht irach Trockenbüttel hinausgepilgert
wären , um den Eifer der Arbeiter anzustacheln und sich
mit dem Unternehmer herninzustrerten. Sre hatten sich
sogar in der Hoffnung trotz alledem im Juni einzieheir
zu können, verpflichtet, den Aufzug für die Ziegel her¬
zurichten. Nichts geschah. Schließlich war das
Gebäude fertig , im Spätsommer , noch feucht, und trotz
der starken Hitze mußte sie, als sie einzogen, Koksöfen
aufstellen um den Gips und den Mörtel zu trocknen.

Mer die Poticheaus haben all ihren Ärger vergesseii,
so sehr ist ihre Villa , auf der auf natiolialer Fahnen¬
stange die nationale Flagge weht, die Villa nach ihrem
Herzen Das Haus ist oben auf einen kleinen sandigen,
unbequemen Hügel gepfropft, der auf allen Seiten der
Sonne ausgesetzt ist. In dem höckerigen Boden sind
einige Mühlsteine einzömentiert , die eine Wassergrotte
darstellen, sobald man sich nun für die Herbeileitung
des leider weit entlegenen Wassers entschlossen hat!
Hier und da sind einige Besenstiele eingepflanzt , die
nach der Versicherung des Gartenkünstlers in zehn
Jahren bereits sich zu sehr hübschen Bäumen ent¬
wickeln, vorausgesetzt, daß die Winter während dieser
Zeit nickt zu kalt, noch die Sommer zu warm seien. _

Das Haus ist vornehm ausqestattet : vorzüglich in Zink
imitierteÄloen sind in denGußvasen eingevslanzt worden,
die die beiden Pfeiler des Haupttores krönen. Gut ge¬
schmiert, hätte der Wetterhahn schon den festen Willen,
Norden anzuzeigen, ohne zu kreischen, wenn nickt >der un¬

achtsame Dachdecker das 97, was den Norden bezeichnet,
ausgerechiiet nach Nordwesten gesetzt hätte , woraus
logischerwejseein Irrtum für die Richtung aller Kardi¬
nalpunkte resultiert : vier Hennen und ein Hahn
pickten in nutzlosen Bemühungen den noch viel zu rein¬
lichen Boden des schattenlosen Hofes auf ; alles ist
fertig.

*

Poticheaus sind diesen Morgen endgültig einge¬
zogen. Dieser Einzug in die Villa , die seit vierund¬
dreißig Jahren heiß erselinte, bedeutet, wie leicht zu
denken, ein gehöriges Ereignis für die ganze Familie.
Daher ist Ernst Poticheau, Sohn des Ehepaares Poti¬
cheau, der mit Ehe und zwei Töchtern gesegnet ist, zum
Frühstück nach Trockenbüttel eingeladen worden, des¬
gleichen die alte Tante Rosa, hochgeschätzt und verehrt,
viel weniger ihres etwas säuerlichen Charakters als des
angenehmen Sümmchens ihres Vermögens halber , das
dem zugeschlagen wird , der in liebevollster Heuchelei die
andern aussticht.

Dieses Frühstück ist nicht allein ein feierlicher Ein-
weihungsschmaus, es ist zugleich der Prolog einer
Zeremonie von allerhöchster Wichtigkeit: Der Taufe
der Villa!

Welchen Namen soll die teure kleine Hütte emp¬
fangen ? Herr und Frau Poticheau haben daraus ge¬
drungen^ ihre Nächsten und Lieben zu befragen — der
reichen Tante wegen nämlich.

Der Champagnerpfropfen knallt, verfrühte Witz!
werden gerissen, lautes Gelächter erfüllt den Raum.
Papa Poticheau erklärt , etwas erregt , die Sitzung für
begonnen. Wer . hat passende Namen vorzuschlagen?
Tie kleinen Poticheaus , zwei kleine alberne Gänschen,
haben zuerst das Wort : „Villa Jasmin ", sagt die eine.

„Villa Lilie ", schlägt die zweite vor und errötet.
Man macht den zwei kleinen albernen Gänschen be¬

greiflich, daß auf eine Meile in der Runde keine Spur
von Jasmin öder Lilien vorhanden fei, und daß tn
Anbetracht der dürftigen Vegetation des Ortes jede
botanische Anspielung in Wegfall käme.
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ÜB äll u n g § f r e t e it Branntweinmenge durch
Beschluß vom 15. Dezember 1910 festgesetzten 30 .und
60 Hundertteile über den 30. September 1911 hinaus
in Geltung bleiben.

* Einigung der Antisemiten ? Zwei antisemitische
Gruppen wollen sich verschmelzen: die Teutschsoziale
mit der Deutschen Reformpartei . Wie nach den „Dres¬
dener Nachr." verlautet , sind, nachdem die beiden
Führer der Deutschsozialen und der Deutschen Reform-
oartei verstorben  sind , seitens der Vertrauens-

,uänner der beiden Parteien Bestrebungen im Gange,
idie auf eine Berschmelzung  der beiden Richtun¬
gen hinzielen. Es ist noch gar nicht so lange her, da
wurden fünf oder sechs antisemitische Gruppen gezählt.
Im Reichstag sind außer den Christlichsozialen nur
zwei antisemitische Gruppen vertreten . Beide sind
führerlos : die Teutschsoziale Partei hat Liebermann
v. Sonnenberg , die Deutsche Reformpartei Zimmer¬
mann verloren . Von dem Dutzend Antisemiten , das
1907 in den Reichstag gewählt wurde , sind im Laufe
der Legislaturperiode vier  aus dem Reichstag ausge¬
schieden und nur einer — an Stelle von Köhler der
Abgeordnete Werner II . in Gießen — neu eingetreten.
Daß diese neun führerlosen Antisemiten jetzt das Be¬
dürfnis nach Einigung verspüren, ist begreiflich. Ob
aber in gleichem Maße wirklich alle neun ? Auch der
Abgeordnete Bruhn  gehört dazu.

** Eine Gesamtdarstellung des Modernismus . Wie
uns mitgeteilt wird , wird demnächst zum ersten Male
eine Gesamtdarstellung des Modernismus in wissen¬
schaftlicher Form von dem bekannten Münchener
Modernisten Professor Schnitzer erscheinen. Die Arbeit
wird Wesen und Verlauf der gesamten katholischen
modernistischen Bewegung in Deutschland wie in allen
übrigen Kulturländern umfassen. Der Aufsatz, der
Äs eine Rechtfertigung der modernistischen Bewegung
tzedacht ist, soll seine erste Veröffentlichung in der „Zeit¬
schrift für Politik ", Berlin , erfahren.

* Die öffentlich-rechtliche Belastung der Textil-
Jndustrie hat nach dem Werk des Hansabundes in den
Fahren 1900—1909 folgende Entwicklung genommen:
Das Aktienkapital der in Berücksichtigung gezogenen
Gesellschaften betrug 1900 83 952 000 M., hielt sich
während der ganzen Zeit ziemlich auf gleicher Höhe und
betrug 1909 83 350000 M. Die öffentlich-rechtliche
Belastung stieg in Prozenten der verteilten Dividende
von 22,2 im Jahre 1900 auf 24,12 Prozent im Jahre
1909. Die freiwilligen Wohlfahrtsausgaben wuchsen
von 7,2 Prozent der verteilten Dividende im Jahre
1900 auf 10 Prozent im Jahre 1909 an.

* Der erste Deutsche Kongreß für Jugendbildung
und Jugendkunde , der in Dresden  am Freitag er¬
öffnet wurde, ist außergewöhnlich stark besucht, auch
von einigen Regierungen , städtischen Schulbehörden
und pädagogischen Vereinen. Es wird namentlich
über die Arbeitsschule  verhandelt , über die Lber-

istudienrat Kerschensteiner-München und Schulrat Gau-
dig-Leipzig anregend und unter großem Beifall
sprachen.

* Erster Deutscher Gemeindcbeamtcntag . Zur Grün-
dungsversamnilung des deutschen Gemeurdebeamten-
bundes haben sich die Delegierten der einzelnen Ge-
meindebeamten-Organisationen aus dem ganzen Reich
in stattlicher Zahl in München  eingefunden . , Der
Zweite Vorsitzende des Zentralverbandes der bayerischen
Gemeindebeamten , Oberinspektor Jehls eröffnete im
.Saale des Alten Rathauses die Verhandlungen.
Bürgermeister Dr . v. Brunner entbot im Namen der
Stadt München der Versammlung den Willkommen¬
gruß . Als Vertreter des Ministeriums des Innern er¬
klärt Ministerialrat Hähnle,  daß die bayerische
Staatsregierung mit den Zielen und Bestrebungen des
Deutschen Gemeindebeamtentages sympathisiere. Nach
einer Reihe weiterer Begrüßungsansprachen nahm der

Tante Rosa wird dann konsultiert . Sie schlägt vor:
„Mein Traum ". Man findet es hübsch, um sie nicht zu
kränken. Man sucht ihr die Überzeugung beizubringen,
daß dieser Name schon allzu abgenutzt wäre. Poticheau
selbst liebäugelt sehr mit : „Meine Welt". Seine Frau
zuckt die Achseln und findet , daß das viel zu jugendlich
für ihn klänge. Ernst Poticheau überlegt , daß man
auf diesem Wege vielleicht am besten zum Ziel gelan¬
gen könne, und schlägt nacheinander vor : „Meine
Sehnsucht", „Mein Stern ", „Mein Heim". Er ist der
schöpferischste Geist der Familie.

Tante Rosa und Papa Poticheau , die über die Ab¬
lehnung ihrer Vorschläge verärgert sind, erachten diese
Namen als kindlich und anmaßend . Frau Poticheau jun.
ist an der Reihe. Man weiß, sie ist zum Heulen dumm
und erwartet eine Dummheit . Sie bleibt nicht aus.
Frau Poticheau jun . schlägt „Villa Schöne Aussicht"
vor und ist begeistert ob ihres Einfalls . — Man nimmt
sich nicht einmal die Mühe , ihr zu bedeuten, daß es
überhaupt keine Aussicht gäbe, nicht einmal von dem
Ochsenauge des Speichers aus , und wendet sich von
neuem an die kleinen albernen Gänschen, die Zeit zum
Überlegen gefunden haben.

„Villa Winde", lächelte die ältere.
„Villa Heliotrop ", die jüngere.
Unzweifelhaft , sie haben nicht begriffen . . . .
Herr Poticheau erklärt , man habe Unrecht getam sich

an Kinder zu wenden in betreff einer so ernsten Sache
und schlägt mit Autorität vor : „Meine Ruhe ".

Aus Widerspruchsgeist findet seine Frau das absurd.
Warum nicht „Meine Behaglichkeit", wenn schon, denn
schon? Und romanesk fügt sie hinzu : „Meine Hoff¬
nung " . . . . Poticheau bricht in ein schallendes Ge¬
lächter aus und zahlt ihr mit Zinsen heim : „Hoffnung
für wen, Hoffnung auf was ? . . . Bei ihrem Alter
wäre das lächerlich!" — Tie Stimmung spitzt sich zu,
Tante Rosa interveniert als Versöhnungsengel . Um
allen gerecht zu werden, bringt sie die Idee einer künst¬
lerischen oder literarischen Beziehung auf , z. B. „Villa
©atmen "«., nach dem Namen von Bizets unsterblichem

Vorsitzende Oberinspektor Jehle noch einmal das Wort:
„Ter Deutsche Gemeindebeamtentag wird ", so sagt er,
„fürderhin eine ständige Einrichtung  sein . Er
sieht seine Aufgabe jedoch nicht lediglich in der Er¬
örterung von Standesfragen , sondern vor allem , auch
in der Durchdringung aller kommunalen politischen
Probleme . Wir wollen unsere Angelegenheiten gemein¬
sam nicht etwa in Widerspruch mit den Städteverwal¬
tungen führen ." (Lebhafter Beifall .) Die eigentlichen
Verhandlungen beginnen erst am Samstag.

Waylvewesrrng,
Aus dem Wahlkreis Tillenburg -Oberwesterwald

wird uns geschrieben: Die Fortschrittliche Volksparter
hat auch in der vergangenen Woche eine Reihe gut ver¬
laufener Wählerversammlungen veranstaltet , die von
der ihr günstigen Stimmung der Wählerschaft Zeug¬
nis ablegten. Herr Dr. Goldschmidt-Frankfurt sprach
am 1. Oktober in Uckersdorf und Oberscheld über dre
politische Lage, der Kandidat , Pfarrer Fresenrus-
Essenheim, in Ballersbach, Guntersdorf und Erdbach.
Beide Redner charakterisierten unter stürmischem Bei¬
fall die gerade die Minderbemittelten besonders schwer
treffenden Folgen der Reichsfinanzreform und zeich-.
neten in scharfen Strichen die unheilvolle Wirkung un¬
serer Wirtschaftspolitik , die gerade in diesem Jahre
durch die hohen Futtermittelpreise auch den kleinen und
mittleren Bauern besonders empfindlich trifft . Auch
die Sünden , die die schwarzblaue Mehrheit unter
eifriger Mithilfe der Christlichsozialen, die sich sonst so
gern als Arbeiterfreunde aufspielen, und terlwerse
leider auch der nationalliberalen Partei bei der Be¬
ratung der Reichsversicherungsordnung an den Rechten
der Arbeiter und kleinen Landwirte begangen hat,
wurden scharf gegeißelt. Die Versammlungen haben
der Organisation der Fortschrittlichen Volksparter
wiederum eine Reihe neuer Mitglieder zugeführt.

Rechtspflege «nd Verwaltung.
lick. Justizpersonalien . Dem Präsidenten der Justiz-

prüfungskommission. Wirklichen Geheimen Rat Dr . Eccius,
ist bei seinem Übertritt in den Ruhestand der Rote Adlerorden
1. Klasse mit Eichenlaub verliehen. — Amtsgerichtsrat Oechs
in Wiesbaden erhielt beim Übertritt in den Ruhestand den
Roten Adlerorden 4. Klasse. — Amtsgerichtssekretär Drtting
in.  Wiesbaden erhielt den Königlichen Kronenorden 4., Klasse.
— Dem StaatSanwaltschaftssekretär Schmidt  in Wiesbaden
wurde der Charakter als Rechnungsrat verliehen. — Gerichts¬
diener Harrach  in Idstein erhielt beim Übertritt in den
Ruhestand das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens.

Deep «nd Flotte.
* OrdenS-Berleihungen. Der Rote Adler-Orden zweiter

Klasse mit Eichenlaub wurde verliehen dem Gen.-Major von
Dirrngshasen,  Kommandeur der 42t. Jps .-Brig ., der
Rote Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife den Obersten
B r o s i u s . Kommandeur des 2. Nass. Jnf .-Regts Nr . 88,
Großmann,  Kommandeur des Magdeburg. Drag .-Regts.
Nr. 6. die Königliche Krone zum Roten Adlerorden vierter
Klasse d-m Major Pennrich.  Adjutant des Generalkomman¬
dos des 18. Armeekorps, der Rote Adlerorden vierter
Klasse den Hauptleuten Heng  im Füs .-Rmt . v. Gersdorff
(Kurhess.) Nr . 80. b. Laer,  Frhr . v. Schlernrtz  rm
1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87, T a u s che r tm Jnf .-Lech-Regt.
Grotzherzogin (3. Grotzherzogl. Hess.) Nr . 117 der Stern zum
Königlichen Kronenorden zweiter Klasse dem Gen.-Maior von
Reppert,  Inspekteur der 2. Pion .-Jnsp ., der Königliche
Kronenorden dritter Klasse dem Oberstleut. Rumschöttel,
Kommandeur des 1. Nass. Feld-Art .-Rcgts . Nr . 27 Oranten,
der Königliche Kronenorden vierter Klasse dem Oberstleut.
Wich er t (Wilhelm) im Jnf .-Leib-Regt. Grohherzogm
(3. Großherzogl. Hess.) Nv. 117.

Deutsche Kolonien.
über eine bedeutende Steigerung in der Baumwoll-

erzeugung in unseren Kolonien erfahrt die „Post" von
unterrichteter Seite, daß nach zuverlässigen Mitteilungen
aus Togo dieses Schutzgebiet im laufenden Jahr für mehr
als eine Million Mark Rohbaumwolle ausführen wird.
Die Qualität ist sehr gut. In Deutsch-Oftafrika besteht ein
ausgedehnter plantagemnäHiger Baumwollanbau feit 1903.
Da bereits 1910 für % Millionen Mark Rohbaumwolle aus
Delitsch-Ostafrika ausgeführt wurde, so wird in diesem
Jahr sicher die Summe von einer Million erreicht werden.

Meisterwerk. Poticheau sieht keinen Grund , sein Haus
mit einem spanischen Namen zu dekorieren . . . .

„Schön, so nennt sie „Villa Ambroise-Thomas
oder „Villa Alexander Dumas " !"

„Wenn ich ihr schon den Namen eines Menschen
geben soll, gebe ich ihr lieber noch meinen eigenen",
bemerkt der Besitzer gereizt, „das wäre viel logischer!"

„Villa Poticheau !" Die Tante lacht gellend auf.
„Daran hätte ich nie und nimmer gedacht. Schreibt es
schleunigst auf die Mauer , wenn ihr euch vor jeder¬
mann lächerlich machen wollt."

„Mich dünkt", nimmt sich Frau Poticheau die Frei¬
heit zu bemerken, „daß, wenn mau sich schon für einen
Personennamen entscheidet, die elementarste Galanterie
es erfordert , meinen Namen zu wählen !"

„Villa Eugenie ?" entgegiiete Herr Poticheau ; „ge¬
rade setzt, wo ich im Begriff stehe, mich dem ultra -radi¬
kalen Munizipalrat von Trockenbüttel vorzustellen? !
Bedenke doch!" ^ . _ . „ _ .

„Warum nicht Villa „Martha und Mama ", nach den
Namen eurer Enkel?" wirft Frau Poticheau jun . ein.

„Weil das viel zu fromm klingt nach allem, was
ich an politischen Plänen hege!"

„Dann Papa , warum nicht mein Name, Villa
„Ernst ", nach mir ?" , , . .. .. .

„Pardon , meine Lieben", unterbricht sie nachdrück¬
lich mit verkniffenem Gesicht die alte Tante , „aber mir
scheint, als ob man gar nicht an mich dächte. Warum
denn nicht Villa „Rosa"? Das ist doch,so häßlich nicht!"

Poticheau versucht, zuerst sachte ein Verzichten der
Tante zu erlangen . Die Villa ist nicht rosa, sie ist
weiß, ganz weiß, zu weiß sogar ! . . . Aber die alte
Dame verzichtet nicht, und Poticheau kapituliert , um
die Erbschaft zu retten : „Villa Rosa" wird sie heißen!

#

Einige Tage später nagelt man an den rechten
Pfeiler das Schild an . Poticheau lächelt in seinen
Bart , weil das Schild aus unechtem Marmor und pro-
visorisch ist; Taute Rosa lächelte in den ihren, weil ihr
ganzes Vermögen aus einer Leibrente besiehtI

Unsere Schutzgebiete werden also zusammen einen Baum-
wollerport im Werte von über 2 Millionen Mark aufzu¬
weisen haben. Das ist ein ersreuliches Ergebnis, das zu
Per Hoffnung berechtigt, daß auch weiterhin mit der Bamn-
wolllultnr gute Erfolge in unseren afrikanischenKolonien
erzielt werden. _ _

ArrsIlmD.
Gßsrrerch-Urrgaim.

Sozialdemokratische Obstruktion. Der Führer der
Sozialdemokraten, Dr . Adler, äußerte einem Berichter¬
statter des „R. W. Journals " gegenüber, die sozialdemo¬
kratische Reichsratsfraktion werde, falls die Regierung
nicht unverzüglich Schritte zur Behebung der Teuerungs-
kalamität tue, mit der schärfsten Obstruktion elnsetzen und
mit allen gesetzmäßigen Mitteln die -Fertigstellung anderer
Gesetze vereiteln.

Teuerungskraw alle in Böhmen. In Münchengrätz
veranstalteten die Frauen , unterstützt durch zahlreiche
Sozialdemokraten, große TeUerungskrawalls. -.zu Brüx
beschloß die anarchistische Organisation der Bergarbeiter
einen eintägigen Teuerungsstreik.

Begnadigungen? Wie das neue „Wiener Journal
erfährt soll der Kaiser beabsichtigen, einen Teil der wegen
der TeuerungÄdemonstrationen Verurteilten gang oder
teilweise zu begnadigen.

Schmer?.
Typhus im Manövergelände. Bei den großen

Manövern des ersten Schweizer Armeekorps erkrankte eine
Anzahl Soldaten an Typhus . Fünf sirtd gestorben, acht
liegen schwer krank im Spital.

Vereinigte Staaten.
Das Vorgehen gegen die Trusts. Acht Häupter des

Dapetentrusts wurden wegen Verletzung des Sherman¬
gesetzes angeklagt.

. . . ii - -— . .

Luftfahrt.
Eine Fernfahrt der „Schwaben".

Saarbrücken, 7. Oktober. Das Zeppelinlustschifs
„Schwaben" unternimmt am nächsten Donnerstag von
Baden-Baden aus eine Fahrt hierher, wo eine Landung be.
abstchtigt ist.

Tödlicher Absturz eines Ballonfahrers,
siä. New York, 6. Oktober. Der Ballonfahrer Bradte

stürzte in Tifton (Georgia) aus einer Höhe von 250 Mete,
ab und war sofort tot.

26.Generalvrrsnnrmlung des Allgemeinen
Deutschen Frauenverrms.

sd. Braunschweig, 6. Oktober.
In Geaenwart der Herzogin Elesabech von Braun,

schweig begann in dem prächtigen gotischen Saale des
Rathauses zu Braunschweig die 26. Generalversammlung
des Allgemeinen Deutschen Frauenvereins . Der Ge¬
schäftsbericht geht auf Einzelheiten nicht ein, sondern gibt
nur einen umfassenden überblick über den Stand der deut¬
schen Frauenvereine. In allen Ortsgruppen wurde in
den seitherigen Bahnen weitergeavveitet und gute Erfolge
dabei erzielt. An mehreren Plätzen sind neue Ortsgruppen
entstanden. Hierauf erstattete Dr . Gertrud Bä um er einen
Vortrag über das Thema: „Staatsbürgerliche Erziehung
der Mädchen". Die Referentin schlug sodann eine Reso¬
lution vor, in welcher verlangt wird : Der allgemeine
Deutsche Frauenverein fordert Veranstaltung von Kursen
zur Erziehung der Frau in Fragen des öffentlichen Lebens,
Anschluß an die bestehenden Gesellschaften für staatsbürger¬
liche Bildung, gemeinsames Zusammenarbeiten mit den
Lehrerinnen zu diesem Zweck und die Bildung von

Oktober.
(Übersetzung aus „Stockholms Tidning".)

Wie die Tage windschnell über das Meer der Zeit
vahinglerten . . .

Du bist wieder hier, bleicher Oktober, und sammelst ine
letzten Träume in deinem Schoße.

Ich sehe dich unter kahl werdenden Bäumen hervor-
schieiten und vergilbte Blätter aus die Gräber der toten
Blumen streuen. Der Wind spielt mit deinem Mantel, aus
welchen der Frost Silberschleifen gesäumt hat. Wie ge¬
dämpftes Orgelbrausen lautet es aus der Ferne, wenn der
Sturm durch den Wald zieht. Das ist dein Festmarsch, der
gespielt wird, der der Verödung und Vernichtung.

Am frühen Morgen erhebt sich der Himmel klar und
kalt über srostweißen Gefilden. Aber die bleichende Sonne
vermag nicht die anstürmenden Wolkenkolonnen auf Abstand
zu halten. Sie häufen sich zusammen. Der Regen raffelt
durch trockene Blätter , trübe und trostlos.

Doch bisweilen erweicht dein Herz und du sendest uns
einen lachenden Tag mit Spätsommerglanz und strahlendem
Farbenspiel. , Aber wenn er erlischt und wir fröstelnd den
Sonnenuntergang ansehen, fühlen wir doppelt stark, daß
alles vorbei ist.

Und wenn die frühe Dunkelheit eintritt , schwer und un¬
durchdringlich, da fliehen wir wie ängstliche Kinder an den
freundlichen Herd. Während der Sturm da draußen tobt
und das Werk der Verödung vollendet, sitzen wir und-sehen
in die abnehmende Glut des Herdes und gedenken all des
Schönen, das entflohen ist.

Wie schnell sie verronnen sind, die Tage, welche in ein
unendliches Meer fallen. Wohin ging unsere Jugend , wo
blieben die lichten Sommertage?

Bald werden wir alles verflossen sehen, und dumpf tönt
aus der Unendlichkeit das Lied der Vergänglichkeit. In der
dichter werdenden Dämmerung nähert sich eine dunkle Ge¬
stalt. Sie reicht uns ihre Hand und wir müssen folgen.
Bald trägt sie uns fort wie verwelkte Blätter , trägt uns
weit fort in eine unendliche Oktoberdämmerung. . .

Wathier Span - Hoffte dt.
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Fugendgruppen und Gruppen für alle Hilfsarbeiter, in
welchen theoretische Belehrung und praktische Tätigkeit
Hand in Land geht. Die Resolution fand einstimmige
Annahme. — Ebenso wurde nach Begründung durch
Dr . Gertrud Säumer ein Antrag des Allgemeinen Deut¬
schen Lehrerinnenvereins angenommen, wonach die Orts-
gruppen uNd Einzelvereine des Allgemeinen Deutschen
Frauenvereins angeregt werden sollen, für die Zuziehung
von Frauen zu kommunalen Verwaltungsämtern, nament¬
lich zum höheren Mädchenschulwesen, zu wirken.

Die Teilnehmer an der Tagung des Allgemeinen
Deutschen Frauenvereins besichtigten im Laufe des gestrigen
Nachmittags die verschiedenen Wdhlsahrtseinrichtungender
Stadt Braunschweig. Das große Interesse, das der
Frauentag allenthalben erweckt, zeigte sich in dem starken
Besuch der im Rathaussaale abgehaltenen Versammlung.
Fräulein Helene Lange  sprach über das Thema: „Was
verstehen wir unter Gleichberechtigung der Geschlechter?"
Sie führte aus : Der ganze Inhalt der Bewegung, welche
die Frau M neuen Erwekbssormen trieb, wurde in die
Formel „gleiche Rechte" zusammengefatzt. Gleichberech¬
tigung bedeutet Freiheit, und Freiheit war von jeher die
höchste Idee der Bestrebung. Die Frauen wollen es nicht
auif allen Gebieten dem Manne gleichtun, sondern ihre be¬
sonderen Kräfte cinsetzen. Man Muß aber auch den
Frauen eine Mitbestimmung in jenen Stellen und Körper¬
schaften zngestehen, wo die letzten Entscheidungengetroffen
Werden, in Gemeinden und Staat, nur dann kann man
von wirklicher Freiheit der Frauen rüden. Die Frauen-
stimmrechtsforderung hat heute ihre volle Bedeutung. Der
Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen. —
Frau Pcmline Voigtländer  gab den Geschäfts- und
Kassenbericht der Charitas - und Luise-Lenz-Stsstnng be¬
sannt, deren Zinsen an Studentinnen der Medizin, Phar¬
mazie sowie an unbemittelte Studentinnen aller Facher
gegeben werden, welche in Deutschland das Abiturientcn-
eramen bestanden haben. Gegenwärtig beziehen 46 Studen¬
tinnen Unterstützungen. — Frau Apolant (Frankfurt
am Main) berichtete über die Auskunstsstelle für den Ge-
meinidüdienst, welche der Allgemeine Deutsche Frauenver¬
band eingerichtet hat. Nach dem Bericht ist die Zahl der
Anfragen gegen das Vorjahr etwas zurückgegangen. Frau
Apolant hob in ihrem Bericht besonders hervor, daß nur
wirtschaftlich unabhängigen Frauen das Studium der
Rechte empfohlen werden könne. Frau Apolant begründete
sodann den Antrag der Ortsgruppe Frankfurt a. M.: Der
Allgemeine Deutsche Frauenverein möge seine Ortsgruppen
und Mitglieder anregen, in eine systematische Agitation
für die Aufnahmen von Frauen in städtische Kommissionen
und Deputationen einzutreten. - - Hieraus folgte ein
Referat über die Erziehung der Mädchen für das Berufs¬
leben. Dazu gelangte folgende Resolution zur Annahme:
Der Allgemeine Deutsche Frauenverein empfiehlt seinen
Ortsgruppen und Mitgliedern, für eine Ausgestaltung der
Weiblichen Berufsbildung m Sinne der Gleichstellung ein¬
zutreten. Die obligatorische Fortbildungsschule muß für
alle Berufe eine reine Fachschule sein. Der hauswirtschast-
liche Unterricht muß besonders erteilt werden. — Ein An¬
trag Hautburg wurde sodann nach kurzer Beratung ange¬
nommen und beschlossen, es solle der Allgemeine Deutsche
Frauenverein seinen Ortsgruppen Und Mitgliedern zur
Pflicht machen, für die Reform der Privatwohltätigkeit,
und zwar sowohl der korporativen wie derjenigen von
Einzelpersonen, einzutreten. — Damit war die Tagesord¬
nung erschöpft und der Kongreß wurde mit den üblichen
Dankesworten geschlossen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Wechselndes Wetter, bald Sonnenschein, bald Regen.

Das ist der Herbst,  der das Wasser mehr als reichlich zu
bringen droht, auf das wir den Sommer vergeblich gewar¬
tet haben. Das ist der Herbst, der Keller und Speicher
Men soll. Es wird aber mancher Keller und mancher
Speicher leer bleiben, und wenn die Schwalbe dieses Jahr
beim Abschied gesungen hat:

„Wenn ich fortzieh'.
Sind Kisten und Kasten voll.

so trifft das sicher nicht allgemein zu. Lebt schon unter nor-
nmten PerHÄlrnssen (bet toeitctu# größte &eil des VE es
buchstäblich von der Hand in den Mund, so ist das heuer
erst recht der Fall. Der allgemeine Notstand, der nicht allein
durch die Teuerung hervorgerusen worden ist und sich nicht
von gestern auf heute gebildet hat, ist groß, was der Staat
bis jetzt dagegen getan hat , ist «nicht Sackbendels wert.
Leider können auch die Stadtverwaltungen nicht sehr viel
tun, sie werden sich daraus beschranken müssen, die notwen¬
digsten Lebensmittel durch Massenbezug den ärmeren Be-
völkerungÄlassen zu billigeren Pressen zugänglich zu
machen, als das dem Kleinhandel möglich ist, wo¬
durch freilich der Notstand gelindert werden kann,
aber keineswegs aus der Welt geschafft wird.
Das darf sie natürlich nicht abhalten, Schritte zur
Bekämpfung der Teuerung zu tun. Der Wiesbadener
Magistrat wird jedenfalls den Stadtverordneten m der
nächsten Sitzung eine entsprechende Borlage unterbreiten,
damit auch in der Großstadt geschieht, was in einigen
Kleinstädten unseres Regierungsbezirks bereits ge»

^Während sich das Volk sorgenden Herzens nach Brot
umsteht, lebt man in gewissen Kressen lustig rn den Dag
hinein. „Rot" ist dort unbekannt, die Neuerung druckt dort
nicht, wo das Teuerste gerade gut genug ist und für die
überflüssigsten Dinge das Geld haufenweise zum Fenster
hinausaeworfen wird, während sich anderwärts um den
tausendsten Teil arme Teufel zu Tode schinden und pl^ en,
damit sie sich auch morgen wieder Stessen können. Manbrauckt nickt kür sich ein Leben rn Saus und Braus zu
^chen und kann das Gebaren der im liberfluß Schwel¬
genden doch gründlich hassen. Dem: es übt einen zerrütten¬
den Einfluß aus unsere gesamte Kultur aus , es tragt uw
endlich viel dazu bei, in den weitesten Kreisen 'des Volkes
ganz verkehrte Begriffe vom erstrebeuswcrten ebensge-
wrß zu erzeugen. Ist es nicht bearerslich. wenn dem Ar-
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beiter, dem Handwerker, dem Keinen Beamten sein eigener
Lebenskreis eng und drückend erscheint, wenn er das kaum
noch an «ine Beschränkung gebundene Drauslosleben sieht,
das in den Kreisen gang und gäbe zu werden droht, in
denen man die Sorge um das tägliche Brot in keiner Wesse
kennt? Prozesse wie de: jetzt in Berlin zur Verhandlung
stehende gegen den entarteten Sprößling eines alten Adels¬
geschlechts, den Grafen Wolfs - Mellern  ich, werfen
grelle Schlaglichter in die Welt, in der die Finanz- und
Namensarsstokratiedaheim ist, und man darf ruhig sagen,
daß Verhältnisse, wie sie hier ans Licht der Öffentlichkeit
gezerrt werden, nicht etwa eine seltene Ansirahme bilden.
Ausnahmen bilden nur Prozesse wie dieser. Der junge
Graf, der seinen Namen auf mindestens eine Million
taxiert — unter einer Million „tut er's nicht" — und Schul¬
den macht, die er nur decken kann, wenn er sich mit der Geld¬
aristokratie ehelich verbindet, ist. gewiß kein Mensch, für
den man irgendwelche Sympathien zu hegen braucht.
Wenn er's verdient hat, sollen sie ihn ruhig einstecken, nie¬
mand wird das bedauern. Aber in diesem hochadligen
Herrn treffen sie nur einen Sünder , nicht das System.
Denn von einem systematischen,Schacher mit adligen Namen
kann mit gutem Recht geredet werden, wenn es so oft, wie
in deutschen Landen, vorkommt, daß rostig gewordene alte
Namen mit dem Golde reicher Bräute neuvergoldet wer¬
den. Immerhin ist das Privatsachc der Betreffenden und
der Öffentlichkeit kann es einerlei sein, ob ein Adliger aus
Liebe oder aus Geldnot heiratet. Anders verhält es sich
mit der sittlichen Fäulnis , welche der Prozeß Wolss-Metter-
nich enthüllt. Gewiß, auch hier kann es uns ganz und gar
gleichgültig sein, auf welchem sittlichen Niveau eine Frau
Wertheim steht oder welche Ansichten mau von den Lebens¬
aufgaben eines jungen Menschen hat, der den Titel eines
Grafen führen darf ; wenn sie für sich dähinleben und nicht
eine öffentliche, tonangebende Rolle spielen wollen, dann
mögen sie die denkbar schlechtesten Begriffe von den Pflich¬
ten einer Frau und Mutter oder eines Aristokraten haben.
Wenn sie aber .zu den Beherrschern der Gesellschaft zählen
oder gezählt werden wollen, dann hat .die  Öffentlichkeit
das Recht, ihre sittlichen Qualitäten unter die Lupe zu
nehmen und einer Weltanschauung das Urteil .zu sprechen,
die nicht nur ihren Trägern gefährlich wird , sondern auch
eine Gefahr für den gesamten BolMörper bildet.

Von diesen Gesichtspunkten aus wird über den Prozeß
Wolff--Meiternich vielleicht noch zu reden sein; vorläufig
kann man ihn insofern als ein erfreuliches Ereignis
begrüßen, als er manchem die Augen öffnen wird und
wieder einmal zeigt, daß nicht alles Gold ist, was glänzt,
und daß es auch in den Kressen der oberen Zehntausend
reichlich viel schmutzige Wäsche gibi.

Man stelle dem Leben und Treiben der Frauen im Hause
Wertheim — ..das in dieser Beziehung sicher nicht allein
steht — die soliden Verhältnisse eines kleinbürger¬
lichen Hausstandes oder einer Arbeiterfamilie gegen¬
über! UNd man vergleiche damit die bescheidenen
Lebensträume von Fabrikarbeiterinnen,
wie wir sie in den Untersuchungen kennen lernen, die der
Verein für Sozialpolitik über Berufswahl und Berufs¬
schicksal der Arbeiter in der Industrie angestellt hat. Wie
rührend klingt es, wenn ein MLhrtges Mädchen erklärt,
daß es über seine Zukunft nichts sagen könne, „da ich ja
alle Tage wie sie kommen arbeiten und Sorge tragen muß,
daß ich meine alte , kränkliche Alluttcr unterstützen kann;
denn was bleibt einem armen Teufel übrig als trachten,
daß man sich so viel verdienen kann, >da jetzt in dieser Zeit
alles so teuer ist." Ob sich die Wertheimerinnen —
es gibt ihrer in jeder Stadt — angesichts dieses Pflichtbe-
wußtseins und dieser Resignation ins Unvermeidliche nicht
in den Tod hinein schämen, daß sie ein so ganz und gar
zweckloses Leben führen? Die Wünsche der meisten Mäd¬
chen, die sich das tägliche Brot mühsam mit den Händen
verdienen müssen, sind aus nichts Höheres gerichtet, als aus
ein nettes Heim. Wenn sich eins zu einem Sofa und einem
Wandbrett versteigt und davon träumt, wie schön es wäre,
wenn es hier und da auch einmal im dritten Rang eines
Theaters sitzen könnte, so ist das schon viel. Ein nettes
Heim ist allerdings das Höchste, was die Welt zu vergeben
hat. Und man braucht dazu noch nicht einmal reich zu
sein. _ _ -n-

— Portraitmaler Meyer-Elbing, der das von Offi¬
zieren des Feldartillerie-Regiments Nr. 27 gestiftete Bild¬
nis des Kaisers gemalt h.at, wurde gelegentlich der gestri¬
gen Einweihung des Osfizierskasinosan der Westerwald-
stratze der Prinzessin Friedrich Karl von Hessen vorge¬
stellt, die dem Künstler ihre volle Anerkennung mit der
Ausführung des Gemäldes aussprach und dabei nament¬
lich die außerordentliche Ähnlichkeit hervorh-b . — Die
Teilnehmer an der Feier wurden auf der Terrasse des
Kasinos durch das Atelier Gebrüder Pfusch in der Rhein¬
straße photographisch.ausgenommen.

— Zur Teuerung- Von der hiesigen Cssenbahnverwal-
tung sind, wie man hört, 120V Zentner Kartoffeln gemein¬
sam in Ostdeutschland bestellt worden, die den Beamten
und Arbeitern zu 3 M. 5V Pf . abgegeben werden sollen.
Von der geplanten Hilsstütigkeit der Stadtgemeinde ist
bisher nichts weiter laut geworden.

— Jubiläum . Die Feier seines 25jährigen Bestehens
beacht am 28. Oktober d. I . der Zwcigverein Wiesbaden
des Allgemeinen deutschen Sprachvererns ".
Erst "ein Jahr vorher war der Hauptverein durch den
Museumsdiroktor Hermann Riegel in Bmnnschwcig ge¬
gründet worden. Sein Sitz wurde bald nach Berlin ver¬
legt und der Wanderprödigcr Dr. Günther (Saalfeld)
wurde zur Gründung von Zweigvereinen entsendet. Es
gelang ihm, hier einen Verein mit 36 Mitgliedern zu
»runden von denen 11 Herren noch heute dem Verein treu
geblieben sind. Sein erster Vorsitzender war der Dichter
Bodensredt dessen Denkmal bekanntlich in beit Anlagen an
wr WilhÄmstraße steht. Der Verein beabsichtigt eine
größere Feier, zu der die Vorbereitungen schon begonnen
haben zu veranstalten. Es wird deshalb an andere Ver¬
eine die freundliche Bitte gerichtet, auf diesen 28. Oktober
keine Versammlungen anzuberanmen, damit auch Nicht¬
mitglieder und Gäste an der Jubelfeier teilnehmen können.
Anmeldungen neuer Mitglieder nimmt der Vorstand cnt-
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gegen. Jahresbeitrag 3 M .; hierfür werden eine Zeit¬
schrift und verschiedene Drucksachen kostenlos geliefert. Für
die letzten drei Monate des Kalenderjahres wird kein Bei¬
trag erhoben. Es ist also jetzt der günstigste Zeitpunkt .zur
Anmeldung. K W.

— Orgelkursus. An dem diesjährigen Orgelkursus,
der vor kurzem in Wiesbaden unter Leitung des Organisten
Gräb aus Biebrich abgehälten wurde, nähmen folgende
Organisten teil : Lehrer und Organist Hümmerich aus
Uckersdorf, HaxÄ aus Eschborn, Bescherer aus Gonzenheim,
Scholl aus Adolfseck, Brandenburger aus Springen, Braun
aus Grenzhausen, Jung aus Nordhosen, Will aus Sel¬
ters, Klein aus Wirges und Schneider aus Igstadt.

— Die städtische Kunstsarnmlung im Paulinenschlötz.
chen findet im neuesten Heft (5) der Wiesbadener illustrier¬
ten Monatsschrift „Die We'ltkurstadt" — Herausgeber Lud¬
wig Anders — eine sachkundige Würdigung aus be¬
rufener Feder. Ein ebenso reich als interessant illustrierter
Artikel schildert das Sommerleben der bei uns so hochge¬
schätztenk. k. Hüsopernsängerin Cahier, die wir infolge
ihrer zahlreichen Gastspiele und Konzerte beinahe zu den
Unserigen zählen können, während eine fesselnde Plauderei,
die eine Reihe charakteristischer Bilder vom Rennplatz
bringt , das Herbstmeeting' behandelt. Weiterhin wird in
dem Heft von Kur und Gesellschaft, dem Wiesbadener
Kurgetriebe geplaudert und, wie immer, die wichtigsten
Vorgänge im kommunalen Leben, in der .Kunstwelt, dem
Sportwesen usw. kurz verzeichnet. Das Heft ist in jeder
Buchhandlung zu haben; außerdem nehmen die Postanstal¬
ten Bezugsbestellungen entgegen.

— Künstlerischer Friedhofsschmuck. Der Portikus der
Trauerhallc des hiesigen Südfriedhofs erhalt zurzeit eine
wesentliche Verschönerung durch die Ausführung des
Figurenfrieses rrach dem vor einiger Zeit von dem hiesigen
Bildhauer Willy Bierbrauer  angefertigten Modell.
Bekanntlich hat der Magistrat dem Künstler vor 2 Jahren
nach seinem vorgelegten Entwurf den Auftrag erteilt. Das
Modell war seinerzeit im Kunstsalon Banger ausgestellt.
Die Steinaussührrmg in Muschelkälkstein geschieht durch di«
hiesigen Steinbildhauer L. Schultz und W. Ochs unter
Leitung des Verfassers und dürfte, nachdem schon seil
6 Monaten ununterbrochen daran gearbeitet wird, in eini¬
gen Wochen vollendet sein. Leider ist Bierbrauer der Aust
trag zu einem Bismarckdenkmal in Pirmasens (Pfalz), wo
er den 1. Preis unter 70 Mitbewerbern errungen, ent¬
gangen.

— Obstmarkt des 13. landwirtschaftlichen Bezirksver-
cins. Der Landwirtschaftliche Verein für den Stadt - und
Landkreis Wiesbaden ist seit Jahren bestrebt, durch Ab¬
haltung von technisch-geleiteten Obstmärkten einerseits den
Landwirten und Obstzüchtern des Bezirks den Absatz des
hier gezogenen Obstes zu erleichtern und andererseits den
Bewohnern von Wiesbaden günstige Kaufgelegenheit für
gutes, haltbares und-preiswertes Obst zu bieten. Es muß
anerkannt werden, daß diese nun seit 12 Jahren bestehende
Einrichtung des LandwirtschaftlichenVereins unter der
Einwohnerschaft Wiesbadens sich allgemeiner Beliebtheit
erfreut und von Jahr zu Jahr au wirtschaftlicher Bedeu¬
tung gewinnt. Der mit der Durchführung der Obstmärkte
betraute „Marktausschuß" hat es sich angelegen sein lassen,
auch für den diesjährigen, am 10. Oktober in der Turn¬
halle des Realgymnasiums, Oranienstraße 7, stattsindenden
Obstmarkt die Vorarbeiten so zu erledigen, daß die Veran¬
staltung auch jetzt Käufer und Verkäufer befriedigen Äärfte.
Der Markt gliedert sich in zwei Abteilungen. In der einen
Abteilung steht sortiertes und fertig verpacktes Obst in
Mengen von 10, 25 und 50 Pfund zur sofortigen Emp¬
fangnahme bereit, in der anderen Abteilung erfolgt der
Abschluß von Käufen aus Grund ausgestellter Verkaufs-
Proben; Lieferfrist und Zahlung wird zwischen Käufer und
Verkäufer vereinbart uNd in einem Schlußschein schriftlich
niedergelegt. Strenge Handhabung der Bestimmungen der
„Marktordnung" schützt die Käufer vor jeglicher Übervor¬
teilung. — Wir zweifeln nicht, 'daß das bewährte Unter,
nehmen des LandwirtschaftlichenVereins auch in diesem
Jahre seine alte Anziehungskrast auf die Obstkäuftr aus¬
üben wird und ernpfehlen den Besuch des Marktes.

— Zwangsversteigerung. Vor dem Königs. Amtsge¬
richt dahier wurde gestern das dem Architekten Louis
Blum  gehörige Wohnhaus mit Hofraum, Waschküche,
Hinterwohnhaus mit Werkstätte Schönbergstrahe6 in Dotz¬
heim einer Versteigerung ausgesetzt. Der Wert des Jnrmo-
bils beläuft sich nach der vorgenonrmenen amtlichen
Schätzung aus 66 000 M. Höchstbietende mit 650 M. blieb
die Inhaberin dsr ersten Hypothek, Ehefrau des Faibrik-
direktors Otto Schattenberg  in Bonn. — Auch das
Wohnhaus Wiesbadener Straße 32 in Sonnenberg wurde
zur Versteigerung ausgeboten. Der HöchstbieteNdemit
45010 M. blieb und den Zuschlug erhielt der Inhaber de»
zweiten Hypothek, Dachdeckermeister Adolf Schneider
in Wiesbaden, für seine minderjährigen Kinder Kathinka
und Else Schneider, auf sein Gebot.

— Schwindlerin. „Gerta von der Recke", die in ver¬
schiedenen anderen Großstädten mit dem bewahrten Namen
erfolgreich als Schwindlerin aufgetreten ist, ist in unserer
Gegend aufgetaucht. Die Betrügerin sucht die Bekannt¬
schaft leichtlebiger, freigebiger junger Männer zn machen.
Hat sie einen in ihr Garn gelockt, so „verlobt" sie sich als¬
bald mit ihm. Doch sie fordert auch Tribut für ihre Liebe,
indem sie ihre Verehrer „anpumpt". Wenn sie dann das
Opfer ausgezogen hat, verschwindet sie auf Nimmerwieder¬
sehen. Die Betrügerin heißt in Wirklichkeit Luise Amalie
Charlotte Strauß  und hat sich das besser klingende
Adelsprädikat offenbar nur zugelegt, um ihre Opfer besser
ausbeuten zu können.

— Lebensmüde. Gestern vormittag erhängte sich im
hiesigen Schlachthof der 53 Jahre alte Taglöhner Adolf L.,
der seit langer Zeit in einer Lederhandlung bedienstet war.
Der Unglückliche hatte sich vor einiger Zeit einer Ohren¬
operation unterziehen müssen und litt seitdem an Verfol¬
gungswahn.

— Diebstahl in einem Bade. Einem zurzeit hier
weilenden auswärtigen Juristen wurde in einem hiesigen
Bade aus der Badezelle ein Betrag von 53 M. gestohlen.
Der Täter hatte das Portemonnaie, nachdem er es bis Hiss
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einige Groschen geleert hatte , wieder sorglich in die Tasche '
zurückgesteckt, so daß die Beraubung erst später bemerkt
wurde.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Generalleutnant
b. Beczwarzowski  aus Bonn in der „Pension Koepp ,
König!. Landrat v. Trotha  aus Langenschwalbach im „Hotel
Metropole und Monopol", Freiherr v. Mirbach,  Obevyof-
meister der Kaiserin, im „Hotel Bellevue", Regierungsrat von
8 eiftet aus Potsdam im „Hotel Adler BadbauS".

— Post-Personalien . Bestanden die Postassistentenprüfung
die Postgehilfen Fischer  in Soden, Haas  in Hadamar,
Heeg  in Ehringshauscn. Ernannt zum Ober-Postsrkretar
Postseivetär Knorr  in Wiesbaden. Etatsmatzig angestellt
Postassistent Löhr  aus Ems in Weilbuvg. Versetzt Oberpost¬
assistent Äußert  von Mannheim nach Biebrich. ^ n den
Ruhestand tritt Postmeister Hoppe  in Cronberg.

— Ein Bereinsabend des Deutschen Flottenvereins (Aus¬
schuß für Nassau) findet in der „Wartburg ", Schwalbacher
-Straße 51, am Samstag . den 14. Oktober, abends 8%. llhr,
statt . Nach einer Ansprache des Vereinsvorntzenden folgt ein
Vortrag des Admirals Recke: „Welche Bedeutung haben dle
Panzerkreuzer für die Flotte ". Auch Schauspieler Rücker vom
Residenz-Theater und der Sängerchor des „Turnvereins"
unter Leitung des Dirigenten K. Schauß wirken mit . Der
Eintritt in den Saal ist frei, reservierte Plätze kosten 2 M.

— Samariter -Abteilung des Vaterländischen Zweigfrauen-
vereinS. Wie aus der Anzeige der gestrigen Abend-Ausgabe,
Seite 7, ersichtlich, beginnt Montag , den 9. Oktober. 5 Uhr
nachmittags, der Unterrichtskursus in der städtischen höheren
Mädchenschule. Anmeldungen nimmt der Vorstand auch hier
noch entgegen.

Theater , Kunst, Vortröge.
* Sinsomekonzerte der Königlichen Kapelle. Das Pro¬

gramm der dieswinterlichen Konzerte weist eine Reche der her-
borrogenbftert Nennen auf . Schon gl-eich bas ^erste K̂onz eil,
welches als Liztfeier gedacht ist, verspricht durch dre Mitwirkung
Ferrucio Busonis , des besten Lisztspielers der Gegenwart, ein
besonders glänzendes zu werden. Im zweiten Konzert, den
Manen Beethovens gewidmet, wird der hrer bestens bekannte,
ausgezeichnete Geiger Professor Karl Flesch aus BeZin Beer-
hovens einziges Violinkonzert und seine beiden Romanzen
spielen. Als Gesangssolistin ist neben der bekannten Wiener
Hofopernsängerin Fräulein Gertrud Foerstel (Sopran ) _Frau
Fulia Culp, über deren Auftreten als Liedersangerm in-,
letzten Winter nur eine Stimme des Lobes herrschte, wieder
verpflichtet worden. Endlich wird im vierten Konzert Alfred
Cortot aus Paris , einer der besten französischen Klavier-
virtuosen, sich erstmalig dem Wiesbadener Publikum vorstellen.
•— Abonnementsanmeldungen für die sechs Konzerte werden
noch täglich entgegengenommen. Formulare dazu sind bei dem
Portier des Königlichen Theaters zu haben.

* Residenz-Theater . Auf Wunsch vieler Kurfremden ge¬
langt morgen Montag der große Schlager „Meyers" nochmals
zur Aufführung. Am Dienstag und Freitag wird Kurr
Küchlers fröhliches Spiel „Sommerspuk" wiederholt. Die nächste
Aufführung der mit so großem Beifall aufgenommenen
Komödie „Der Leibgardist" findet am Mittwoch statt. Der
nächste Samstag bringt als Neuheit „Wie Minister fallen",
Lustspiel von P . Hansen, deutsch von R. Sanüek.

* Walhalla - Theater . (Spirlpla  n.) Sonntag , den
8. Oktober, nachmittags : „Musterweiber". Abends: „Keusche
Susanne ". Montag , den 9.: „Musterweiber". Dienstag den
10.- Musterweiber". Mittwoch, den 11.: „Polnische Wirt¬
schaft". Donnerstag , den 12.: „Polnische Wirtschaft". Freitag,
den 13.: „Keusche Susanne ". Samstag , den 14.: „Kunstlerblui .
(Premiere .) Sonntag , den 15., nachmittags : „Polnisch: Wirt¬
schaft". Abends: „Keusche Susanne ".

* Stadtiheater Mainz . Wir weisen nochmals darauf hin,
daß die nächste Wiederholung von Richard Strauß ' Rosen-
kavalier" am Montag, den 9. Oktober siattfmdet . Am
14. Oktober folgt die Uraufführung der Novität von Artur
Schnitzler: „Das weite Land".

* Kurhaus . In der heute Sonntag , vormittags 11% Uhr,
im Abonnement im Kurhause stattfindenden Orgel-
Matinee  gelangen zur Aufführung : Phantasie mF -Dur
für Orgel (1. Satz) von A. Prucha. Legende in D-Dur für
Orgel von I . Klicka. Finale aus der Sonate,ut Fis -Moll für
Orgel von F . Renger, 2. Satz aus dem Violinkonzert, m A-Dur
von SB. A. Mozart , Adagio aus dem Violinkonzert tit D-Mou
von L. Spohr und folgende Gesangsvorträge : Gebet von H.
Wolf, Der am Abend Dankende von G. C. Stratter , Weih-
nachtslied von H. Reimann , In qussta tomba oscura von
L v. Beethoven. In Fräulein Dora Windesheim. die den ge¬
sanglichen Teil der Matinee übernommen hat . wird sich dem
Publikum eine Konzerlsängerin mit einer schönen, umfang¬
reichen Stimme , die gut geschult ist. vorstellen. Bereits in
einer ganzen Anzahl von Städten bat die Künstlerin gute Er¬
folge zu verzeichnen und wird besonders als Liedersangerm ge¬
feiert. Man darf daher auf ihr. hiesiges Abschneidengespannr
sein — Den Reigen der dieswinterlichen großen Zyklus-
Konzerte,  die eine Abonnentenzahl aufzuweisen haben wie
nie zuvor wird die gefeierte Koloratursängerin der Berliner

. .Hofoper Königl. Kammer- und Hofopernsängerin Fraulem
Frida Hempel am Freitag nächster Woche eröffnest. — Für
kommenden Mittwoch hat die Kurverwaltung die vorzügliche
Vortragskünstlerin Fräulein Selma Micklich aus Dresden
zu einem .Rezitativ ns abend  ernster und heiterer Dich¬
tungen gewonnen.

* Die Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst ver¬
öffentlicht im heutigen Anzeigenteil ihr Wintervrogramm , auf
das auch an dieser Stelle verwiesen sei. Außer der bereits
eröffneten A. Bolimann -Ausstellung veranstaltet dre Gestll-
schaft noch in diesem Jahr vor Weihnachten eine Internationale
Buchkunst - Ausstellung.  Eine besondere Abteilung
dieser wird der wieder aufgeblühlen vornehmen Handbindekunst,
eine weitere dem Akzidenzdruck(Einladungskarten , Geschäfts-
anzeigen) gewidmet sein. Die Vorträge beginnen am
84. Oktober, a >i welchem Tage Geh. Rat Professor Schmid-
Aachen über dm plötzlich verstorbenen großen holländischen
Maler Joseph Israels spricht. Der folgende Vortrag von
Professor Dr . Mackowskh über Berlins klassische Arcyitektur-

.Periode ist nunmehr auf den 7. November verlegt, um eine
Kollision mit den Thode-Abenden zu vermeiden. Das Pro¬
gramm für das erste Quartal 1012 wird im Januar bekannt
gegeben. Beitrittserklärungen für 1912 berechtigen schon jetzt
zur Teilnahme an den Veranstaltungen.

» Der Verein Frauenüildung —Frauenstudlum wird seine
dreswmterliche Tätigkeit mit einer Veranstaltung beginnen, die
geeignet ist, auch weiters Kreise zu interessieren. Wie bekannt
sein dürfte , wird am 17. d. M. in dem früheren Bad Weilbach
bei Flörsheim nach dem Muster der bereits längst bewährten
vier wirtschaftlichen Frauenschulen, deren Ziele bekannt und,
auf dem Lande ein: fünfte derartige Anstalt eröffnet. Dem
Verein Frauenbildung —Frauenstudium ist es gelungen, dle
Vorsitzende des Vereins für Frauenschulen auf dem Lande,
Fräulein Jda v. Kortzfleisch aus Reiffenstein, di: sich augen¬
blicklich in Weilbach behufs Einrichtung der Schule befindet,
für einen Vortrag über diese Neugründung und ihre Ziele zu
gewinnen. Der Vortrag findet Mittwoch, den 11. Oktober,
nachmittags 5 llhr . im Vereinslokal Ovanienstraß: 16, 1, bei
freiem E'ni itt statt . Gäste sind willkommen.

Bercins -Nachrichtcn.
* Der Athletik-Sportklub „Athletia"  veranstaltet heute

Zonnlag . dm 8. Oktober, zu Ehren seiner zum Militär ein-
öerufenen Mitglieder eine Unterhaltung mit Tanz im Saale
„Zur Klostermühle".

*. Der „Evangelische Arbeiterverein " , hält
heute Sonntag in der Turnhalle Hellmundstraße 25 sein 12.
Stiftungsfest ab. • .2..- .

* Der „A l l g. Deutsche Sprachverein , Zweig
verein Wiesbaden"  hält jeden Montag von 6 bis 8 Uh:
abends Stammtisch im Bereinszimmer des „Wiesbadener
Hofes",

Aus dem Landkreis Wiesbaden»
o. Biebrich, 7. Oktober. Zn einer eindrucksvollen Veran¬

staltung gestaltete sich die gestern abend abgehaltene « emester-
Schlußfeier der höheren Mädchenschule, in der sich oer bisherige
Leiter der Schule, Direktor vr . Müller,  von fernem
hiesigen Wirkungskreis verabschiedete. Die Feier fand rn der
Aula der Schule statt . Stach verschiedenenDeklamationen, so¬
wie gesanglichen und turnerischen Ausführungen, durch dre ein
solch frischer Zug ging, daß die Zuhörerschaft oft sturmrich
applaudierte , hrelt Herr Or . Müller zum Abschied von ferner
bisherigen Schulgemeinde einen Bortrag über das Thema
„Lehrer. Eltern und Schülerinnen ". Der Vortragende stellte
den Grundsatz des vorurteilslosen ernsten Zusammenarbeiten;
zwischen Schule und Elternhaus als Hauptbedrngung emes
ersprießlichen erzieherischen Schaffens auf und bat ,n dunem
Sinne das bisherige Verhältnis weiter zu pflegen. Im Namen
des Lehrerkollegiums der Schule stattete dann Lehrer Brrten-
bühl dem scheidenden Direktor dafür Dank ab,^ van er tn
stürmischer Zeit das Steuer der Schule mit fester Hand gehaUen
habe Er überreichte zum Andenken das erngerahmte Bild de-,
Lehrerkollegiums. Als Vertreter der Stadt gab Oberbürger¬
meister Vogt seinem Bedauern über den Fortgang vr . Müllers
Ausdruck, an dem nicht nur die Schul: einen Lecher verloren
habe, der ihr seinen persönlichenStempel m erfolgreicher Arven
aufgedrückt und der sie auf den jetzigen hohen Stand brachte,
sondern in dem auch die Stadt Biebrich einen verdienstvollen
Bürger verlier: . Er wünsche dem Scheidenden nicht nur
Lebewohl, sondern mich ein herzliches auf Wiedersehen! (Leo¬
hafter Beifall .) In einer Schlutzanspvachedankte fiett Dr.
Müller mit bewegten Worten, die rn dem Wunsch gedeihlicher
Fortentwickelung für die höhere Mädchenschuleund dr: Stadl
Biebrich ausklangen . — Nach dem sttzt vorliegenden endgültigen
Resultat der Volkszählung  vom 1. Dezember vorigen
Jahres hatte Biebrich seinerzeit 21199 Einwohner darunter
10 652 männliche und 10 547 werbliche. — Auf dem dem Bahn¬
hof Landesdenkmal zngelegenen Teile des Henkellsfeldes laM
die Firma Henkell u. Ko. zurzeit eine groß eSektslas  che
aus gußeisernen Stäben gebildet, aufstellen, rings herum wird
Efeu gepflanzt, der die Flasch: später ganz umschlingen soll.

Uassaursche Nachrichten.
— Vom nördlichen Taunus , 5. Oktober. Der durch die

Hirsche angerichtete W i l d s cha d : n in den auf dem nördlichen
Taunus liegenden Gemeinden, in denen bisher Hochwild kaum
gesehen wurde, ist in diesem Jahre besonders groß und zahlt
in einzelnen Tausende von Mark. In der kleinen Gemeind-
Haintchen wurde bis jetzt - in Wildschaden von rund 4000 M.
festgestellt. Von einzelnen Gemeinden ist bei der Aufskch-s-
behörde der Antrag aus vorzeitigen, Abschuß des Hochwildes
gestellt fj Oktober. Heute starb  hier im 70. Lebens¬
jahre Herr Lehrer Metze n , der mehr als 40 Jahre in hiesiger
Stadt als Volksschullebrer tätig war . In diesem Herbst ge¬
dachte er in den Ruhestand zu treten . — Am 21. Oktober,
nachmittags 3 Uhr, findet in der „Alten Post" dahier eine
Versammlung von Lehrern  an gewerblichen Fort¬
bildungsschulen statt . — Die nächstjährige Hauptveriammkun«
des Nass . Allgem.  L e hr  e r v e r e i ns  wird ebenfalls Ne¬
in Limburg abgehalten. ..

8 . Marlenberg , 5. Oktober. In der Zeit vom 6. bis
11. November soll hier ein Kursus zur Ausbildung, von Lehrern
in der Leitung von Jugend - und Volks spielen  statt-
finden. Es werden etwa 40 Lehrer daran teilnehmen. Kursus¬
leiter wird L:hvsr Wirbelaner von Cronberg sein.

Ans Wrcsvadsnes Gerichts sälerr.
we. Schwurgericht . Die gestrige Sitzung des . Schwur¬

gerichts war die letzte der diesmaligen Tagung . Der
Gerichtspräsident , Landgerichtsdirektor Neizert , entließ da¬
her nach der Bildung der GöschworenenlbanLdie nicht aus-
gelösten Herren , und er tat das , indem er ihnen namens
des Gerichtshofes bestens dankte für ihre Mitarbeit . —
Die AnTagdbank nehmen ein der Amtsgerichtssekretär und
Kassenbemnte Wilhelm Hoff mann von Katzeneln¬
bogen  sowie der frühere Aktuar uttd Kassenkontrolleur
Wilhelm Hasenstrauch  ebendaher , wegen Amtsver-
brechens. Beide Angeklagten sind am 12. Juli festgenommen
worden , nachdem bei einer einige Tage vorher unvermutet
vorgenorümenen Kassenrevision ein Defekt in nicht allzu
erheblicher Höhe ermittelt worden war . Hoffmann hatte,
als der Revisionsbeamte erschien, vorgeschützt, den Kaffen-
schlüssel in seiner Wohnung vergessen zu haben , war aber,
statt nach Hause zu einem Kaufmann geeilt , um sich zur
Deckung des tatsächlich vorhandenen rechnungsmäßigen
Defektes in Höhe von etwa 800 M . diesen Betrag zu leihen.
Das war ihm auch gelungen , und er hatte das Geld dem
Gerichtsdiener gegeben mitsamt dem Kassenschlüssel, damit
er es unbemerkt in den Schrank hineinpraktiziere . Das war
wirklich geschehen; es fand sich jedoch, daß eine ganze An¬
zahl von Einträgen in das Kassenbuch unmittelbar vor den
ordentlichen Revisionsterminen gemacht worden war , und
daraufhin eingÄeitete nähere Nachforschungen führten zur
Entlarvung der beiden Angeklagten . Hoffmann wird
Schuld gegeben, durch fünf selbständige Handlungen Be¬
träge von 876, 30 und 2517 W. unterschlagen , rosp. in den
beiden ersten Fällen die zur Kontrolle über die Einnahmen
und Ausgaben vorhandenen Bücher unrichtig geführt,
ferner vorsätzlich Urkunden beseitigt und seinen Mitange¬
klagten zu den Strashandlungen vorsätzlich bestimmt;
Hasenstrauch, Beträge in Höhe von 100. 300, 210, 20, resp.
30 M . ebenfalls unter gleichzeitiger Fälschung der Kon-
trollbücher veruntreut zu haben , durchweg, im Interesse des
-ersten Angeklagten . Hoffmann ist leidend . Ms er , im
Fahre 1906 zum Amtsgerichts !sekretär ernannt und mit
einem Gehalt von 1800 M . in Katzenelnbogen augestellt
wurde , hatte er Schulden , ohne die Möglichkeit, sie jemals
abstoßen zu können, und um die drängenden Gläubiger zu
befriedigen , tat er dann mehrfach Griffe in die Kasse.
Standen Revisionen bevor , so verschaffte er sich den fehlen¬
den Betrag bei Bekannten nn!d legte ihn in die Kaffe, um
ihn , sobald der Revisor den Rücken gekehrt hatte , das Geld
zurückzugeben. Auch durch seine Verheiratung trat keine
Verbesserung seiner Vermögensverhältnisse ein , und nicht
genug , daß er das Defizit durch Jahre mit in der Kasse
herumschleppte, er behielt auch einen aus einer Erbschaft
herrührenden Betrag von 2517, M . ganz für sich und ebenso
einen Kostenvorschußbetrag von 30 M . Die vielfachen
Mahnbriefe , welche in der Erbschäftssache eingingen , ver¬
grub er in einem Fach, ohne sie dem Amtsrichter vorzu-
legen . Hasenstrauch stellt mit aller Entschiedenheit in Ab¬
rede, für sich irgendwelche Gelder woggenommen zu haben
üNd behauptete, ' die ganzen Beträge , deren , Veruntreuung
ihm schuld gegeben wird , nur auf d 'e Bitten von Hoff-
'mann nach anfänglichem WNderstrobcn und nur in der
Voraussetzung der Kasse entnommen zu haben , daß H.
bald , wie er es versprochen, Ersatz leisten werde . Erst , als
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das wider Erwarten nicht geschehen sei, habe er bei der
Übernahme der Kasse, 'die er während einer zwe imonatigen
Beurlaubung von Hoffmann vertretungsweise gssührt,
durch fälsche Buchungen die Kasse stimmend genmcht. —
Stöben Zeugen und zwei Ärzte als Sachverständige waren
im Termin anwesend . Die Arzte sind aus Antrag der Ver¬
teidigung zugezogen, um sich über die Geistesverfassung
von Hossmann, wölcher andeuten zu wollen scheint, daß er,
wenn nicht geisteskrank, so doch geistig minderwertig sei,
auszulassen.

wc, Bekämpfung von Schmutz in Wort und Bild . Die
Vereinigung , welche dem Zweck dient , dem Volke, beson¬
ders der Jugend , die geistige Nahrung von Schmutz frei
zu halten , arbeitet mit großem Eifer und nicht minder
großem Erfolg . Den Bemühungen des Vereins ist auch
wohl ein gestern vor der Strafkammer verhandelter Prozeß
wider einen Buchhändler dahier zu verdanken, bei dem es
sich Um die Verbreitung von das Sittlichleits - sowie daS
Schamgefühl in hohem Maße -verletzenden Schriften hatr-
dölt. Wegen Vergehens aus § 184 des Strafgesetzbuches
wutde dem Angeklagten eine Geldstrafe von 100 M . zu-
diktiert.

Arrs arrswkrtrgorr Gerichtssälerr.
8h. Die Affäre des Grafen Wolfs -Metternich . Zu Be¬

ginn des vierten Verhandlungstages im Prozesse gegen
den Grafen Giesbert Wolsf-Mettsrnich teilte der Vor¬
sitzende, Landgerichtsdircktor Crüger , mit , daß a>m Montag
die Verhaüdlung ausgssetzt werden wird , daß aber am
Dienstag weiterverhandelt werde . Es gelangten dann
verschiedene Darlehensgoschäste zur Besprechung, in erster
Linie töjx  bekannte AutomcElverpfänsdungsaffär «. wobei
es sich um eine Schuld von 750 M . handelte , die allerdings
Graf Metternich lediglich als zu hohe Zinsen erklärte . Zn-
teressant war die Konstatierung des Inhabers einer Hos-
schnhliöserantenfirma , daß der Gras im Laufe eines Jahres
für rund 600 M . Schuhe bezogen habe . Bei Abschluß des
Geschäfts habe der Angeklagte erklärt , er gehöre der
Familie der Hohenilohe auf Schloß Gracht an . Der Ange-
kla>gte bemerkt hierzu , daß er niemals behauptet habe, auf
Schloß Gracht zu wohnen , sondern nur der Familie an-
zugehören , in deren Besitz das Schloß Gracht sei. Gras
Hohenlohe auf Schloß Gracht sei sein Onkel. Den hohen
Preis von nähezu 60 M. für ein Paar Schuhe erklärte der
Zeuge u. a. damit , daß die Kunden der Firma nur bei sehr
langen Zahlungsfristen die Verbinldung mit dom Geschäft
aufrecht erhalten . Im weiteren Verlauf der Verhandlung
kommt es zu einer erregten Szene zwischen dem Ange-
Wagten und einem der Beisitzer, weil der letztere eine Be¬
merkung des Beklagten mit den Worten unterbrach : „Das
gehört doch ins Plädoyer ." Daraufhin wurde der Ange¬
klagte derart erregt , daß er auf die Barriere schlug und fast
schreiend riss : „Sie kommen schon wieder mit ihren Zwi¬
schenbemerkungen." Aus die Rüge des Vorsitzenden, er
solle nicht solche unartige Bemerkungen machen, erwiderte
der AngÄlngte , er habe das Recht, seiner Überzeugung
Ausdruck zu geben, wenn er auch der Angeklagte sei.

^Schüeßlich . beantragte der Staatsanwalt gegen den Ange¬
klagten eine Ordnungsstrafe wegen Ungebühr von 3 Tagen
Hast, über die später Beschluß gefaßt werden soll. Gleich
daraus kamt-es ' neuerdings zu einem erregten Zwischenfall,
als der Pferdehandel mit einer gewissen Frau Risch be¬
sprochen werden sollte. Auf die Frage des Vorsitzenden,
ob er sich hierzu erklären wolle, erwiderte Gras Metternich
verneinenid und fügte hinzu , er wolle überhaupt keine Er¬
klärung mehr abgcbeu ; die Stimmung hier sei derart
gegen ihn , daß eine weitere Bemühung seinerseits , seine
Unschuld nachzuweissu , gar keinen Wert habe . Das gestrige
Auftreten seiner Frau könne er allerdings auch nicht
b 'lligen , sie könne aber nichts dafür , denn sie werde eben¬
falls " auf das ärgste mitgenommen ; er werde infol-gedeffen
überhaupt nichts mehr sagen . Der Verteidiger R .-A. An¬
berg meinte , der Angeklagte , ginge gewiß viel zu weit,
uüd schlug in Rücksicht aus seine Erregung .e'ne kleine Pause
vor . Der Vorsitzende war mit einer solchen einvexstandeu,
wobei er allerdings bemerkte, wenn nach der Panse die
Erregung noch an halte , scheine es ihm zweifelhaft , ob der
Angeklagte noch verhandlungsfähi -g sei. Nach Ablauf der
Pause wurde in der Verhandlung sortgesahreu . In der
Angelegenheit des Pserdekänfes der Frau Risch führte der
Angeklagte aus . daß das Pferd , für das er 2600 ' M . be¬
zahlte , kaum 1500 ,M . wert gewesen sei. Geschädigt sei
die Zeugin Risch überhaupt nickt. Letztere gibt allerdings
an , sie habe ein Jahr vorher für das Pferd 3200 M. be¬
zahlt . Die Zeug 'n hat einmal an den deutschen Botschafter
in London geschrieben, der ihr antwortete , daß er sich von
seinem Neffen vollständig loslgssagt habe . (Das ist, wie
der Staatsanwalt ,bemerkte, der bekannte Brief , der zu dem
vielbesprochenen Irrtum geführt hat .)

wb. .Berlin , 7. Oktober. Im Prozeß gegen den Graser
Metternich 'Werreichte der Direktor der Automobilfirma
Horch einen . Brief des Amtsrichters Grafen v. fr. Schulen-
burg , in welchem dieser behauptet , Gras Metternich habe
ihn und andere gröblich betrogen , und in welchem er die
Horch-Güsellschast um Angabe bittet . «H und wie sie ge¬
schädigt wurde . Gras v. fr. SchuleNburg . der neulich günstig
für den Angeklagten aussagte , wird nochmals verhört und
erklärt , der Inhalt des Brieses habe seiner damaligen
Ansicht entsprochen, nachher sei er anderer Ansicht gewor¬
den. Der Brief sei im Ärger und Affekt geschrieben wor¬
den, um Aufklärung darüber zu haben , wie die Sache liegt.
Der Verteidiger fragte den Zeugen , ob er das im Affekt
Geschriebene zurücknähme und erkläre, es nicht aufrecht
erhalten zu können ? Graf v. d. SchuleNburg bejahte.

* Der neueste Ehestreit im Hause Toselli . Frau Toselli
hat im Carltonhotel , wo sie in Brüssel unter dem Namen
einer Gräfin de la Rose wohnte , einem Pressevertreter eine
Unterre>dmrg gewährt . Besonders wehrte sich Frau Toselli
nach dem „B . T ." dagegen , daß sie ihren Mann  böswillig
verlassen habe. Toselli habe verlangt , daß sie sofort nach
Florenz zurückkehre. Aber sie habe sich nach all den An¬
strengungen und Aufregungen während der Veröffentlichung
ihrer Memoiren sehr ermüdet gefühlt , so daß sie dem Nus
ihres Galten nicht folgen konnte. Sie sagte : „Als die
Memoiren -erschienen, fr« war ich am Enfr; meiner Kräfte
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angelangt . Ich befragte einen Arzt, der mir Ruhe und '
Schonung empfahl , sonst würde ich eine schwere Newenkrips
zu erwarten hohen. Hierauf reiste ich zunächst nacĥ Spa.
Ich erholte mich jedoch hier nicht und reiste daraus nach
Brüssel . Nun forderte mich mein Gemahl auf, sofort zurück-
zulehren . Soll ich mich da beugen, die ich doch gef chä f t-
l i ch r e i f e unid um meiner Arbeit willen , während er doch
ln den vier Jahren unserer Ehe nichts getan hat und nichts
tut / Frau Toselli fuhr dann fort : „Denke ich daran , daß
ich in Piesoli schon um 5 Uhr morgens ansgestanden bin,
damit er doch auch aufstehe und sich ans Klavier zur Arbeit
setzen möge . Doch alles war ohne Erfolg . Es ist mir wohl ge¬
lungen , ihn zur Arbeit zu bewegen, daß er eine Oper
komponierte , zu der ich selbst den Text ge¬
schrieben  habe . Aber niemals hatte er den Mut , das
Werk unterzubringen . Dann bin ich nach Paris gegangen,
um für die Unterbringung des Werkes zu sorgen. Aber
das alles hat zu nichts geführt . Jetzt ist es Herr Toselli,
der mich benachrichtigt, daß er unseren Sohn Nicht
mehr bei mir lassen will und er ihn zu pch nehmen wolle,
um für seine Zukunft zu sorgen. Womit will er denn für
die Zukunft sorgen, er, der nicht einmal ein Hemd
sein einen  nennt oder eine Krawatte,  er , der vier
Jahre nur mit meinem Gel de  gezahlt worden rst
.»der vielmehr mit dem Gelbe des Königs von Sachsen,
mit der Rente , von der wir leben uttd der inhÄichen Apa-
!« ge, die mir der König von Sachsen verabfolgen laßt , fett
dem man mir dir Monika genommen hat . was rst Herr
»toselli, der davon spricht, daß er verlassen worden /« • >;ch
erwarte ohne Erregung und Furcht die Maßnahmen , mit
denen er mir droht . Denn ich glaube , daß er mcht den ge¬
ringsten Anlaß haben dürfte , sich über mich zu beklagen."

Klerus Ctzrorrik.
Diebstähl -- in der Kgl. Bibliothek zu Brüssel. In

Brüssel ist eine Diobstahls -Assäre aufgedeckt worden , die
von den Blättern lebhaft besprochen wird . Seit einiger
Zeit sind aus der Königlichen Bibliothek zahlreiche wert¬
volle Bücher verschwunden. Endlich ist es nun gelungen,
den Dieb zu ermitteln . Es handelt sich um einen Beamten
der Bibliothek , der mit der Inventarisierung der Bücher
beauftragt ist. Seit einiger Zeit ist dies der zweite Dieb,
der in der Königlichen Bibliothek sein Unwesen treibt . Die
Blätter verlangen eine Reorganisation des Dienstes in der
Bibliothek.

Brände . In Lciccster brannten eine Kirche, mehrere
Fabriken , Lagerhäuser und Privathäuser nieder . Während
des Brandes fand in der Kirche ein Dankfest statt. Die
Andächtigen schwebten eine Zeit lang in großer Lebensge¬
fahr . Viele Personen sind ohne Obdach, Taufende arbeits¬
los . Der Materialschaden wird auf 5 Millionen Mark ge¬
schätzt. — Die Dampssägomühle der Firma Catherall mit
allen Bureaus sowie einemFabrikschuppen und einem großen
Holzlagerraum im Londoner Oftend würden durch Feuer
zerstört. Mehrere anliegende Gebäude wurden beschädigt.
— Bei einem Großseuer in der Brandscheu Dampf - und
Wassermühle in Fürstenberg bei Neustrelitz verbrannten
20 000 Zentner Getreide.

Das Ende eines Postdesraudantcn . Bor einigen Tagen
wurde auf -beim Hauptbahnhof zu Altona im Abort eines
Abteils erster Klasse des von Frankfurt a . M . kommenden
Zuges ein Unbekannter erschossen ausgcfunden . Nunmehr
wurde festgestellt, daß es sich uni die Leiche Des ehemaligen
Postbeamten Paul Kaiser aus Brteg handelt , der die
Schweizer Postverwaltung um 20 060 Franken bestohlen
hatte und bcrnn geflüchtet war.

Ein Selbstmörderklub . In Kursk entdeckte die Polizei
hinein Selbstmöpderklub , dessen MtsslicdÄ Gymnasiasten
waren . 10 Selbstmorde hat dieser Klub im Verlaus der
letzten Monate bereits aus seinem Gewissen, Er besaß
Statuten nack' denen die Selbstmord -Kandidatsn durch das
Los bestimmt wurden . Die beschlagnahmten Listen verraten
eine ganze Menge noch auszuführender Selbstmorde . Unter
den Eltern der Schüler herrscht eine unbeschreibliche Auf¬
regung . . ' .

Ein Gerüstemsturz . In Friemersheim bu Duisburg
stürzte ein Baugerüst zusammen und bearub bwt Arbeiter .^
Zwei wurden getötet , einer lebensgefährlich vera-etzt.

Sturmschaden . Bei dem letzten Sturm sind auf dem
Rhein zwischen Emmerich und Rotterdam , wie jetzt bekannt
wird , ungefähr 20  Schisse , darunter einige mit ganzer Be¬
satzung gesunken. - , .

Erdbeben . Durch ein schweres Erdbeben rn Kap
Haitien wurden mehrere Häuser beschädigt. In V:l-
lingen wurde vorgestern ein starkes drei 'Sekunden anhalten¬
des Erdbeben mit donnerähnlichem Geräusch wahrge¬
nommen . _

* Fußball . Heute Sonniag stehen sich bte 1. Mannschaft
§ Wiesbadener Fußballklubs „Germanm und die gleiche
annsckaft der Fußballgesellschaft « eckbach sum L«.rband»-
sttspiel gegenüber. Anstoß 3% Uhr.

* FußballmelsterschastskSmpfe. Drr Liga- bezw. .̂ erbandr---
Utsvisle nehmen ihren flotten Fortgangs und am ĥeuagen
onntag steht die 1 b-Mannschaft des Sportberem - Di «s-
den, E. V„ der gleichen Mannschaft des Frankfurter rmß-
llklubs Germania aus dem Sportplatz an d°r frankfurter
traße im Meisterschaftsspiel gegenüber. ^ Ä ^ MannschchtenÜerten sich, wre schon an anderer Stelle .ausfn !,r.ich berichtet,
rten Sonntag in Frankfurt einen erbittertem Kampf, aus
m die Wiesbadener Mannschaft als knapper SrEr hervcn-
ng. Auch die Begegnung auf dem breiigen Sportplatz ist von
sonderer Bedeutung. Wiesbaden wird alle- ai.fbi. ,en,
inen Sieg zu wiederholen, doch ist der Ausgang des Spieles
i der hervorragenden Qualität der Frankfurter Mannschaft
llständig ungewiß. Das Spiel beginnt um A3 Uhr.
chiedLrichterHerr Hell (Wiesbaden) .

* Wettgchen. Bei dem am 24. September stattgefundenen
tettgehen um die Meisterschaft von Hesien-Nafsau, a0 Kilo-
eter errang das Mitglied des Wiesbadener Fußballvereins
eorg Webling den 1. Preis , mithin die Meisterschaft, m der
eit von 2 Stunden 48 Minuten , was als hervorragende
ästung zu bezeichnen ist. In der Juniorklasse, 15 Kilometer,
hielten Robert Wehl den 7. und « armamt den 8. Preis.

* Mainzer Radrennen . Heute nachmittag, Punkt 4 Uhr
eten die beiden neuen Weltm ister Otto Meyer und Christel
ode. mit mächtigen Loroeerkranzen geschmückt, zur übsol-
eruug ihrer Ehrenrunde an . Die Rennen werden sich Schlag
tf Schlag abw ckeln, da das Riesenprogramm m ca. 3 Stun-
n erledigt werden muß. In den Dauerrennen um das
üdene Mowrrad dürfte der FrankfurterWeiß  gegen
e beiden Wiesbadener Hecke! und Dubielczhk drs Oberhand

Mchm deh letzteren wird , es einen .erbitterten
amvf um den zweiten Platz und um die Supe .rori.at a.u

bester Wiesbadener Fahrer geben. Die 6 Fliegerrennen für
Berufsfahrer werden dem neuen Weltmeister Otto Meyer Ge¬
legenheit geben, neue Lorbeeren, zu pflücken, um die Plätze
werden sich scharfe Kämpfe zwischen Leis, Würtz, Schaum-
berger (Mainz ) , Georg Barth (Kostheim) , Kradolfer (Zürich)
usw. abspielen. Die vier Fliegerrennen für Herrenfahrcr
dürften dem Weltmeister Christel Rode (Mainz ) neue
Triumphe bringen. Drescher (Mainz ) , Leißler und Mesch
(Frankfurt , sowie der junge vielversprechende Ferdinand
Barth (Kostheim) dürften ihm zunächst kommen. Die Gratis¬
verlosung eines Neckarsulmer Motorrades unter die Inhaber
der Programme bildet den Beschluß des bedeutenden Renn¬
tages der Saison . Die Renneit beginnen in Anbetracht der
vorgeschrittenen Jahreszeit Punkt 3 Uhr bei jeder Witterung.

Der ituÜemsch-tiirkLlche Krieg.
Die Einnahme von Tripolis,

bci. Rom , 7. Oktober. Die gesamte tripolitanische Küste
ist seit gestern in der Gewalt der Italiener . Der erste Ab¬
schnitt Der Tripolis -Expedition ist damit abgeschlossen. Der
zweite wird in der militärischen Durchdringung des gangen
tripolitanischen Gebietes bestehen. Der Anfang dazu wird
schon in den allernächsten Tagen gemacht werden . Man hofft
hier , daß die militärische Besetzung Tripolitaniens sich ebenso
unblutig vollziehen werde wie die Beschießung von Tri¬
polis und der Häsen der Chrenaika.

Die türkischen Verluste in Tripolis.
Konstantinopel , 7. Oktober. Nach einer hier verbrei¬

teten Depesche an das Kricgsministeriu -m hatten die Türken
infolge des Bombardements der Küstenbatterie von Tripo¬
lis durch die italienische Flotte am 3. Oktober 12 Tote und
23 Verwundete . Einige italienische Kriegsschisse sollen
durch die Geschosse der türkischen Batterien beschädigt wor¬
den sein.

Hilmi Pascha über die Lage,
wb. Paris , 7. Oktober. Der „Matin " hat den

früheren Großwesir  Hilmi Pascha über bie Lage
interviewt und von ihm folgende Antwort erhalten : Die
Feindseligkeiten werden sicherlich noch lange Zeit  fort¬
gesetzt werden . Kein türkisches Ministerium kann die Mög-
lichkeit ins Auge fassen, in Unterhandlungen mit Italien
zu treten wegen Abtretung von Tripolis gegen eine Geld¬
entschädigung.  Das Ministerium . das einen solchen
Friedensvertrag unterzeichnen wollte , würde von der öffent¬
lichen Entrüstung  fortgesegt werden . Europa mutz der
Macht des religiösen Bandesz  das die moham-
modanischen Völker vereinigt , Rechnung tragen . Europa
muß intervenieren  und eine gerechte Lösung für den
Konflikt finden . D?r Augenblick, anzudonten , welche von
unserem Gesichtspunkt aus diese gerechte Lösung sein
könnte, ist noch Nicht gekommen. Wir bleiben in der Er¬
wartung  und werden bis zum Ende aushalten . Die
Italiener vermögen übrigens nichts gegen uns , da unsere
Flotte in Sicherheit  ist . Wir können ihre Angriffe
an allen Punkten außer in Tripolis zurückschlagen, aber
auch dort wird ihre Landung sehr schwierig sein und die
Dosetzungsopemtionen werden lange dauern . Wir können
dann gegen die Italiener , die in der Türkei wohnen , alle
Maßregeln ergreifen , zu denen wir durch die Macht de«
Umstände genötigt sind, indem wir die Gesetze der Mensch¬
lichkeit beachten, und können dem italienischen
Handel  unwiederbringlichen Schaden zusügen. Dieser
Zustand der Dinge kann lange dauern , wenn Europa nicht
in aller Gerechtigkeit einfchreitet. und er kann die größten
Gefahren für den Weltfrieden mit sich bringen.

London, 7. Oktober. Nach ägyptischen Blättern sind
große Beduinentruppen aus Libyen nach Tripolis ausge-
brochem, um den Türken Hilfe zu leisten. Die Italiener
sandten einen Kreuzer nach Fnlia und Port Said , um den
türkischen Verkehr ans dem Suez -Kanal zu überwachen.

Konstantinoprl , 7. Oktober. (Eigener Drahtbericht .)
Die Regierung führte heute die Zensur  für Zoitungs-
depeschen ein.

Letzte Nachrichten.
Die Monarchist! che Kewegrmg irr Rortrrgal.

wb. Oporto , 7. Oktober. Eine offiziöse Note bestätigt,
daß sich die Monarchisten in Vinhaes konzentriert haben.
Die Note teilt ferner mit : Die Städte Bra -ganza und
Ehaves sind von den republikanischen Truppen in beträcht¬
licher Zahl besetzt worden . Die Verbindung mit Bra-
ganza ist wiederhergestcllt . Die Soldaten töteten drei
'Mann , die die Eisenbahn beschädigten. — Der spanische
Konsul hat dem Zivilgouverneur von Oporto seinen leb¬
haften Wunsch ausgod rückt, zur Ausrechterhaliung vor Ord¬
nung mit den portugiesischen Behörden Hand in Hand zu
arbeiten , ohne sich jedoch dabei in die inneren ÄngÄogen-
heiten Portugals einzumischen. Mehrere Offiziere sind
gestern gefangen genommen worden . In Oporto befinden
sich bereits 150 politische Häftlinge.

wb. Lissabon, 7. Oktober. Eine Abteilung Monarchisten
versuchte, Macedo de Cavalleiros in der Nähe von Bra-
ganza zu nehmen, sie wurde aber mit einem ' Verlust von
etwa 30 Manu , die außer Gefecht gesetzt waren , zurückge-
schlagen.

M . Paris , 7. Oktober. Es bestätigt sich, daß die portu¬
giesischen Monarchisten drei Kanonenboote er¬
worben  haben , die gegenwärtig schon vor Oporto
kreuzen. Die spanische Regierung sah sich veranlaßt , zu¬
nächst eine Verstärkung von Infanterie und Kavallerie an
dis portugiesische Grenze zu senden.

bä Paris , 7. Oktober. Der „Matin " erhielt von seinem
Korrespondenten folgendes Telegramm aus Lissabon: Der
portugiesische KabinettSchcf äußerte sich mir gegenüber zu
der monarchistischen Gegenrevolution folgendermaßen.
Gestern, Donnerstag , sind die royalistischen Verschwörer im
Stärke von 2500 Mann , von denen 1000 mit Gewehren und
die übrigen mit Revolvern ausgerüstet waren , unter dem
Befehl des Kapitäns Coneeiro um 11 Uhr vormittags in
portugiesisches Gebiet eingedrungen . Die Regierung hat
die Ausrührer weiter ins Land eindringen lassen, um ihnen
besser den Weg a'bschneiden zu können. In Macedo stand
die Bevölkerung den Empörern feindlich gegenüber und
zwang sie, den Ort zu verlassen. Zu einem Gefecht ist es
noch nicht gekommen. Ferner haben die Royalisten während
der Rächt die spanische Grenze überschritten und portugie¬
sischen Boden betreten , wo sie auch in verschiedenen Orten

die Fahne des Aufruhrs entfalteten . Verschiedenen, der
Regierung treu gebliebenen Trrippen -Abteilungen ist es ge¬
lungen , die Ordnung wiederherzustellen und die
mresirchiMchs Fach« durch die republikanische zu ver¬
tauschen. Die Hauptsührer der Bewegung konnten ver¬
haftet werden und befinden sich bereits aus oem Wege nach
Lissabon, wo sie ihrer Aburteilung entgegensehen . In der
Hauptstadt und in Oporto ist alles ruhig . Ein baldiges
Gefecht mit den Empörern wird erwartet . Man glaubt,
daß die aufrührerische Bewegung nur von kurzer Dauer sein
wird.

wb. London, 7. Oktober. Der „Daily Chronicle " er¬
fährt von dem Marquis von Soveral , daß sich König
M a n u e l noch in R i chm o n d befinde.

Die deutsch-englischen Beziehungen.
wb. London, 7. Oktober. Gestern wurde zu Ehren dos

Lordmayors und Sheriffs von London vom deutschen Offi-
zierklub im Jmperial -RestLurant ein Diner gegeben. Den
Vorsitz führte Baron von Campbell . Anwesend waren der
deutsche Botschaftsrat Dr . von Kühlmann , der deutsche
Generalkonsul Dr . Johannes , sowie der deutsche MilitLr-
nnd Marineattachö . In Erwiderung des ans ihn ausge¬
brachten Trin 'ksprnches sagte der Lordmahor : „Durch die
Handülsinteressen wie durch historische Traditionen seien
Deutschland und England unaufhörlich miteinander ver¬
bunden . Es sei unmöglich anzunchmen , daß zwischen ihnen
ernste Disferenzen entstehen könnten. Alle nüchtern denken¬
den Deutschen und Engländer seien entschlossen̂ die gegen¬
seitige Freundschaft anfrechtzuerhalten.

Einweihung des neuen Justizpälastes zu Cö!n.
Cöln , 7. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Heute

vormittag 11 Uhr fand hier die feierliche Einweihung
des neuen .I n st i z p a l a st e s ani Reichenspergerplatz
statt . Erschienen waren an Ehrengästen Justizminister Dr.
Beseler , Minister der öffentlichen Arbeiten v. Breitenbach,
der oldeNburgische Justizminister Ruhstrat , Oberpräsident
der Rheinprovinz Staatsminister v. Rheinbaben und Lan¬
deshauptmann der Rheinprovinz v . Renvers . Oberlandes-
gerichtspräfldent Dr . Morkamer richtete eine längere An¬
sprache an die Festversammlung mit einem Rückblick aus die
Geschichte des Neubaues , der 955 Nieter Frontlänge bei
einer Bebauungsfläche von 12 500 Quadratmeter mit 433
Geschäfts- und Sitzungszimmern ausweist und das größte
Verwaltungsgebäude in Preußen ist.

Ein neuer russischer Dreadnought.
Petersburg , 7. Oktober. Heute vormittag fand der

Stapellaus des „Gangut ", des vierten Dreadnoughts der
baltischen Flotte , statt . Die Wasserperdrängung beträgt
23 000 Tonnen.

Streik in der Berliner Metallindustrie.
Berlin , 7. Oktober . Gemäß dem gestrigen Beschluß

sind heute vormittag über 2400 Arbeiter in den Ausstand
geireten . Der Betrieb der meisten Maschinenfabriken Groß-
Berlins ist lahmgelegt.

Eine Brandpanik in der Pariser Telephonzentrale.
** Paris , 7. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) In der

TÄephonzentrale in der Rue Gutenberg entstand gestern
Kurzschluß. Eine mächtige Stichflamme schlug aus den
Drähten heraus und setzte zum Teil bie Schränke in Brand.
Es entstand eine furchtbare SchreckenSszeneunter den Tele¬
phonistinnen , die mit wahnsinnigen Schreien nach dem
Ausgang Miesen . Im Gedränge wurden mehrere ver-
letzt. _ _ _ _ ____ _ _

wb. Bveslau , 7. Oktober. Die „Schlesische Volkszeitung"
meldet : Der Domkapitular und Professor an der Universi¬
tät Karl S a ltmann  ist 69 Jahre alt gestorben.

** Petersburg , 7. Oktober . (Eigener Drahtbericht .)
Gestern wurde hier der Fürst Wadholski  verhaftet,
der bei einem gemeinen Haus diebstähl  abgssaßt
wurde . Die Angelegenheit erregt großes Aufsehen. Bei
seiner Vernehmung erklärte der Verhaftete , daß er eine
Millionen -Erbschaft zu erwarten habe.

Mailand , 7. Oktober . IN einer Landhevberge wurde
ein Bild entdeckt, diLs sich nach seiner Reinigung als echter
T i e p o l o heraussteWe . Das Bild stellt Joseph mit dem
Jesuskinde , für die Kirche von Bergamo gemalt , bai.

Krtzle § m Seisrrnchmchfxrr.
Berliner Börse.

Berlin , 7. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Die Börse
zeigte heute bei Eröffnung eine recht feste Haltung,
da die Nachrichten von dem italienisch -türkischen Kriegsschau¬
plätze etwas optimistischer anfgefaßt wurden und die Ver-
mittelungSvorschläge kräftigere Gestalt angenommen haben
sollen. Die feste Haltung , bk bis zum Schluß anhielt , über¬
trug sich auf fast alle Gebiete . Besonders Montan - und
Bankaktien lagen sehr fest. Schiffahrtsaktien erholt . Auch
für Elektrizitütswerte zeigte sich ivioder Interesse . Ameri¬
kaner behauptet . Jndustrieattien ziemlich fast, ebenso Kali¬
werte . Heimische Renten lagen wenig verändert . Von
fremden konnten russische.Werte weiter anztehen . Täg¬
liches Geld  bedang 3Prozent und darunter . Privat¬
diskont  3 % Prozent.

SSI

Geschäftliches.
Kuranstalt Bofheimc™,
(1/2 Stunde von Frankfurt a .M.), für Erholungsbedürftige

innere Kranke . Sommer und Winter besucht,.
Prospekte durch

i Schulze-Kahleyss, Nervenarzt.

, ' Bi-cinisches -
[Technikum Bingen Maseäinanbau, thKtrötechnf

Automsbllbau, Brückenbau.
Direktion ProfessorHoepke.

Pie Marge «: Arrsgabr lunfußt 82 SerLsrr
sowie die Derlagsbeilagen „Der Roman", „Der LandLoLe" und

„Unlerhaltende Blattes Nr. 21.
Che,fredaktrvr: W. Schulte vom BrLyl.

DercMttrwr üich für mtb Handel: 2L HeZerhvTst , ©rfcetf&eint; fltr
FeriMrMll: '.B. v. RümemdDil -: firr SlLdr imb £<mD: C. Rötterd : : für
GerrchtZ'LL, BeM !'<lL2L§. Svorr lritb 6rief £ü.trrrt: C. Losacker : für die L.,izeigeu

Md NrQaMQi: H> TnrnaAf : iämtlrch in Wresdaden.
Druck Dich VrrlDZ Ler L. ErvLllonberZschLU. Hof-Lnchdrucsereim WiesöaL»»..



sountag , 8 . © itofiet JLS11«
i -T

1 Pfd . Sterling. J 6 20 .40
1 Franc , 1 Lire . 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. . » 2.—
1 fl . ö. Whrg . » 1.70
1 österr.-ungär. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv./$fünze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125

m <7Ä

1$  WZMs
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericlit des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl. ■*
1 alter Gold-Rubel . . . . . »
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . »
1 Peso. * & *
1 Dollar . • « *
7 fl. süddeutsche Whrg. . . • »
i Mk . Bko. . - >

1.70
3-20
2.16
4.—
4.20

12 —
3.50

Ani. (abg.) s. K
» » » Ji
» Aal. v. 1$S6 abg . *
» » » 1892u. 04*
» » v. 1900 kb. 05 »
n Ä.1902uk.b.l910*
n » 1904 » » 1912»

r , . * » » v . 1896 »
4. . iBayr» Abi.-Rente s. fl.

Staats - Papier «.
K . ed Deutsch * . t« **■

!D.-R.-Anl. unk. l91$ Z 101 .90
^ ^ ' ' ‘ IGO.

92 .20
82 20

102 .30
, LS.SO

92 .10
! 82 .20
101 .
100 .50
; S7
| S3 .5G
! 91.
j 91.

| » i-! 83 .25
1 ° ° *

jlOI 20
! oo .eo
! 80 .2 S
100 .30

| 81 .66
80 .40

i 82.20
| 83.
ico .io
100 .40
101 .10

89 75
89 .75

82 .60
101 .90
102

94 .50
©3,90
81.
©2.80
91 .90
92,70

j 93.
| 91 .40
j 91 .90
I 84 .70

4»_ .. . , . ...
4. , |D. R.-Sch atr.-Änw.
3*/2jb. Reichs-AnleiheL. .1»
4. . Pr. Gons, unk.* 1$
4. . 'Pr. Schatz-Aiiweis,
ji /2 Preuss . Consols
3. .! .»
4 . . |Bad. Anleihe 03
L. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 *
3»/si
3i/a!
Zl/s!
3‘/2
31/2
31/s
31/9

..
4. . » E.-B.-A.uk. b.06 Ji
4 . » » » » > » 15 »
3>/2 » E.-B. u. A. A. 9
z . . - E.-B.-Anleihe »
4. . 'Pfalz . E. B. Prioritäteis
3. . 'Elsass-Lothr'. Rente »
4. . Hairsb.St.-A.1900u.09»
3'/2; * St.-Rente «
31/2} * St.-A. amrt .1887*
31/2 » » 91,93,99,04»
Z. . » » » » » 86,97,02*
4. Gr . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . * » 1908, 1909 *
31/2 » » » (abg .) »
3-/2 » v » »
Z. . » » » »
3. . Sächsische Rente »
31/2 Waid eck-Pyrm . abg . -
4. . Württemb . unk . 1915

Zf.
3. . Egypt. garantierte M
4,/2 Japan. Ani. S. II *
4. . do. v. 1905S. 12—19 JS
5. . Mex. am. inn. 1-V Fes.
5. . * cons . äuß. 99stf. 5
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jf
3. . » cons. inn. 5000rPes.

» > 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. /Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . ido. E.-B. in Gold ^

Zl/2
3*/2;
3»/2j
3I/2!
31/21
31/2i
31/2i
31/2!

v. 1875-80,abg. »
» 1881-83 » >
* 1885u.87> »
» 1888«. 18S9 *
»1893 »
* 1894 9
»1895 »
» 1900 z>
* 1903
» 1896 »

j
I») ausländische.

I. Europäische.
I. , 'Belgische Rente fr.
t. Jöern . St.-Anl.v.lS95 »
UAiBosn. u. Herzeg. 98 Kr.
P/ai » u. Herz 02.uk.1913»
l. . ! » u. Herzegowina »
>. .jBulg. Tabak v. 1902 Ji
}. . !Franzos. Rente Fr.
1. jGahz . Land.-A.stfr. Kr.
L . ! » Propination »ö-O.
l8/ioGriecn. E.-B. st fr.90 Fr.
»3/4I » Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 2500r'
5. - Holland . Ani. v. 9oh.il.
t. . Ital.a:nort.89,S.3u.4 Le
i. . » Kirchgüt.Obl.abg. > |
P/4 cons . stir. Rte. i. G. |
13/*. iö 000/20  oüo; Le !
M » » 103*4000 * |

I » Rente i. G. » |
*1/2 Luxenvb. Ani. v. 94 Fr.
31/2 Norw . Au!, v 1894 M
3. . * cv . »v. 1888 »

Öst. Papierrente ö. ff.
ö. .:j > Ö.o'ldrente p. fL G.
4x/5: » Silben cute ö. ri.

• eiiiheitl . Rte.jCv. Kr.
. . ' 1. 5./11.»
• Staats-Rente 2Q00r»

* 20,000r >
l/2 Portug. Tab.-Anl. M
*/2 do .inn .amrt .stfr .v.05 »
• *do. unif. 1902S. 1410 »
. . do . * » S. III >
. . do . » 5 . II! (Spec.) »
>. Rum. amort. Rte.v. 03»

Conv. »
. » v. 1890 »
. * » 1891 .
. inn . Rte. (»/« 89) »
- äuss. Rte. (Vs89) >
• amort. » v. 1894 .,/i
1 » » » 1896 *
» a* » » 1898 »
» > » » 1905 t
t» » » » 1908 »

. . » » » » 1910 *
*/2:RusG.Staatsanl.stfr.05»
. Jdo . Cons.-Ahl.v. 1SS0»
. .'do . Gold- do. v. 1889»
. . do. C. E.B. S.Iu.1189»
. . do. do . S.IHstf .v.90»
. . do .Gold-A.Em ilv .90»
. . do. » »IIIv.90»
. . do. » » lVv .90 *
. . do . > » VTv. 94. *
. .! > St.-R. v. 94a.K. Rb!.
. Jj » . » 1902stfr. Ji
8/i. » Conv . A. v. 98 stfr. >
1/2! »Goldanl . * 94 * *

.) » » * 96 » »
1/2'Scliwed . v. 80 (abg .) »
:i/aj » » <S8o *
.i/ai * » 1890 *

In %

96 .40

97 .30

90 .40
60 .40

93 .70
100 .20

Provinzial - ts. Com oi u nal-
zt.  Obligationen , r» w»

4. .IRheinpr. 20,21,31-34 J8
3*/*l do . 22 u.23 *
3Vio do. 30 *
3!/-!Lo.lv,12-16.19,24-27.29»
3V2i do. Ausg. 19uk. Ü9

do. » 2Suk.b.l9l6 »
do. » 18 »
da. » 9, II u. 14 *

Frkf. a. M. v. 06u. 14 »
do.l907untlgb.b.l8 »
do.l908unkdb .b.18»
do.Lit. Nu .Q(abg.) *
do. Lit. R (abg.) »

» Sv . 1886 *
» T » 1891 »
» U »93,99 *
* V » 1896 »
W v. 98u .03 *

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III »
» 1906A. 1,11 »

_ » 1903 »
^ .. do. v . Bockcnheim »
3V2 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. Oluk. b. 06»

31/2
Zr/3
3. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4
3-/r
3-/2
3-/2

12»do. » 07
do. * 1893
do. v. 05ukb. 1910 »
do. » 1395

4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 *
3>/r do. abg. v. 79 »
3-/2! do . v. lSS8u . 1894 »
3V2 do . conv.v. 91 L.H. »
3-/2 do. -» 1897 »
3-/2 do . v . 02am.a.b07 »
31/2 do . v. 05 » ablQlO»
4. . Giessen v.1907u.1917 »

92 .50
85,

100.ss so
91 .60

100 .30
97 .50
95 .30
ss.
51 .50
50 .50
50,10
38 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
»07 .10 |

94 .70
91 .90
93 .50
92 .80
©3 .40
SS.
82 .70
65.
67 .50
11 .50

-0C .2S
94.
95 .80
93

92 .20
lOL.

4.
3-/2
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

do. 09 u. 1914
do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do . v.1896 kb.abOl »
do. »1897 > > 02 »
do. ■* 03 tik. b 08 »
do. » OSuk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
4. .Heidelberg von 1901
4. . do. v. i907u .l913 »
3-/2! do . » 1894 »

3-/2, do . » 1903 *31/2' do . v. Q5uk,b.l9U»
3*/2 Cassel (abg.) *
4 . Cölu von 1900 »
4. . | do . » 1906 *
4. .j do . » 1908 uk. 09 *
3-/2 Limburg (abg.) *
4. . 'Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . .! do. v. 1900uk.b.l91Ö»
4. >do. R. 1907 uk. 1916 *
Z1/2 do . (abg.)1878u. 83»
3*/2: do . » L.J. v. 1854»
31/2 do . von 1336u. 85*
3-/2! do. (abg.) L.M. v.9i *
3-/2! do . von 1894 »
3»/aj do. >05uk.b.l915»
4. . Mannh. v. 1901 uk.06 *

» 1906 uk. 11 *
» 1907 uk. 12 *
1908 u. 1913*

» 1838 »
» 1895»

v. 1895k. 03 »
1904/05

100 .40
95 .20
94 .25
SO.
91 .20
91.
82 .30
86 .

100 .50
100 -50
100 .75

96.
93 .60
93 .20
93.
93.
93.
93 .20
92.
92 . .
92.

92 50
98 .50
92 .30

Bl,
Öl.
90 .10
91.
91.
91,
99 .70
99 .70
90 .80
91 .40
90 .30
©1.40
90 .50

100 .20
IOO

99 .25
99,20
89 .75

90 .30

99 .75
99 .75

IOC.
ICO.

4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

da.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

2 Schweiz . Eidg unk.
| 1911 Fr.

2 Serb . stfr . Gold M
.1 » amort. v, 1895 »
.Span .v . 1832(abg.)Pes.
2 Türk .-Egypt .-Trb ., £

» conti , » v. 1890 M
» (Admfmstr.i 1903»
-» (Bagdad) S. I >
» c011. u.v.i9U3.06P: .
» Ani. von 1905 M
» » * 190$ >

iUng . Gold-R. 2025r *
I » » 10l2,5l)r >

» Staats-Rente Kr.
> -> lÜ.OOOr»
> St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tot Gold - Jt
> Grundü. v.89 »ö .fl.
t> 5ü00r » 3
t» » 500r » »

91 .60
91 .50
91 .40

ICO.
90 .90
94 .50
97.
92 .7 5
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
89 .75
89 .50
35 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10
73 .50

94 .70so .so
25.
95 .29
90 .40
25.
£130
84 .50
80 .80
82 .50
L3
93 .30
93 .60
90 .50

7S .1-0
30 .30
03 .30
33 .50
33 .30

4l/2,Gflenbach von 1877 »
4-/2! do . » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
31/2! do . v. 189i/9Zabg. *
3-/2! do . von 189S »
31/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2,do. v. 1905 u. 1915 »
4. .!Stuttgartv.1895k.a.05»
4. .| do . > 1906u. 13 »
3-/2! do . - 1902u. 08 -
31/2' do . » 1904u. 12.

90.
90.
90.
ÖO.

100 .
99,60
90.
90.

4. l'vitv v. 1901 uk. b. 06 * —
3Vli do. * 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. .1 1903 uk. 1916 » 100.
4. .| 1903S. IV ii.12» 99 .70
4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 102.
4. . do. 1908,S.II,u. 1910* 99 .30
3-/2 do. (abg.) » 94,60
3-/2 1887,96,93,02 » 90.
3-/2 1903S. I, II * 91.
4. . Worms v. 1901u. 07 » 99 .70
4. . 1908 u. 1913 » 99 .60
4. . do. 1909 uk. 1914» 99 .60
Z-/2
3-/2

» 1887/89 » 90 50
do. » 1896k.1901> 89 CO

3-/2 do. » 1903k.1914» —
T/2 do. « 1905u. 1910» —

U . Auascreuropäisch «.

Arg.i.G.-A.v . 1887 Pes
» > » abgest . »
» 1907 unk. 1912 »
» lQöltgb. ab 1910*
»äuss . E.-B. i. Q. 90£
» innere von 1888
» äuss.G.-Anl.1888 £
» -» » v. 1897F

Chile Gold-Aul. v. 89 »
! » » * v. 06»
Chin. 8t.-Anl. v. 1895 £
| » » v. 1396 », > » V. -398 »
!d« . Str .. Tient.- ruk. »
jCubaSt.-A. 04 stt.i.G. M
ido.stf.i.G.igb.ab 1919*
|Egypt. unificierte Fr.
i » privilegierte »

102.
100 .BO
100 .30
10S .ä0ss.

SS .20
SS.
94.
9550

10S.
X01 .40

£*3 .50
10 .1.
102 .70

99.
101 .

Z>/2 Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk . v. 1838(conv .) Ji
4-/2 do. » 1895 4O50r»
4-/2. do . * 1898 *
4. . Christiania von 1894 »
4, . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
35/21 do . von 1836 »
3. .1 do . » 1395 »
4. . Lissabon » 1386 Ji
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3*jiôNeapel st. gar. Lire
4. . 'Stockholm v, iSSO Ji
5. . Wien Com. (Gold ) >
5. .! do . » (Pap .) o. fl.
4. .! do . v. 1898U. 08 Kr.
4. .1 do , Invest. Ani. .4
3«/riZürich von 1889 Fr.
6. .jSt. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. .'do. 1909 i. G. (409) M
41/aido. v. 88 i. G 2

Vorl. Ltzt . In %
7. . 7. . -Deutsch. Hyp.-B.Thl.
9. . 9. •! » Überseebank » 168 .20
6. .! 6. . » Ver . Bank
9-/2 10. .1Diskonto -Ges.
8-/2 8-/2 Dresdener Bank
8- 2 9 . «jEisenbahn -R.-Bk,
9. . 1. 9 . JFrankfurterBank
Y-/2 9 */*l do. H.-Bk. » L10.
8. 8. . ! do . Hyp.C.-V. »
8. . «9. . GothaerO.-C.-B.Thl. 172 .50
s >/. Mi«oid.!« lkr.,Qr . Ji  10S .7S

6'/J| do . Cr.-Bapk . 1 20 .50
61/j 7. -jNatlbk. {. Dtschl. » J 2 3-70
ll -. lll - . iNürnb-Vciesasblt. » 234 - 0
5»h; 6 « iOest.-Ung »r . Bk. Kr.
6>/s 7. - Oest. Lär.dcrb. » 1^®'20

10. . 10. . ; do. Crcd..A. 5. 11. 200 .65
5. . J 5V2 Pfalz. Bank JI  10J.
9. , j 9. . do. Hyppt.-Bk. > 194.
8. . | 8. . Picuäs . B.-C.-B. Till. I ~
5do.  Hyp .-A.-B. JI
6S3; 6<s Reichsbank »
7. . ! 7. . Rhein. Credit.-B. > 1138 .25
9. . | 9. . do . Hvpot.-BK. -
7. . 7. . Rh.-Westf.Disc.-G.»
7-/2 7-/2 Schaäffh. Bankver. »
6. . 6. . Siidd. Bk., Mannh.
8. . 8. . do . Bodcnkr.-B
5-/2 5i/2
7-/2 7-/2

125 50
185 .50
154 .75
171.
200 .

ScUwarzb. rlyp .-B. •
Wiener Bjuik-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notcnb . s. J6
do. Veveinsbk. fl.

198 .50
117 .50
134.
199 .75
173.

136 .50
147.

117 .50
148 .25

Vorl. Ltzt. In •'».
10. . I11. .
8. . ! 8..
3. . ! 7. .
9. . 10. .
8. J 7. .
8. .! 8-/2
9. . 10. .

10. . 10..
4-/2! 4-/2
51/2 6. .
O. J 0. .
9. . 15,.

12. . 12. .
4. . 4. .

18. . 19. .

Deutsch-Luxemb. 134 .90
Eschweiler Bcrgw. * 166 .90
Friedrichsh. Brgb. » 135«
Gelsenkirchen »
Harpener Bergb. *
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschers!. »
do. Westereg . »
do. do . P.-A. »

Massen er Bergbau *
Oberschl. Eis.-In. »
Phönix Bergbau *
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Tb?r
Ös»r. Aln. M. ö . f

185 .88
174.

183.
196 .30
131.
128 .50

85.
244 .75
189 .90
157.
170 .50

Zf. In o/o.
4. .jWarsch.-W.S. XIßk. llJI —
4. .!Wladikawkas stfr . g. » IOO.
4. J do . v. 1898uk. Q9 » _-
5. .lAnatoUsche iJ G. » 97 .70
41/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. » 99 .50
3. . Salouiki-Monastir * 64.
5. . Tehuaniepec rckz-IQI* ^ 100 .50

Ffandbr . u. Schuldverschr«
v. Hypotheken -Banken»

Kuxe.
(ohne Zinsber.)

| — |Gew, Rossleben
per St. m Ji

JI  1143.

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. a) Deutscne.

Vorl. Ltrt. ln

! 38 .50
! 38.

! 99 .80
! 98.
j 80 .10

80 .10

97 .50
98.

103 .75

93 .50

93 .30
104.
100 80

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. ln *"

53/1
3. .

0 '2 Badische Bank R.

j » f. Handel u.Ind.
4 . . 4. . * Bod.-C.-A.,W . . r
805. 80i j » Handelsbank 8.f!.

23. . 13. . » Hyp . u.Wechs . > 28
7- /2 6-/2 Barmer Bank V. »
6. . 6. . Berg-w. Metall-Bk..Ä "*
8- /2 3-/2 Berg .-Mark . Bank »
9. . 9. . Beri. Handelsg . *
6-/r 6-/r » Hyp .-B. L.A. B »
6. . 0. . Breslauer D.-Bk. *
6. . 6. . Ccmm . u. Disc.-B. »
6-/2 6-/2 Darm Städter Bk. s.fl.
6-/2 6-/2 da . M. 1000 J 6

12-/3 12-/2 Deutscne B. 3. 1-X

122 .20

54.

i 10.

123 .25

AL8.25

Div Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/«.
9. . 9. /Banque Ottomane Fr/135.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ges . ,Vorl.Ltzt. Tn%.

10. . '7
-

l 'AiOtaviminen Fr.!141.
— iOstafr. Eisenb.-Ges. l

! (Berl.) Ant. gar. Ji  —
7-/2 Southwest Afr .C. » ,159 -605. J

Aktien industrieller Unter-
Divid. neHmungen.

Vor!. Ltzt. In V*.
12 . 14. Munt.Netth.(50»/«)Fr.11SS.
10.. 10 .. \scbifbg .Buntpap.JII
8. . ; 8.. . Masch.-Pap. » 133.

10‘/2 1283 lad . Zckf. Wagh. fl. 180 .25
S. • 3. . laugSüdd.I.60°/oE. Ji 79 .50

15.- 15. - Meist.Faber Nbg . » 283.
o . . 9. . Brauerei Binding » 183.
8. 9. . » Duisburger *
6. . ! 6.. » Eichbaum » 120 .

12.. 12 » Eiche, Kiel » 188.
7. . ' 7. . »HenningerFrkf .» 130 50
7. . 7. . » > Pr.-Akt > 130 .50
9 . - 9,. »Herkules Casuel» 173.
I . / Z>. > Hotbr. Nicol. »
6.. 6.. » Kempkt » 126.
3.. ' 0.. * Löwenbr. Sin, » 57.
9. . \ 9. . * Mainzer A.-B. » 208 .50
8.. 8.. » M,annh. Act. *
9. . 9. . » Nürnberg » 179 .80
5. . 5. . »^arkbrauereien» 91.
6. . 6. . » Rettenmayer » 1 L2 .
6.. 0.. > Rhein.(M.) Vz. >
0. . 0.. » Stamm-A. »
Oe. 6.. » Schöfferhnf » 98.
5. . 5. . » Sonne, Speer . » 37.

10.. 10.. » Stern, Oberrad» 200 .
2.. z . . , Storch, Spcier « 69.

14. . 14 . » Tücher » 254.
6-/2 61/2 * Union (Trier) » 116.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge *
SO.

8 .. 8.. fironzet. Schlenk . 133 .50
10 .. 8.. Ccm. Heidelb . » 161 .20
8.. 5. . . F. Karist. » 125.
0 .. 5. . ° Lothr. Metz » 122 .
8.. 8.. Cham. u.Tli.-W.A. . 150 50
6-/2 7'/2 Chem,A.-C. Guano. 117.

24. . 25. . » Bad. A.u.Sodaf. » 502,50
0.. 6.. » BIe!,SUb.Braub. » 120 .

36. . 40- - . D.Gold-,St.-Sch.» 781 .50
12 .. 12.. > Fahr. Gbkibg. » 224.
14. . 14. . » » Griesh. EL» 25S .5C
27. . 27. . » Farbvv. Höchst » 533 .60
0. . 0. . » * Mühlheim » j 75 .50

20 .. 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 347.
12.. 12.. » Weilcr-ter-Mcer» ;229.
32. . 32. . » Werke Albert » 486.
II . . 12V2 * Holzverkohlgs . » 270 .SC
10.. 12 .. » Ult.-Fabr. Ver. » 213.
12-/2 15. . El. Accum. Berlin » 286.
10. . 10. . » Deut. Uebersee » 174 .SC
13. 14. . »Oes .Allg.Berl. - L63 .sc
13. . 12.. » Bc-rgm.-Werke » 22S .2«
4. 4. »W.Momb.v.d. H.
5. . 4 . . » Ldnneyer » 118 .6«
7. . 7.. » Licht u. Kraft » 134 .4«

10. 10. . » Lief .-Oes.,Berl. »
6. 7. . * Schlickert » jlS4.

12. 12. . > Siem.u. Hals. » 233.
6. ! 61/2 * Siemens, öetr. » 180 .3«
7. . 71/2 >Tei .-ü . Dtsch.A. 131.
8. ! 9. .Feinmechanik (J.) 153.

10.. ■11. -;Filzfabrik Fulda 150.
10. . ,10. iGasges .Frankfurt 230.
9.. 9. [Gutnraif.Berl.-Frkf 138.
7. 7. iHetldernh. Kupf. 118 .6
0. 0. iGelsk . Gufist. 71 .3
9. 10. !Kalk Rh. Westf. 174.
8. i 0- 1 Kunstseide!., Frkf. 10S.

12. .11. !Ledert’. N. Sp. . » i! 92.
71/2! 7*/a: » Rothe , Krcuz. 11. 109 .2

10. . 10. Ludwigsh. W.-M. 160.
25. .30. Masch. A., Kleycr 442 .0

i 88 .S4. . 5>/j > Annat. Hilpert
12. 12. » Badeuia, Wh. £02 8
23. 28. i » Bielefeld D., 462.
7. . 7. . » Fabcr u. Schl. » 1141 .5
5. . | 71/ » Gasm. Deutz |122.

16. ! » Qrttzn., Durl. 274 .8
14, . 10. . » Karlsruher 1105.
12-/2 12-/2, » Mannesiu.-R. 203.
24. . 24. ! » Moenus |384 .o
4. 71/, » Mot. Oberurs. 1126.

12. .14. »Schu.F’rankenth - 1254 .5
25. . 16. . Witten. St. I -

. ! 6. Mehl- u. Br. Haus. 118.
10. .11. MetallÜeb.Btug.N. 203.
8-/2 9. Ölfab, Ver. 0. 167.
2t/a 3. Erz. Stg . Wessel » > 96 .5

^ ! 10. . 10. Presslt.,Spirit, abij. 227 .5
D s - Pulvert ., Pf., St.l. 140.
“ 10 .10. "iSchuhf. Vr. Frank. 158.
“ i 9. .11. Schuhst. V. Fulda 158 .5

7. do. Fraukf., Herz IIP.
° 7 .1 71* Seiliud. (Wolff) ' 137 .6
° , 4 Glasind. Siemens
5 71/5 71/5 Spinn - Tric, , Bes. ' 128
J 8. ] » Westd. jute " 122.
5 1 4. . 6. *!D. Verhgs -Anst. y-•149 .£

•'Waiüoii  Fuchr. 160.

6 j »5 .k iZeiist.-Fabr.Waidli 231.

81/2!Lübeck-Buchen Jf \l& 6*
7. . |AUg. D. Klcinb. » J ? 2.8. . 1 do . Lok .-u.Str .-B.» 181 SO
8-/2 Berlinergr . Str .-B. * ISO.
4-/2
6-/2
6..
6-/2
5..
8. .
3. .

Cass. gr. Str.-B. » jl6 ° . _
Danzig El. Str.-B. - 1134 *20
D. Ei5.-Betr.-Ges. » 112 .50
Scnant.E.-B.-Akt. » 120 .83
Siidd. Eisenb.-Ges.
Hamb.-Am. Pack. »
N’ordo. Lloyd *

121 .70
133 .50

94 .80

b) Ausländlsich«.
6. . I 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl.
5. . 15 . . do . St.-A. »

7WH1010/21 Buschtehr . Lit. A. *
do. Lit. B. »10-/,

1"Iro
5. .
5. .
6Vs

1P/2 - -
1"jroCzäkath-Agram
5. . ' "
5. .
64/5

0 . . ! 0 . .
4
5-/2

3/4
5.

61/2! 7.
6.. 6. .
6. . j 6..
^77sH
44/sl 6Vb

ioTTflöT.

do. Pr.-A.(i.G.) »
Fünfkirchen-Barcs»
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfurt»
Stuhlw. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orient*E.-B.-Betr.vG

114 .60

20 .25

IST.
15 ^.25

20 .83

36 .70

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. ,
4.
3-/2! do.
31/2' do,
4. "
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

Bältim. u. Ohio Doll.
Pennsylv . R. R. »
AnatoL Eis.-B. Jt
Prince Henri !'r

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir. °/e.

3. . ANg. D. Kleinb . abg . M
4. ,!Alig.Loc.-u.Str.-B.v.93 »
4V2 Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . «Casseler Strassenbahn »
4-/2 D . E.-Ö.-Betr .-G , S. II »
4. . D- Eisenb .-G. Serie I »
4Vai do. (Ff.) S. llu . IV »
4. J do . Serie 1 11. UI »
4>/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
41/2* do , 08 uk . 1913 »
4. . 1 do . v. 02 » » 07 *
3V2|Sildd. Eisenbahn *

101 .20
100 .50

99 SC
101 .

95 .30
101 .50

100 .60
10030

88.

b) Ausländische.

Böhm. Nord stf. i . G. Ji
do . Wstb. »tfr.i.S. ö. fl.
do . do. » in G. Jt

. do. do . von l «95 Kt
4. . jDonau-Dampf.82stf,G. Jf
4 J do . do . 86 > i .G »

Elisabethb. stpfl. i. G. *
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
Ciraz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i.S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. A
. do. v. 91 » i . O. »

4. !Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mahr . Orb . von 95 Kr.
4'do.  Schics . Centr . »
4. .(öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i. G. »

' do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr,
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. N.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B, »
do .Süd(Lomb.)sf. i. G* Ji
do. do. »

26/iü do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1671 i . G . »
5. . do . Stsb .73/74sk.i.G . Jk

5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3»/r
3-/2
5. .
4

4,
4.
4. .
4. .
33/4
3-/r
4.
4. .
i.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/r
3-/2
4^.

Allg. R.-A., Stuttg. M
Bay.Ver-B. München »

do. li .-B. S.6uk.l912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .*u.W.-Bk. *
do do. (unvcrl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A..Wzbg. »
do. do. 5. 9u . 10 »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »

do. 5.1, 3-6,20 , 21 >
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V 3,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. 8. 29-32,unk.18 »
do. *

Berl. Hypb. abg. 80% >» do. » 80% »
D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »

do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk. i913 »
do. S.12,12a » 19H *
do. 5. 13 unk. -915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » lt , * 1913»

D Hyp.-B-Ber'inS . 10
doV S. 14, uk. b. 1914»
do . S.15u . 16,uk. l7 »
do- S.18u.l9utigb .l9 »
do S. 20u. 21 uk. 20 »
do . 13 u. 13a uk. 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp.-B. Ser. H »
do . do . S. 20uk . 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16«1. i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.l5,kb .l906 »
do. do. Ser. 19 »
do. K -Ob.S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. *
do . do. S.43 uk. 1913»

do . S.46, kdb .03 »
do. S. 47uk.l915 *
rto. S.48uk.l917 *
do. S. 49uk.l919 *
do. S. 5Quk.l920 »
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-33 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Bergwerks -Aktien

3-/2
5.

8. .
5-/2!

Asiat. B.Taels --4-7 50
Eff. u. W. ThLiL 17 .90 \

Div.
Vorl.Ltzt.
12. .112»2 Bach . Bb. n. G.
5. .1 2-/2 Buderu ^ Eisenw.Conc. Bcntb.-O.

fK
Jf 221 .50
* HO.

5.
4.
3.
3.
3.
3.

4.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.

4. .

do . Br. R. 72 sk. i.G.Thl.
do . Sisb. v.83stf . i.G. Jt
do. I.-VI1I. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i . G. *
do. (Eg. N.) stf. i. G. »

. do . v. 1895 stf. i. G. Ji

.!Pilsen-Friesen sf. i.S. ö. fl,
Prag-Dux 1896stfr. i. ö » »
R. Öd. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. G- *
do. v. 97 stf. i. ö . »

Reichcnb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung'.-Cial. stf. i. S. 5. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

u24/10 Ital. stg . E.B. S.A-E.
4. , | do . Mittelm. stf. i.O.
24/ioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.IlLe
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. Q. »
24/jfiSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v, 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3- /2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1580*
4- /2 lwang .-Dombr . stf . g. Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .1 do. Chark. 89 < > »
4. . Mosk.-jar .-A .97 stf. g. »
4>/2 Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

07 .80

05 .60
93 .50

56 .90
95.

93 .30

92 .30

37 .20
93.

103 .10
86 .25
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .Y0
85.
99 .20
81 50
56 .30

96 .40
80 .40
78 .50

79 .90
76.

76 .30

73 .50

93 .10
93 .50

102 .85
94 .25

71 .90
71.

71 .10
71 .80

112 .70

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2 - - - -
4. . Hambg . H . B. S. l -ll -400 »
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 -
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
3>/2 do . 8. 1-190. 301-10»
3-/2 do. 311-350 uk.1913»
4. . Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7 »
4. . do . do . S. Suk . 1911 *
4. . do . do . 8 . 9 » 1914 »
4. . da . do . 8. 11» 1916 »
4. . do . do . 8. 12 » 1917 »
4. . do . do . 8 . 13» 1913 »

do. do. 5. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 *
do. do. *

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4

In Vt.
100 .20

90 .20
100 .10

92 .10
IOO.

99 .90
91.
90 .90
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
81 .40
87

100 .20
100

91 60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
01 .60
91 .50
92 .60
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

Zf.
«. . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 Ji
1. . do . S. 7u . a 8 u . öa »
4. . do . » Yu. 79a uk. 12»
4. . do. » 10 uk. 1915 *
4. . do . » H » 1918 »
4. . do. » !2 » 2920 *
3-/- 60 . » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd. B-C. 31/32,34, 43 »
31/2 do . bis inki . S. 52 *
4. . W. B.~C. H.,CölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 *
31/2 do . do. S. 4 »
Zi,r do. do. S. 9 »
4. . Württ. H.-B. Em. b.92 »
3i/2 do . do ._ _

Ist %.
99.

S9 .3Q
99 40

lOO .&o

90 .40
100.

90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
GB.ßi»
03 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . |Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 I 100 .30

16, uk. 1913 M
4. .Ido. S.14-15u.l7uk . 1914»
4. .!do . S 18-20 uk. 19'.6 »
31/21 do. Serie ! , 2 6-8 >
31/2'do . » 3—5, ver!. »
Z'./rjdo. * 9—11 uk. 1915 »
4. .Ido. Com. Ser- 5—6 *
4. Jdo . do. Serie 7—9 »
4. . ido. do. » 10—12 »
3V2:do do . *1 —3 »
3-/2 da Ser. 4verl . uk. 1915 »
4. . |L.-K(Cass.) S 22uk.lyl4»
4. . do. » S.2 3 » 1916»
31/2 do . » S. 21 > 1917»
4. . Nass.L.»B. L.V.u.W. 15»
ZV« do. do, Lit. U »
3-/2 do. do. Lit. J »
3l/2 do . do . F, G, H,K, L »
3-/r do. do. M, N, P. Q »
2-/2 do . do . Lit. R, S, >
31/2 do . do . Lit. T *
Z. do. do. Lit. O. » !

100 .90
100 .90
101 .

90 .50
90 .30
90 4©

100 .7 ©
100 .90
101 .40

9180
91 .30

101 .
101 .20

94 .50
101 .6C

99,
94.
94.
94.
94
93 .90
89

z Amerik . Eisenb .-Bonds-
4. . Centr. Pacif. I Ref. M j ^6 .20
3-/2 do. _ ' el *2 °
5. . Chic. Milw. St. P-, D . P- i

. do. do.

. North. Pac. Prior

. do . do . Gen.

. San Fr. u. N’rth. P.

. South. Pac. S. B.

Diverse Obligationen .-

3-/2
3-/2
4. .
4. .
3>ya
4.
3-/2
4-/2
4,

L
4.
4.
4.
4.
33/4
3*/«
3-/2
4. .
4. .
4. .

do. do. S. 17u. l8 ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 rrk. 19'.5 »
do. do. 8. 1-4uk. 1916 »
do. do. S.25uk. 1918 *
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S 27 » 1920 *
do. do. 8.20 » 1913 »
do. do. 8. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90 »

4, .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

4. .
4. .
3-/:
3-/2
3-/2

do.
da.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Z2/,odo. Hyp
2*/todo. do.
4-/2 do.
4. do.
3-/2 do.
4. . do.

do.
do.
do

do. v. 1899 11. 61
do. v. 1903 uk. 12 »

16 »
17
19
20

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 1889
do. v. 1894
do. v. 1896kb. 05
do. v. 1904uk.13
do. Com. Ol kd.10
do.
do.
do.
do.

do . uk. 1915 stfr. G. *
do. Wind. Rb.v, 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. *b1910stfr. »
do. do. Serie II »
do. do. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-ü  stf . »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
do . Süd west stfr. g. >

Ryäsan-Uralsk stf. g . »
j do. do. v. 97 stfr. »
iWarsch.-Wien stfr.gar. »
j do. do. S IX stfr. »
I do. S. X uk. 1911 *

91 .40

59 .50
89.
83 .10
92 .40

87 -70
38 .10
27 .80
97 .50

23.

88 .90
89 .90
90 .70
91 .60

do. 08 uk. 17 »
do. v. 1887 »
do . 96 uk. 00 »
do. 06 » 16 »

-Act.-Bank »
_ do. »
do. Sr. 125| auf , »do. <80% J »
do. / abg. I »do. v. 04 uk. 13 »
do. v.05 » 14 *
do . v. 07 uk 17 *
do. v 09 uk. 19 .

do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. 09 uk. 19 »
do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »

31/2 do . do . do . . . . *
4. . do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 »
4. . do do . E. 22 uk. b . 12 »
4. . do . do . E. 25 * » 14*
4. . do . do . E. 27 » * 15 *
4. . do . do . E. 28 » » 17 *
4. . do . do . E. 29 * > 19»
4 . . do . do E. 30u .31 » » 20»
33/4do. do. E. 23 » » 12 »
33/4do. do. E. 26 » » 14»
3‘/?rio. do . F. . 17u. 18kdb. >
Zl2do. do. E. 24uk. b. l2
372  do . Kleinb.E. Ikb ab04

90 .50
98 .60
93 .50
93 .50
93 .70
99 .10
99 .10
89 .80
89 .90
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 30

114 .30
08 .90
98 .80
99 .30

| 99 .60
j 99 .70
i 99 .80
100 .20

| 92 .90
| 91 .80

90 .10
I 99 .40
! 99 .40
i 99 .50
! 99 30

99 .40
i 99 .60

99 .80
! 8970
i 89 .90
I 89 60

90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

Zf.
4. . Ascliaffb.Buntp.Hyp .Jf
4. . 'Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do Frkf . Essigh . »
4. . do . Nieölay Han. *
4. . do. Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Altcb .) »
4-/2 do. do. (Mainz) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxcrKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/r Bad. Anil.- u. Sodat »
4-/r Blei- u. SUb.-H., Brb. »
41/21 Fahr. Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst »
4»/z Chem. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle & Co. FL»
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Fraukfa. M. »
3-/2 do. do. »
4- /2 Eisenb .-Renten -Bk. *
4. . do . do . *
41/2 El . Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 >
4. . do . Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBcrgb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4i/2iSeilindust. WolffHyp .»
41/21 Zel Ist.Waldhoi Mannh.

I» Qm
96 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

07 .50

99 .60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
102 .80

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
58 .30
99 .20
99 .20
99 .50

100 .50
98 .60

! 90.
j 91 .10
I 64 .80

3’/ado . Kotn. S. 3uk . b. 12 90 .30
4. . do . Landsch -Central 103.
4. . Rhein. Hvp .-B.kb.ab02 98 .60
4. / do. uk. b. 1907 99 .00
4. „i do. » » 1912 99,50
4. .! do . > » 1111 93 .80
4. . do. » » 1519 100,39
3-/rI do. 89 .80
3-/r! do. * » 1914 » 91.

Zf. Verzins !. Lose.
4. .1 Badische Prämien Thlr.
3. / Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. / Donau-Regulierung ö . fl.
3-/2,Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
Z-/2 do . do . II. »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl.
3-/2 Köln-Mindenei Thlr.
31/2 Lübecker von 1863 »
272 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. »
4. / Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .; do. v. 1866a. Kr. *
m/*t’<4tuhlw*»isfih.-R.-Gr. ö fl.

In 0/•
173 .50

152 .50
117.
117 .30

105 .60
134.

iss.
78.

137.
182 .10
125 .29
460.
370.
112 .

Unverzinsliche Lose.
Zf, Per St. in Mk
— Augsburger fl. 7
—[Braunschweiger Thlr. 20
— Finländisch. Thir. 10
— Mailänder Le 45
—{Meininger »- fl. 7
— Ocsterr. v. 1864 ö. fl. 100
— do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
— Pappenheiin GräfI.s. fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staatsl. ö. fl. 100
— Venetianer Le 30

37 .80
204.
380.
160

36 .30
539.

66 .40
230.
162.
379

45 .40

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. S St. *
do. Kr. 20 St. .

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochlialt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—10f)0) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Beii; . Noten p. lOOFr.
Eng:l. Noten p. l Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. IW Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.l00R.

Schweiz. N. p. 100 Fr

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2800 2790

Brief. I
20 46
16 .18
16 .20
17.

2804
74 .20

80 .70
20 .48
30 .90

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichst)ank-Diskoiu 5o/0.
Amsterdam . fl. IOO 169.10
Ailtw. Brüssel Fr. 100 «1.
Italien . . Lire 100 30. 10
London . Lstr. 1 20.47
Madrid . . lJs. 100
N..Yorki3T.$.)D.100i -

Wechsel. In Mark.
4 o/o Paris . Fr. 100 81.45
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 81.10

5-/2% St. Pctersb. S.-R. 100
4k: o/o Triest . Kr. 109
4‘/20/0 Wien Kr. 100 84.85

d0, . Kr. m. S. 1

* »'»
41/20/,
40/0
50/a

72,20

4 .191/2

4 .1912
80 .60
20 .44
80 .75

169 .25 169 .15
80 .75 ; 80 .65
85 .251 25 .1.5

80 .95 : 80 .86



-Wl.

12.-
1.50

I« */0.
A SS.

98.
99 .30
99 40

. 100 .6»

90 .40
» 100.
» 90,60

99 .70
90 .80
91 .70

» ©3 .20

-garant.
1 100 .30

A 100 .90
l> 100 .90

101.
90 .50
90 .30
90 40

100 .7 t«
100 .90
101 .40

91 .80
91 .30

i» 101.
101 .20

94 .50
loi .sr

SS.
94.
94.
94.
94
93 .90

» LS

b .- Bonds-
H 96 .20

©1 .20
P. 106 .30

89 .50
ien 100.

M. 101 .10
M. 95 .80

itionen.
In »»

H 9fc .50
SS.

101.
82 .50
91.

102 .50
98 .30
76.

100 .60
95
S3.

104.
99 .50

102 . 80
102.
10125
104 .80
101 .50

* 100 .2Q

> 97 .50

» 99 .69

, —

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
-» 98.

98.
102 .80
104.

h. 102 .80

ose.
rhtr.
I Fr.
6. fl.
rhlr.

Ir »'*
173 .50

>6 .
h.fl.

rhlr.

Thlr.
ö . fl.
Thlr.
Rbl.

152 .50
117.
117 .30

105 .60
134.

ofl.

ISS.
78.

137.
182 .10
125 .35
460.
370.
113.

: Lose.
Per St. in Mit
fl. 7
'. 20
. 10
e 45
fl. 7
100
100

fl. 7
:m.
400
100

e 30

37 .80
204.
380.
160

36 .30
538.

66 .40
230.
162.
379

45 .40

trief. I Geld.
20 461 20 .42
16 .18 16 .14
16 .20 | 16 .16
17 . I 10 .90

- | 4 .19
— 216.

2800 3790
2804 —
74 .20 72 .20

_ 4 .19 j

- 4 .161 .5
80 .70 80 .60
20 .48 20 .44
30 .90 80 .75

169 .35 169 .15
80 .75 ; 80 .65
85 .25 ; 85 .15

80 .95 80 .85
n in Gold.

lark.
81.45
81.10 4 °/,

41/20/0
4 %
5 %
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Fertige Ulsters und Paletots
in 25 Grössen am Lager vorrätig.

Gut passende Spezialgrössen für korpulente und sehr schlanke Herren.

Ulsters  sSttatSÄ : » . 29.- , 34.- . 39.- , 44 .- , 49.

Ulsters  ilSÄ “ .r ."s: “ •55.- , 60.- , 65.- , 70.- «.98.-

D - Lfnt » aus rnarengo und schwarzen MeltonsraieiOIS und Msltoncheviots, sowie dezent ge- «q qii OQ_ AA _ AQ  -
— musterten Stoffen . Mk - <54 . - , 03 . , W.  ,

Palßtots o1 v° rneh“ster Ausarbeitung’teila rmt,' Mk. 55.- , 60.- , 65.- ,75.- bisföS.--

Sport-Paletots== Raglans= Wettermäntel== Pelerinen.

Marktstrasse 34.

Kl 52

Flausch -Mäntel
beherrschen

die Mode!

Von grossen Neueingängen empfehle in überraschend grosser Auswahl:

Neue Mäntel 1
in neuen grossen Fassons . . . ' '

I?9 11>?* 19-
Neue Flausch -Mäntel 1

in prachtvollen zweiseitig gewebten Stoffarten . . . Mk- Ä
??' 2;{,- 28 .-

Neue Flausch -Mäntel ^
aus Original englischen Stoffen, in aparten graziösen Fassons . • Mk. tJ

12- 36.- 45-
Neue Velvet -Mäntel Kf»_ ß

(Die grosse Mode), hochap . schicke Fassons , uni od. m. Tuchaufschlag , Mk. titln  ”

1
r«I.ÄS

Neue Samt - u. Plüsch -Mäntel fj
in der eleganten , IZO cm langen Form , in sorgf. Ausführung . . Mk. \ J

12.- 75.- 85.-
Neue Kimonos

(Marokko-Fassons) aus Tuch- od. Flauschstoffen , Tag- u . Lichtfarben , Mk.
22?' 32- 42-

Ab morsen Montag: Spezial -Ängebot in Unterröoken.
Verkauf : Parterre , Scharfes Eck. "’‘. '

GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse 1/3. Modernes Spezialhaus für Konfektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eek.

K91
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Enori billige Angebote aus unserer

Domen -Konfektion.
4 Serien Jacten -Kostttme

aus blauem Kammgarn-Cheviot und Stoffen engl. Art, in neuen braunen Tönen, tadellose Ver¬
arbeitung, Jacken auf Seide,

4 Serien

25 36 48 517

Herbst-Paletots
Mk.

moderne lange Formen, aparte Verarbeitung, mit Knopfgarnituren, zum Teil mit zweiseitigen
Stoffen, _ mi. |.

9 13 24 39
Plüsch -Paletots N » 150 m.

in grosser Auswahl, vornehme Formen.

Frauk &larx
Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse. K122

Paletots Ulsters Raglans
Engl. Regen- u. Gummi-Mäntel

in sorgfältigster Ausführung angefertigt
u . in großen Sortimenten fertig am Kager.

Heinrich . Schaefer
Wilhelmstrasse 50.

Billige Offerte!
Ich beabsichtige mein Geschäft zu verkaufen und gewähre deshalb bis

tuf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen Barzahlung

20 % Rabatt
iuf neueste garn . u . Ungarn . Damenliüte , alle Pufa - 11. Mode-
watrcMi, sowie auf saisitl . HaaoiieEiIileicJer -Kesiitzc , Spitzen,
fülle . Bi sind er , Fantasie *Jt niip fc etc.

{Eine B*artie Fantasie -Kragen, Bolero-Jäckchen , Paillette -Kleider,
Pulle, Chinfibänder, Gürtel, Fächer, Pevlkragen etc. sind auf Extra -Tischen
msgelegt und werden Ulit 50 °/o Kill )Sitt abgegeben.

Adolph Koerwer , Langgasse9. 1339
I _ . 4»

Albert Schäfer, yZT™ 11’
Spezialgeschäft

mim verfloierBii
Neuvergolden, Reparaturen, Aufhängenu*. Transporte

von BSäldern und Spiegeln.
Phofographierahmen in allen Grössen und Preislagen.

r Restaurieren von Ölgemälden, Bleichen u. Reinigen v. Bildern. -
1+ +  4 -4-ch-♦♦♦♦♦♦

Webergasse II.
1363

Lagerin amerik.Solmiien.
Aufträge nach Maas. 1362

Herrn . Stichilorn , Gr. Burgstr. S.

L r # Madapolam,tiekemen SSW farbig,
— - —- — — Zephir , farbig,

empfiehlt die

Scbweizerstickerei-TUanufahtur
W» Kussmaul am SA Gallen,

Rheinstraße 3g. 1230

Benacbrlchtlsrnng.
Die Verlegung meiner Wohnung von Neubauerstr . 10 nach

Ecke Tanmisstrasse , Eingang Boderstrasse 44,
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Sprechzeit : 10—1 Uhr vormittags und 3—6 Uhr nachmittags.
Meinen Vorrat in

Silber und echtem Schmuck
halte ich meinen verehrten Kunden bestens empfohlen,
billigster Preisberechnung.

Zusicherung

A. Grabowski , Lager in Silberu. Schmuck.

Tür den ToMede-Tisd)
alle Gegenstände in

Schildpatt Silber Elfenbein Ebenholz Kristall Zelluloid.

Grosse TJuswafyS
in blondem und rötlichem 'SC*) f [ df3Cli ( “ J~fdGVSdjttlliCÜ,

in Imitation und echten TfOmfiCIffltHen»

Dr. 777. TUbersfyeitn
Wiesbaden

Wilhelmstrasse 36.

Fabrik feiner Parfümerien « Frankfurt a, M.
Kaiserstrasse 1.

Illustrierte Preisliste kostenlos.
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Morgen-AuSgabe«
S . Blatt.

Wiesbadener Tsgblstt
Sonntag.

8 . Oktober 1911.
50 . Jahrgang.

Neu aufgerrommen:

Herren-Hüte
Weiche und
steife Hüte. Billigste?M6.

Sport - HüteSchneider ’s

Grosse Konfektions -Woche.
Meiner Abteilung Dainen-Konfektion habe ich in dieser
Saison ausserordentliche Aufmerksamkeit angedeihen
lassen Die Lagerbestände, welche gegen das \orjahr
fast um das Doppelte vergrößert , bieten eine über¬
raschende Auswahl und Vielseitigkeit in jedem einzelnen
Genre. Um den Verkauf entsprechend der enormen Lager¬
bestände zu steigern und meiner werten Kundschaft
zum jetzigen Bedarf ganz besonders entgegenzukommen
o-ewähre ich während dieser Woche von Montag den
9. Ms einschliessl . Samstag , den 14. Okt, auf jedes Stück
meiner Damen-Konfektions-Abteilung einen Rabatt von

Paletots r T
Paletots ,r°
Engl.Paletots,ÄÄÄ 2r°2450 19 50 15'
Engl.Backfisch-Paletots,“S JJ3Jmoderne weite Mäntel,aus weichen 9g 5ü1{)a01()Flansdlinautei,Stoffen,neue Farben M ™™
FlailSCllffläntd,SSenllauschstoffen, ^00  g(|50  ggOO
mS £ cs vthiwk
“ •« tÄäSSS ira- Hp » " !»»

Fagons .

00

00

Sdl™ RÄi 2f 26

Eleffd AbendmäntelÄ ” 9500  48 00  35 00 25'
Tanzstunden- n.Ballcapes, Ä W°  W 9™7
Kostüm-Röcke rrfff
Elegante HockeaParte Verarbeitung,| | oo 29 50§2 50 18 50  iß 00

vorzügb chice k ^ orm ^ ^ OA50i ) Q00 « JOOlA 50
FraaCll-ROCke stoffen, grosse Weiten vorrätig <50 CA

50

00

'50

50

Engl.gem.KostümeSSÄei“̂ 4800 3500 29 50 24!
» « LLSsLSL .ePirrrr

gearbeitet . . 111gearbeitet

;kenkos
stoffen, ausprobierte Sitze

Jackenkostüme 58 00  49 00  38 00  29 BO
Garnierte Kleider$ £$&££&»<*>48»z°«°
Elegante Gesellschaftskleider, „_ ,nA.„„_onrwJr(¥1

hochmoderne Formen , aparte Mach- 14K00 | 4V (J'J (iA 00
arten aus feinen Stoffen . . . . HO 1^ 0 VO «O ™

00

Backfischkieider•nierungen,vorzügl.OK004̂)00  i)«)50 1A5011*50
sitzend, aus Cheviot , Satin ,Serge u.Velvet UÖ *' ' - v

Entzückende Tüllkleider,SÄ 5500 4500 820l> 28
aus Tuch und Moiree in allen neuen 1450 A75 A25 490

UlllCl I 01K © Farben , mit flachen Volants , . W 9 W 1

ModerneTrikot-4nterröcke MKE «»«iasoa«7«
in feinen Modefarben . . . 10 IU v •

Morgeiiröcke Sl.MatlSlCCS,wahl,i.velonr,4A50 14 50 A75 H50475
Ratine u.Tuchstoff .,hübsche kleidsame Formen , Iw « 4 I 1

Tüllhlnsen Är* auf. 2f0frir9 7649,)
CI aus weichen Seidenstoffen , neueste
uCluC/llC SSlliSvü Farben mit bunter Stickerei . jQOO 11501150 A75

und Macrameekragen . *0 1 * H v

Halbfertige reinwoll.weisse Batistblnsen,8Sät f°
ca. IOOO stück Kimono - Blusen

aus Sammet , Serge , Satin , Wollbatist und Popeline , A75 1*50 K25 090 »125
feine Modefarben . . 4 V V U 4

M.Schneider, HanufuKtur- ». Modehaus
grössten

Stils.

4



wird spielend rasch und

ohne Anstrengung
nur mit Persil gewaschen ! Kein vor¬
heriges flnschmieren der Wäsche
mit Seife, kein Reiben und Bürsten,
nur einmaliges '.,/4 — 7 *stündiges
Kochen und sorgfältiges Nachspülen.

wäscht ganz von selbst, ohne jeden
Zusatz von Seife und Waschpulver,
daher bedeutende Verbilligung des

Waschens bei großer
Zeit- u. flrbeitsersparnis.

Erhältlich nur in Original>Paketen.
HENKEL & Co., DÜSSELDORF.
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

-t A Sonntag . 8 . Oktober 1911 . _ Nr . 4VL.

Langgasse

Neuheiten der Saison
in grösster Auswahl.

14181

«ft ' \ i ^ > i* lV- * V "

Ich halte meine Sprechstunden jetzt

vormittags von 9—V2II und
nachmittags von 3—5.

Sonntags nur vormittags von 9—Vsll.
Df.  fxöriBig ^ Augenarzt,

Museumstrasse 5.

Geschäfts - Verlegung.
Teile hierdurch meiner werten Kundschaft, sowie Nachbarschaft mit.

daß ich meine

Mechanische Werkstatt utiö Schlosserei
von Helenenstraße 28 nach

^2  Westendstratze 8 ==
verlegt habe und bitte, mir das seither geschenkte Vertrauen auch fernerhin
bewahren zu wollen.

Gleichzeitig empfehle ich mich in Neuanfertignng . sowie
Reparaturen aller einschlägigen Arbeiten unter Garantie für sorg¬
fältigste Ausführung bei preiswerter Berechnung. B20514

Hochachtungsvoll
Georg Mohr.

Verlegte mein Baubüro heute nach

Dotzheimer Strasse 41, I,
und erhielt

Telephon NOa S3S0 daselbst.
Ludwig Meurer, Architekt.

Mein Bureau
und Wohnung befindet sich jetzt

Mismarekring 4 - 1.
Rieh . Erahm , Architekt

Kronen -Apofheke
Wiesbaden ,Geriohts-u.Oranienstr.-Ecke,
(Tel . mir. 9 ) , Spezialabteilüng für

Homöopathie
und H » nmnterincliBng.

Putze Hur mit
m Jo SCK

n
•SCHUT

m SchulMisstb

Globus
U Putzextrakt
Bester Metall putz der Welt.

®TÄ enb  Mbeer-UflaPen
abzugeben. Gärtner >>r.
herger . SonnLNberg ._ .

Mel xöfeii

■  garantiertgeruchlos,
gefahrlos,

i! en Gi'össen,

Conrad Krell,
Langgasae 14 — Schützenhofstrasse 1.

Friedrichftraße g u . Delaspäeftraße i
(Eckhaus ttädtfl der Wilhelmftraße und Markt) .

Spezialgeschäft für feinen Damenputz
Stets aparte Iteuheifen der Saison.

Reichhaltige Auswahl. — Bekannt billige Preife bei beßen Qualitäten.

Hervorragende Kaufgelegenheit in Stranßfedern u .fämtl . Putsartikeln

JÜRGENS
Friedrichstrasse & und Delaspeestrasse 1.

_ _ — - - Bitte um Beachtung meiner $ Schaufenfter . — — — — — —

izzßff/,'J-- >

Evangelisches Veremshaus,
Platter Straße 2.

AWHrliche Glaubeiis-Konscrenz
vom 10 .—12 . Oktober.

Montag abend 8'/e Uhr: Gebets -Versammlung.
Dienstag , Mittwoch , Donnerstag , morgens8'/Z Uhr:

Gebets - Versammlung . Vormittags ^0  Uhr , nach-
mittags 4 Uhr , abends 8 > Uhr : Oeffentliche
Versammlungen.

Mittwoch nachm. 4 Uhr: Missions -Vortrag . Professor
W « 8t «r »L» nn -Berlin: „Islam und Chrtstentnm .
Abends 8'/- Uhr: Missions - Versammlung der
Sudan -Pionier - Mission (verbunden mit Abordnung).

Jedermann herzlich eingeladen.
Eiemendorff , Pfarrer ein ._

GllslW-M !s-Frmimreiii
«um Wiederbeginn unserer Arbeitsstunden am Donnerstag,

den 12 . Oktober , nachmittags 3 Uhr, im Saale des Pfarr¬
hauses an der Ringkirche werden Frauen und Jungfrauen der evangel.
Gemeinde herzlich eingeladen. ™ - v 11 583Der Vorstand.

Die Heilsarmee, Zcharnhorsiftratze 19.
Sonntag , de» 8. Oktober, vormittags 10 Nhrr

------ Besondere Bersammlnng.
geleitet von Briaadier 'Sreite aus Berlin.

Fcldsekretär der Heilsarmee in Deutschland. Jedermann ist freimdlî st emgelcchen.
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kauft man nur gut , billig und reell in der

Schlaf¬
zimmer

Betten-FobriR, Wiesbaden, Houersosse8 und 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze . — Anerkannt reelle und billige Bezugsquelle.

Schlafzimmer , Ia Arbeit, ca. 25 stack stets am Lager;
Lackiert 140, 170, 180, 200 ML
Poliert Eiche, ■Nussbaumu. Mahagoni 265, 290 , 300, 330, 350 u. 360 ML
mit Stiärigem Spiegelsehraak 370, 380, 400 Mk.

HoSzheWen Mk. 13, 14,15 , 17,20,23,23,26,27 etc.
Kompi . USelziseiten Mk. 35, 50, 70, 90,100 n. höher.
Eiserahetiest Mk. 6.50, 8.50, 10, 11, 12, 14 etc.

^äsisleplaetlen Mk.8.50,10,12,14,17,20,22,24,25 etc.
Seegrasmatraizen Mk. 9, 10, 12, 16, 18, 20 etc.
!C«»W oSimatratzen Mk. 13, 16, 18, 20, 23, 25 etc,

Kapokmatratzen Mk. 16, 18, 20, 25, 29, 30, 32,
35, 38. 40, 42, 44.

Haarmatratzen Mk. 35,36, 39, 42, 47, 53, 58 etc.
Sprungrahmen u. PatentraSumen Mk. 14,

18, 20, 24, 25.

Nur solideste beste Qualitäten, Matratzen und Sprungrahmen
sind eigene Fabrikation und das beste, was geliefert wird.

Bettfedern — Hannen — Federbetten
Federleinen — Barchent

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Daumensteppdeckera, Wollsteppdecken.
. ■""I" 1 in " _ ^ 1' IaI . A. -Jkm»A « «4« «Av«Jb? «Ks vßta«Äs ■£* «L» «Aff«ZÄ «Äff«ZS «Afff&C «Aff S&t  Ek .«fff

«SMWläWWWWKfcällKfcÄJ«

lodell -Copien von Pariser Originalen
r  12 ' ° 16 “ 18 °" 24 «» 30®ß75

Täglich Eingang von Neuheiten
Filz-Tuch-Toque moderne Forraen. ^ ,
Hochgesteckte Toque »* * 1« *« Seidengarnitur6 0 Kinder - U. Backhsci- e
AAU  b „ , ß75 11 _ garniert und ungarniert —
Vornehmer Matelot-Samtnut .
T. , ,. . . . . 35 Pf.
Linonkopte gedrahtet.

Grosse moderne Linon-Fassons . . <5, 95 h.

_ garniert und ungarniert —
in grösster Auswahl

vom einfachsten bis elegantesten Genre.

Pariser u. Wjener Originale,
wie Modell e unserer eigenen Ateliers
sind in unserem eleganten Modell - Salon zur freien
: : Besichtigung ausgestellt.

Extra billig!
_ 1 _ handgeknüpfte 075Pleureusen Ware,schwarz°
Echte Straussfedern von 95 Pf. an.

Moderne

Reiher Paradiesreiher
in grösster Auswahl.

m Akt.
Ges.

Umänderungen vorjähriger Hüte
werden billigst u . prompt in unseren

: großen Ateliers ausgeführt . : :

MLWU  MBH Wb. $
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Herbst - Neuheiten in

Allerbeste Verarb eitung.
Tadelloser Sitz.
Gute Stoffqualitäten.
Elegante und moderne Fassons.

Grosse Auswahl ! ----- Billige Freisei

Engl. Jacken -Kostüme
aus modernen farbigen Stoffen

18°° 26 °° 35°°
Engl. Jacken -Kostüme

auf Seide, Ersatz für Mass,

42 °° 48 °° 63 °°
Kammg.-Jacken -Kostttme

moderne Fassons in bester Verarbeitung,

29 °° 39 °° 54 °°
Garnierte Samtkleider

aus uni und gestreiftem Samt

35°° 42 °° 54 °°
Ball -u.Gesellschaftskleider

letzte Neuheiten,

26 °° 48 °° 75°°
Aparte Tuch-Mäntel

für Theater und Strasse

29 5° 32°° 58 °°

Engl. Herbst -Paletots
aus gemusterten Stoffen

7 50  12 °° 19 75
Aparte Flansch-Paletots

moderne lange Formen,

24 °° 39 °° 4-2°°
Samt-Paletots

schicke Fassons, modernste Ausstattung,

59 °° 85 °° 98 °°
Kostüm-Böcke

aus uni Kammgarn , moderne Fassons,

9 75  U 50  15“
Seiden-Blusen

aparte Fassons,

85°N ll 50  15 50
Tüll- u. Spaclitelbliisen

zum Teil auf Seide,

g95 rj90 £2 50

Mädchenr -Konfektion
in grosser Auswahl zu sehr billigen Preisen.

Blumentha

Separate
Anprokrämne.
Elegant eingerichteter
Erfrischiingsraum.

Kirchgasse 39/41.

?
K103

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

Rudolf läaSe,Inli.Ludwig Rauer,
' Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste xu  jedem Preis . 1224

Heatl Wsmssks »J®M b.  Snetidefeeraüon,
Tel, 2721 . Sehwalbaeher Strasse 48/50, Ecke der Weilritzstrasse . Tel . 2721.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen. 1321

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Weilritzftr. 6.

Grösttes Lager in sämtlichen Hol., »uv PolstermSbeln, Bettwerk. vom
einfachsten bis sum modernsten Stil. Nur erstklassige Ware unter weit¬
gehender Garantie zu den billigste» Preisen.

Eigene Schreinerei u. Tapeziererwerkstatt «:, Anprhgmig nach jedem
Muster und Angabe. - ^ B20303K.lltOlt HICItlM, Schreinermeister, WMtltzM. 60

F 140



Msesdadsner TagdlaH» Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt.
lonntag, 8 . Oktober 1911

zu  ayssergewöhnlich billigen Preisen
Nachstehende 4 Sor timente Kleiderstoffe sind
aussergewöhnlich vorteilha ft und übersichtl ich
im~ Parterre auf Extra -Tischen zum Verkauf

j Sortiment fl entiiäSts j

Moderne Blusen -Flanelle . . —
Karierte Stoffe f.Kinderkleider
Blaugriin karierte Stoffe.
Uni -Kleiderstoffe

| Sortiment II entfliälts j

Reinwollene Blusen -Flanelle . .
Blusen -Stoffe mit Bordüren
Rsinwoll . Kammgarnstoffe cmV1™
Tk.-r „ „ CH -für  Jackenkleider , ca. 110 cm breit,Noppen -btoiie per Meter nur

| Sortiment BB1 entliälti |

Kostüm -Cheviots .
in schwarz und marine , für Jackenkleider pass ., ca . 130 cm breit,

Moderne Kostümstoffe
Nadelstreifen , Beine Wolle , ca. 110 cm breit.

Uni Homespun i Jackenkleider
in aparten Farben , ca, 110 breit . . . Per Meter nur

Meter nur

Wir empfehlen
dringend v. diesem
Angebot für jetzt
oder späteren Be¬
darf den ausgiebig¬
sten Gebrauch zu

machen.

Dieses Angebot
überrascht

durch große Aus¬
wahl , Billigkeit

Qualitäten, Sortiment M entfliäft:

TN für Mäntel und Kostüme.DouDle -iace doppeis
Reinwoll . Popeline ZäZtZ1
Reinwoll . Damentuche
Elegante Rock -Schotten

Foule, ca. 110 cm breit . . P

PW" Kinder-
Kopf-Waschpulver

25 Pf. Schutzengel 25 Pf.
Sofort reiner Kopf, reine Haare.

Alleinverkauf: BSrogc -rie Minor,
HV.ke Sohwalhacher n, Manntiuwtr . _ Aeusserlich anwendbar . Garantiert unschädllich . _ Jodfrei.

Aerztlich empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Jledaille prämiiert . Größe I 11. 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . Gradl Co . München , Maistr . 31.

Schneesternwolle HegenÄ . Jedem Pakei
&  Strick- u.Häkelßnleitung
und Mustervorlagen gratis bei

zur Selbstanfertigung von Sportkleiddng
für Erwachsene und Kinder!

ISterBWDH-StrnmpKSockenBarae
| 8ind die testen und im Tra gen die biiiigs.ere.i »iri« .
| gtRrnwnü-Stiinnerei. Attona-jdjuenfelo.

' (60 P f . i . M . 1 Äusserst
beliebt zur Pflege des
Gesichtes u. d. Hände.
10 0-f. bewährt .Machen
Sie bitte ein.Versuch.

Labor.Internat.Wiesbadcn

SctSctt aller Art , auch schwere Fälle, Quccksilbersiechtum, w. auch §>erz-
und Lungenleiden behandelt mit bestem Erfolge *®resslers Kuranstalt
iii « » aturgemäße Hetlweise , Wörtl »siras;e 17, an der Nheinstraste.
Sprechzeit: 9—12 u. 8—8 Uhr.

ür . Käeaolrott » schreibt : Nur Nicht so und so viele Glftkuren
gebrauchen, dann ist die Krankheit gar nicht so schlimm. B19769g,enil >al & Co ., Kirchgasse,

Wellritzstr . 45. S l >. SSe -»»»»»« r,
, Ecke Kirchgasse.
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PIA 10 S Ausstellung von
über ioo Instrumenten.

mjjusik ist höhere Offenbarung , als
IVi alle Weisheit und Philosophie.

L. van Beethoven.

ELÜTIfilEß , LEIPZIG
Kaiser). König). Hofpianof.-Fabr.

Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phonola - Pianinos

Dea-Fliigel, Dea-Pianinos.

flllliP

SCHIEDÜAYEe, STUTTGART
Kaiser), König). Hofpianof .-Fabr.

Flügel — Pianinos

Phonola - Flüge!

Phonola - Pianinos.

DOSlISCgfi, DRESDEN
Kaiser). König). Hofpianof.-Fabr.

Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phonola - Pianinos

Dea-Flügei , Dea-Pianinos.

Alleinverkauf für Nassau:

diusikhaus FütiüIZ SSHELLEliBSERGg ICIRSilß ®33 ^ pt -u.
Gegr. 1864.
Telof. 2458 u. 4444.

Neue Pianos von M. 580 .— an, Teilzahlung , Miet- Pianos , Harmoniums, Tausch , Reparaturen. — Kataloge kostenlos und franko. Vorspiel bereitwilligst Kirchg. 33  im Phonolasaal.
1206
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Pu (omo bi(-Werke m.t>.Jt.,Zwickau i. Sa.

Audi

Bevor Sie sich zur Bestellung eines neuen Wagens entsdtliessen,
bitten wir um Besichtigung unserer neuesten Typen

10128P. S. Vierenlinder
14135P. S. Viercijlinder
18145P. S. Viercij linder

welche sämtliche Vorzüge eines erstklassigen, modernen Fahrzeuges
in sich vereinen, auf unserem

Stand Nr. 6j , Erdgesdtoss -Hallc II der
Internationalen Pulomobil -Pusslellung

Berlin igu , vom 12. bis 22. Oktober.

Audi
Putomobil -Werke m.b.ji.,Zwickau /.Sa.

Filialen und Verkaufsstellen:
Berlin, Chemnitz , Dresden , Halle , Hamburg , Leipzig, München, Wiesbaden , Mailand,

St . Petersburg , Rostow a , D., Zürich , Rio de Janeiro , Salatiga.
F143

Trmchierbcstccke,
Tafelbestecke,
Salatbestecke,
Reisebestecke,
Fischbestecke,
Schreibtisch bestecke,
Kailfektbcstecke,
Obstbestecke,

sowie alle Schneidwerkzeugegutu. bill.

KWMMyM Ph . Krämer,
Langgass« 26 — Teleph. 2079.

Schleifen und Reparatur.

OekorSorte
aparte Formen,

geschmackvolle Dekors,
in jeder Preislage,

Sonder-AusstelluagI. Etage.

M.Stillger

Har Her

Kristall — Porzellan, 1360
SSäfnergasse II». ——

ist der ErKrader des
neuen Verfahrens zur
JiygieniscSii -n Silttcr-
JHeinig -iuuig '.

Daher verlangen Sie ausdrücklich:

Rolfe»

und weissen Sie Nachahmungen zurück.
\nr zu haben bei:

Erich Stephan, G. Eberhardt,
Eiigrcg-Lager für Deutschland,
Kl. Burgstr., Ecke Häfeergasse . |

Hof - Messerschmied,
Langgasse 46.

Irepei!-
leitera

in allen Größen,
stark

gearbeitet,
von Mk.5.50 an.
Franz Fossiler.
'Wellritz str. 6.
Tel. 41-1. 13-19

K149 ielö-flttileip
Rückz.v.wirkl.Seldstgebcr.8cI,iN »>, >!iy,
Berliu -Ch. 147. Lohmeycrstr. 19. F140

r-Mmw GkMrWiiIe. Mlksblldeii.
Megin« des Wintersemesters 16. Mtoöer 1911.

Schnlabteilungen:
Fachschules.Baugewerbe-«.Kunstgewerbetreibende

Voller Tagesnnterricht, 3 aufsteigende Klassen.
Anrechnung des Besuchs bei Großh Baugewerkschule Bingen.

Gewerblicher Zeichenunterricht für alte Berufe.
Fachseichenkurse, technische und kunstgewerbliche,

für Gehilfen und Lehrlinge. (Sonntagsu. Werktagsabends).
Für schulpflichtige Knaben:

Zeichen- und Handsertigkkitsunterricht
(an schulfreien Nachmittagen).

Hochbau-Konstruktionen.
Abendkurse zur Einführung in die Berechnung von solchen, ein¬

schließlich Eisenbeton.
Zeichen- und Matschute für Damen.

(Kursus für angewandte Kunst).
Buchführungskurse Tm

mit Zinseechneu, Kontokorrent « und Wechsellehre. Abendkurse,
namentlich für Gewerbetreibende, sowie Frauen und Töchter von solchen.

Der obligatorische Zeichenunterrichtfür die Lehrlinge, so¬
weit er in die Wochentage vormittags fällt, beginnt im Winter eine
Stunde später, nämlich um 8 Uhr. Die übrigen Unterrichtszeiten, ble den,
wie bekannt gemacht, bestehen. — Anmeldungen im Sekretariat, Ge¬
werbeschule,Zim. 11. —Auskunft im Uebrigen durch den untcrz. Direktor.

Der Schulvorstand: Der Direktor:

r
rrrrrrr
♦
♦r
♦♦r
%
#

r
«
0«rsrr

I . A.: ci «r . » Ulme , 'Architekt. <*. Kitclmauu.

4 ?

Stolze -Schrey
leichteste! leistungSfähigstel
Anfängerkursus beginnt Mittwoch, 11. Oktob.»
abends 8 Uhr. .Honorar Mk. 6.50, ca. 16 Stunden.
Fortbildung und Schnellschreivübunge» 8—9
und 9- 10 Uhr. Ullterrichtszimm. Hotel Hoemer,

Büdingenstrabe8.
Stob. Stenogrsph.-Vrrrin. E. S . Stolze-Schrry,

aear. 175d. U20->39

kldler -Landaulet
nur zu einigen Fahrten benutzt, noch bis 1912 versteuert, krankheitshalber außer¬
ordentlich preiswert zu verkaufe!!. Probefahrt, sowie alles Weitere durch dre

Automobil-Zentrale Wiesbaden,
Mabnbofstrate 2»._ •

lum Sonntag empfeyt 'e:
Zwetschenkuchen, rund und viereckig,
Apfelkuchen , „ „ „
Streuselkuchen , „ „

Altdeutsche Kuchen, Butterkuchen , Wiesbadener Kranze.
Mr-itL Hoflieferant,

Kirchgasse 38, an» ManritiuSvlatz.
Ausgestellt Frankfurt Internationale Kochkunstausstellung. —̂ > -r
Zur Umzugszeit:

Wasch-Garnituren
in grösster Auswahl und
allen Preislagen.

Ersatzteile
werden stets nachgeliefert.

Flur beste Fabrikate:

Villeroj&Doch, Mettlach.

CHS ’®! fl ® pp ®2  Langgasse 13,
Crias Porzellan. 1360
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IlildHiraiul
8 Kakao

Schokolade
Besonders empfehlenswert : Deutsche , Milch -, bittere Schokolade.

Staatsmedaille in Gold 1896!
F 18t

:,R ' ;

IUnerkannte Leistungsfäl}igftM?\ ScffUljlVarBtt -JxOnSUttl
G. nt. b. H,

Erprobte Qualitäten.

Branche kundiges Personal. 19 Jiircbgasse 19.
Telephon JOIO.

Wirklich grosse Buswahl

? Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Gütern und Reise -Effekten au bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1229

? Verzoll « . ft eu .

Nur di» Qualität mäehts!
Eingemachte Früchte

halten sich lange Zeit,
Salate, Saucenu.s,w.
schmecken pikant,
■wenn garantiert reiner,
durCh Gärung

hergestellter

Geschäftsverleguns : l
Unser Kontor hier für das Fixgeschäft befindet

Kaiser Friedrich - Ring 38 , Part . ,
Ecke Kiehlstrasse.w. NicodemusLCo.

G. w. b, H. Wiesbaden.
HaUenheiin a . HU«

1

1419

4 Heiligenstaedts «f

* Druckluft-Teppich-Reinigungs werk
Tel. 4666. Inhaber Julius Börner . Tel . 4666.

Teppich -Reinigung , Teppich -Wäscherei,
Kunst - Stopterei , Motten -Vernichtung,
:: :: Teppich - Aufbewahrung , st

Büro" Albreehtstrasse 20. Werk obere Dotzheimer Str. rechts.

♦

!
♦r
♦r
I

4 Büro Albrecnisirasse<su. wem. —- - ^

aus derBiebrieher1 E
EssigfabrikI

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum

i Grösste Auswahl. - Muster sofort, asessa

MM

JULIUS BERNSTEIN §
I, Etage |Hf 0 Michelsöerg 0 -MU >- Etage.

Dr. Paul Frische

Biebricha. Rh.
dazu verwendet wird.

Besseren Essig gibt es nicht!
Ueberall erhältlich!
Telephon  9 *7. Wiesbaden

M

Z
& G . Adrian , }

Bahnhofstrasse « . - Telephon 59 . £
Möbeltransporte vonU. nach allen Platzen, jfr

- -- - -- -- Umaüge in der Stadt . -------
licteriee - llmiüse per üftvan ohne Umladung. « T

Grosse moderne Möbel -Lagtrhausei.

» Hausfrauen ?
Ker . endetZJ ^ an^ raUzun,Prinzen -Essige «£ j

AM * ** ' ■"ÄÄ 'Ä Tel.
Vertreter : Fritz Bernstein , Aarßraßc

L

Rose Maentel
Carl Stratemann

Verlobte.

im Oktober 1911.
Bielefeld

Statt Karten.

Wnütelm Germer
Paula Germer,

geh . Schell,
Vermählte.

Wiesbaden, den  g. Oktober igu.

. : c ' .

Waschmittel
-verarmst nacnwersrich

lf,0- 300 Mk. p. M.
durch kl. reut. Engros-
versandtaeichästineig.
Heim. Off.sof.a.Lager-

t . r i,  1 Rirdork 1 erb . Abt . 138 . F162

Memhölz,trL.
Slnzündebolz
Avsallholz .

J. U
11

. . & TaK 1 Mk.
. . k  Äück 80 Pf.

. M » Rossel,
- n« r> Hodelwerk.
Telephon 3494.

Todrs -Anxeigr.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute früh um

6 Uhr meine innigstgeliebte, unvergeßliche Frau, unsere treu¬
sorgende Mutier, Schwester, Schwägerin und Tante,

je»«Johanna Ernst,
geb. Enders,

nach langem, schwerem Leiden zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Angnst Ernst nebst Kinder.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1911.
Orauicnstr. 10.

Die Beerdigung findet Montag, den 9. d. Mts, nachm.
3.30 Uhr, vom Portale des Südfrledhofes aus statt.

tz
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In meiner Spezial-Äbteilung

| Neue Jackenkleider,
© moderne Stoffe und Farben, flotte Verarbeitung . . . . . .

| Neue Jackenkleider,
vorzügl. marine Stoffe, verschiedene Webarten, entzückende Fassons

8 Nene Herbstpaletots,
in entzückender Auswahl . . .

I Kostüm-Stoffe
in engl. Geschmack, in grosser Auswahl . . . . .

| Reinwollene Cheviots,
d erstklassige erprobte Marken . . . . .

I Binsenstoffe,
moderne Streifen und Bordüren, entzückendes Sortiment

Meter 2 .50 , 1.95,

Meter 2 .25 , 1.75 , 1.45 , 1.25

Meter 1.95 , 1.45 , 1.25.

gegenüber dem
Mauritiusplatz.

K 154

Angenehm für Damen

a  aller Shsteme»
au« den renom-
«niertestensyabr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

Garantie.
I. . ai » Mechaniker, 1311

Kirchgass« 38 . Telephon 376t
Eigene Reparatur - Werkstätte.

ist es, in der Privatwohnung mit einem erstklassigen Fachmann sich über Haare,
Haarmode, und Haarersatzteile zu beraten. Bereitwilligst Rat und Auskunft

in allen diesen Angelegenheiten. tNachmittags).
Chr . Hostheaterfriseur, Zimm-rmannstr. 6, 3.

dass wir Eintrittskarten des Kiinigh Theaters
für sämtliche Vorstellungen einer jeden laufenden Woche

•V ab Montags von8Uhr vorm, bis7Uhr nachm, zum Kassen-
Vorverkaufspreis verausgaben. Gute Plätze für alle Ränge

vorrätig. Telephonische Bestellungen werden entgegengenommen.
Passage - und Reise-Bureau 1361

B ®B*n & ScÜ3©f $@nf @!s,

Jeder kann für 25 Pf . 1 Pfd . Fleisch essen.
In Schweinetleinfieisch, bestehend aus fleischigen Rippen, Kopsen, Beinen,
Schwänzen usw., gar. tierärztlich untersuchte, saubere inländische Ware, in
Kübeln von 80 Pfd. an p. Pfd. 25 Pf., Postkolli, enthaltend9 Pfd., 3 Mk.
Ia ges. Schweinsköpfe mit voller Fettbackep. Pfd. 40 Pf. Ia knochenloses
Schweinefleisch, gek. u. kons. in 9-Pfd.-Dosen, p. Dose5 Mk. Alles ab hier
p. Nachn. Nichtgefall. ret. ^lb. Carstsn», Altona 42, Eimsbüttlerstr. 63. IT 140

Kaiser -Friedrieh -Flat * 3 (Hotel Nassauer Hof).
wenn Sie bei ihrem Kaufmann ausdrücklich

verlangen, denn sie
sind die bestenNur echt mit dem Namen MAGGI und der Schutzmarke Kreuzstern!

r% - > ^

V.



Nr . 471.

Morgen-Ausgabe«
» Blatt. Wiesbadener Tagblatt

Sonntag,
8. Oktober tSU.

s » . Jahrgang.

zu ausserordentlich billigen Preisen.
Sämtliche Neuheiten der Saison sind in ebenso grosser wie
geschmackvoller Auswahl vorrätig und ist es uns durch besonders
günstigen Einkauf möglich , gediegene fesche und elegante Konfektion
derartig billig zu verkaufen , dass es unbedingt jede Dame interessieren
wird , unsere Waren zwanglos zu besichtigen . .

Mk.an3acten-Kleider, ““‘ “ 17.
Jaeta-Kleider' •l””“
ĴllßfOfS?engl.Stoffart, lange Eassons. von 12.Mk.an
falßtOfS mo<êrnenl̂ auscŝ̂0̂"en’ ôhicke f§

HUSsU «* mit aparten Stickereien und GG 1
SamMUeiaer extra Tasche . von

Mk.an

76
Mk. an

00

Mk.anBüseh Mäntel JÄT Far.on.s’.g- 58.
Sattif-u.¥ebet Minfel,ssEE”:« 85.SL
^bend-Kantel in schönen Lichtfarben von 23.Mk.aa
ttostnnl ^ oebe in melierten Stoffen . . . von 3.

Will-,Seiden-u.Spitzen-Slusenv°°4.
, . , VOnV . Mk.an

75
Mk.an

Ganz besonders empfehlen wir «nsere elegante Konfektion, die wir anch in dieser S- i-en wieder in hervorra gender An,«hl bringen,
und befinden eich hierunter Modelle nnd Modell -Kopien , m Abend -, Oenellnehaft, - ond Sten . non . Kle . dero,
Kostümen . Blusen , Abend -, Plüsch -, Sammet - und Pelz -Mantel , Kostumrocke , Pelz -Stolas u. Muffe

zu bekannt vorteilhaften Preisen . - —

M . Schloss $ Co ., Wiesbaden, Langgasse 32,
Europäischer Hof.

JPrs&iskfiBrter Moiafektions -Haiis.

Sruno -GlüHIörper
haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10

ns.verliefe im ti.enstf.»Interesse ilitMinien Briw-GIMirur, in allen einscliläpigen Geschäften erltällliclt,F140

Ernst Schellen6erg
Grosse Burgsfr. 9 .Teteptjon 622.

. Pianofortelager . \

A.lleih Vertretung ' von \
C. Beehstein,

Th. Steinweg Maehf.
und der

Pianofas,
Piano/a - Pianos und -Flügel von

Sfcinwaij u. steck.

Hi

Neue Pianinos
von 500 Mk. an.

Gespielte Pianos
stets auf Lager.

Pianos su vermieten,
1357

Eine bedeutende Verbesserung
für photographische Aufnahmen!

Dem verehrliehen Publikum zur gefl. Kenntnisnahme,
dass ich mein Atelier mit einer in anderen Städten mit
grossem Erfolg aufgenommenen:

Spiegel-Camera-Einrichtung
versehen habe und damit folgende Vorteile biete:

Erzielung des natürlichen Gesichtsausdrucks.
Vermeidung der Befangenheit.
Kein Erschrecken der Kinder vor der Camera.
Persönliche Kontrolle der Toilette.

Ohne Preiserhöhung für die Aufnahme.
Hochachtungsvoll

Atelier Kurt ®, ?"h-
Friedrichstrasse 14 , früher 4.

— Vergrösserungen nach jedem Bilde in allen Preislagen . —
Weilmachts -Aufträge frühzeitig erbeten!

Lift. Zentralheizung . Telephon 791.
"500 OOOO OOOOO <OÖOO OOOOOOOD

I fapefen- 0
(j Beste und zurückgesetzte Muster mindestens

0 LT GW Bollen
v zu aussergewohnlich billigen Preisen.

1 3. %f . Snth,
g Tel. 369. Museumstr . 4, Ecke Delaspeestr . Tel. 369.
QOOQOOOQÖOOOOOOOOOOOOOOD

UW Mt  U 'Wm"
Gut erhaltene Fenster , Türen , Bretter , Fnschöden,

Schiefer , Bauholz aller Art, Fnschodenplatten , Träger,
Sandsteine , Basalttrstte , Backsteine , zwei Hallen , ca. 30 m
lang, 10 m breit, mit Schiefer gedeckt, billig abzugeben.

Näh. ans der Baustelle oder bei Adolf TrÖStßf,
ElLviller Str . 17 . Tel . 3673.

I
0
0
0

l
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W- ibUchs Personen.
KaufmSknisches Personal.

Verkäuferin gesucht
bon hies. KonsuMi-Gchch. per 15. 10.
od. 1. 11., Mt int. H. Off - «r. Äeugw..
Abfchr. un>t. N. 152 an die Taghl .-
Zweigstelle,  Brs -marckrmo 28. ,820483

Für die Kaffe
«wandtes lirng. Frau -l. «nt schon«
Hansdschvist u. wt best«en _Eiwpffehl.
gesuicht. Schuihhaus Neustadt , Lang-
ga ssie5

Tüchtige perfekte Verkäuferin
für Sichivcünttnetzgevvl auf sofort ge-
lswchk SchtraDacher Straße 25._

Heweröliches Personal.
Taillen - u. ZuarbditerinNcn ges.

E. SchmVidt, MurlkbpWtz3, 1.
Arbeiterin für Damenschneiwrei

gef. Grlldgass« 16, 2, bei Da niel.

r.Suche ein Rähmäbchen.
' d. eb en ausgelernt . Schulgasse 1,,

Rock- und Zuarbeiterinnen
f. sofort  gesucht Kirchgasse 20, 2. Et.

Tüchtige Jackenarbeiterinnen
gesucht. Ŝ . GuttMann.
Modes . Zweite Arbeiterin gesucht.
Pützges chäft_ Zahn, He llmuri dstr. 8,

Weiß-Stickerin gesucht.
D. Stellung . G. Lohn. Offerten
unte r D. 655 an den Tagbll -Verlag.

Büglerin u. angehende Büglerin
«is'ucht Dterngasse 18, 1.

Angeh. Seroierfräulein,
ckoime HerrfchaftZWchin nach Mainz
sofort gesucht. Frau Mise Meyer,
fswedbSmÄßise StrLisnvemörEerinp
"athawZ>stvaß,s 48,̂ Mcbrich._

Zwei tüchtige Mädchen.

«'
R.

für das Büfett gesucht Stehbierhalle
Wellritzstraße .Ich_
Suche für hier u. Ausland t . Köch.,

Hess. Haus -, WeimmÄdchen bei hohem
Lohn. Frau EAs« Lang, . sowevbS»
mäßige StolkmvermäWeria , Gold
gaffe 8. Tel.  M3,_
Köchin, w. auch Hausarb . verrichtet,

für gleich od. 15. Qkt. gss. Kapelken-
stvaße 57. Vorzustell. v. ^ Uhr ab .̂

Zuverl . Mädchen sofort gesucht
esckiwalba cher Straße 85, Part.

Junges gesundes Dienstmädchen
gesucht Dve iweidettstvaßc 8j

Solides sauberes Alleinmädchcn
für wlei-ch gös. Kaiser -Fr .-Rm g 67, P.

Ein braves junges Mädchen
gesucht S -chiersteiner Str . 22, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
vom Lande sofort gesucht Brer-
t̂adter Straße 13, 1._ _

Solides Mädchen für Haushalt
gesucht Rhein stratze 66, Part

Tücht. rcinl . Mädchen per ' sofort
giesucht Bertvam straß : 1l . Par :._

Tücht. älteres Mädchen,
welches fefon ' kann u. Hausarb . ver-
steht, auf soforit od. 'spater « sucht
Schwalbachcr Str . 25. Näh. Laden.

Suche , sofort
ein sauberes anstÄnd. Hausmädchen,
das Lügolnu. nähen kann, in fernem
Lierrschaftshause. Vglla Thomae-
stwaße 3, .am Da mvwchM.

Männliche Personen.
«LewerbkickesÄ'erlenal.

Tüchtiger Wochcnschncider .
s. ges. Saalgasse 34/26, V. 3, -hanrel.
Tüchü Wochenschneiderfür dauernd

gesucht. G. Mocka, Marktstraße 20.
Jg . Wocheüschneider gesucht

idanilbruirnemtrage 11. 2. b E47
T. Rockschnetder̂ ev. auf . Werkstatt,
sof. gesucht. ' B. .̂Marxherme r.

Wochenschneider, sucht
Spickermann , Kellerstratze 7. _

Nettes evang. Mädchen
ackiÜM Mvritzstvaße 56,

45 . d. M.
tart.

Alleinmädchen
^u« . Ehepaar per Ende Oktober gef.
gc« , Klarenitawr Str . 2, 2, v. 6—4,

Tücht. braves Mädchen
w. schon in gut . Hause ged. hat , « s.
Lohn 25 Mk. Vorzuste'llieu ab Mon-
taa Nerotai 55, 2.

Solides kräftiges Mädchen
für alle Arbeit fofavt « sucht Dotz-
heimer Straße 116, Part.

Braver Junge
kann die Bäckerei « gen sofortige
Vergütung gründlich erlernen . Aug.
Hennerich, Oran ienstratẑ cch_ .
"'^ " Braver stadtkundiger Junge
als Ausläufer « sucht. Gebrüder
Peimecky, Quifsnplatz 3, Königliche
Hoflieferanten ^ . _ —

Sauberer anständ. Ausläufer
ges. Carl Hardt . Marktstratze 11.

"Suche für sofort
einen ordentl . jungen Lambumchen,
der Rad sahvem kann u. zu Haus«
schläft. Konditorei Nutz Künder,
Muieumistraße 5.

Einfaches ält . Fräulein .,
sucht Stellung z. selbständ. rvuhrung
eines kleinen HaushaltZ . Offerten
u. I . 655 an den Taabl .-Verlag :_
"Für jg7"Mädchen aus guter
im Haush . eif .. w. Stelle als Stutze
a-es., wo Gelegsn-hert göbvî n, tnt
Kochenu. S 'OfÄeu srnnd 'l. .-ansZu.'b̂ loen.
Off . u. P . IW on TagLl.-ZwerM'̂
Bismarckring ^29._ . B 2vo27

Alleinsteh. bess. ältere Frau,
w-elche. selbständig Haushalt fuhren
kann, sucht Stell , zu alt . Dame oder
Herrn , wenn auch leidlend. MT. unr.
H. 656 an den Tagbl .-Verlalg,̂ ^ ,

Besseres Mädchen vom Lande ..
sucht Stelll. ohne gcgenfeit Bemut ..
in aut . Haufe , um den, Haush-
t  rfe'rnon. N'ä'k). Ni !o ^—

Fleiß , geh. Mädchen,
in allen Häusl . Aribrrten g-ickm.sucht
SiÄll. web. prakt HauKfivau. . Off - u.
(5. G. hairp D-ire^oQD'en.

Ihn ge unabhängige Frau
sucht Mo'Nlatssi'Lll'2 von 8^- 1l od. voner—h Wir Maldstraße 49, D ach. -

Junge Frau sucht. .Monatsstelle,
2—8 Std . vorm. Off- u. 6'- 108
vsMaar rnd BisM arckring. 8

Alleinmädchcn mit gut . - . .
welches bürgaulich kochen kann, W.rvd
gesucht Bismarckrina 3, 2 Tr . l.

Alleinmädche« zum 1- November
« 'sucht Neudarfer Straß e 6, 2.

Ordentl . jnnge^ Dienstmädchen
«sucht Schmidt , Marktpla tz 3, 1.

Ei « junges Mädchen
tagsüber « sucht.)llervstraßr l6 ._ _

Saubere Monatsfrau 2- -̂3 Std.
wloraenls g>esucht Schli'chterstr. 10, P.

Monatsmäbchen
vormittags gesucht Nero stvaßc 16, 1.

Monatssrau
gesucht P hilsiphÄherglstraße86 , P - I-

Monatssrau " gesucht
Dohhei mer St rage 57, 2 li nks.

Einfaches Mädchen,
welches bürg , kochen kann u. Haus-
arheit versteht, gesucht. Näheres
Bahnho-fstraße 3, Dheis. _

Tücht. Aü'einmädchen
gefucht Nivderwaldstraße 3, Part . k.

Tücht. Waschfrau f. Dienstags
gesucht Faubbrunnensträße12, 2 Iks.

Waschfrau sofort gesucht
Globienstrake. 21. Hclchp., Lü mmel.

Ordentl . Laufmädcheu gesucht
Weboraasse 7, Putz soschäft. _

Per sof. ein ord. Laüsmädchen ges.
Sckjwe« . Geckerei, Akte Kokonnad-e 86

Mädchen gesucht ^
Kouvert -Fabrik , Rauentalsr Str . 10.

Selbständige Köchin .
sucht tagsüber Aushilfe. Zu erfr.
Mäberaasse 58, 2. Et. _ __

Mädchen ..
sucht sofort Stelle, wo os die vuraerl.
Kücke lernen kann, ohne « ge:nfeit:ge
Vergütung. Eefl. Offerten unter
T. 652 an den Da-gibl.-Verl ag.

Laufjunge , der Rad fahren kann,
aei. Wobrriadha ndlung! Gottfried..

Büben gesucht von Kuvertfaürlk
Rauontale-r Straße ^ 0,̂ 2.

"Ein williger Knecht
gesucht Ludwiglstratze 6>.

Wetdlichr Personen.
Kaufmännisches ^ erlonak.

Ein junges Fräulein,
wekches die Halndslsichukebesucht hat,
sucht auf «. Bur -eau AnsangAst-ellung
« >« n kl- Bergütun «. . Osf . u.. 11. lol
Da«bl.°ZlwsiMelle, Bisinarckring 20.

Hewerlikiches Personal.
18-jähr . Mädchen .

w. bei einer tücht. Schneidern da»
Klsiderwa,chen zu erlernen . Nahevc^
Dahbl.-Zweigst.. Bibm arckr. 29. Vs

Modistin
sucht Stell , als 1. od. Mg . 1. Arbeit.
Off . u. W. 654 au d. Taab l.-Verlag .

Perfekte Büglerin , .
nimmt noch Kunden a . d, Hauie an.
Heß, Nikolasstraße 22. 8 ^0184

Suche für meine Schwester
("20 Jahre ) Stelle in bess. kl. H>a>us-
halt , wo sich dieselbe im Ko eben noch
etwas ausb . kann. . . Etwas Tai chen-
geld erwünscht.. Off . .u. M. 152 an
die Tagbl .-ZwLigschhSsSEckrinLAt

Mädchen. 17 Jahre .,
sucht bei Kindern cd. in kl. Haushalt
Stell Näh. schriftl- od. niundl . von

U'lTr bei Fräulein von Warner,
Emsor Straße 12.

Besseres Mädchen vom Lande .
mit guten Zeugn . sucht Stell , rn,ein
bess, Herrschaftsh . als HwusmadchemRismar ckrlna 40, Hth. P . ,.1)20415

Mädchen, das kochen kann,
sucht 'bis 15. Oktober Stellung rn
büryevl. Hause. Ols. u. U. .15-' AN

aush.30546
Farn.
Haus-
unter

Daabl.-Zweiastelle,
I . Mädchen l  Stelle in kl
Nähsres Pärkwm 12.
Jg . Mädchen- aus achtbarer

sucht Stelle zur Erkern, des
Halts, evtl, anbwarts Orr.
B. 658  an den TaM .-Pe roas.

Suche für meine Tochter
Aufnahme 'in 'txv&T. zur Mol.
Erlernung des Haushalts. rzaiMllieu-
Anschlllß erwünscht, pmtfan  untorE. 054 an den Tag hl.-Ver lagl.

Aeltere alleinstehende Frau,
in allen Zweigen des Haush . durch¬
aus erfahren , sucht Stelle bei . all.
w-utcn cd. zu einem neuglso. Mind'e,
bei guter P -Handl. gegen « rrn«
»aiiiiw » Näheres Hell«r-uxd-
straße 43, 1 r . B2üoo6

Junges Mädchen. 2Z Jahre,
pevf. im Nähen u SLbcheren. fucht
Stelle in bess. Hause z. Io. Okt. Off.« OOß an. den 2fl«&US>CtW8.

Mädchen sucht Monatsstelle.
Näheres Schachtstvahe 20, 1A.

Frau i. Monatsst ., 2 Std mor̂ g.,1 -Std . rntttags . Morrtzstr. 80, H. P . l.
Kraft . Junge sücht"Bcschäft

Ora nrenstvake 28, Mha.^ ,StM -i>k^
I . Frau sucht Wasch- ». Putzbeickn

Blüch- rlsträße 9, Vd'h. Parll,B ^ o6ch
I . Frau s. Akonatsst. v. 8—-1Ü Uhr.Hlällaarter Straße 2, Stb >. o

Jg Frau sucht von 11 Uhr ab
Monatsst . o. sh T . W.- u. Puy . Off.
an Brömser , Faulbrunnenstr . 10, 8.

Männliche Prr-lonrn.
Hcweröliches F'erlonal-

Chauffeur,
tücht. u. zuvewlässi>« r Fahrer , gute
Zeugn., sowie pr . Re« rens -n stehen
zur Verfügung , sucht auf geercĥ tu ..
später Stellung . OMrien u. e>. ba8
an den Daalbl.-Berlagl.

Junger Mann sucht Stellung.
Kaution kann gestellt we-A. B.ucher-»1-alke 15. Mkb. 3. Jckstadt.^ 820040

Hausdiener
sucht Stellung in Hotels Zur , soso. ,
oder später . Offerten unter B. 6o5
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Mann , Mitte 30ex Mahre,' ^
sucht St 'elle gleich welcher Aut, guterNadbabrer . Aiettekbeckstv. Io , L 'tÜ̂ P.
' "HwcrOMann , in Garten - .
u. landw . Arb. ers . u. m.„Aentr .-He:z.
vertr . s. dauernde Dsichaft. Offs, an
M. Hornung , Röderstraf -e üj ._ .

Junger Kavallerist,
erst von den Husaren entlassen, guter
Wet u. Mudepskeser , lucht, ba.d.
Stell in seinem Ha nie . Näheres
Rkdarwll oe 6, P art , recht s.
Hausdiener , verh.. sucht Besck'äst.

jeder Art . Münz . Stifistr . 10-, H. e>.

Meiblichs Personen.
Lansmännischrs Personal-

Für leichte Büroarbeiten
wird , ein nicht zu junges Mädchen
gesucht. Osferten m. Zeugnisabschr.
und Gehaltsansprüchen unter Z. 65o
<tn den Taghl .-Verla g erbeten. _

Tücht. Verkäuferin
durchaus branchekundig, per sofort
«sucht . M. Stillgcr , Häsnergasse 16,
'Kristall-Porzellan,

Ierfett sranzWch
sprechendes Fräulein sucht F52
Pa rfümerie Backe, Taunusstraffe 5.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung kann ein-
treten . M. Stillger , Häsnergasse 16,
KristalluPorzellan.

He werbLiches^ ersonak.

Ke!!iß.Sl>ll!llrdei!eriNtii
sucht für dauernd

Wiegand, Ta nnusstr. 13.

r. hmcwfflie-Wkriimm
für mein, Arbeiisstnbe ges- Ebenso
Lehrmädchen. ^ ,

Leincnhaus Georg vofmann,
Langgasse 37.

U M Um  glefn,
gewerbsmäßige Stellenvcrmitt-
l-rin. Iahnstraße 6, Tel. 2161.

MUM Suche Pcns.-Köchinn. 50-70 M.
Bw Herrschaft-rköcb. 30-40M. l .u. 2.

Hausmädch. 20-30 M. Allein-
rM£SSSa  mädch . 25-80 M „ Kü »emnädch.

80 M.. Büfett - u . Servierfräule -n.
Jüngere feinbürgerlicheKöchin

in kl. Herrschaft!. Haushalt bei gut.
Lohn  gesucht ,Kapcllensiraße,64 ._ _

Perfekte Köchin
zum sofort . Eintritt g. hoh. Lohn ges.
Frau Reis . Luiscnstraße 7. Gonsen-
Hcim-Mainz ._ Telephon 748,

Ees«A kl! Möbiht!
für Haus - u. Zimmerarbeit für
sofort, sowie ein einfaches Mädchen
für Küche u. Hausarbeit im

Evangelischen Vereinhaus,
Pl atter S traßes.

Gestzcht
zu 2 groß. Kindern eine Französin,
welche perfekt nähen kann. Elntrrtt
1. oder 15. Nov. Offert , an Frau
Müller -Gvttschalck. Eltvill e.

Gesucht
zu 9 Kind , ein Fräulein für ermge
Stunden am Tage Russisch oderPolnisch sprechend. Nah.b.Portierotel Römerbad._
Haushälterin gesucht.
Schriftl . Off. it.JU -Ji '»* T agbl.-Bcrl.

Einfache Köchin
die gut selbständig kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , von
älterem Ehepaar gesucht.

Nerotal 13.

Einfache Stütze
welche perfekt kochen und Haushalt
selbständig führen kann, für 15. Okt.
gesucht. Meldungen zw. 2 u. 5 Uhr
Sobota , Rheinstraße 1«0. 3 St _̂

Ein braves , gut empfohlenesAÜeinmävchen
findet per 15. d. in kleiner kinderlos.
Familie dauernde gute Stell . Große
Wäsche außer dem Hause. Borstell.
Dbnntagnachmittag -wischen 3 u. 7
Adclheid straße 86. 1- St.

Geb. Ig. Mädchen
a. a.  Fam . findet Gelcg nheit. für Küche
»nd Haushalt zu erlernen. Ermax.
Bensionspr. Lle nvon Hella, Nhemsir.  84.

Küchenmädchen
gesucht ÄLalhatln -'irestaurn -it.
"Tüchtiges Mädchen , das kochen

kann, für Offiz'crchmille nach Marirz
ges. Vorst, vier, Göb-nl tr . 8,1 . B 2 408
Erstes Hausmädchen
in sehr gute Stelle nach Mainz gef.
Offerten an Frau Hermann Mas-
bach, Mainz , Raimundlstraße X _
"Kefttcht tüchtiges .Hausnlädchcn
für Hotel-Pension nach auswärts,
zum 25. Okt. Vorzustell. 2—5 Uhr
Bic rstadter Hohe o/i.,1 , r cchts._

Ad. fonb. fnufmsödiea
gesucht per sof. Wil be lmstraße 23, 1 lks.

Bcstcingefuhrte Lebens-, Unfall-
und Haftpflichtversicherungs-Gescll-
schaft bietet einem tüchtigen Fach¬
mann , der insbesondere in der Hast-
pflichtbranche gute Erfolge auzweis.
kann für sofort oder Ivater eene
selbständige, gut dotierte u. Penstons-
bcrechtigte Stellung als 111c>

Dlrettiom-
Gberinspektor

für einen größeren hessischen Bezirk
unter Uebcrtragung der bestehenden
Organisation . Die Stellung ist an¬
genehm und erfolgversprechend, weil
auch nach einer neuen vorteilhaften
Methode auf Grund von Vergunst.-
Berträgen gearbeitet werde» ran>n.
Off . unk. N. B. 2645 an Rudolf
Mosse, Frankfurt am Blain ._

Lekr - und Laufmädchen
per sofort ae'ucht. f 0d

L. Dreifuß » Wr lhelmstr . 4.

Hausmädchen
mit gut . Zeugn .' « sucht, 'das nähen,
bügeln , servieren kann, Mainzer
Straße , 2U_ Voum̂ , 10— 1 Uhr.
. Gesucht zu zwei Damen
ortmitlMM MtimöMtn.

Leichter Dienst . Antritt 15. Okt. od.
1. Navemberi. Wilhe lminenstr . 4, 3.

Selbständiges besseres
Hausmädchen

von Arzt gesucht. Zu ersragen Nikolas-
straße 8, 1. 9- 11. 3- 5 Ubr.

Sofort gesucht
für ca. 6 Wochen z. Aush. Mädchen,
w. seinbürg , kochen kann »nd Haus¬
arbeit übernimmt . Offerten an
Fr . Müller -Gottschalck, Eltvill e.
Tüchttges Mädchen.

welches etwas kochen kann, zum sofortigen
Eimritt gesubt . ,

Bi -rstadter Höhe.

Jung . brav. Mädchen
nicht u .' 15 I .. als Laufmädchen für
Atelier « sucht Seerovenstr . 18. i.

Für schriftliche 'Skrbeiteu

jg . Manu oder
Fräulein

mit flotter schöner Handschrift lmögl.
flotter Stenograph u. Masch.-Sckr-ib/r)
so ort gesucht. Off. u. A. 901 an d.n
Taabl .-Verlag.

Männliche Personen.
KaufmännischesH'erlonak.

Für sofort oder spät, sind folgende
ncuangemelvete

Stellen durch untenstehenden Verein
zu bcseüen: Elektrotechniker. Archi¬
tekt, Buchhalter , Kassenbote, Kon¬
torist , mehrere Verkäuferinnen und
Kowtoristinnen.Miiuvxuu. tech. H ltSvcreni.

Wiesbaden , Rheinstraße 34, Stb.
Sprechzeit tägl . Wochentags v. 9—1

n, 3—-7. Sonntags von jO—12._
Bers. Bertr.

hohe Provisionen gesucht

IMler Wmn  KllusmMll
als Provisionsreisender für bessere
Kundschaft gesucht. Aussührl . Osf.
u. W 657 an den,Tagbl .-Berlag.

^ Wmellsünlelkr sucht
W M. Wiegand, Taunusstr. 13. K

«Mt. scldß». flmisslhmiScr
sofort gesucht Kirchgassc9, 2.

Erstklassiger
schwarz . Rock - u. Paletot-

SchueiScr
sucht

Begev , Langgasse 39.

Redegewandte
Herren u . Damen jeden Standes
können viel Geld verdienen . Näheres
Edm. Herrmann , Berlin O. 17. 18k

anbiet. Verkäufer
Hlllljltlcl , für le'chtverkäufl.

Artile!, gesucht. Zu erfragen im
Tagbl.-Vcrlag (Bismarckrmg). vck

«i»bei»er SwerwUllliis!
gut eingeführter fleißiger Herr zum
Berkauf einer erstklaffigcn ivlaraarnie
qee,cn hoh- Provision gesucht. Offerten
unter I>ll 653 an den Tagbl -Verlag.

LshrLrrrg
für Bureau gege« monatliche Ber-
gütung nesucht. Offerte, , u. H. 653
an den Tag bl.-Verlag.

fimmt  ßciuaiiltter Diener
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Zu melden von i0 —11 u. 2—3 Uhr
Sonncnberger Straße,4 ._
Außer rciniidjer Uusdurslhe
mit guten Zeugn. sof. für lauernd ges.

Zaünatelier Wiehl,
Eiuserstr. 2. 1^ _

50 —60 tüchtige Abbruchs.
Arbeiter

Rheinstraß e 84. Hochpart. . _
fnpnt 'ä-s. r. Zigarr . -bälWlrte
AUeUi c Hobe Vergüt . 4140

H . Jürgeuser » & Ce . , Hamburg22.

Lehrling
mit guter Schulbikduirg zum sofort.
Eintritt gesucht.

Ziwtgrasf . Elsenhandlung,
Nc ugasse 17. Tclophon 230.

HewerbkichesH'erlonak.

Adolf Tröster . E'ltviller Straße 17.
Burea u : Hinterhaus P art.

Hofphotograph Schrffer
sucht tüchtigen Mitarbeitcr.

Taunusstraße,24o _ ,

Dek.-Maler,
flott in Figürl . und Landschaft. , per
sofort gesucht. I » Kcrz, ^ Marrrz,
Rhcinallcc 28. 1--09) 1 o2

Mriblichr Personen.
Kaufmännisches » 'ers- iiak.

Jnnge Dame
aus guter Familie, 22 Jahre alt.
wünscht in nur feinem Oicschäft,
vorerst als Voloiitärin, sich zu bc-
schäftincn. Gefl. Off. erb. unter
a . W.»4l an den Tagbl.-Verlag.

Pferdebttrsche,
der auch fahren kann, für sof. ges.
Kavallerist vorgezogen. Borzust. von
13 —4 Uhr vorm . Mainzer Str . 10.
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j | Intel.M
^ücht̂ per sofort oder später Stell ..

emlll. als Pßlmitfirin
in n«r seinem Spezialgeschäft. Off.
». H. 658 an den Tagbl .-Verlag.

HewxröliLesH'krsonak.

Mmideriil„KiL,
sucht in erstklassiger Firma Beschäf¬
tigung . Offert , u. R. M. 100 post¬
lagernd Schützenhofstraße.

sucht noch einige Kunden.
Hellmundstr. 29, 8 l. _

Port - ti. WWm . Pame
sucht Wirkungskreis für halben Tag,
auch als Vorleserin , stundenweise.
Off , u. R. 45 üauvtvoktläa. B20549

. Feingcbildete Dame
erbietet sich als Vorleserin . Deutsch,
Englisch, Fransösisch, Italienisch.
Off . u. Hauptpostlagerkarte 29.

MereiN flr KMOkMiMkll
Jahnstraße 1t » S,

'mp. Erzieh., Hausdamen, Haushalt .,
zeb.  Stützen , Kmdcraärt. 1. u. 2. Kl. re

Geprüftr Krankenschwesir
Mit besten Zeug», w. Pflege, Dauerpfl.
oder Ncisebegleit. Llugeb. u. J . 9 . 40
postlagernd Schützen hofstraße. _ _

Wegen Vereinsamung w.
diels. gebild. federgew. Dame , m. I .,
ohne Gehalt Wirkungskr . als Haus¬
dame oder Wohl'fastrts-Einr ., prakt.
Kenntnisse. Haushalt . Schnelderm
W. a. Pens .-Leit. üb., ev. fp, Kauf.
Postlagerk. 120, Potsdam , Hauptpost!.

Geh. Dame,
Pflegerin für Nervenleidende, sucht
pass. Wirkungskreis . Uebernimmt
auch Nachtwachen. Offerten unter
L. 654 an den Tag bl.-Verlaa.

ZA ». I « e.
Mitte 40, sucht Position! als Haus¬
dame od. Gesells-chafderin, geht auch
ins Ausland . Offerten unt . H. 65a
an den Tagbl .-Berlaa.

Lejterreicherin.
WiMpüvandt ., fein gob. Witwe,

mittl . I -., frisch im Wesen u. Erscha.,
m. liebenswürd . Char-ak-derc-lg-cnfch.,
Haussrau-I. Talent .. Vorzüge. Kenntin.
der ff. Hamburg , u. Wiener Küche,
mufÄast., sucht an Hand bester Zeugn.
BotMgu « » in feinem franenl . Hanfe.
Ost . u,j >̂ 655 an d--lN Dagbl.-Berlag.
"Junges gebildetes .Fräulern

sacht Stellung
als GeleWllsterln de! Dme

m  Mütze Her NlnisA ».
Off . u. F . K. ?l. 1471 an Rud. Masse,
Frank furt am M ain, _ *143

fiutges pM#. FMleii!
sucht Stelle als Erzieherin zu Kindern,
oder rl « Gesellschafterin zu einer Dame
nach Frankreich oder französ. Schweiz.
A . SBk aw. Hattersheim g. M.

Haushältenn
f St b. alleiust. Persönlichkeit. G. Zeug.
Näheres Gartenh. Lranienstk . 83.

SeMeZ DM. pinHerfrnuL.
welches gut nähen .kann, im Anfert.
von Kostümen. Wäsche, Hüten und
allem aüsgebilöet ist. sucht Stellung
in feinem Hause. Zeugn . steht zur
Verfügung . Offerten u . N. 654 an
den  T agbl.-Verlag . _Witwe.
Sfnfann Mer , sucht Stelle als Weiß¬
zeugbeschließ. Gute Zeugnisse. Kann
perfekt Maschinennähen u. -Stopfen.
Off - !'- H- 657 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftsköchin, Jungfer,
1S>IÜ4J| * Kinderirl , nette Haus- u.

Alleinmädch., welche koch, können. Frau
Elise Lang , gemerbrmämcic Stcllenver-
mittlerin. Goldgasse8. _̂ dep6_on 2363.

Emvfchl t-icht. Koch., Stin&crfrl .,
Stützen . sowie Haus -,. Alleinmädch.,
mit g. Zqn. Frau Elr,e Lang, ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin.
Gold ga sfe 8. Tele phon.2363._

Kammersimaser.
perfekt im Schneidern . Packen), s. St.
Nülr Qrnnienstroäe 53, Garte nh.

Gebild. Dawe,
der franz . Sprache mächtig, sucht für
nachm, irgend welche Beschäftigung.
Off , u. Z. 652 an  d . Ta gbl.-Verlag.

WM 26 I - isre.
sucht Stellung als bürgerl . Köchin.
Würde auch evtl. Krankenpflege mit
übernehmen . Näh. Mozartstr . 1. F52

Geb7 Krättlem,
23 I ., ev.. mit gut. Umgangsformen,
gewandt im Näh., sowie mit Körper¬
pflege durchaus vertraut , sucht Stell,
als Jungfer Zu feinerer Herrschaft.
Gellt auch mit auf Reisen. Offert,
u. F . I . O. 16« an Rudolf Mo sic.
Frankfurt am Mai «. ^ 143

Geb. Fräul .,
Ende 20»Kennt «»im Kochen,

Bügel » und Nähen,
sucht Stellung

in besser. Hanse» Off. erb. an
H. Jährling,

Frankfurt —Eschersheim»
d Zehnmorgenstr. 10, 1. § 36 ^

Tüchtiges Äädchen
sucht Stelle als Kaffeeköchiw od. Bei¬
köchin neben Chef in einem erstklnss.
Hotel oder Sanatorium . Gute Zeug¬
nisse stehen *u Dienste». Off . nach
Bleichstra ße 18, Ri ttmcier ._ .
Tücht. AKeiumäDckeu
vom Lande, , aus gut . Fam, , sucht in
kl. Haush . bis 15. Okt. Stell . Näh.
Schwalbacher Str . 33, Vdh. 2. Etage.

Chauffeur,
25 Jahre , nüchtern u. zuverlässig,
mit gute» Zeugnissen, sucht AsSfNOff , n. N. 150 Taaül .-Berl . j g

Ein junger strebst Manu, 25 Jahre
alt, aus guter Familie sucht m einer
besseren Restauration in Wiesbaden
Stellung alsBüfettier.
Derselbe verpflichtet sich, 1. Monat als
Volontär zu arbeiten. Gefl. Ost. unter

647 an den Tagbl.-Verlag.
Junger Mann , 30 Jahre alt, groy,

gedienter Gnrd., mit sehr guten Zcugn.
sucht Stelle als Kassierer oder sonnigen
Vertrauensposten. Kaution kann m
jeder Hohe g stellt werden. Ostert. unt.
’/j. 653 an den Tagbl.-Verlag

MKnniichs Personen.
Kaufmä nnisches Personal.

Buchhalter
mit d. Kaufm . u. Hotelbuchsührung
vertraut , sucht Beschäftigung z. Bei¬
tragen der Bücher a. Tage u. Stund.
Off , u. S . 646 an d. Tagbl .-Berlag.

_Hewerökichss ffetfanef._
>« %• gelernter Schlosser, mit
Ine , guten Zeugnissen sucht

Stellung. Offerten unter >4. 451 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring. B 20183

|Sy Vertrauensposten als Auf¬
seher, Vermalter. .Hausmeister. Kasscu-
bote od. sonst ähnl. Stelle sucht zuverl.
vcrh. Mann , 46. mit besten Ref. Gefl.
Off, unt. st. 639 an den Tagbl.-Verlag.

23 I . vom Militär abgegangen, gcw.
Ofsizierüursche. mit guten Zengnrss..
sucht Stell , in feinem Hernchastsl,,
Hotel oder Pension». Gefl . Offerten
u. M. 658 an den Tagb st-Berlag.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeige» im „Wohnung»-AnzeiA kosten 20 Pfg.» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnung- . Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind Bet Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer
Hellmundstr. 26, V., 1 Z- p- -jjmMbßckl.. 2. St .. ». v. N. 3 St . 8736
Hcllmundstraße 26. Manf .-W., 1 Z-

»u.̂ Küche._ Aäh. 3 St . B17280
Hellmündstraße 49, Vdh. D-,

Wohn, iof.  ob . spät, zu twt.. B184 86
Hermannstraße 19, 8, sch. gr . Z., K. u.
^Kell ., m. Leucht. m,Kochg.. 1. Nov.
Körnerstraße 6. Mb., 1 g. 2^ u.„K,
Platter Str . 10, Kmjt, 1 Bim., Küche.

Mb ., ver sofout S>u^vemm 3706
Nettelbeckstr.̂ IIU ^ Z^M «- AÄ
Niehlür .H Zim. u . Küche. 3747

Wohnung sofort zu verm. B20874
2 Zimmer.

Hellmundstraße 49, Vdh., „schöne3-Z--
Mnbn. Der,  wf . od. spat.  B18488

Hermannstrahe 21, _bei Wiegand,
3 Zimmer und Küche gleich oder
1. Oktober z»u^vermieten , B18802

Hirscharabcn 10^3 Ẑ.-Wöhn. sof. zu v,
Kleiststraße 15 sch. 8-Z.-WI7Hurt u.

2.  Stock , per 1. 10. zu verm. Nah.
Wiela-nid'stvaße 13, Pcvrt. I. 3710

Lorelcti-Ning 4 schöne 3-Zim,-W. vcr
süf. z. v. Näh. P . r .. b. Weck. 3711

Loreley-Ring 5 SlZim.-Wohn. z. v
Näh. LoveHey-RnW»10, P . l. 3718

RlDstr76 2f <fi, 3-Z.-W., Wh.  3714
Säalgasse ^ 8. 1. 3 ev. 4 Zaun. u. Küche
_per sof. od. spat, zu verm. 3686
Westcndstr. 40, im 1. od. 2. St ., sch.

gr . 3-Z.-W. m. Ba-der., Balkon u.
Zub . sof. z am. Näh. P . t . B19804

Bahnhofstraße 3, Luden, in welchem
gutgehendes Schokoladenses-chast be-
trileben wird , m>'.t Keller per sof.
ob. fjxbter zu verm. Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. beim Haus-
vesi tzer-Be veiu, Luisenstr . 19. 3578

Jahnstraße 17 sind 2 Part .-Räume,
im Stü ., sowie e gr . Sout .-Lager¬
raum für 30 Mk. per Man . sofort.
Näh, bei Blumer , Vdh. 1. 3750

4 Ziminrr.

ttdlerstraße 57 2 Z., K. u. K., s. o . sp,.
dlblorNr 73 H . ar . U-R.-W^ N. 1
Blcidjftr. 25 sch.̂ 2-Z.-W.̂ im , Abschb
Cltviller Str . 9 il . 3-Ztm.-Wohnun»g

Soitonb . Dach, per foyort WiJj
Vevm. Näh. Läden d-ast ^ - - rre

ftltvillcr^ Str .^ K . , Dach,̂ 2-Zim,-W.
Ecke Einser u. Wcißcnburgstraßc 12

2 Zimmer u.  Küche au s , sof. j™
Gersbergstrnstc 11 Mäns .-Wohnung,

2 Zimmer . Küche, zu verm. Nah.
^Taunusstraste ^ 7,^ l,r . _ :_
Hellmundstr. 21 2-Z.-Wvhn., 2.  St .,

wfiort od. später ._ Näheres Pavt ,̂
Hellüründstraße 49, Vdh. u , schöne

2-Z.-W. persof . cd. stzat. R
ttl eistftr aße 3, Hth.,^ scĥ 3-Z,-Wch>u
Kürnerstr . 6^ Hth.. 2 Z„ 1 K . S .j 1-
Loreley-Nina 4 schöne 2-Kim -Wobw

der sor. Näh. P . r„ b. Weck.̂ 360«
Pcrostraße 46 ich. 2°Ziü, .-Wohn. m>»
. Zu'beh. f. 350 M . Wh . P .^ tzl
Nettcibeckstr. 12. b. Steiü u»ebr fw

2-Z.°Wohmuwgeû,pet _j of. B 19201
Srettelbeckstrastc 20, Htkm schöne große

2-Zim.-Wohn .,2g0 M.  B2Mo
Platter Str . 92 2 Zim. u. Küche, cv.

mit Stall u .̂ Futterraunu , B18152
Kh-insträtze 90. Part ., sind 2 schone

Zim . oder 1 Z. u . Küche oder für
Bureauzwccke, per Mom 27 Mr .. p.
sof. zu verm. ^ tah . Part . ^ 3/40

Wk-rsträtze 287%  l ., sch. gr . 2-Zim.°
Wohnung . Heizung», Gas -anluFe er.,
i'N ZU bc-rffl̂iCTCti._ _

RömcrbeM24 . 2 L, 2-Zi im-Wohu.  ^
«tltcnclnr . 8. Stb . 3, 2 Zim.. Küche,

Volk. sof. Näh^ Vdh.^ r , , ck>do
Schwalbacher 42. Htlh. 1, 2. Zimmer,

Küche u. Keller zu vermieten
Näheres Bordcrh . Part . 3774

Eckernfördestratze19. P ., schöne 4-Z.-
Wohn. mit allem Zub. per Wt
m  vm . Nab.̂ bei Nortmann . 3o82

Helen enstraßc 30. Ecke WellriMraße,4-Zim.-Wohn. m. Bad , Baltoni-,
Gas u. Er . Lickt, per wport
oder später zu vm. Wh . Bismurck-
ring 38, 1 Iks. _ _B18004

Herrngartenstr . 13, 2, und
? Part . 5- VZ.-W. m. r. Zubehör

per so fort zu  vm . Nah. P ,̂ .3717
Eckê Röder- u. Nerostraße 4g schöne

4-Zim.-W. mit Elkbakton u. Zub.
zu verm. Näh. Port. _msOO

Wielandstraße 13 schöne, 4-Ztrnmer-
Wohn.. 2. Stock, vvr sof. od. spater
,zu vêrin._ 9öaH. Part.  1t nk-s. -^678

4lZim7-Wol,nüng, Srontspipe , ,mn
Hausverwalt ., auf gleich od. spaten
R. llobannisberaer Str . 1, 3, 3»20

8 Zimmer.

S Zimmer'.

Langgasse 21, im „Tagülutt - H>cruss.
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und ooufo!
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
um Taablatt - Kontor . Schalterhalle
recht- ,

Rheinstratze 29 ist eine ,seit Jahren
mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lok-al zu verm. . Wh . beim Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 3677

Riehlstraße 17 kl. Werkstätte zu ver-
mieten . Näh eres Part . _ _ 2876

Scharnhorststraße 17 schöne Werk-
siätte für Schvein erer. ^ B ItzLOo

Stiftstraße 29 gr helle Werkstatt zu
permneteu._ Näh. Bdlh. 1. _3741

Mllribstraße 29 2 Am ., 1. St, , scp.
Ein«., als Bureauraum geeignet,
zu verm.̂ .WH .1 St . k._ 3722

Würthstraße 24 Laden mit Zim. sof.
0d. spät., evt, 1- o, 2-Z -W. BL0373

1 oder 2 Räume , 50 Qmtr ., mit
6 Qmtr Fenst., als Atel., Bur . od.
Einstellraum , sof. zu verm. Bieb-
richer Straße 9, Bildhauerei ._

aaden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näher es Göbcns traße 22._ B17169

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietcnring 10, b. Lotz. 2879

UiUsn und Hauser.

Adelbcidstraße 88, Part ., herrschastl.
5-Zim.-Wohnung, große Raume,
Veranda . Bad , cl. Licht Garten-
benutz, per sos. ôd. ich Lu bcsicht.
v. 9—11,u . 3—5. Nah. Part ., 1374

Herrnmühlgaffe 9, nächst, Kuchaus,
Markt u. Schioßpl., schone Wohn.,
1 Etage , 5 Zun ., Küche, Kboiett,
Badeztm, , 2 Balk., 2 Kell., 1 Maust,
elek.tr . Licht r-. Gas . per sofort od.
später,zu ^verrmLteu. 3bol

Klrchgassc 29, Ecke Iriedrcchitr . 1. Et .,
w 5 Zim Küche, Bad u. Zubeb., für

Arzt ad. Rechtsanwalt paffend der
toi od spät, zu VM. Nah. Wf'IH.
GafftrTuchLem Friedrichstr . 40̂ 3763

Mchelsbetg 7 2 Wohnungen , je 5
" bis 6 Zimmer , fosort zu verm.

Günstig fkr . PensionKgwecke oder
für Bureaur aume. _

Mllnfer Straße ö berrschaftk. 5-Z.-
Wlt hnn vcr kof. Nah. Gth . 3. ^768

" " ? Zimmer.

Kleine Villa, Eigenheim, zu vermiet
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 3685 6e

Wödliklste Moinnmgen.
Geisbcrgstr . 24. 1. Et .. 3 Z. u. Küche.

Bad, elcg. möbl., 150 Mk. Per Dion.
Hcleiienstr, 25,L . Fsch, kt. in. 2-Ẑ °W.
Parksträfie 20, Isp ., 3 Räume mit

Zentralst., mit oder ohne Möbel,
'sofort an einẑ Damc zu  verm.

Gut möbl. Wohn., 3—6 (8 ., mit freier
Aussicht auf gr . Platz, zu vermiet.
Martttzraße 6, 1, Ecke Mauergasse.

ildslfstr . 1 chZ.-Wohn. zu vm. Nab
^stm^Speditionsbureau. 3638
Vleichsffn 27, SM . S R- KLB 19202
Bleichftraße 42. . 3. Stock r ., gron-

schöne A.Z.-Wvhu-, «nt reichlichem
Zubehör , per 1- Jan ., evt. Anfcni-g
Dez., zu vermieten . 9iay. l - «st-

Erke r?riedrichstrWe «-
sch. L-Zim.-W. zu vw- Rast W ' h.
Gassern . Eo..L -rwdr 'chstch« . 376.

Gneisenaustratze 20, V.
m,!) Zu-b. per io''. « . idu-. icach
Hth. Part ., Hcilhecker. B,0oo4

Rabnbofstraße 3, 2. Stock, ist die
"' Wohnung, bestehend aus 7 Zim.,

Küche Bad u. Zubehör , Gas und
chekt'r .' Licht, per sof., od: spät, zu
tKM-m Anzusehen tagstich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
-.läraaen beim Hausstesitzer-Vercin,
Luis-nstrahe^ lS. - 8679

Wii -hnililir . 27 neu herger . Hochherr-
,'Raftl 7-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubsthör au f sof. cd. später . 8718

Geschäftsräume.
Dotzheimer Str . 150 gr.)'}y\ !IVT(i ITt'. <0111., C

- - Lager- und
Keller räume m. -eur ., ev. getr ., iur
Kellerei geeig. Wh . das. B11658

Kläütiert» Zimmer. Mansarde»ete.
Adolfstr. 3BStb . 2, m. Z. auchvl.̂ H,
Adolfsträße 6. îchschöst̂inöbl. Zchzû v,
»kvnlii'iraße 10. Ätst. 1 r ., frdst. m. Z.
->l!s,reäitstr. 16. 3, g. mbl. Z. m.  v . P.
Albrechtstraße,22^m>bl8 Ms. in. Pons.
Albrechtstr. 23, 1, g. möbl. Wohn- u.

Schlafzim.,^ . eins., m. .1—ß  Bett.
Mnd 'tstrahchl , Part . sch. in. Z. st,
Bcrtramstraßc 9^ Vdch,P ., mchl. Zim.
Bismärckring 17, 3 l ., schön m. Zim.

an bessere JSctme zu vm. B20 506
Bismarckring 22,"3 r ., Wohn- und

Schstafzim., gut möb l., a . einz., b,
Dlsmarckr. 32,̂ 3. m. Z. an anst. H,

od. Fr t .. a. Schüler , m. u. o, PeM-
Vtsmarckring 38. 2 l., 1 od. 2 schön

in. Zim. m. Bad , bei e. Dame zu
verm., an oeff. Hrn . od. Geschäfts.

Rleickistraße23, 3, fchövl.' Aimmvr. .
Blücherstraßc 15, M. 3, Jckffadt, m

Zimmer , wüchsnttich 2.50 Mk.

Blücherstraße 11. 2 l., m. Z.  BS0364
Blücherstraße 35. 2 r., einfTmöbl . Z„

mit herrt . Aussicht, billig. B19666
Dambachtal 10, 1, u. 12, Gth . Part .,

3 eieg. möbl. durchgeh. Zim., mit
Balkon, an Dauerm ., au ch get eilt.

Dotzh. Str.  12 , 1, mWisLZim. frei.
Dotzheimer Str . 39, 1. möbl. Zim.
Dotzh. Str . 31, PZ ' Mtte , sch, w. 3-
Dotzheimer Str . 35, P . L, 1 auch 2

gut möblierte Zimmer an besseren
Dauermieter in kl. geb. F . abzug. >

Elconorenstratze 4, 1 I., sch. möbl.
Zömimer an ebnen  Herrn zu verm.

MenbogengZ7 , H. 1, söp. ,mlM. frdst. Zs
Eltvillor Str . 8, 1 I., g. möbl. M m.
tzmker Straße 2§^ Söl. Zim . z.̂ vm.
Faülbrunnenstr . 12. 1 l7, möbliorstcs

Zimmsr au f gstei ch od. spät , z. vm.
Frankenstr . 22. 2, fein mv bst. Z.  chof.
Friedrichstr^ 41̂ 2chssp.̂ Z^ ,Mu .̂ 2 B,
Friedrichstr . 46, 1. St ., 1 od. 2 möbl.

Zim ., evtl, mit Klavier , sof. zu ch
Friedrichstraße 57, 2 r.. Seibest, schön

möbl. Zstmmvr sofort zu verm._ _
Göbenstraße 9, 3 Iks-, schön m. Lim.
Goe thestr. 1, 3 L, fein möbl. Z.  bill.
Häfnergasse. 17. 2. sch möb l.  Zim.
Helenenstr. 14. 2 r. , möblchZim . zu v.
Hellmundstr. 4. 2 r ., gr . m. Z.̂ b. D.
Hell mun dstr. 12. 3 r .. m. s-,Eckz.,Mcns.
Hell mun dstr. 27 möbl. Mansarde chof.
Hellmundstr . 34, 1,  gut möbl. Mgnf.
He llmun dstr. 39, 8 l., sch, mibll Z. sof.
Hellmundstr . 50, P ., m. Z. b., s. o. sp.
Hellmu nd str. 50, P .. Sch läfst., 2 Mik.
Hellmundstr . 54, 3 l ., gut möbl. Zstm.

mit 1 od. 2- Bet ten billig zu vm.
Hcrdcrs traßc 6. 3 l., mMl.Lirnanor.
Hermannstr ^ 19, l^ ch ZN.,tzeizb. Ms.
Hermannstraße 22, 2 l., sch, möbl. Z.
Hrrrcngarieustr . 6, 1, mb. Zimmer.
Hirschgraben 30 eins, tu. hzb. Msd. b.
Jahnstraße 4. 1, -erst, stell-ensuch. ü.

durckreisonde Mädchen Wellfnu-ug
bvn M , Pf . an , -auch ofnz. .Zimmer.

Mhnßr . IS, T „ mit mSSl:  Hei»b. Ms.
Jahnstraße 29, 3, eliegem. Z.. 18 Mk.
Jahnstraße 38. P ., sep. mökil. Z . billig.
Jahnstraße . 38, P ., sch.̂ m. Z., 15  Mk.
Jahnstraße . 40, Gth. 3, schön »i.. Ziim
Kapellensträße 9, 2 r„ sch, mst'l. Zun.
Karlstraße .'30Bt^ rechts, schLstöbl.. Z,
Kirchgas se 38, 1, kst. möst-l. Zimmer.
Körnerstr ^ 2. H. 1, gut möbst̂ Zim.
Langgasse( 54. 2. gut möbl. Zim. svei.
Lehrstra ße  1 , 2, gut nröbl. L . zu vm.
Luisenstr. 43. 2, gut « öbl. 8, H« v.
Luisensträße_4<£.3,jj» 4 inibl. Zim. bill.
Marktstr . 21. 3, sch- stzb. m. Ms., 2 B.
Morsttzstr . 14  2 müKl Zian.  zu dor m.
Moritzstraße 25, 8, eleg. u. eins. mbl.

Zimmer , mit u. ohne Pen sion.
Mori tzstraße 25, H. P -, m. Zim.  bill.

Rheinstr . 56, 1, möbl. sep.Liyr . frei
Rtze instr . 63. P -. mbl . Schl.- u. We-Z

Moritzstr. 30, &.  P .. Zim. m 1 od.
2 Bestten. mit od. ohne P >en>si-on.

Moritzstraße 52, P .,^ . Z.̂ rn. Ps . billi
Mithlgnsse 13, Mb -, sch. mbl. B.-Z.

an Herrn od. Dame: abzuge ben.
Nerostraße' 42, 2 r ., möbl. Zim ., auf

fLaae , Wochen un d Monate ju vm,
Neugasse 5, 1 r ., m. Zim . billig zu v.
Oranienstraße 29,1 , möblchẐ zu,vm.
Oranienstraßr 54, Htb. iD, , m. Z. billl
Oranienstraße 58, Mt b. 1 lf mbl. Z.
PhilipPsbergstrL7 ,j.  l .^ nofe. ZMsPsth
Phi lipps berg str . 30, Hp. L, sch. nüZf
Phllippsbergstr . 35, 2 r ., g. mbl. Z.

Riehlstraße iS,  3 l.. m. Zim., sep. E.
Miehlitr. 13. l C2 r. , sch, m. Z. b.
Röderstraße 3. 2 I , möbl. Zim.Lep.
Nöd-rftr . 19.,1 r .. möbl. Maus , sof.
Röderstr^ 35, ^ ^ „L 'cĥ mobstLiim
Rovnstraße 17. 3. heizb. Maus ., m ® .

ober leer , zu vermieten . ^
Sckarnhorststr . 1. 2 l ., gut möblTLi
Scharnhorststr . 8, , 4 r ., möbl. Zmi.

zu verm. Preis monatl . Zo Pck.
Schiersteiner Str . 20, 3. möbl. Wohn.
_u ._©d>krf4irn)m'0t zu verm ._Schiersteiner Str . 23a. 1, c-T-eg. m. Z.
Schulgassc 7. 1,̂ möbl. Ziz u vm.
Schwalb. St r. 5, 2 r ., sch. Z„ Dau erm
Schwalbacher Str . 8, 3 links möbl.

Zim. zu vuu, Hr .̂ monatl , 25^Mü
Schwalb. Str . 10. 2, Nähe Rheinstr .,

g. mbl , sep. Wohn- ü. S chstäfzim.
Schwälbach. Str . 43. 1 r ., sch. ,mb. Z.
Schwalb. Str . 69. 2 l„ sch mbl. Zim.
Kl. Sch walbl Str , 14, 2^ ,,^ . m.,s . Z.
SeKnstraße8 .L .l8 schönm.L , billig,
Seer -ben str. 1, 3, sch, m. Z„ Kafpec,
Steingasse_13,_2 r.. sch, niöbl. Z .̂zu
Steingasse 14̂ Part, , möbl. Zim mer.
Wällufer Straße 3, H. 2 I„ m.. Zim,
Walramstr . 6,1 r, , gut m. Z. 2 19472
Walramsträße 35, 2. schön m. Zim..

monatst,20 Mk.. mit Kaf fee,  zu v.
WcllriNstr, 37, Mstb. 2. K-aifer , me Z,
Wellritzstrahe 50. 2 St . vecht-s, ein-

stack möbl. Zimmer sofort oder
später billi-T̂ zu^verm._ B2-üol8

Westendsträße 1. 1. Stock, nt. Zim ..
2 Retten . MZN. A Mk.. sos .^zu^v,

Kestendstr . 12, P . l., rm Z-, 2_J3ett,
Äorkstraße 19 3 I„ Ecke BWchorvstatz,

(chä  möbl . Zim., ob. nwt Pcnf.
Zietcnring 6, 2 ü,  rtt . Z. B19942
Zimmcrmannstr . 6, H. P - l-, m!bl.  Z.
Leore Zimmermnd Mansarden etc.
Bertramstr . 13. Mtb . 9, l. M.-Z., Frl,
Eckcrnsördesträße 17 1 ummübl. Ztm.

an einz . Pecs , sof. od. später z. v.  ^
Friedrichstraßc 29, 1. 1 ob. 2 separ.
_Ztm.. auch geeig. fü r Bureau . _

Jägcrst r. 13. P .. leer . Zim.  sof. od . sp.
Lü xembur gstr. 7, 2, l^gr . Frontfp .-Z,
MoriMkaße R4 gr. Fr oncksp.-Zim. sof.
Nöderstr. 19,1 t ., Jette Mans . fof.
Wellrivsträße 13, Stb . Part ., grotzcs

Helles Zimmer , leer oder möbliert,
zu verm._jicist . Vdh. Port.

Wörthftr . 24,1 , 2 sch, leere Z. s. b.
Schi leere Mans . gegen etw. Hausarbi

aibzug. N. Gustav-Abolfstr . 14, 2 r.
3 Räume , Part ., als Wohn. od. Bur.

zu v. Hrch. Nagel , Häfnergasse 5._
Herr mit eig. Möbeln findet f . gr . sch.

Zimmer , ov. möbl., mit fest. Ein¬
gang. Wederstva-ß-e 12, 3 St . l.

Remisen, Ktaünnge» etc.
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
_u . Bure aus zu vermieten . 3477
MoriNstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm Krasiaufzua , olcktr. Licht
u. Gas Vorst .N. das. Wh . 1. 3723

Anvmärtige Wohnungen.
Wicsb . Str . 59, am Bahnhof Dotzh.,

.Haltestelle der El-eLtr., gr . 4-Z-im.°
Wohn, mit ve-ichl. Zllbehör, event.
auch Garden-, zu vermi-estcin.



Seite 20» Morgen -Ausgabe , N. Blatt. Wesbadsrrer TaMaLt. Sonntag , 8 . Oktober 1911. Nr . 471.

8 ZiMnrrs.
WegzngShalber mit Nachlaß schone

große 3-Zimmer -Wohnung (zwer
Balkons ) zum 1. November oder
später zu vermieten.

Bierstadter Höhe 58, 1,

4 Zimmer.
«I . ggnfa 4-Zimmer-Wohnung zuWWUiUc verm. Wielandstr. 18, 3.

_ 5 Zimmer. _
limMdjtäi ST» Ä

zu vermiet. Näheres Arch. « isi -« ,-.
Nr. 41, Part . 3726

Kranz-Abtstr. 12
— Nerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hochp., gedeckter Balkon, Gas u.
elektr. Licht, reich!. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochpart., 11—1
u. 3—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 3440

Geisbergftraße1
schöne in d. 1. Etage gcleg. 5-Zim.-Wohn.

seither von einem Arzt bewohnt, per
' 1. Jan. 1912 zu verm. Näh. Koiek

Kambnrger Kof, Taunusstr. 11, P.
fu der vordem MorlUroße
ist eine sehr schöne5-Zim.-Wohnung
- mit all. Znbeh. per sos. od. spät, zu

vm. N. Moritzstr. 17, Lad. 8755

"3 Zimmer.

KMkrrsAsWk «tagt,
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit.
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Aufzug usw., von 7—Q Zimmern.
Wohndiele, reicht. Zubehör per sop.
zu vermieten . Näh im Teppich-
Haus bei Elvers & Pieper . 3584

Billa Biktoriaftr. 4»
hochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons , elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Besichtigung Wochentag» */'->12—V-2.
Näheres beim Hausmeister wirti»
daselbst. 3683

Kader, rmd Geschäftsräume.

11 u.Lagerraum'auf
Wun!chm. Wohn. Näh. 2 Et . r.

21,
im „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Nähere?
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Erstklassiae hochherrschaftliche
Billa mit 2g Zimmern,

i» unmittelb . Nähe d. Tennisplätze
f. feine Bens. od. Sanat . zu verm.,
evtl, zu verkaufen . Offerten unter
N. 600 an  d en Tagbl .-Verlag.

Möblier!» Wohnungen.
W In bester Kurlageneu und elegant
H möblierte Wohrr.,
W 1. Et . od. Parterre . 5—6 Zimmer,
M Küche, Bad, Balkon, elektr. Licht,
§§§ sofort oder später sehr preiswert zu
8 ve rmi eten Abcgg str«st b.S_eb erberß.
Für die Wiutermönate möbl. abgcschl.
. 1. Etage, 3 Zimmer mit Küche, zu

verm. Pension Miranda , Abeggstr. 6.

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum. cvent. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 37 27

Kl . Schwalvncher Str . 1V. Saal
auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
ed. Kaiser Friedrich-Ring 31. 319207

Webergasse 40 Laden
mit Wohnung , speziell für Kaffee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu ve rm . Näh. 1 l. 3o59

Laden,
für jedes Geschäft ae-ignet, zu vermieten

Adolkstraße6, 1 St. _ _3786
Großer Laden

mit 6 Schaufenstern, 118 Quadratmeter
Bodenfläche und ebenso großem Sou¬
terrain, in verkehrsreicher Straße»
fast od. später zu vermieten. Näheres
Rlsmarckrina 38. 1 links. B 17896

Laden
1. April 1912 zn vermieten . Näheres

Blumenhaus Jung , Ecke Große u.
Kleine^Burgstraßo . _

Großer eleganter Laden mit zwei
Schaufenstern n. schöner8-Zimmer-
Wohu., Bad, Speisekammer re. sehr
preiswürdig zu Mk. I960 per 1. Jan.
oder früher zu verm. Rheinslr. 115,1.

» » » •öS »» « » »» «

Existenz<s-
♦
»
S für
«v Küchenchef od. Kochfrau ^
$ In bester Geschäftslage eingericht. »
» Laden mit Zubehör als ♦
» Traiteur -Geschäft «

8 Zi mmer und mehr.

RheinstraßeM
tauch für Slerzte o. RechtSonwLkte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinflr . 90»
3. Etage . 3684

H für gute Bürgcrkundfchaft— fert.
» Speisen rc. — sehr geeignet sofort »
v zu vermieten. Gefl. -Offerten u. ^
* 1'. 657 an den Tagbl.-Verlag. J

%

pr Arzt. KchtSMwiill etc.!
Ecke Friedrichstraße,

Kirchgasse 29,
1. Etage, 9 Zimmer «nt reicht.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh. ^WälSielm Gasser
& 4)« ., Friedrichstrabe 40. 3860

Möblierte Zimmer. Mansarden
«tc.

Adolfstraße la , 2, Etage , Salon und
Schlafzim ., gr. Helle Räume , sehr
preiswert sofort zn vermieten . _

Albrechtyr . 24,1 , fein möbl. Zimmer
dauernd od. vo rübergehend zu ve rm.

Arndtstr . 8, Part , r .,
elog. möbst Wvh>n>- u. Schlafztm .,
süp. Gng .. auch eraaeto , an Dauer-
in-Jickr ad. Pass- ftu vevm>. Auf
WtMch ganze od. teAw. Pc-nston.

BiSm .-Rg . 48 . fep. fch. m. Balk.-Z.
Dambachtal 14, Gartenh. Part .. 1 od.

auch 2 schöne gut möbl. Zimmer bald
billig zu verm., mit oder ohne Pen sion.

Dotztzeimcr Straße 46 , 1 l. » nahe
Bismarckrina u. Ningkirche gut möbl.
Wohn- u. Schlafzim. an best. Herrn
als Alleinmietcr mit  o der  o hne Pens.

Zounenseite.

Remisen»KtaUnngen etc.
Auto -Garage zu vermieten Bleich¬

straße 18 bei SS» « «« » . 3700
Auswärtige Wohnungen.

Wgerstraße6
fch. 2-Zim.-Wohn. Hill. zu vermieten.

Näh , bei He hmann , 1. Stock.riray. vei goe omann , r . _
Sonnenbcrg , Adolfstratzc 3 fch. 3-Z.-

Wohn. bill. zu verm.  Näh . das.

| WhllillW-WMisz
g Zmmobilien-Berkrhrs- j=
A Gesellschaftt;t. b. H. w
*5 Man verlange kostenlose Zu- ^?
^ sendung der Wohnungslisten. 8

Gesucht für einen Arzt

2 Zimmer
mit oder ohne Möbel p. 1. Jan . 1912
oder früher . Offerten mit Prcisang.
unter L. 657 an dcu Tngbl.-Bcrlag . ^

Bessere Dame sucht zum April
moderne 3—4-Zi>m.-Mohn., somritze,
ruhige , ev. fveie Lage, am liebsten, rn
Billa od. Neubau , kein Part . Pvers-
Offeirten unter G. 644 an den
T-aM .-Bertag,
B-amtenfamrlie (3 erwachs. Pers .)

sucht für 1. April 1812 « me 4-Zr.m.-
Wohn Off . mit P -rsisangabe unter
G 152 Da^bl.-Zweigst., Brsmarckr.

Bäckerei.
In bester Lage Wiesbadens ist eine

gutgehende mit großer Kundschaft
versehene Bäckerei verhältnisse¬
halber zu vermieten . Offerten u.
F . 655 arr den Tagbl .-Verlag.

Villen und Häuser ._
Kl. Villa, n. Kurhaus , 8 Zinn , reich!.

Zubehör , Hinterhaus für Stallung
oder Garage , für 2500 Mark zu
vermieten . Anfrag , an Bostlager¬
karte 40 Berliner Hof, Taunusstr.

Friedrichstraße 29, 2. Dittrrch , sehr
gut möbl. Zimmer mit und ohne
Pension ^ preiswert zu vermieten.

Häfnergasse 3, 2, schön möbl. Zim.
mit fep. Eingang billig zu verm.
KÄiser -Frlsdrichring 8, 3 Tr.

Ein bis 2 schön. möbl. Zim. zu verm
Klavier̂ vorhanden._
Moritzstrasse Sv, Hochp., gut möbl

Wo hn- u. Schlafz.. auch einz., z. vm.
Oranienstraße 1, 2 St ., Ecke Rhein¬

straße . schön möbliertes Zim.. rn
gutem Hause, zu verm iete!!-._

Riehlstr . 21 , 2 r., am Kaiser-Fricdr.-
Rrng, gut mö bl. Zimmer frei._

Schwalbacher Str . 53. 3, möbl. Zim.
Vikioriastratze 14 schön möbl . Zim.

an Dauerou zu vermieten. _
Websraaffe 28 , 3. Eleg. möbl. ftp.
^f. ^ age, Woche, u. Mon at zu ve rm.

Wohn- u. Schlafzimm., gut möbl., «roß n.
freundl.,Goebenstr . 13 ,1s l» 831284

Möbl ! Zimmer » Preis 2o~ Mk.»
Ta uunsstrass e 17, 2 . _

Eleq. Möbl. Hi mm er
bei Dame zu vermieten . Offerten
un ter E. 657 an den Tagbl .-Verl.

Aeltere alleinsteh. Frau
findet gemütl . Heim in Beamtert-

samilie bei maß. Preis , wenn
selbige sich im Haushalt betätigt.
Off . u. S . 24 hauptpostlagernd.

zerre Zimmer und Mansarden etc.
Leeres Zimmer,

Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkeler
Str . (Haltest, der elektr. Bahn ).
1. Etage, schön, großes Zim.. mir
Balkon. 2 Wandschr,. Gas . elektr.
Licht u. sep. Eingang , Doppeltür.
Näh . 1 St . links , beim Hausverw.

Moderne 5—6-Zim.-Wohn.«
möglichst mit Garten , per April
gesucht. Offerten unter F. 658
an den Tagbl .-Verlag.

f
Aeltere Dame

sucht zum 1. März 1912 c.leg. 5-Zim,.-
WMn. u . Bad . 1. Stock, oh'we, Hth.,
im Preise von- 1500 b-rs 1660 ME. Off.
untsr N. 656 an den Ta gbl.-Bersag.

Einkücfymfyaus,
- -— Haus Datnbachial, —-——

Dambachtal 23  u . Neuberg 4
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min . vom IValde.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mH
eig . Bad , Wohnung i. jlbschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 34 1-

Thermal -Bäder.
©-roll*

Maj >eliensäraste ä.
Zimmer frei (auch für Daueimieter ),

Dauermieter
find, behag-l. He.iav, ««Ml. u. unmöhh
Zimmer, mä u. ohne Pens., in schonqel. Villa. Kapelleftstraße 35.

1. LurlaZs . RlsZ . sonoigs Zimmer.
"Wirkl oh vorz. f. Privatküche . Monatl.
110Mk. Luisenstr. 3,1, a.<l.Wilhelmftr.

ieratltL fjeifüil. leim
find . Wintergäste , auch m. eig. Möb.
in Vi. Charlotte . Nikolasstr . 39, P . l.

Petrstou HeWa,
Rheinstrasse 34, nahe WMMOrahe.
tomi'art . Sudizim-mer frei. Vorzug..
V-erpffeg.. ans Wunsch, vogeta-rrich. .
Tauustsstr. LZ, 2. Et .,

(Tor -Eingang)
möbl. Süd -Zim. mit u. ohne Bens.

Beüa alicher Winter -Aufenthalt . .

Feine Pension
für In - u. Ausländ, stud. Damen,
Mk. 100 pro Monat. Bad, elektr. Llcht.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. d' l,

Dauermieter.
Alleinsteh. Herr mit eig. Möbeln

sucht ab Dez. oder spät, als Allein¬
mieter 3 Zim ., feine ruhige Lage,
mit einfacher Beköstigung. Ausführl.
Offerten mit Preis unter K. 1376
an d en Ta gbl.-Äcrlag ._ F87
"Damef. für dauernd
2 kleine oder 1 großes gut mbl. Zim.,
i» nur best empfohlenem Hanse und
Gegend. Offerten mit Preisangabe
unter E. 10 postlagernd. _

Junger Mann wünscht
b. guis . Familie Logis. Zuschr. ellb.
unter G. 658 an d. Taghl .-Verlag .

Für zweimalige Benutzung
-auf 2—3 SD . n-a-chm. sucht ein Herr
von aufwärts für SchDerbsweckec-tn
Aimmor. Gefl . Offerjpn u. Dl. G57
au >d«n Tagdl .-Vlerla-g

Sofort su«eleu gcMt.
€in großer Laden,
Saal , Remise oder Halle. Offerten
unter F . K. 4859 an Rudolf Mosse,
Karlsruh e_ t. B._ * 143

Privatgaragc
sofort ge's-ucht. Onortereu. K. 656
-cm den Da-gb-l.-Ber-l-ag-

gciiie christl. Familie
nimmt 1—2 jg. Nladch. z. haus - u.
«esEchaftl . Ausd. aus . GrwachiE
Tochter u. Ausl , im Hause. Monatl.
100 Mk-. Gest. OsfeutM u. E. 6 ,̂8
an den- Danbl-.-VerlaA_ .

Mädchen von 10—14 Jahren .
findet gute Pension und Pflege rn
kleiner gebild. Familie mit »lerch-
alterigem Kinde. Gefl . Offerten u.
O. 650 an den Tagbl .-Verlag . _

Mm  M» K
wünscht gute Pension . Ruhrge Lage.
Villa im Garten , nahe «no Walde.
Zimmer nach « -üoen. Pvers 90 Mk.
monatlich. Gosensc-rtige Referenzen.
Offerten unter „Winter 1911/1912"
an The Berlitz School, WicAb-aLen.

Wohrruugs -Nachweis-
Bureiur

9
Lion&Lie.

Baftuhosstrass« 8.
Telephon 798.

Grösse Auswahl von Diiet- und
Kaufobsektrn jeder Art.

Geld-und) mmobiIien-MÄ der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 3Y Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

'GeltzMrtehr

Sapitslken -Angebote.
Privatkupital

für erfie Hypotheken auszulerhen.
.Jacob Strauß ^ Mvritzstxaße 21.̂ _
2000 Mk sos. ganz oder get. auszul.
Off . n. B. E. postl. Bismarckrina_
' 10—15,000 Mt . 1. Hypothek,,

25— 30,000 Mk. 1. Hypothek,
100— 130,000 Mk. 1. Hypothek

zu verg. C. Lotz. Bismarckring 44.
Telephon 4326.

12—15,000 Mark
per 1. Jan . 1912 auf 2. Hypoth. -aus-
zuleih. Näh. Bismarckr ing 8, Hochp.

K00v» d. Ms1. r,Wyrl!
nach auswärts auszuleihen . Off . u.
O . W.  M liar;ptvostlage rnd._

20,000 Mark
auf zweite Hypotheke aus e:n gutes
Wohnhaus in Wresbaden auszulcih.
Offerten mit genauen Angaben unter
E . 652 an den Taab 'l.-Verl . ll 373

29—25,000 Mk. per fof. od. spät,
aut gute 2. Hypothek auszuleihen.
Selbstnehmer belieben Off . u. R. 151
an Tgbl.-Zweigst.. BiSur.-R. 29. zn _h
^OÖ—''60,000 Mark
/ (a 2. Hypothek auszuleiheu , a. ack.
Off . u. H. 644 an d. T agbl.-Verlag.

1 85,000 M . S ' ÜÄ '
und auch in die Umgebung unt -r
günst. Beding, «uszuleiben. Off.
unk. L. 0 . 30 hauptpostlagernd.

im— 200,00 © MZ.
zur 1. Stell - auSzuleih en, auch geteilt.
Offerten u. R. 644 au den Tagbl .-Verl.

Kapktalien-Gsrnche.

Uapttaliften
erhalten kostenlosen Rachschlag erster
vorliegender Veteihungen zu den
höchsten Prozentsätzen . ^ B20'o71

Wahl , Seerobeiistrasre l> 1.  .
5000  p¥. rffÄSK

noch innerst 50% der Taxe. Off. unter
Postlagerkarte 84 pobl. Vismarckring.

6—8000 Mk. auf mehrere Jahre
aeaen 3fache Sicherheit zu leihen gri-
Off , v. Selbf tg. u. D. 643  Tag bl.-Bl.

Von vermögendem Hausbesitzer
aus prima Geschäftshaus 10,000 Mk.
2 1. Hypotheken gesucht. Offerten u.
L. 65ö a„ den Tagbl .-Verlag ._
— 10,090 Mark
auf gute 2. Hypothek gesucht. Offert.
u. O. 652 an den Tagbl .-Verlag ._

Mk. 15—20,060
auf gute Nachhypothck mit groß. Nachlass
gesittht. ^ Ofi. n. ll?. 151 an Tagbl. -V-n.

18.000 Mk. g. Nachüypothek.
beste Geschäftslage, mit Nächst abzug.
Off . v. Sclbstgeb̂ u.̂ G,643 Tgbl.-Vst
20—25,000 Mk/1 . .61)»., 50 % d. Taxe,
wes. Oft . u. E. 648 a.̂ d. Dag- bst-Verk.

40,000 Mark zur Ablösung
von Mündelgeld als 2. HyP. inner¬
halb 75% der feldgerichtl. Taxe Per
gleich oder später von Pünktlichen
Zinszahlern aes. Off. u. T. 152 an
Tagbl .-Zwcigftt, Bismarckring 29.

50—60,000 Mk. 1. Hypothek gef.
Oft . u .,D -. 648 an den TWstst-Berlag.
115,000 Mk. 1. HYP,, «0% amtl . Taxe.
gef. Oft . F H. Postl. Bismarckrrntz.

Innnobiiien -Kanfgeftrckia.

l .LUi N0tL7?0st0 »'

Immobilien zn vertausche ».
Neues Rcntenhaus,

nur Dorderb-au im Südviertel ge¬
legen. mit erheblichem Ueberschuss,
voll verm., a.  Baugrundftück zu ver¬
tauschen. Off . D- 656 Tag bl.-Berl.

Kleines Haus.
Nähe obere Webcrgassc, gegen Acker,
welcher sich zur Gärtnerei cign-. Zu
-tauschen gesucht. Ofrerten u. W. 649
an den Tag-bl.-Berlag.

I mmoirilkSK-Uerttänfe.

Billa
mit allem Komfort der Nouzeit vorn.
auSaestattet zu verk. oder .zu berm.
Dieselbe enth. 9 R-, gr . Drele . Gas,
elektr. Licht u. Zentr .-Heizung. Hart),
daselbst, Auguistastraße 19._

" ieinrejlnitranf, Sejs. §
nachwetsl. gut reut . , m. klein. ^

Uain lila « , |ui ‘v > o —

. '%v%.„oAAAT?ofiolrtf.allerh.G6« Wl _ » ralhabe Ich über3000Keflekt . f . ailerb . Se-
schäfte , Gründet ., landwrrtsch . u . ge-
werbl .Betriebe vorgem .u .werden 801C&9
immer mehr und . mehr neu

. IjesefealÄ
weahalb ich JUr aüe mir Übertragern
Objekte jederzeitKäufer

«nd Teilhaber
sofort naehwelsen kann.
flohouiunerh .wenig .Tageerzielt . Meine
Beiliuguugen sind kulant . Verlangen
Sie kostenfreien Besuch.
E.Kommen Nachi.

Köln a . Rh ., Kreuzgasee 8.
BrefideB , Lei-psiS ,Hamburg .Hannover.

.V

F85

Mit bis 400, (M) 0 SRf * Sinz.
kaufe in WieSb.. aber nur 1, Lage,
ein. Haus . Hohe Rente Bedingung.
Offerten u. K. 800 an Haasenstern
u. Bögler, Frankfurt a. M. Diskret.
cchre nwortlich._ _ £? ‘

Hans mit gutgeherrderBäckerei
sofort zu kaufen gesucht. Offert , u.
O. W. 28 hanptpostlagcrnd.

^ ßilüftrü.Mittel
^ für Villen, Rentenhäuser.

, Bauplätze rc.
Htzpottzckengcberu. Sucher

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die ^

Immobilie « -
Verkehrs - .c

Gesellschaft m. b.H.

fggr ffiiBct!, .Häuser, Hotels,
Hofgüter rc. Jos . Jmand , Jmmob -
ÄILntnr . Weilstr . 2. (Anträge stets
erktäeäenaenommcn.)

Grundsi. in gut . Lage , preiSw.
zu rcrk. Anz. ca. 20U00 Mk. >
Evtl , wird kl. Etagentz «mit in Hl

». Zahl, gen. Otto Cng el,A dol>st.3. J ?

lila la Siciokü
p wM\tt

HeriHchws't.1. Villa , in heworrag.
Lage, mit schönem gwossem Garten,
das Ganze ca. 1660 Omtr . groß , seit
Oktober 1900 sertiggestellt uns be¬
wohnt. Aller KomKort, 8 serämmse
Zimimer, große Di -ole, Badezlmwsr
>:. reicht. Zubehör , Küche im,Sovtetr .,
Gpei-svaufzug, Zentral heiz., elektr.
Li-cht, Gas - u. Wasserlerru-ng, vom
Selbstlhesiker wegen Wegzugs- zn
175,000 Alk. zu tocr-f. Jiwvntar ist
zu erwerben . Gefl . Offerten unter
L. 8727 an Haasenstein L Vogler.
A.-G.. Frankfu rt ll.  M. ll 87

Eill MllM zed. ffiiiöijnus' ^ ticrcnbes -^ ntts
mit großem Garten , in gesund., ruh . lllfv
Lage, im mittleren Rhcingau . zum »HU » »«4. ^ >84
Preis von 19,000 Mk. zu »erkaufen.
Off , u.  Bl . 595 an den Tagb!.-Berl . EftändehMer preiswert der»

Kinn, '' weg. Wegzug» sofork zu x-ruft werden . Kanfveflektanteni wall.
Mi . -füllst „erk. Sehr geeignet für Oif . unter K. 612 im Dagbl.-Berlaz

Geschäftsmann. Off. u. ü . ilO -filmt 3. mederbBrn .-
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Landhaus
; arwlt gr . Ganken für 40,000 Mk. zu vk.
Anzahl. 15,000 Mk-, 7 Zimmer , drei
Kammern usw. SchöMr .Höh-en-lage
am Kurpark , Off . unter G. 654 an
den DaM .°.Verlas.

preiswert der»
ilektanteni Wall.

Dagbl.-Verla-Z

Kl»Billa , nahe Nerotal, f.26000 M.
z. v. Näh. b. Bes. Scharnhorststr. 22P. l.
meea- - ———-

Jur Südvrertel
(nahe Kaiscr -Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Berlag . F 373

BMiiiiie
in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Steatze , Front gegen Osten,
tu verschieden:» Größen, von 25 bis
44 Nuten, Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. F238

Billkll-WWliitz.
16—19 Ruten . Seitenstraße der
Biebricher Straße (Wiesbadener Ge¬
markung ) umständehalber sehr brllrg
zu verkaufen. Nah. durch Postlager-
karte 12 hauptpostlagernd.

Verschiedene Grundstücke ,
sind erbteilungshalbcr unt . günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Nähere
Aust . erteilt H. Schmidt, Schlacht¬
hausstraße 18.

Billell-Blintcrrain.
in uumittelhiarer Nähe dos Waldes,
Forststraß -e — Ei'chenlwäldstvaßc, tu
Parzellen von 600—9000 Omtr . 31t
verk. W-affer, Gas , E-l«ktr. Vorhand.
Näh. Eichenwaldstr. 58, Arthur Holle.

Billen -Bauplätze in g. Lage b. z. vk.
Off . u. F. 648 an von Dagbl.-Bovl.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiaits
Lolale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 4L Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

ÜÄJ
Bäckerei-Konditorei , in 3. Lage.

wog. anderweit . Unternehm . äußerst
billig zu verk. Gunst . Gel . für Anfg.
Off , u, C. 151 an den Tagbl .-Verl.
Herren - «. Damen -Frifeurgefchäft

zu vevk.. Off . unter S . 151 an dre
wagbl.-Zweigstiells, Bisma rckring 29.

Schimmelstute zu verkaufen
Adolfs allee 40. Kleber̂ ,_ _

Ein Pferd billig zu verk.
Wles-onftratze 4, -ber̂ d-er Waldstratze.

Gutes Zugpferd , sechsjährig,
zu verk. Bierst adt,  Hintergasse 11._

Schöne junge Schweizer-Ziege
für 18 Mk. Mü chetttraße 22. Stü .^L.
Berk., vertausche Airedale -Terrier

mi>t SivlMmlbaumi,- Fabbe hellbraun
Mil schwarz. Sattel . Näheres Moritz-
straße 84. _

Airedale -Terrier (Kriegshund ),
borzügl . Tier . 114jähr., billig zu ver-
«mrfen̂ Bierstadt ., Hermannstra tze 2.
. Deutscher Pinscher, rasserein,
sehr wachsam, an Kette u. Stube ge¬
wöhnt, preisw . zu verk. Gärtner
Baummpn. Jdst einer Straß e. östlich.̂
.2 Zwergpinscher, prima Stammb .,
'n nur gute Härlhe äbzug. Riidck. 30,
Wsi-bche-ü 20 Mk. Jahcht rahe 40, 1.

Schw. Zwergspitz.
Rüde , sehr wachilam, zu verkaufen
Lüdwia straße _&_

Deutsche Schäferhunde.
B Woch alt . derselben Abstamm, wie
der bewährte Polizeihund Luchs, zu
verkauf en Hellmun'dstraße 4,  Laden.
Waldvögel i. Art , Tauben , Hühner

Halen Hill. Dotzh. ,Str . 17, Gth.
Elegante Gesellschaftskleider

in großer Auswahl , alles aus Seide,
billig zu berk. Cowlinstras;eH , 1.
Div. eleg. Kleider. Mäntel , Gr . 42.

u. 3 schw. Pr 'Ize bill.  Göbeüstr . 9, 3 l.
Eleg . schw. Cave s. ält . Dame,

FrauM -Palvtst . K.-Ueberzieh., 19 bis
»4 I ., 4 Mk. Scharnhorststr . 36, P.  l.
Neues sch. Jackett, hell. Cape ». and.
zu vevk. Jah nstratze 13, 1.

Seltener Gelegenheitskauf,
Woyen Wbretse bess. Herren sind fast
neue Herbst -u. Wintcr -Pal -otots luv
nur 8 u. 12 Mk.. ebenfalls gute An¬
züge, auch 8 u. 14 Aök., alles Mas;-
arb ., p. s. an. Ffg. u. versch. s. Jüngl.
U. 16—is J .̂ Eköonorsnstr aße 7,  2 t.

Herbstüberzieher,
sehr gut erhalten , ebenso zwei wenig
getragene Winter -Ueberzicher abzug.
Adelheidstvaße 61̂ 1._ _
Einige bess. neue Ueberzieh. ». Ulster
zu verk. S chwalbacher S traß e 53,, 1._
Jacken. Bi.. Hose, alles n- fast neu.
zu verk. Zretionrrtvg! 1, 9 L_

27er Uniform mittlere Statur,
bill. Bertvamstrahe ^W ^ Mt b. 2. r.

Zwei Zylinder -Hüte,'
für 'Kutscher geeignet, Mw N ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kointor,
Schaltorhalle rechts.
Bunt . Kokoslaüfer, 90 br .^ 8.50 Mk.,
rot . Flu -rläufer , 70 br ., 10.o0 Mk. «u
fcerf. Wilipipsbergitraße 24. 1 l._
' Jagdtrophäe , präp . Keilcrkopf.
chön. groß. Exemplar , billig zu verk.
Gemeind ebadaa ßchen 1, 2 rechts._ _

Piano , gut erhalten,
bi llig a'Lz ugicb« ! Seda n,platz 7, 1

Salon -Einrichtung,
kmnplett, in Mahagoni , init lleber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
lausen . Näheres im TagK .-Kontor,
rechtŝ der ^Schalterhalle ._
Mod. Empfangsz . m. Tepp. (Eich.)
185 Mb . Küchenichr., Bureantiich,
Ledorstühle bill. Blü cherstr. 3»; Part.

Weazugsbalber Speisezimmer
(feto . Eichen,). Diwan in. Umbau,
Tische, Stühle , Betten , WaschSom.,
Bevtiko. Küchen-Einricht ., Bücherschr.,
Spivgelschr., KkeiderschraiÄ, Kvsdonz,
Bilder . Uhren , Teppiche. Bovlagon,
Tülldecken, Steppdecken, Fenstsr -Dcikv-
vatian Mw. sehr preiswert äbzu-sob-c,n
Nero straße 4, 2.

El ., wenig getr. Jackenkleid, 46 Fig -,
eleg. Mantel m. Astrach<ankrag,en, Kill.
Kaiser^Fri odrich-RinlZ, 62, _2 _r ._
Jackenkleidu. Winter-Ueberziehcr

bm. zii verkk. Jahn sbvahe  18 , 3 st.
Mäntel, f. D.-Abend- u. H.-Lodonm.,
Dam.-, Herren -u. Kinderil ., Schuhe,

b>W.  Bismarckriny 10, 2 Ws..
Zwei helle Mäntel

n. eine schwarz>e Plüsch-Jacke zu vk.
Anzusehen morKsns bis 12 Uhr,
Movitzit,raste 18. 3. Etage links.

Heller Theatermantel,
knittl. Fig ., fast neu, billig zu verk.
Karlstost g 86. 1 St.
Drauncs Samt -Jackett, wenig, getr .,pill. RhLu iaauer Str . 16. 1, Schütz.
. .. Helles Abend-Cape
mr TaMstnwde ob.  Ball billig abgug.
Dleichstrüste <25, 2 r._ __
Herren -, Damen - u. Kindergarderobe
bill. zu vT. Rüdosheimer Skr . 80, 4.
Gehrock. s-ld. Weste. Damcn -Pelzkr .,
L-amwi-it-Anz. 7. 5-jähr . Jungen bill.
|u verk. Aidr. im Tagbil. -Nerla g._ Dk

2 gut erb. Anzüge, bla» u. grau»
u. 1 voll. Ulster, mittl . Skat ., bill . zu
henk. Fr ankenst vaße 15, 1 l.  U 30558

. Neuer Gehrock-Anzug,
l.af- Füg-, Mäntel , Jackenkleid, Blust
cn schwarz u . farbig ) billig zu verk.

Na uentaler Straße 18,  2 , zw. 1—3.
Schwarz. Gebrockanzug s. schm. Pers.
lu ..ver>k. Moritzstr-aste 14, T_ .
,, .Zw Paletots u. Smokinn -Änzüge
Isur starken Herrn ) billig zu verk
Dei nggsse 31,  Bdh .,2 St . links.

01ut erh. Winter -Ueberziehcr .
a. Hut 7. Füngil. v. lö—»16 I ., ftoje
st CheniÄen-Boa sehr billig zu verk.
S charnihorststvahe3ö, 3 l.
^ Geleaenheitskaus.
W>og:.u vllötzl. Abreise eins besseren
tzsvkn sind mir 3. säst neue Ueberz.
u. SaWo-Anz. zmw Berk, über'tragen
u. gebe dichesbon äußerst billig ab.
Hchiwawwcher Str . Mtb . r . 1 r

Chaiselongues 16—18 Mt ..
mit Decke 24. rote u. gr. Ta ;ch.-Drw.
38 u. 45 Mk. Rauentaler Str . 6, P.
Kleidcrschr., Vertiko, Küchen-Einr .,

Schlafdiw ., 2 Meffingbettzt.̂ Ausz.-T.
usw. zu verk. Nauenta ler Str . 6, P .
Weg. Umzugs 2tür . Kleiderschrank,
Kücbenschr.. Waschimn., 2 Nachtichr.,
Schreibpnlt , Dr.-Splea .. Shmphomon,
Tisch u. Stühle . Deckbett u Kissen,
Näihmasch., noch neu, H.-Fahrrad m.
F.reÄ. bill. Mellritzstraße.20, 1, Mitte.

Klei». Nußb.-Büfett
statt 125 nur 98 Mk. Mvbelaeschatt
Oranionstraße ^ 6. _ Bl9328

Mod. Küchen-Einricht .. grüneich.,
statt 160 nur 130 M . MobLlaeschatt
Oranienstraße 6. _ 1319320

Neste mod. Küchen-Einrichtung
pvoisiw. zu vk. RreL-erwaldstr . 8, Wlst.

YfebrGKüchenschr.. 3 Tische,
2 Wäschoschr., 2 « ervrcrtiiche, Ge-
stnldsbott. Schlaszim .. Ruß.b Bucher-
gosibll b. W. Mrnor , Fvanke- nstr. 26.

Flurampel Lüster u. Zuglampen
billig zu ve rk. Frankenstraße _9._
Dampfschwitzbad, Aguar . ». Terrar .,
M>rssing« sfel bill. Btüchobstr. 86, P.

Fast neue Badc-Einr ., Gasherd,
Her uen-Eard . z. vk. Rhomstr. 117, 3.

Badewannen u. Sitzbadewannen
zu vestk. od. zu Verl. Franz Junck,
W-llridi tr aße 30. Tel . 39 75. » 18661
Kinderbadewanne u. gr. Schlicßkorb,
i'.on, bill. zu verk. Rbderstraßo 10, P.

Küchenschrank. 2 Betten,
Fensterecktritt . Kind.- u gr . Bade-
wansten, Kinderstuh.-Korb, 2 Maut .,
2 Pelze , Portieren zu verk. od. geg.
Chaiscl. u. Bücherschrankzu tauschen.
Kein Ländler .̂ Morltzstraße 43, 3^ ,

Alte "Kirschholz- n. Mab .-Möbel.
Nußb.- u. Eich.-Bücher- u. Kleid er»
schränke. Tische, Dvregel Eichem u.
Nußb.-Speisezim ., Sota , Waschkomm
Be tt ., Bil der -c.  zu vk. Adolssallee 6.
.Bersch. Möbel u. Betten sebr bill.
zu verl ausen  Kirchgasse 72, Part ._

Biederm.-Kirschb.-Schreibpult,
kl. Füllofen . 3f[. Gasherd , schone
Korridorlaterne für Gas m. bunten
Scheiben, Zimmer -Dampfbad billig
Gemeindebadgäßchen 1, 2 re chts.

Großer runder Papagei -Käfig,
gut erhalten , zu verkaufen Oranien-
stva tze 1, 2._
Kl. n . gr. frisch geleerte Weinfässer
zû verk. Wein hanol . Seerobenstr . 29.
"1/1 . 1/2 u. 1/4 Stück u. klein. Fass.,
sowie Bütten billig zu verkaufen
Nerostraße 32.

Mod. Pelzstola,
Skrini- ôb. Edelmarder od. Maulwurf,
zu kaufen gesucht. Off . unt . B. W.
postlagernd Schützenhofstratz e.

Berk. sos. bas Mobiliar aus meiner
Part .- u. I .-Skock-WÄM , best, ans:
1 prima Schlaszim ., erstkl. Arbeit,
2 kompl. pol. Betten , 1 kl. Salon,
1 Piano . 1 H.-Schreibtiscĥ mit AM .,
unten Fächer, 1 Ta >me.n-« ,chre>ibtiich
(Zvlinderbur .), 1 Vertiko., 3 Sofas,
1 -Chaiscl., versteW., gr . EichenoAnS-
z'iebkischs. 36 Pers ., dazu passt zehn
Stühle . ServiMbvett u. Spiegel ustv.
NäÄ.' Bauer . Göbenstraste 9,  Gthi . 1.
Neue mod. Scklaszrm.-Eiiir . (Nutzü.i,
«Mt 3tür . Spisgelschrank zu verk.
Niede rw aldstraße 8, Werchtatt

Gut erh. vollständ. Betten
u. einz. Teile . Büfett . Bert . Kuchen-
u. Kleiderfchr.. Z.-Klmstt iMt Spich,
Sofa , Sessel, Tische, Stuhle u vorich,
bill. zu verk. Aorkstrafte 17, 1 I._
2"eliizchBetten. Sprunge .. Wollmatr ..
2 Kisst. 1 Obebbett b. Saalg : 38, 1 r.
~~4 pol . mod. enal. Bette » m. Roßh.r--7- Ma.-.-instr. 08. P - Hamidbetoerb.
"Zwei" 2schlüf. Betten billig z» verk
Meitoiiidstra str 4,  2  l . ®2öo90
Dmpl7 Bett .' 1- u. 2-tür . Kleiderfchr.,
Kom... Küch-encchranS, Tihch, Stuhle,
Svieael bill. Bleichstoastr Io,
4 Bettst. m. Svr . 6 u. 10, 2 Kanapees
L7 Mk. EÜ'v-rllEr <Btvafje_  4,^ Part . L
"Weg. Umzugs verschied. Möbel bE
1 einst, u. 1 hvchh. Bett18 u. 30 Mk..
Waichkeml. 10. Sota 10, Vertiko 35,
1- u '2 -tür . Kleiderfchr. zu vervaniE
Onanienstrast.- 27. Ddh. 1. Etage . ,
WtitT: Kleidcrschr.. Bert ., Chaiscl.
,n Decke. Tisch, Uhr, Buchmist.. G« d..
Port ., Tischdecke. Spitz., rch .. 1«'-d.
Kleid, Cape, Teppich, KcKoÄauser,
Küch-nschr.. Dich . Leiter u. Lehnst.,
Geschirr bilst, Weuderstr. 0., vorm.
M Ümz. 2 Betten 25—30, Schrank
12 Vertiko 30, WaMk . 14, S« u Jr,
K'i' ch nlibr . 14. Jähn str : 44. Hth. P.
'TTÄIT « : ?eis. Betten m. Steil.
Rochaammatr, „40, 2 auch Betten 26,
«ni»ibm» u. Kuchvchchr. Io , Sora 10,
Walfckk. 12 Der tramstr . 20, Mtb. P . r.Ir .f lack. Mstschelbett,

Küchenbank mit Lehne
billig zu verk. Aorkstr aße 15, 3 r.

Gut erh. Ball - od. Gesellschaftskleid,
Gr . 46, zu laufen gesucht. Opferten
iitkI'2'T 0 . 152  a n. ÄSN T aigkö'I.-Ve rlag.

4 gclr . schöne Strauß -Federn
zu kaufen gesucht. Off . unter P . 657
■an den DaM .-Verlag.

Nähmasch., Schwingsch.. F? I . gebr.,
billi8_gu verk. Bleichstr. 13, H. P . r.

Eine gar . gute Handnähmaschine
sos. billig zu verk. Taunusstr . -32p 2.
zw. 10 U. 12 morg. und 2—L nachm.

Neste Nähmaschinen,
in der Politur etwas bei-chadcht, g-tüt
mit 5 Jähven Garantie chiüiM ao
Jakob Gottf ried , Grab snstraße 26.

Nähmaschine, gebr., für 15 Mk.
zu ver!k. Her« an>nstvWLM5,̂ pr. ^_
1 Waschmaschine, 1 Wringmaschine,
u. 1 Gasherd zu verk. Fr . Scholl,
BiSmarckring 2»_3. Et . i._

Friseur -Einrichtung , modern,
neuester elektr. Trockenapparat , Lad.-
Tisch usw., billig gegen bar zu ver-
kaufen R'he instr aße 56. 2. __
“"Oirör. 2sv. platt . Pferdegeschirr
bill . zu venk.^Fchdstrane 17.

Schreibmaschine,,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unte r E. 650  an den Tag bl.-Berlag.

Pianinos . Flügel , alte Violinen
kaust̂ Ĥ Wolff^ WilhelmstraHê ,16.
"Altert . Möbel, Porzell ., Zinnsach..
w. auch defekt, sow. ausrang . Sachen
j. Art kauft Seerobenstr . 28, G. P . r.

Gebe. Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 44. Hth. Part . L 20513
"Büfett . Spicgelschr. zu kastfen ges.
Off . Gobenstr. 9, Gib. Bart , r ., erb.

Gebrauchte Flstrtoilette,
gut esthakten, zu Laufen gesucht Ost.
intt Pretsangabe unter A. S . 70
hLUPtPästlaaern>d,_ __ _ _

Mittelsr . Koffer od. Schlicßkorb
«Äucht W evderstrahe 12, Pa rt . J. _

Gut erh. Gartenmöbel zu kauf. ges.
Off . u B. 657 a u den DaM .-B erlag.

Gr . span. od. Rollschntzwand, , ,
oa. 2Mr . hoch, zu Laus, gesucht. Opp.
u. S . 24 hau ptpostlagernd.

Ferien -Untrrricht,
sowie dauernde Nachhilfe für Gym.
nasiasten und Realschüler, durch er.
fahrenen Philologen . Tägl . IV2 Std.
Monat Mk. 12. Vorb. a. Schul- u.
Mil .-Examen. Man schreibe mir
Angabe der Klasse unter T. 651 an
den Tagbl .-Verlag ._

Examens -Kandidat,
bis Ostern hier , ert . Nachh-. s- maß.
Pr . Off . Bo stlaae stkaLte 87 Blsmarckr.

Öbersekundaner ^ ,
ert . grünbk. Üntorr . in allen Real-
fächern. Offerten unter P . 606 an
den, Dagbl.-Derlag '._ _ _
Gründl . engl. Unterricht,v . Engst

in Kl. 76 Pf . Offerten unter K. 64ä
an den T agbl.-Verlag ._ _
Unterricht ist der franz . Spr . erteilt

Franzos,  bill . Bertr amstr. 12, 1 lks.
Maschinenschreiben

n. Stenographie , gründl . Einzel¬
unterricht , zu jed. bei. Zeit , diverse
Schreibm . Bleichstr. 23, 2. T . 3061.

Gründl . Klavier -Ünterricht
ert . konstrv. geh. Lehrerin, , monlaLi.
7 Mk., 2 Std . wöchontl. Offerten u.
E. 180 TaM .-Zwgst.. BiHmar ckr. 29.

Violin - u. Klavier -Unterricht,
Akkord- und Harmonielehre , erteilt
gründlichst Chormeister H. Scheurer,
akademisch gebildeter MnsiNebrer,
Blcichstra ße 86, 1 links . _ B16951
Geb. Lehrer ert . Violin - u. Klav.-

Unterriicht, monatl . 8 Mk., wöchentl.
2 S tunden , Jahnstraße 17, Part.

Mandoline - u. ital . Unterricht ,
ert . gründl . gab. Italiener zu maß.
Preis . I . Spellucci . Bismarckring 42.

Leichte Federrolle
billig «u verk. Wellritz stv atze 30, 1.
"Leichter Handwagen billig zu verk.
Enders , Göbenstraße, Laden. _
"Für Bäcker oder Milchhändler!
Fast ncuar Handkarren mit Kasten
billig zu verkaufen ^ D20502

^Wcstendstraßê 38. Laden._ ,
Gut erh. Sitz- u. Liegewagen

bill. zu vk. Näh. Platte r «tr . 44, 2 r.
Gut erh. Sitz- u. Liegewagen

bill. zu ferrt Heleucn str . 3,J.
Motorrad . D.- u. H.-Rad . Freist.

bill. Klonst.^Bkmchlitpaßle 11, Laden.
' Rennmaschine billig
zu ver kaufen^Emser Str . 20, Gth. 1.

Zu verkaufe» !
1 « br . Herd 23 Mk., 1 Ost «. 10 Mk.,
1 Frack auf Seide 15 Mk. Mainzer
Straße 30.

Kochherde billig zu verk.
Lothr-inger Straße 28. » 20431

ffifintW«!. ' Ettviller ^Straße 4, Part . I.
"Ein ' höchst- s"ub. Bett ., ItzLschläsr..
k 2Q  Mk . zu, vk. Rom ebb erg 39, 1 r.st—r—. ...1,0 (Hö+i it Raments

, Schwarzer Cbeviot-Ucberzieher.
starke Person , billig zu ^verkaufen
Dotzhcimer Stvaße ^41,Mart .,_ _
Ein Winterüberzieher , ein Gehrock

und ein bl. Anzug f- einen JomgllUg
billig abzug. Schiersterner , Str -H-

Uehcrzieher. Gehrock.^Kleider
r« ve rkaufen Neugasse 0,, l rechts,

Paletot , wie neu, 13 Mt ..
d4l. Damen -Jackett. wcht getr W .-
bl-au 16 Mk. Dam-eni-ost., gut >ech..
M . «estr.. 30 Mk. M °I MaßarveotFvanLensstraße10.  3 . EtagE. tzWoM
Neuer Heller H.-Paletot, , schst Fig .,

Äll. zu  v>erk. Be.rtramstvaße,, --̂ ^ ! ,-—
Drei Herren -Paletots.

3 Herren -Anzüge billig zu verfaulen
Marktftratze 8, 2 Stiegen.

Gutes Bett, ». Damenkl.
zu Volk. AdolfilraßeT,,, ! .- - .
Bettstelle mit gut. Sprungrahmen

,, Nfatratze für 10 Mk. u. em  voll-
iferf beiww.z Bett zu verk ,Dotz-
lotmer Straßtoo 2 .st, FAoW
~—7 S3cttftcXtC. Schrank n,w.
Bi« zu verk. NMolasstraße 30, P . I,
—̂ Wegzugshalber zum Berkaur
frfi-wnpbcn 1 eleg. Sofa mit 2 ©eitel,
"ast neu. Anzus-Hen,b. Degenhardt.
Ävezierer . Moritzstraßc Ast_ .

©almtifofa. 4 Sessel,
schiekerblau, für 120 Mk. zu verk.
Müllw Werderstraße l .__ ^  820362
"ttür Kleiderlchu 15. Wascht 12
u 14. Nächst..4, fw . 4 « . Leder-WnsM. m. SP.-
Anfs. M. SchwL . Str . 43,M . r . l r.

Ein Gasherd . 3s!am.,
mit .eis. Di sch für 9 Mk. zu verkaufen
Eltviller Straße 17. Werkstatt.
~ _  Oefen , Herde.
Aiuwik., Irische «. Regulier in allen
Größen bill., Setzen grotr ?. Oiem.
fetzer Kaüs , Rüdesheim er Mr . 2Y.
"BekschTDefen Dauerbrenner u. a.,
bill. Gog tümtr. 1. l . Anzus. mistagö.

Guter Nickelfüllofen bill. zu verki
Wellritzstraßto , Hth. 1 lirtlS._ _̂ _

" Oefen billig abzngeben
Ltberb era 1.

"Irisch. Saalofen bill. zu verk.
Goethestvahe 1, 1

Zu kaufe» gesucht
1 gebr. aut erh . Leo-tipondeldrehbam
ni'it FuMetrieb u. st-nstiaß M -nchmm»
für Match inen .„ Schstsferm. wwre
Schraubstöcke. Off . unter I : 152 aoi.
Taabst-Zw,-Melle , BrHm arckrrng 20.

Kl. Hobelbänkchcn zu kaufen ges.
Off . mit Preisangabe u. Größe u.
G. 330 vostlaaernd Bismarckrrng.

Badewanne,
wenig s -braucht , zu faufcw güsucht.
Off . u. O. 656 anfdlsn Dag-bl.-Be rlag.

Leere Kisten kauft fortwährend
Jung , Ble ichstratze9. ' 820463

Leere größere Bahnkisten taust
stets Erl -emann. Telephon 2439.

Suche einen n. zu großen Garten
ZU 'Pachiiien, ca. 20-—85 R. Of'fie.'vt'erii
unter M. 656 an  de u DaM .-Borlng.
Garten od. Grundstück zi,. Yacht, ges.

Jshrlstraße 18, S, Buchholz. 8 20530

Wer erteilt
II. III tägl . 1 Std . lat . Unterricht?
Off . mit Preis u. Postlagerkarte 40
Berliner  Hof.

Portemonnaie mit 59 Mk. Inhalt
durch Geisberg - , Taunus -, Röderstr .,
Stiftstrahe verloren . Gegen gute Be.
löhnung .äbzugLben Seck, Stift»
stvaße 19. Gth . 3.

Verloren ei» braun . Portemonnaie,
eutb. zirka 35 Mart , auf dem Wege
Schützenhof-Post, Langgasse. Webev-
gasse, Spiogelgasse. Gegen Belohn,
abzugeben Geisbergstraße 24.

Für Bäcker u . Metzger!
Erfahrener Buchhalter übern . Bei¬

trag . d. Gesch.-Bücher, stundenw. An-
g>ell. u. Postlagerkart « 42 hauptpostl.

Patent -Zeichnungen sachgemäß
u. billig Gne ifenauftra ße 15, 1.

Klavierstimmer Schickling
Zietenrin g 17, 2.  820329

Energische Nachhilfe
für Quartaner des Kgl. Roal -Gtnn-
nasiumis acsucht. Offerten u. O. 657
an den .DaÜbl .-Derlag ._

Schüler für Sextaner
(Rschhilfest.) gcs. Off . mit Satair-
antvr . unter „Latein " haupchostlag-.

Gas -Heizofen
(Salon -Kamin -, . neu, elegant , billig
zu verkaufen Kirchgasse, J,  1 . _ _

GaShcizosen billig zu verkaufen
Geineirkdeoadgäßchen1, 2 rech ts . -
"" " Vorzügl. Gasbadeofen,
mit n . ohne Zimmerheiz ., billig zu
verk aufen Schwalbacher Sir . 52,,2,st

Petroleum -Ofen, Gaslarnpen
u. Mz . Schaukästen-, 0,50X 2,25 » ,
bill. ' zu  verk . ,WMritzstraße 58,̂ 1._
3flatn . Gaslüster . Blumentisch, Bett

br llig,LU, de.rk. Kürnerstraße 1, Part.
Gebr. Lüster für Clas n. Elektr.

zu, verk. Rheingauer Straße 4, Patt,.
Lhralampe f. GaSei nr .. h. D.-Mant.
zu verk. Norkstratze 27, 3 rechts.

Mnthematsk-Nachhilsestünden
von Lehrer gesucht- Off. mit Preis
unter « . 657 nu den TägM.-Berlag.

Junge Dame
wünscht an etpem Anfängerkursus
für Englisch u. Fvanzöstfch teilzn--
n-ttwen. Angetebr mit Preis unter
R. -657 an den Tagbl.-Derlag.

FericiüUnterricht gesucht
f. Realg .-Obertertianer (Äbathemat.-
Fränzösrsch) u. ,für lljähr . Töchter-
. yj, bei Schulbeg. Aufga'-

Elektr . Klingel - u. Telephonanlagen
u. Repar . liefert vrmnpt u. brllrg
Herrnga rten straße  12 , Fr . Schalck._
Gel . Spengler tt. Installateur übern.
Zentrauseiz . Bleichstr. ,47,̂ S . 2 ,r,_ _
Sämtl . Maler - u. Anstr .-Arbeiten

werden prompt n . billig austzefuhrt
Rieblitraße 10. Bart .

Porzellanöfrüsetzer I . Schwamm,
Walramstraße 20, empfiehlt sich in
sämtl . Feuerungsarbeiten , billig.

Ausarbeiten von Betten,
Sprnugr . 5, Matratzen 4 u. c> M.
Bertramstraße 20. Ditb. Part . x._
I . Mann übern . Beb. v. Heizung

usw. in Herrschaftshaus . Off . unter
S . 056  an den Dagibl.-Berlagi. _ i_

Eleg. Kleider u. Schneiderröcke
fertigt in u. außer dam Hause am
Diering , Jahnstvaße 16, 2._
Lischt. Schneiderin f. noch Kunden

in u. außer dem Hwuse. Blücher.
straße 3, ,Fr ontspitze._ B 20613
T. Schneiderin c. sich in u. a. d. H.,
a. Herren - u . Damen -Gerrd., p. Tag
3, Nök. Riehlstra ße 5, Hth. 8 20585
Näherin c. sich im Ans. v. Wäsche,

Knab.-Änz. u. Ausb. v. Kl. (T . 1.50),
Luisenvlatz 6, Hth. M s.. Frl . Drost,
Färb . H.-Hcmden werden f. 50 Pf.
angef., allas and . bill ., mit Ausbesst
Elleßbogengasse 10, 8 r ._ __ ,
Tage fr . z. Ausb. v. Wäsche «. Kl.,

a . neu . Fräul . Sinner , Hallycovter
Straße  10 . Karte genügt. 8 20541

Becrusficht. dar . anschl. Sos . Anerb.
in. Preisang . u.  L . Dk. 66 hauptpostl.
Primaner ert . Nachhilfe u. Unierr.
Oft , u. I . 653 an deir TaMl .-PerlaI.

Unterricht u. Nachhilfe
in allen Fächern erteilt staatl . gehr.
Lehrerin . Taunusstvaße 9, 3 {-.

Herfeste Weißstickerin
empfiehlt sich. Bcrtramstr . 18, P,

Modistin empfiehlt sich,
kraust Federn u. wäscht Spitzen. Näh.
Rümerbe vg 13, Part . _ ^

Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Borkstraße 7, Fvcntilpitz«._ B 20474

Hüte w. angef., schick garniert
u. bill. mod. Blücherstr.  35 , 2 r.

Pers . Frifeuse n. n. Damen an.
Kuntz, Jahnstraße 19._

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Lothringer Straße 30, 1 I. T el. 2858,

Friseuse wünscht einige Damen.
Ringkirchsnvi-ertel bevorzugt. Von 8
bis 10 Uhr. Dotzheimer Str . 120, 4.
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Wochen- u. Krankenpflegerin
fltrcfof. ficfi. 0cf>ax ni Q̂'i'stft'r. 6 , 1 r.

Gardinenfpannerel Fr . Steiger,
Oranienftratze , 18.

Wegen Wegzugs e. Herrschaft
wünscht eine Frau die Wapche„ von
einer anderen Herrschaft zu über¬
nehmen . Die besten EmpreUuntzen
stehen zu Dienst. Nah. Langgasse 84.Mafckcaeschäft Stein .

WÄsche wird gewaschen n . gebügelt
En eise na uste atze 20, Hth., bei YÄd.

Wäsche wird aufs Land angen..
flcbleicht u. pünlil . bes« gt. Zu erir.
BahlchMratze 5^ Sandich.uh. FSlcha7t.

Hotel u. Vensionswäsche
z. Wai' cken u. B!ei>chen ward angen.
Orf u. I . 649 an den Tasol .-Berlag.

Suche fchriftl . Nebenverdienst.
Ofs. ix, O. 654 an d. TÄgbn-Verla>g

Darlehen auf Ratonrnckz. fof,
an solv. L. v. Selbst« , od,. KrediM.
aus Wechsel. Schuld,ch... Möbel. Pole.
W-erts. u. Beamte a. diSkr- Privath.
d. Portenhauser . Blücher,tr . 7. P . ^
— ^ - 1500 Mark
gegen Sicherheit von Geschastcmann
gesucht. Offerten unter K. 6c>8 an
Äen Tagbl .-Berlag . —.
Hübsche jg. Witwe, großes Bermog..
w. sich zu krrhrrr . Dnonym «tvockl
Offerten unter 200 A. Ä. postlayevnd
Schütze nhosstratze.

Dauernde hochlohnende Existenz
bietet sich strebsamen Leuten , welche
über 100—■ßOQ m.  in Bar verfug.
Branchekenntnissa nicht notig . Off.
u, V.̂ 182 an , den Tasbl .-Bcrlag,.̂ ,

Br . evängel. Fräulein 29 I . alt,
in sgngi . iMloll., sei.,. ew4 kSar.V
häuKk. u. sparsam . , . .» tfewf«
m. rchens. Herrn zw. Heirat , a . liebst,
auinrst . Siaaisb . v'd, tonst. Beamten,
a . ö -ss. H-andw. Gute Statur c.rw.
Nur «rnstihafte. nicht anonhwie Oss. u.
L. W. 28 bahnpdstlagernd eww ».

Reklame-Felder
itir der DurchIangshallc dos Togbmtt.
(Si-mvs irf&rtDCtfc zu vermieden-. Ray.
im Är , rechts der
Schalterhalle.

Kgl Theater . .3. Rg..^ . 1 Achtel.
pij . .fielen,ewitr-atzc 50

Dame
wünscht Aufnahme in vüvlwWMN
eral . ob. sranMi - K„u!b oder Arrkel,
Offerten unter M- 695 au den
Tasbl .-WsÄag-

Machweislich gut gehende
Aremden - Pezchstt ,

umständehalber zu verkaufen. Off.
«.^„Existenz" hauptpostlagernd erbet.
" mihnu  f . 1 os . 2 Damen d. ""

Ankauf m. seit über 28 Jahren
besteh. Trikotagen -, SSeitz- u.
K« rzwnr «n-Gefchäft in vor-
zügl . Lage , austcrh . Waren¬
haus konktlrr . Nachweist, gut
rentabel, verk. wegen Rückzug v.
Geschäft. Anzahl, wind. Mk. 6500.
Offerten unter Existenz A. 4450

. an w .gyetax wer. Taunu Sstr.7.
Gutgeh. Koloniälw .-Gefch.. 20 I.

besteĥ sof. zu verk. Erf . 2000 Mark.
Oss. M . 152 Ta gbl.-ZMLst., B^ Rnig.

8W . KWmi-Wiiüliltz,
ev. mit Rollen. Geschirr, verkl. Anzus.
kmchm̂Dobb' imcr Straße 98, V. 1 l.

'Ein Pferd , guter Springer , mit
leichter Rolle u. Geschirr zu verk
Blain z-M'ombach, Gartenstr . 15. Fo2

Rassereine deutsche Pinscher,
rauhhaarig Pfeffer- und salzsarbrg,
sehr scharf auf Ungeziefer, billig .zu
verkaufen . L. Hartmann . Biebrich
am Rhein . Vach gasse 1. .
Weiße Jtal . Hühner,
prämierter Abstammung. 19 Hühner, 1
Halm 2—3 jährig, 7 Hühner, 1 Hahn
Mai 1911, 5 Hühner, 1 Hahn Mai 1911,
S Hübner, 1 Hahn, Hainbnrger Silberlack,
1' /, führ., verkauft Stiel »! , Halm i. T.

1 Brillant -Ring
(6 Brillanten , 1 Saphir ) für 70 Mk.
zu verkaufen Mauritiusstnatze 11. 2.

KleidersÄrauk ( eingelegt ) Alter¬
tum , sehr vivig zu verk.
lltauentaler Str « fl, 2 U_ B 20o99

KleiDerschrarch
hochelegant, neu « . modern, für nur
SO M . zw verkaufen.
Schnügs Sch rein eret,_ SIIB rechtstr . 12,

Eine Einrichtung, von Skcmvgr.- u.
SchreibWafth . -- Büro
zu ve rk. Off , u. E .

' ^rr ? eur » Toilette
mit Marmonplatte , ca. 4 Meter lang,
billig zu verk. Nah. bei Schreiner,
meister Kuaclstadt. Adler strage 9.

Wml- Ml»WseWMl
billig zu verkaufen.

W' .  SU ' »» » -» « «-, Wellritzstraffe 6.

Hochelegantes Pianino,
»x,. gescrngr. Ton-, fast neu . unter

^avantie billig zu verk. Becker'sches
Kouservat ., Schwalbacher Str 43, 1.

Gelegenheitskan?!
' Fast neue Pelzjacke mit Muff 425,
neuer hochelcg. Damen -Reisemaniel
120 Mk., neues hocheleg. Schneider-
u. Foulardkl . 100—140 Mk.. Gr . 48.
Wäsche 4 St . silberne Bürsten 32 M..
Konsole 35 Mk., Stühle 4 Mk., Tepp.-
Läufer . Zimmerklosett 35 Mk., Ball-
schuhe (Gr . 37) zu verk. Anzusehen
Rheinstraße 69, Parterre.

KagZWagen
lSandschneider . aus Naturbblz ). 4s.,üanuljm
Hocheleg. Ose»
vollft. neu , Dauerbrand , vernickÄt,
Elfenbein mit Gold, Anschaff.-PreiZ
M . 175, äußerst preiswert absugeb.
Ebenso ein Salonichrank , Nutzb. nnt
Gold, nöbst Staffele ! (Prachtstück).
Kaisen Friedr .-Ring 43, P . I., 10—1S.

mu *p Kupfer . Messing. Zu, »,
zllliy  Blei kauft stets und

nimmt in Tausch Knpferschmiederei
s». a:. Lei>« er« »-. Verzmnerei,
Metzgergasse 37, Helenenstr. 14.
T l̂evfton 52.

^^^ SSS3*srj*icw.im>i
Ankauf

von altem Eisen , Meta « , Lumpen.
Gummi , Neutuchadfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Jöeres,
suthaudluna,

Wtllri lrstr . 30 . — Telephon 1834.

'VüöMN-ßrol!!ellAtt (GW)
umiMgshalber bill. AnAüfshen̂ Drei-
weidenftvcrtze 10, Part ., H. Zwick. .

Schöner Lüfter
für Gas u. elektrisches Licht zu verkaufenLöwen-Slpot htke.

Ein neuer nicht gebrauchter
BerLefeLd -Filter,

an ig05.

Sehr alte eckte Spitzen
für Fichu oder Abendkleid zu verkaufen.
^orkstratze 19, 4

2 Zylinder-hüte,
für Kutscher gceignot, billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor.
SchaÄvrchalle rechts. *ürmWilltz,NorLskieW..
mit schönem großen Denkmal , mit
Dvppclurnen , nächst der Urnenhallc.
zu verkaufen. Offerten unt . A. 887
an den Tagbl .-Vcrlag.

„.. Tagbl .-BerlM.
rNaiiifälssN Hälbstück, Biertelstück,
pmippi, , Oxbofte und kleinere
Ge binde zu verk. Oitzeittfiraste lnZ.

Stück- n. HttltiWcksasscr
zu verkaufen Bahnhofstr. 9, 1, Buo.

öeiKälde
v. Rl. 8. DB.

ausgestellt b. Fräulein B51ber4,
Marktplatz3, sind wegzugslialber

preiswert zu verkaufen.

Solv . Kaufmann sucht sich an lnkrat.
Unternehmen zu beteiligen oder solches
zu kaufen. Yieil. Angebote unt . K. 655
an den Tngbl.-Bcrl. erbeten.

Akten , Briefe und Bücher unter
Garantie des Einstampfens.

altes Eisen- Metalle,
Lumpen, .Rnscheu,

Gummi rc. rc.
kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jebes Quantum im Hause abholen.

Pli. Liedk Sohn,
Adlerstratz « 31, Tel . 2691,

Kl . Schwalbacher Str . 4, Tel . 1883.

Verpachtungen
Wirtschaft,

außerhalb der Stadt , mit elektrischer
Bahnverbind ., mi- großem Garten.
Kegelbahn usw., sofort an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
pachten. Off . S . 152 Tagbl .-Verlag.

.̂cit länger als
30 Jahren Hai sich unsere

Methode, die

Sgtofifcii
als besten. erfolgreichste
Sprachlehrmethode er¬
wiesen. Alle Nach-
ndmuNgcn und sogen.
Verbesserungen sind nach
kurzem Dasein wieder
verschwunden. Es
existieren in allen Welt¬

teilen ungefähr"

350 Berlitz-Setuilen
in denen nach genau
gleicher Alt unterrichtet
wird.Abrcisende Schüler
tonnen ihr Guthab. nach
allen dies. Schulen über¬
tragen lassen».dort Em-
pfehl. u. Informationen
erhalt. Tie dies. Bcrlitz-

School befindet sich

1 foiise nslrassg 7.

i
Probeunterricht und

Prospekte kostenlos. —
Prüfen Sie L'hrer und
Melbode, bevor Sie

Unterricht beleaen.

s
6782

Swtz-MS-l.
prima Fabrikats, in kleinen Salon
passend, zu verk. Da geringe Spest,
äußerst billiger Preis . R. Busch,
Dobh eimer Str . 21.  Tel . 1737, _ _

Gelegeuheitstmrf.
20 komvl. Echlnfzim., ISkompl.

Küche» sind wegen Platzmangel zu
bedeutend herabges. Preisen abzugebeu.
A.  Maurer. Schremermeister,

Wcklritzstraß « G. B19470

M lllllk. ME 14,
früher Friedrich.str. 48, Hth.,

Zähne, Plomb.,
Gold, Silber,
Plat ., Dudle,

m Zinn . Kuwer,
f  Staniol , Silber¬

papier, Münzen, Medaillen, Uhren u.
Kcbäuie. Schmuck zu höchstem Preis ._

Getragen e Eiei der!
Für Herren-, Damen- und Kindcrkl.,

Schube ii. Pelze,Zahnqeb.,Gold, Silber -e.
za Olt nachwridliÄ am besten nur
]L. CS-rosshntt,
M ctzgcrgafse 27 , Tel «ph. 2t ?8.

Ihiterdäit in̂ ürmai.Cliemie
gesucht. Offerten unter U. 654 an
den Tag bl.-Verlag^

M .S» Wv .-GmWl«U.
Mes -WrWW « g

J ulius J äger. Wellritzstraße 22.

Salol!-Ei!irichtm!g.
komplett, in Mahagoni mit Neber-
aardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Konior.
rechts der Schalterhalle.  *

Großer Lager

WH . WMMWMM
in jeder Preislage.

Möbelschreinerci Voll « .
Gövcnstr . 8. B2017

$rau Klein,
CoMiirftraste 8. 1. Telcpl, . 3400,
zahlt den höchsten Preis für g»l cthalt.
Zerren -, Damen - u. Kittderkleir,er.

FrauWMÄMs
sti . 'rv « irte>'Nk!>o-i« sr, B.keinLaden»
zahlt die allerhöchsterrPreise f. guierh.
Herr.-,Damen- u. Ktnderkleid., schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Nachl. P ost!, gen.

Frau
Grabsnstraste 26 , Telephon 3895,

Nutze Prelle MMK kein Laven
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
und Kinderki., Pelrcn, Schuhen, Gold,
Silber . Zahngcb., Nall . rc. P ostk. gen.

kauft zu hob. Preis, von Herrsch, gntcrb.
Herren- u. Damenkl., Unisormcn. Pköbel,
g. Nachl., Pfandschein-, Gold, Silber u.
Brillante». Zahngebisst. An fB .k. i.Ha»8.

Micß'iche
Lehranstalt

36 Rheinstraße 36.
Das Wintersemester beginnt am

19. Oktober ds.^Js . In die Unter-
kbassen nohme ich auch Knaben zu
aemeinfam . Unterricht auf . Autzer-
dcm gebe ich bekannt, daß lt. Ver¬
fügung des Herrn zrultusmiinstcrs.
vom 8. August d. Js ., meiner Schule
das Äecht zur Erteilung von Ab-
gangszeugnilsen zusteht, , welche die
Zöglinge zur 'Ausnahme in technische
Seminare berechtigt. 2lnmeldungen
nimmt täglich entgegen van 11 bis
1 Uhr Die Vorsteherin.

Wiestator I
Pädagogium
staatl.conc,l;üb.Piivatschulc,

Gründliche Vorbereitmis
für alle Schul- und Militär-

Exaniina.
Arbeit- und Nachhilfestunden
für Schüler sämtlich, höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9. Lebensjahre
an. Kleine Klassen, daher,

streng indiv. Behandlung.
VcriüglicJie Erfolge.

Direktor:
Dr. E. Loewenberg,

eOieinbalmatr . 5»

Sprnclien verein 1003,
Hotel National, Taunusstr. 21. 88/*Uhr
Franz. Montag, Auf.,Dienstag Konvers.
u. Mittelkurs, Engl. Mittwocü, Anfang.,
Donnerstag Ivonv., Freitag Mittelkurs.
Giiste willkommen. Ausk. u. Prosp. von
C. Hlorgeirnstr rn , liierst. Höhe 24.

Sfiiteirriclit uniSfariitnlfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Be rn eicht;gung der häusl. Arbeiten.
Beste Referenzen.

Oberlehrer a, D. Seiler,
Adolfstrasse1 a, 3.

Le ;ons de ran1,', par une institutrice
porisjenne, Prix modere. MUe. Mermond
de Poliez, Iin rli»stra >«e 5 , S.

WyWAiH lliiitttiöil.
Rheinstratz-, 77 1, Spr echstuntzêl 1—1.
Italienischen Unterricht
_ !»tzeitt stras;e 77» 1»
Spamscheu Unterricht
enteilt ll-h-r . LMversw Off . »nter
S . 655 an den DaM >DevIlaL_

Wiesbadener
Privat - Handelsschule

Institut Bein
Rheinstr.
115
nahe der
Ringkirche.

Telephon 3080.
Höhere kaufm. Fachschule.

kk-—  Xeup SlMlPS© SS3ES
in allen Handeisfächern etc.
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben etc.
Taoes- u. Abend-Kurse

beginnen AsvCsafflsr
Kostenlose Stellenvermittlung

für die Besucher des Instituts.
Der Unterricht erfolgt nach

den reichen Erfahrungen 34jähr,
Praxis des Leiters

Herrn . Bein,
Mitglied des Vereins deutscher
Handelslehreru. der Gntnchter-
kammer der ve eid. Gerichts- u.
Handelskam. - Sachverständigen

im Oberlandesger-Bezirk.
Vereidigter Bücher- Revisor.

Gur erhaltene komplette
MsheLeinLiGLnng

zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 657 an den Tagbl .-Berlag . _
G-br . Möbel u. Betten zu kauf. ges.
Oranic »straßê ,27,^Wdh. 1._ B20609
^ Gebrauches, gut erhaltene Gas-
Wade-Vtnrichtnng zu kaufen gesucht
Abeggstrgße5.
, j,0 r > fl -

zu kaufen geju dt. Offenen . unter
U. 658 an den Tagbl.-Verlag.

Lshr -Knftitett
fürSchmersatz

untere . Schüler , bes. schwache oder
kränkt., vollst. f. jede Stufe u. Prüf,
bei nur wenig. Stunden tägl . Prima
Referenzen , Offerten ach Postlagcr-
karte 51 Wiesbaden _ _ __

Ferien -Kurse
für Schüler aller hölier . Schulen.

Einzel- u. Klassrn-Nnterr. zu erm.
Nreisen an Schüler all. Kl. in Engl.,
Franz ., Latein u. Griechisch. Spezinl-
Kursns in Matlicmatik bei erfahr.
Philolog und Mathematiker. — Bor-
vereitnng für alle höher. Sri ulen u.
staatl. Prüf . — Sprechst. tägl. 3- 4 Uhr
nahm .. Gönnt. 2—4 M arktplatz8,2l.

Beaufsichtigung der Schnlarb .,
besonders der englischen und iran-
zösischen, wird gewissenhaft besorgt
von staatlich geprüfter Lehrerin.
Luisenstraße,3 . Gartenhaus , 1._ .

Dr. phil.,
erste Zeugn. u. Res., sucht GUegenh. zu
Prtvatnnterr . in Kunst,,esch .» als
Privat - ov . Neisestkrctär . Offerten
unter C5M an den Tagbl.-Vcrlaa.

Grammatik, Kon¬
versation, Handeis-
kovrespon. Miss 15.,

Rha:ns tr. 77 1, Spreclist. 11—1._

Eng!. Unterricht
ert. Miss Car me, Platter Str. 2, I,
unmi ttelbar am Micbelsbe vg.

Sit, mieintsnt Atollier-Uirt>errrcht iw
Zeichnen n. Malen

nach dem lebenden Modell Wnmvn noch
L Damsn teÄMhnven. Au ipreche»
Von 4—o Uhr. _

SX. Goctz, @miKE Str . 60, 2.

PeiniscH-festl.
Handels- u. Schreib’

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

für
Dcimü

und
ierrcu

(Inh.: (Emil Stranss ).

46  zUhkilißlkft 46,
Ecks Moritzstraße.

,,..1—mrnwwwj&ZttMFW&'WW—-

MM  Worbs,
staatl . k- «z. tu «uff . d. St ' nlbrtz
Os», prtv»Lehr»n. Erzietz.-Slnstalt.
Borbersitttng tonst , auf alle Klaff.
(Sttt . b. Lb .-Pri »!. iuil . s. sämtl.
Schür, a.  f Müvck. ln .<Lxam. (4»in !.,
!p rim .«M !u,r .,Geekad.u . Abitnr ^ !
Stndirnanstz f. Erw .»Sprachinst . r
ArbeitSstnnv . bis Prtma inkl. l
6c(t.«rr.f.175.b.AblUnbl.!
Priv . -Uul . i. all.Fach ., a . f. Slnöl ..
sesgl . für Kansicute rr. Beamten:
Nachhilfe-«.Ferienkurse .Pcttston .r

HV«»rH«s,
Privatfchnldircktorm .Ob -rlchrtrz .,
Lntsenstr . 40 n . Schwalbacher Lir.

unter x*  u

Englisch.

Engl lllltrrr Klassen- undillSllll » Privatllnndcn.
Miß Bäoorc . Rheinstr. 101. l rechts.

Englischer Unterricht
Sfiiss Sh arpe , Luisenplatz 6, 1.

Engl. Eonversat.4 irke!
u. Stund. Miss tHo!igla *- Br « » « e>
Frankfurter Str. 10. 2. Spr. 121/.—1.

Welche Damen besserer Stände
würden sich an einem

prwatzirkel
eines oder mehrerer der nach¬
folgenden Fächer lieteiligen: Bull »
führnna. Prozent- und ZinS-
rechnnng, Konto-Korrentlehrc,
Wnhsellehre und Seheckkundc,
Bankverkehr, VermögenSverw. ec.
Lehrer ist tüchtiger Fachmann.
Honorar mägig. Borzügl. leicht
fatzliche Unlerr.-Methode. Um
geneirte Adr.-Slngabe u. V. 645

den Tagbl.-Bcrlag erbeten.

sucht Renverration, vllrde auklVuns-h
auch verlesen, gegen geringes Gehalt.
Offerten unter fi*. « S4 an den
Ta gbl.-Ve-Iag._ .
^Französisch » l^ngiism erteilt oipl.
Lehrerin. 10 Iahe im AnSl Adresse
im Tagll .-Perlag.  B 20204 Ow

**• Sfahobert,
gldllJCIC Billa Küster , Hainer-
weg 4. unterrichtet im Frarizcisischeii.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund,  g ratis.

listsewllicte Melier
Hedwig Brugmann,

Wiesbaden. — Luisenstrasse 8.

Am 16. Oktober beginnen nene
IM.«irse im kunstrewerbl. Zeichnen,
Malen und Entwerfen. Vorbereitung
für München.

wünscht ftuttj . Unterricht zu erteilen.
Fräul . Berm ot Postlagernd._

donna 105011s de framjaisa pvix moderes.
Off. ii . 639 au Bure au du Journal. *

Italien. Unteirieht u. Konv.-Zirkel
Signorina di Valvasone, Rheinstr. 15, 3.

Konservatorisch gebildete
.Mirmerlehrerin,

welche vorz. Zeugn . über ihre Lehr,
tätigkeit vorlegen kann, möchte noch
ciniaa Stunden lbosetzen. Monabl. Pr.
12 Mk bei wöchcntl. 2 Lekt. Off.
unter F . 652 an den Tagbl .-Berl-ag.
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Beöet’ilra WWMim
für ZKulrK. — Schwalb . Str . 43,1.
NeueKursef. Vorgeschritten-u.Anfänger.

Direktor : M . _ ,
^Lavrer -Urtterricht,

PM - Wie »,er Methode , - ML
Nt. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzugs.ReifezeuM. Marie
Habich, Pianistin, Raumteiler ®tt .19,1t.

Tüchtige
Klavierlehrern -,

ausgeb. bei bedeut. Professoren. w.
noch einiae Stunden zu beietzen.
Dieselbe ist an höh. Lehranstalt tat.
und vevf. über Reser . aus angefeh.
Familien . Monatl . Preis : 12 Mk.
bei wöchentlich 2 Lekt. Ost , un. er
W. 817 an den Taabl .-Verlag.

Dame ertelltiteienintemdjt
«ach dem Lehrgang des Genfer Kon¬
servatoriums . Unterrichtskune für
ßäe Stufen . Vorz. Ref. Monatl.
Preis von 6 Mk. an . Offerten an
D. Frenz , Wiesb aden._ __

Von der Reise zurück.

Clara Schlender,
dipl. Lehrerin der fltimmbildnngs-
methodo Professor Engeis-Dresden.

Unterricht täglich.
Gartenstrasäo 18._ Villa Beatrioe.
Meth . Lilli Letizn &nn-

Scheideixiantel.

G . Aloffs Gesangschule
Eintritt jeder zeit. Jahrespreis für
-Anfänger ISO Mark. — Sprechst.
Mont und Donnerst , ii  bis i Uhr
Kape ’lenstr . 12 (3 Min,  v. Kochbr.)
—©sündmekla mationsunterricht
erteilt junqe Dame bei mätzigem Preise.
Näh. im Tagbl.-Verlag._ U
~ ~ Akademische

MMe -LtzM«
qjnf) • I ! ar 2 . Bcclter

Kirchgasfe 13,2 . Kiraigaffe 13, 2«
Gegründet 1101.

Bester akademischer Unterricht »m
Musterzeichner », Mnsinel )»»»cn, P»»-
kchuerdc» u . Anfertrgen sämtlicher
Daniel »- r»»»d Kinder - Garderoben.
Wöchentliche bis Jalircs - Mnie
Schnittmuster na <t' Man . 9U*t)

kurse voark ^ nr. _.pfliiieFiWier-linteniöit
bon Kapp,m(cm'nnf.i -ar,e 6, 8, tue
lfris-eure . AorfanKer u.
für KammierE erniL °lEN. auch
Tame-n zum 'Lsohsttrist'-« '».fmlnon'8 - llnch-rricku. ll'U-terrichl NN
Schmimten nnid WaStenmaehmr zur
Friiseuweu. KumistnoVOrn. ^ prechüMt
nachmittags.

Heins

_Tanzknrse
nach moderner Richtung, ver¬
bunden mit A « BnH-t*lel »re*
beginnen Ohtober imUnterrichtdokal
EEoiel Vogel , Rheinstr. 27'

Durch die Teilnahme an der
diesjähr. Fachschule des Bundes
deutscher Tanzlehrer in Cassel
ist es mir möglich, meine Kurse
besonder- lehrreich zu srestalten.

Zwecks Zusammenstellungpas¬
sender Zirkel bitte ich baldgefl.
Anmeldungen in mein. Wohnung
<Äus»av - Ailolfstr . 6 , P *)
bewi ken zu -wollen.

Adolf Donccker,
Lehrer für Gesellschafts- und

Kunsttänze, Mi'glied des Bundes
deutscher Tanzlehrer.

r
iMeine diesjährigen

Tanz -Kurse
nach »noderner Richturrg be¬
ginnen am Dienstag , den
17. Oktober , abends » Uhr,
im Hotel Böget , Rheinstr. 27.

P ? »vat -Ei „ z-i, „ »terr »ck,t in
allen Tänzen erteile ich zu Zeder
qewünsditen Tageszeit m meiner
Wohnung, auf Wuns-h auch tm
Dause der Herrschalten.

Gefl. Anmeldungen nehme rch
in »rittet Wohnung Oett,nun d-
straße 33 , Part . . icDctjeit
jreundlichst entgegen.

AaSg :- J *.roSr»
Tanzlehrer,

all-Lciler1. Vereine Wiesbadens.
L -j __ ■ _ —  _

erlernen schnell
und gut ohne

Nebenspesen,
allein, sowie in

^ Gesellschaft Er¬
zieherinnen. Gesellschafterinnen. Lehrer¬
innen. Hausdamen, Snitz-n, sowie alle
bessere Damen B20o7ü

Michclsberg «, 2.
jnnn ii. Mathilde Dielil.

Ilsen

Zur
Vervollständigung entstehender

Taiiaknrse "dA
sind noch folgendn Anmeldungen

erwünscht
1. für 2 verschiedene Gym¬

nasiastenzirkel : Damen
u. Herren aus guf .Familie,

2. für 2 vornehme Priyat-
Gymnasiastenzirkel unter
dem Protektorats von
Damen aus der Gesell¬
schaft : mehr. je. Damen
ev. noch einige Herren,

3. Für 2 Abendkurse:
mehrere Herren, event.
noch einige Damen,

4. für I Akademiker-Tanz¬
zirkel: Damenu. Herren,

5. für 3 Pensionats-Tanz¬
kurse : einige Damen aus
ersten Kreisen.
Die Tanzstunden^ der Gym-

nasiastenliucso, sowie dos aka¬
demischen Zirke’s finden wöchent¬
lich nur einmal in unserem
eigenen UnterrichtssaalFriedrielistr.35, Loge Plato,
Eta.lt.

Durch Engagement cires
durchaus yarsierten Tanzlehrer-
Assistenten aus Berlin sind " ir
in der Lage, B=r5vat -ESn ®el-
«mterriä lit in all .Tanzen,
iBsItrsenterr im moder¬
nen Walzer , BJoston.
Doppel - Boiton u . T « o-
stepiederzeät zu erteilen
Alsbaldige Anmeldung betr. obig.
Kurse, we’ehe unmittelbar nach
d.Herbstferien beginnen, erbitten
wir nach unserer Wohnung,
Adriheids r, 85. Tel. 3442.
luüus Bier und Frau,

Leb-er und Lehrerin der
bildenden Tanzkunst. an

höheren Schulen u. Pensionaten.L
&

Wohnungsveränderung:

Otto Wernicke,
Gesangspädagcgi

und B20o36
Lehrer für Atemgymnastik.

Ictetlipi SOG.
Aeltere'r , erfahrener Kaufmann,

evangelischer Konfession, der viele
Jahre als Prokurist großer . Akircn-
aefellfchaft tätig war und feinste Re¬
ferenzen besitzt, sucht mit vorläufig

30 ,mH) Mark
scllt.de rentable Beteiligung refpettive
leitende Stellung an Fabrik oder
EngroslGeschäft . Nur Angebote
reeller , nachweislich gewinnbringen¬
der Unternehmungen finden . Berück¬
sichtigung. Diskretion unbedingt ge
geben. Vermittler verbeten. Aus
führliche Angebote unter F . 657 an
den Ta gbl -Verla g

Damen finden zur Niedertunzt
strcna diskreten Landaufenthalt ver

Lydia Werner . Heb.,
Langen bei Darmstadt.

vermittelt reell
Fra »» Itoliler,
S chaet)tfit. 30, 1.

Offerienbtatt'
1..MARIAGE” ^^ ,—- ‘ Leipzig. Grösste

uverbreit.Heita<szt£.Probe*Nr.gratis, q

Zum heiraten
bietet gute Gelegenheit
Arau gweßner,
5r !cbricf)ftr. 55.J . Gegründet 1361.
' Welche junge vermögende Dam»
möchte gerne

EMenz!
Durch Uebernahme des üezirks-

weifen Alleinvertriebs eines großen
Bedarfsartikels (Abnehmer Behörd.
und Privates sichert sich strebsamer
Herr mit nur 506 Mk. Kapital für
Lagerzwecke sehr einbrtngliche Exist.
Glanzende Gutachten und Erfolge.
Offerten unt . F . H. O. 1658 Rudolf
Mossc, Fra nk furt am Main . 1146

Zwei junge Damen,
iranz. u. engl. spr.. wünschen Engagement
in f. Geschäft oder Filiale zu über¬
nehmen gleich welcher Branche. Onerten
u. 1'. 152 a. d. Taabl .-Verlag. B 20391

werden? Bermittk . ausge,chlossem
Diskretion Ehrensache. Offerten u.
A. «00 an den Tagbl .-Berlag,_

Tffiitwit fit »»?!“« IS
ev., vermög., verträgst Char ., mit ehrenw.
«e nütv. gurfit. Herrn pauenden Alters.
Offert, nnt . 11.  653 an den TagblMrl.

' In nnfMN Mitte Oktober be- 1
sinneniten
Gymnasiasten -TM ' zkurscn
siuid noch einlac Platz lur ^. -amenund ^ errem offen. Wrr . .
diesem Jahr auyex da« bokann. n

LrS -. 7D . LM - » ,

ViL " « b - » d . - ,. zn . rsns
ohne BevanstÄltunMN ezn uno
bitten um wertere Anmelbnnu -n.
Nur zur Erlernung ' rer ver,
schiede neu Aussuh-rnnFM,
Two steps u. des Boston-Walz
eröffnen wird AnzaNigl» O.w
einen neuen Kursus ; iüt- f-.n
zu gleichsur istwewe orrangrovten

Privatzirkol
ist die DeÄnahwe eiMerHamen
aus ersten Krerien nochê ustchr.
^ Autzordem kdunen noch Zn S
« . Damen an omvm H-enstona»- '
Tanzkursus u. eM 'M « . Damen
u. Mädchen an einem Kall s ycmr-
Kursus (rhchthm- G-Ymnastri zu
Erhöhung der Änmui u. Sch
heit teilnehmen.

zPi-ikT 8 » r»si ' n - ®*•» «*
Inhaber der Wiesb. Tanzichnte. -

Adelheidstraye 33.

Käuflentc^
&SS&  iS ^ -ÄÄ
Tamen ' rstruen ungeteu allen: wwre
in Gesellschaft tchnell und gut das

TaiiM.
( !. Diehl u.F«au,

Micki-lsbe ra 6, 2
Min

MWl-WMslls.
Ärcuftss ; ;: ;1

Anm lduugen hierzu baldigst erveien.
EL. Grimm

%mm
erUnrti Sie fftrU und ohne

Ncbeuspesen Michclsvsrg « , 1.

6 . I»ielil & Frau.
llngeftö»ter Tanzunterricht

tauch Sornnags»
für äit re Damen und Herr.n.

Beqinn des

Haupt - Tarlzürrsus
arr» Diertstag » der» 17. Oktober.

_ _J
^ ^ » «-Urrterrscht erteilt sedrrzeit
IJ| j | l| 1 w . ilcruian k.
WUUJ Blücherffraffe 16. Bart.

Wein!
Tüchtiger Geschäftsmann sucht

erstklassige Weinvertretung . Offerten
u. 11. 652 an den,Tagbl -Verlag ._

Schrlftl . Rebe »»vervic >»stdurchAdr.»
Arbeit. Prospekt gr.itis . Jutn . Adresseu-
büro h. Schädel, H-rmbnra 36.  UHR

Für meinen Freund , geb. Herr,
26 Jah -ve alt , evang,., mit angenehm.,
A'2u/ßser.n>, homövip. u. rrachurherrtunio.,
verni!., suche ich

zwecks Heirat
pass. verm. Dam ê, nicht über 26 %
,al«t. Off . an. An'g>. -der Bebh., cv. nrrt
Btl.d, welches sofort «rot-ourrnrert w:rd.
untrer 2. 656 nn drn Ta^bt.-<.Er.a^

ßMttll . GesMimnii.
gute Erlsch!einung>, in> den bestoir
Jahren , mit eigenem Hans u. ver¬
mögen. wünscht mit vermöge LXM« ,
mit vornehm. Charakter u. Ruf , nicht
über 34 Jahre alt , zw. Heirat b« annt
zu wenden. Anonym zweckws. HlSkr.
znoefichert. Off . mit Bild , welche»
sofort zurückgescheckt wind, unter
M. 654 an den Dagbl.-Verlag-.

Geschäftliche
. t >en ■'

'T.rtiVlilV tiicht.. frisiert im Abonn.Schwe.lb. fctr. 83, 2 1.

PhrenoWn Ä.
^  einzig in ihrer Art.

Li«-.-to »» r-iko --. Maunmasse 12, 2 r.

Sprechst
nur

PHLenologii » - -Kl . ©iftrortl1
tutdtet’ S tr . 33, Vordert , . 2 St.

N P̂hrenologiN̂A
S3iÄd>tf»vafie 28,1 St ..

Spvechs-d. 10—1, 4—10 alnnbs.

TakMnteniiht

Tanzlehrer und Ballleiter erster Vercme,
Nauentaler Strah - 6. 2. Et.

für alle Stände — auch Sonntag-
erteilt iunerdolb 5—6 « tundcu unter
Garantie zu jeder gewunichten ZeitF. Völkeru. Frau,

Nöderffraße9. 1. ^
Uttgc » . U,»lrrricht . - Mu,tz? gratis

anz-Lelsrinstitut,
gegründet 1893.

Unssre diesjährigen
Tanz - SCw **®® »

Gymnasiasten, Abendkurse und
Privatzirkel beginnen Mitte
Oktober. „ , ,

Gleichzeitig empfehlen wir
uns zur Einstudierung von Auf¬
führungstänzen für Gesellschaf¬
ten Hochzeiten etc . Privat-
einzelunterrieht in allen einfachen
Tanzen , sowie in der modernen
Tanzweise erteilen wir zu jeder
gewünschten Tageszeit , auf
Wunsch auch im Hause der
Herrschaften.

Unser Unterricht findet im

Kasino äBsMoLLaEffiiii,
Luisenstrasse 27, statt.

Gefl. Anmeldungen nehmen
wir in uns . Wohnung , Hellmund¬
strasse 51, 2, nahe der Emsersowie in uns . Zi§3.rFen"1
Geschäft, Wellritzstr . 22, jeder¬
zeit freundlichst entgegen.

Anton Beller». Fran,
Mitvl . d. Bund .deutsch .Tanzlehr.

I -g Gestatte mir noch be¬kannt zu geben, dass ich mit
deinFirma _Will «ein » Meiler J

iarz.

BcrülimtcHlircnnlngm
jnna SZclbncli , Michelsbc rg 26, 2.

Jjpiolo9in f“

®5cc viskoiitiert
oder kauft sichere Geschäftswechsel
auf Wiesbaden »». nächste Umgeg.?
eiff u. W.  656 an den TaM .-Verst
GkWnMn ml,  S '«.
schucllv. Selbst«. Sff' ievogt, Merlin.
Noffstraffe8. Rückporto. El62

LanDwixt,
Witwer , sucht die Bekanntschaft
älteren evgl. Mädäwns oder Witwe,
mit etwas Vermögen, zwecks Heirat.
Offerten unter 657 an ^en
Taqbl .-Berlag . ^

v SDarlcö. o. rctUc
®Ciuil (| £ UCl TUri. b. H. Langer,
Wlesbare « » Nbeinstra ste 88. _
"Geschäftsmann , suchtMark.
Rückzahlung n,. Bereinbarung . Off.
u- D. 657  an den Tagbl .-Bcrlag, _ _

keciter,2Balram*
ftrnjje fl, 4 St . links.WM WWW
.. — Tu. .. o *

“300 Mark
von Geschäftsmann gegen hohe Zins,
auf kurze Zeit gesucht. Offert , unt.
G. 657 an den Tagbl .-Bcriag.

Wer AnterstKtzt

($ße  Do1;tr«u. Karl str. 2, Bdtz. 2 v
f4 Herren tu  Drr men . Kätite lläHaer
IJbrtnEioB.Ifr.lftaroUiicSüeer
wohnt setzt Blücherstraste 6. Mtü . 2,
früher SwacknuraM' 'S. Part.

_  Verülin ' te Pbrenoloain
Kops- u. Handlinien, sowie Chiro uant e,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Bino Ho If . Hirs» graben 10, 2.

Sttsten »Le»ort »»at»d. Chiromantie,
St .rndeukkunst. Ir . « i» « Marlk r »
Nachsolgexin, B äse « » « sei », Ble.ch-
ftrnüe 36. 2 i'UkS. _ ——

-Ämerikarrtsche
Original -Pure, »ologin.

Obn « « onrnrrenr-
Deutung der Vergangenheit,

Gege wart u. Zukunit.
Tagst' nur für Damen zu

sprechen.Irs.KSciUes-lenäsei,
Helcnenffr. 12, 1.

ctit iungea Musiktalent , welches von
Kapazitäten geprüft ist dess, Eltern
durch den schlechten Geschäftsgang
nicht mehr in der Lage und das
Studium weiter burchznfuhren?
Offerten unter U. 656 an
Tagbl -Verlag.

Fränlenr,
aus difting. christl. Familie , 26jähr>
Waise feingebildet, mit 400,000 Mk.
Vermögen, w. pass. Heirat m. cdeld.
.sierrn in gesich. Position . Entsprech.
Öff u. „Trautes Heim" Düsieldorz
hauptvoftlag . Str . Diskret , zugcsich.
und erwünscht. Anonym und uteu.
verbet en._ _ _B̂etrat
w. Fräulein , 38 I .. Vcrm. 25,000 M..
Witwte 44 I .. 12,000 Mk.. graulet «.
26 I .. 6000 Mk., gröuletn , 2s> I ..
10,000 Mk., Frl .. 33 I .. 3000 Mk.. d.

Fr . S imon, Römerberg 30, 1-_

Heirat
wünscht j. Fran . schuldlos geschieden

, kinderlos mit ivät . Bdrm.. vornber-
e» '? gehend hier, mit gebild. Herrn , »n
den gesicherter Position , nnch Anslander.

Offerten unter Z- 656 an den
Tagbl .-VcrlagKonfervat . nebilrele

Klavier - Lehrerin
übernimmt die Begleit. ?,u £ tteHinrirum.
Off. u. G. 052 an  den Toqbl.-Verl. erb
" UW . 5üloii-(äiMttctt
sucht Engagement . Offerten unter
„Musik" hanpt postlagernd erbeten._

Bessere KegellteftllsKlist_ __W.SWS WM« !Mm..

Drei Frl . v. Lande, kath., 20, 30,
40 Mille , w. Heirat . Mehr . Wntwen
m. eig. Häuf. u. Geschäft, w. Heirat.
Einheiraten kann Architekt. Fraut .,
27 I ., koth. a. d. Land. Einheirat,
könn. 3 Landwirte juu'ge Damen imi
120—‘200 Mille Bermög. - Fvst.
kath., w. Heirat m. Bäcker. 12 Neille
bar . Sonst p-'ebe vermögende Damen
wünsch en Heirat ,̂

MM

gesetzstgesch

8Mz . 8. ME.
c-ebenserfolgu. Schicksal beurteilt n.
Handldtg. u. Arrg'. d. Geburtsdatum»

We «.. Oks -nSi,

u auch Sonntags.
-Clirirognomio.

«Kp BCra« Anna Fall ,
beurteilt Gesicht, Hand u.Handschrift.

<f»oli !aa **** E• « 8 » E-i’

3it wtlöien 6ct5UiannaeniSä»?»«?.Ä *Ät »
wüvd. Thermalquellvubesiber Wasser Dame in entsvrech. Alter bekannt »»
für Bäd r abiahren lassen? Off . werden. 3uschrrft.cn her Zusicherung
unter T. 656 an den Tagbl .-Berlag . strengster. D ' skretron unter Z. 657
kh— ~ . —- ;— . - an den Ta gbl.-Ver lag._ _

Brrdgepanner UMM gtbiiö. fett,
aus der guten Gesellschaft gesucht. .
Offerten unter „Bridge" Postlagernd Hygrernker 13 S , evg., dnhung -n:!Ne. ri..er fmf I naturgemäßer Lebenswege , gesund,

- - - - ! jugendlich, von edlem »». ehrenhaftem
noblen Charakter , w. eine glückliche.. .. .... rzu*  üAef.ilvet co..r;i, rt*. „Dressur

der
nicht identisch bin.

Für Nutztand
hctijtEittöbl. Usttnt

SU verkaufen. Nreis 12,000 Mk. Do
jagt der Tagbl.-Lerl. ° «

von Begleit , u. Schuhhunden über - u harmon Ehe verbürgt , Besitzer e.
nimmt Beamter . Adresse zu erfrag . Naturkur -Bade-Etabllss., Einkommen
im ^ oabl -Verlaa Ot 5—6000 Mt ., zucht eilte geb. Dame
tJILH aßtb- x eriag ._- ____ _- >mit nr üf,. Vermögen, welches sicher.

gestellt wird , bis 35 I ., zw. Heira ».
Witwe oder Geschiedene nicht auS-
zeschlosfcn. Diskretion gegenseitig.
Dff. mit Bild . w. retourniert wird,
!,. I . 657 an den Tagbl .-Verlag erb,

Ernftgemeint.
Alleinsteh. Herr . 34 Jahre , evang..

mit schönem Vermögen, wünscht mit
besserer Dame , auch Witwe, bekannt
zu werden zwecks baldiger Heirat.
Ehrensache. Anonym zwecklos. Rur
direkte Offerten unter L. 658 an der«
Tag bl.-Ve rlag ,̂ _ _

Jung . Witwer , M Jahre alt , cvg..
w sich mit einem brav . fol. Diensi-
madchcn alsbald zu verh. I . Witwi-
nicht ausgefchloss. Off . u . 11. 1407
an D- Frenz . Mainz . P52

^ Harn-, Blasen-,
9W  Geschlechkleiden
jeder Art bebandclr ohne BernsSttörunz

(Viele Erfolge, 20jährige Erfahrung)
Blai -I Holzherr,

Dismarckring 37. Spre .dzeit 10—1
und 4—8. Son nta gs von 10—1 Uhr.
Brol . med. JustiLut

Vr . Felke Naturheilw.
Offene Beine, Gallen¬
stein- .haut -, Gelenk-,
Nerven- und Francn-
leiken ohne Overation.
Sprechstunden von 3—6,

Sonnt 10—12. Wiesvaden , Schwal-
hachcr Straffe 10-
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° Eröffnangs-Ansstellnag nnd Verkauf!
Scf)ürzm,

Kffider-TfÜtiger,  gestreifte Siamosen,
Grö-se 45_ 50_ 55 _ 60 _ 65 70 cm
Preis 95 1.05 1. 15 1.25 1.35 1.45

Kttl£fßV-fielt!ggr,  türkisch bemustert,
85 , 95 Pf.. 1.05 1.15 1.25 1.35.

Tändet-Schürzen,  AK
■weise, mit Stickereibesatz . . . . . . t/t/Pf.

Tändel-Sd)ürzen,
Ät° rs!ndr'.lr!i‘!lS“c.k"*i; 1.351.G51.95

Tee-Sd)urzen,  weiss Batist, durchbrochen, Stickerei-
535 "d 1.351.451.952.252.953.5«

Tee-Scfjürzen, 1J 1.25 2.25
färb. Satinbesatz und Paspel . 2 .7t ) O«20

Jiausschürzen,  t r <
Siamosen, gestreift , mitVolant u. Tasche l *Dt) 1.09

Tiau SS cf)Ürzen, extra breit, j Ar
prima Schürzenstoff, breiter Volant und Tasche l »wt)

s “Äf raa . 1 .952.452.953.95
Damen -Scbürzen,  Empire- - a~  r aj> /. a-

form, in Satin,modorn gemustert, L» v

- Damen ~Pufz
Gamin msi\z . . . . . 4.50 0.50 8.50
Jugendlicher Bretonne-Jtut,

garnmrt. mit_Band und 7> 5Ö0.50 12.50
TTJoderne Tliniche-Torm

mitsamt - und_Flüge1-
Toque aus Sand,

^ chio garniert . . . . H 50 12 . .M 16 .50
Ständige Jfussteitung elegantester

THodett-HOpien  der letzten Modeschöpfun¬
gen, hergestellt aus prima Zutaten, vorzügliche

22.50 28.50 45.00 65.00
Verar¬

beitung

Wäsche»
Damm -Hemd,  KLWLLM

Hemdentuch m. Languetton.

Damen -Jiemd,  wiÜ!!}!?Fa8i,e’ gutes. . . 9 Homaentuch, ni. Lan-
guette oder breiter Stickerei

1.25
. 1.75

Banten -T/emd  JMrzpasse,prima Ren- . A
Hz?  W » «*- ; 2.10

Dameiz-Henid,  AcbseiKoiiius., prim. 9 15
Renforce, mit ausgebegter Herzpasso . . . W. TLt/

Damen -Jtemd,  TiiL?1Tia Rei?fo,'c<5’ « ar, , _ _ 9 -Äcüsclschluss mit aus- ®lr\
gebogter und handgesfcickterHeszpasse . . tla « ?/

Fanfasie -Hemd SS 1 JK
besatz und Languetten , besonders preiswert l »ty

Tinie-Beinkleid  aus feinem Renforce, QK
reicher Stickereibesatz . . . .

Jime-Beinkleider,  i a Renforce'breit'.
Stickerei.- und "Wäscliebcsatz . . . 1.45,

Knie-Beinkleider  , us  ,fein 8t0mEen-. force, reiche Stick.-
Verzierung und Wäschebesatz . . . 2.25,

Knie-Beinkfß ssinfädlgcs Renforce, ~
" breiter Stickerei-Ein- 9 Q «,

Satz und Stickerei-Verzierung. U»UlP

weiss, gerauht Greise, mit | | | |

weiss, gerauht Greise, m.

1.45
1.55

Tiachtjacken,
Trimming . .

J7ad)tjacken,
Stickereizacken

Tiadytjacken,  weiss,gerauht Greise,Um¬
legekragen , Stickereizaeken.

71ad)hacken,  weiss, gerauht Greise,
Stickereibesatz, sehr preiswert

Jlacofjacken,  weiss, prima Greise, Um¬
legekragen, reicher Stickereibesatz . 1.85,

Bamen -Tiachttjemden,
Fältchen u. reicher Stiokereibesatz . 2. 75,

Damen -nad )tt)emd,
Fältohen , Stickerei und 'Wägehobesatz . . _ _

Untertaftten,  feinfäd. Renforce, reicher(IK...
Stickereibesatz. Vtß 1*•

11tlfppfdliffvn  fßlnfäd. Renforce, reicherumei lamen,  s tick er0ibesatz mit Band-
durehzug, Rückengal nierung . . . 1.95,

3.45
4.25

Bk HkiderffoffTflode!
per Meter

Popeline  elegantes messen des Gewebe in 2.85
de lame, den Rarben  der Saison• • • • J.QQ

Satin-  glanzreiche Qualitäten in grossem
tud)e larbensortiment.

2. 10
1.60

Plaid .- Und  in besonders beliebten1.05
Schottenkaros  Maugrünen Stellungen. .

Bordüren-  schicke Borden, auf einfarbigem/. 75Stoffe oder gemustertem Fond 1.25

BtUSen-  in geschmackvoller Ausführung Meter
streifen  besonders preiswert .gg pf>

71 L , per Meter
SJOUüle  elegante Kostümstoffe mit aparter5.10

faCß  Rückseite, ca. 140 cm breit. . . j
LOUpe-  weiche Gewebe, in engl. Geschmack,5.25
ftOffe oa- 110 cm  breit. . . . 3 00

JlOPPen- U,  für moderne Kostüme, 3.25
TweedJtoffem~m cm breit. 2.50
Damen-  reinwollene bewährte Fabrikate, 3.50

tlid)0 HO —ILO cm breit. . . . . . .2 QQ
Kammgartl-  reinwol’enes Gewebe für 2.00

Serge  Jackenkleider, ca. 130 cm br. 2.25
Ch/rtnnfc weiche und  hartgiiffige Qualität. 1.60

in  i 'oi-.er Wolle. 1.25

Neu
aufgenommen: Biookers

Damm - u. Kinder-
Konfektion.

00 gi )00

5 .500 §8 oo 75 oo 95 oo

Schwarze Tuch-THäntct  q ~oo,1900 caoo
hochmodern . Dt) TU vtl

19 50  25 00  Zßoo 4300

IDsyfnfnfv  i“ den  modernenjruwivib  zweiseitigen Web- «050«£50«Oi
arten, schicke Formen . . UI.J u \)  UÖ

Samt-THäntel
in hochapart, schick. Form

fierhst -Kostüme
in all. mod. Färb . u. Fassons

995 Z75 525

25

Kinder-Pafefots
i:i blau u. englisch gemustert. Stoffen

Kinder-Kleidchen  q - t
aus Biber, schöne moderne Desslas . . wt) Pf., 1

Kinder-Nleidchen  aus Cheviot525675850
Kinder-Kapes  ois 475  h?5
Knaben -Patetots  f -75 090  iiso

in blau u. engl, gemusterten Stoffen v O 11

— Blusen  —

Blusen  Wolle und
Halbwolle, einfarbige O 1 AJ7 £ Hfl H At
gemusterte Stoffe d »w9 Tb. wy 0 . 8M ( »au

Sdjwarze Wotlblusen
6.509.00 11.50

Seidene Blusen
in schwarzen, einfarb. u. A KA <9 l) K 1K KA
gemusterten Stoffen . . (F. Jv lu .uü 19 . 90

Prima Samt-Blusen  i» mod. verarbeitg.
6.959.75 12.50

8.50 10.50 14.50Tüll-Blusen  VST

Gardinen, Teppiche.
Gardinen,  abgepasst, weiss und creme, gute OKA

erprobte Qualitäten, Paar 7.50 , 5.75, 4.25, W«S/V
Scheibengardinen,  YA

Meter 70 , 58 , 45, 32 , ÜV Pf.
Köper-Vorhänge, 9 OK

weiss und creme . . Paar 5.75, 4.75, 3.25, UaCiu
Tixminffer-Teppiche

Grösse ca. 165x240 . 25 .50 , 18.00 , 14.50
Grös e ca 200x300 . 38 .00 , 27 .00 , 19.50

Vorlagen i 7K
in enormer Auswahl Stück 4.95, 3.50, 2.40, I «4 v

Kokos-Läufer
ca. 67 cm hielt . Meter 1.55,

Kokos-läüfer
ca. 90 cm breit . Meter 2.10,

Sdjlafdecken Woll TSÄSr“1’b"

Daalders

Linoleum in großer Jfuswahl '•

Kakao
Büchse a 1 Kilo = 2 Plund . Mk . Z.GO
Büchse ä V- Kilo — 1 Pfund . IVIk, 2 .OO
Büchse a 3/4 Kilo = V* Pi und . . . ’ Mk . 1.05
Büchse Ä Vio Kilo — Vs Piund . Mk . O.ZO
Büchse a V-° Kilo = Pfund . Mk . ©.25

Ül S-lc,h i eder von der Vorzüglichkeit dieser preiswerten (Qualität überzeugen kann , 'Slil abioige ich von Montag vorm.10 Uhr abu.folgende Tage im3.Stock,Abteilung Lebensmittel1 Tasse Kakao gratis!

(Ms Mb  Brno.
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Morgen-Ausgabe.
4. Blatt. Wiesbadener Tmblatt 4>

&onntati,
8. Oktober 1911.

SS. Jahrgang.

k<un8tze>verbe !iclU8

Gebrüder Wollweber,
Ecke Langgasse und Bärenstrasse.

s»

TOTALEAUMT TTsTfr
des

ganzen Warenlagers
wegen

vollständiger Geschäfts-Aufgabe.
Sämtliche Waren wie:

Kunstgegenstände in Bronze , Marmor , Elfenbein,
Porzellan u . Terrakotta , elektr . Beleuchtungskörper
u . Tischlampen , über 5000 Kunstblätter u . gerahmte
Bilder i»jeder Preislage, Bijouterie u . Leder waren , Kleinmöbel,

: Säulen , Büstenständer , Etageren , Spiel - u . Rauch¬
tische , Intarsien , Stand -Uhren und vieles andere

wie

sollen mit

20 - 50 °/o unter
ausverkauft werden.

Der Yerkanf beginnt Montag, den V. Oktober a. c.
und dauert nur kurze Zeit.

= Verkauf nur gegen Kasse.
Verkaufszeit yoii 9—1 und 3—8 Ulir.

Die Jüadcnemrichtung ist unter der  Hand a bzngehen.
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Buchhandlung Schwaedt
SSIieänsJrass « 4L (am Luisenplatz) Telephon 3346

empfiehlt ihre saubere und moderne

Leihbibliothek.
Romane, Memoiren, Hebewerke etc.

6ÖÖO Bände , täglicli Menitufnalimcn,
bei billigstem Abonnement und Einzeltarif.

TorzugBaltoüiiement für verwöhnte Leser.
Jnseiitliclirirtm »m l Operntext » S. cilianstnlt.

Reichhaltiger Zeitschriften-Lesezirkel. Auswahl v. 32 Zeitschriften.

Cliche
jjes. gesch.

Tel. 4415. ern
Pfeoreusen ZZ Reiher
in vorteilhaftesten Preislagen.

Versand auch an Private.
Illustrierter Katalog gratis und franko.

G @bf % Adlei ®j Im-u.Export,
Frankfurt a . 31. 21 , Stiftstrasse 7. FliO

Vett -Zofa „Dorum ':
TagSüberr Schönes Sofa ; des NachtS: Bequemes Bett!

Ottomanen, U!app-§esfel, Zchülerpulte.
Friedrichstr. 46. GnKaV Kriedrichstr. 46.

isüer MissLrauoh der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlicii verfolgt.

Der Grund, weshalb
überall

ciNwm
bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Fiasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von gesundheits-
förderlidren Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

CiNZANO
Mer eehte  OrIginaI» 1 ,oi *Iia©.
Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr. 18. F 76

fstss !eid@tid@
mit Spitzfuss, Plattfuss , Lähmungen etc. behaftet, können durch meine
zweckmässig gefertigten, leichten, im Stiefel tragbaren Apparate,
HanJasen und Einlagen

ihre CcMäliigkeit wesentlich verbessern.
Anfertigung leichter, bequem tragbarer Apparate für ffitein-

verUUrz linken.
X - »i . C -3Ieiiischicatvn für Kinder und Erwachsene.

Fritz Sssmann , Bandagist.
In den orthop. Kliniken von Geheimrat HofFa, Dr. Wagrer
u. Dr. Ozil in ersten u. leitenden Stellungen tädg gewesen.

Saalgasse SO. Telephon 3923.

Edelster licpseur aller Nationen
Bwreatuc für DentecSüSnd Berlin W. 30 , LraUpoidatr. If ), F 76

^Dr . Klebs Yoghurt -Tabletten^
genugsfertig, regeln Darmstärungsn, beseitigen die Fänlnisbaktarien und
varhiben dadurch die tägliche Se bs'verqiituno. Blinidarm -Entzündung

Arterienverkalkung und frühzeit. Altern. 45 Tabl. — 2.50 Mk.

Dr. Klebe Yoghurt -Ferment
zur Selbstbereitung von Yoghurt, I Glas ä 2.50 Mk. Zu haben in den
meisten Apotheken und Drogerien. (M. L3225) F136

In Wiesbaden : Cranien- und Tarnus -Aootheke.
Eakteriol. Laboratorium von Dr. E. Klebs, München 2.

Bekanntmachung.
Am 9. u. 10. Oktober 1011, er-

forderlichen Falles am 11. Oktober,
vormittags von S—,12 Uhr und ri-achr
mittags von 2~—i5 Uhr, 1 werden im
Leihhause, Neugasse ,8 (Eingang
Schnlgaise) die dem städtischen Leih-
hause bis einsckil. 15. Ssptember 1911
verfallenen Pfänder , Brillanten,
Gold, Silber , Kupfer , Kleidungs¬
stücke, Leinen . Betten ec. versteigert.

Wiesbaden , den 7. Ort . 1911. F285
Stadt . Leihhaus -Berwaltung

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhofe an

der Platter Straße und auf dem
Südfriedhof befi-ndticheni Kapellen
(Trauerhallen ) werden zur Ab>-
haltung von Tvauerfeierlichkeiten un¬
entgeltich zur Verfügung gestellt und
zu diesem Zwecke im Winter auf
städt. Kosten nach Bedarf geheizt : die
gärtnerische und sonstige Aus¬
schmückung der ,Kapellen wird stadt-
seitig _ nicht besorgt, sondern bleibt
alleinige Sache der Antragsteller . Die
Bemühung der K-apellvn zu Trauer-
soievhchketten ist rechtzettrg bei der
zuständtg-n Friedhossverwaltung au-
zumebden, ^ wvtche atZdann dafür
sorgh daß diese Räume zur be
stimmten Zeit für den Trauerakt fr?
find. -

Wiesbaden, den 2. Oktober 1811
Die Friedhofs-Deputation.

Nichtamtliche
.Anzeigen/

SpezialitätS-

sowie
ff. Mettwurst u. Leberwurst

Metzerei(löldsehiflidt,
_Faulbrnnnenstr . 5.

Feinste Täfel-Hafermäst-Gänse, jung,
sttt, tägl. friicb geschl., saub r gerumst,
7 12 Pfd., ä Pfd. 55 Pf., Enten 60 Pf.,
versendet gegen Postnachnahme

>z«-r , Schillelwetven,
_bei Gr.  Friedrichsdorf (Oltpr.).

Fetts jg. Hafer - 'U ttstgänfe , 8 bis
12 Pfd. schw., ä Pfd. 55 Pf ., fette
Enten a Pfd . 60 Pf ., junge Mast¬
hühnchen ä P 'd. 55 Pf ., frisch geschl.
u. sauber gerupft, Vers, gegen Na >n.
II . lö.rmz»i»t , Pokrakcn, Ostpr., Gc-
flügelgroffmästerci. gcgr. 1884._

SraWer -m
St.5 Pf., 10  St. 45  Pf.

Ausschlag -Eier
per Tasse — '/- Schoppen— 20 Pf.

Fleck-Eier
für technische Zwecke

per Stück 2 Pf.
«ff. Horaume «L C©.,

41 Hellniündnra e 41,
3 Rödcrstrnffe 3. 1328

ß.efeßeffenberffß̂ ßJfofbucßdrucßerei
SConiore: ßanggaffe 21 & ‘Fernfprecßer 6650-53
Gefcßäftsftunden von 8 Hlßr morgens bis 8 ‘dlßr Glbends.

HQ -------- ------------ ‘Wir empfedlen .  jjB
^ ® ‘Für jedes Gefcßäft paffende Drudcfacßen im E S

i"Biedermeier ~cftyf.
Oßerfelbe ift wie Hein anderer geeignet zur
IHierftellung wirklich eleganter,gefcßmacßvoller

55 Gmpfeß[ungs*Circu(are undGefcßdftsßarten.  gjS

-o ‘Reklame  o-
iß für das Gefcßäft, was der ‘Dampf
für die IKafcßine: ‘Die treibende GCraftl

Grosv-Zimmorn, 5. 6. 1910.
Werter Herr Kohlmsnn!

.Nun was
meine Gesundheit anbelangt bin
ich je zt sehr zufrieden . . . . . .
Ich musste ihnen wieder einmal
sehr iben, denn wäre ich nicht
in hre Hände gekommen, ich
wilde nicht mehr leben.

Es grilsst Sie II re dankbare
Sfr . S*i51cl«er.

Hli uiii
emp ehle meine Heilmagnetische

und
Ideal - Hcil-Masäage-Bebandluug.

A. Kohlmenn,
Magnetopath,

Manritiusstrasse 5.
Von 10—6 Uhr.

Nur gute Erfolge!

RM -MW « .
Anfertigung»laschincnschrlftl.
Arbeiten, Vervielfältigungen
mit Typcn-Farbbaiiddrilcker
0 () re. übernimmt () ()
Kevrnanrr Wein,

beeit. Bücher-Nev.,
Nheinstratze 113. Tel. 8080.

Schreivmasminen - Haus.
Lieferant von Schreibm. Rechen-
masdi., Kopiermasch., Büromöbeln
K.  Unterricht in Stenographic-

uub Handelsfächern.

Schreibstube
für maschinenschriftl. Arbeiten jeder Art
(div. Mosch.). Bl.ichstrafze 28, 2 r.
Telephon 30 1. B2 )!30

Rechts- Bureau
Willi . Seläwar ®,

14, 1. Bismarckring 14, 1.
Einzug von Forderungn. —An-
scrtigäng von Verträgen und

Testamenten.
Vertrauliche Aüskstnste!

Cleß. srhlüre IMkMtzijm
nach Matz liefert tücht. Damenschneider.
Rheingauer Straße 5, Gth. Part , rechts.
Reparaturenu. Lstodern. billigst. 819185

Langjährige JUireUtrie « fertigt
Damen - Hüte.

Eleifunt , Miiilig.
ModernUierrn.
Ilieidstrasse LI , ¥.

Wohne jetzt Sebansteatze 1, 1, Eck«
Walramstratze » Empfehle mich zum
Llnicrligcn von
Damen- u. Herren-Wäfche

unter Garantie für tadellose Aus¬
führung.

Frau Köt8k:!i-ff6lc!6M3NN.

MamtilMItt- lMMe
fflinaa üi'äenie , Lllauergasse 12,1. El.,
_Nutze Feuerweh rwache, Marktplatz._

NaturyeU -Institut
EUr Jene Beinnrlburg

jetzt Rheinqaucr Str . 2, P . r„

BuchhattcriilPer c.ie
langjährige

übernimmt die Einrichtung und Führung
von Geschäftsbüchernm eins. u. doppelt,
amerik. Buchführung. Gefl. Offerten u.
0. 604 au den Tagvl.-Vcrlag.

Mm-kkiLnde!
umsonst Auskunft über Heiltmg erteilt
zern «a. I-' m -l . tiel «, Veteran Nr. 224,
Wien VIII., Fuhrmaunsgassc 4. F173

AusstcAnngS-Kiosk
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
HanscS voin 1. Oktober er. ab zu
vermieten. Näheres im Tagblatt-
Kontor, Schalterhalle rechts. *

Reklame-Zelder
in der Durchgangsvalle des Tag-
blatt -Hanscs jabr eite zu vermieten.
Näheres im Tagbiatt-Kontor. rechts der
Schalterhalle. *

Erstklass.
DKmenschueiserLu

empfiehlt sich für die Saison zur An¬
fertigung von eleganten , auch ein¬
fachen Toiletten jeden, Genres nach
neuesten Modellen. Mäßige Preise.

Atelier AEt««,
R he inst raffe 115.

Nhcnma ik  Nasielpslege,
ärz tlich Mp ruft.

Maria Cann es, Weber gasse 38. 1.

4- muu  siir DlMn. 4*
fr'ranziska Wast »»-r , ärztl. gcpr.
Albiechtstr.8,1. Sprechst.10—1uu.3—6.

^ Massage für Damen!
GwinToII . gepr., Wörthstr. 14, 1.

Mily
ärrtt . gepr . Masseuse,

__ Neroslratzc 36 , 1.__
Massage, Nagelpftege
vttlliskassberller ,Langg.51,2,ärztl. gepr.

Massage- Nagelpftege,
ärztlich geprüft»

tterostra.
mn Kodibrunneii.Maria Cannes,Wcit>f!ri1fl~i7r2-

Massage- Nagelpftege
ärztl . geprüft,

Maria Hannig,
Conlinstratze 3, 2, am Diichelsbcrz.

Massage, ärztl. gepr.
Marie Kintig -ner , Bleichstr. 36, 2.

Flal ôlatur
Pfg., der ZeatDsr Mk. 4.—
ru haben im

Tagblatt-Yerlag
Langgasse

2 \.
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Set
IPüi ’ Brautleute und Maclianschuffniigen besonders günstige JK au fge legen lieft«

Moderne Schlafzimmer
(Italienisch Nussbaum, natur - poliert, Intarsien . Einlage),

. innen ganz Eicken furniert,
®it grossem 2tür. Spiegelschrank, Waschfoilette mit hoher
Marmorrückwand, 2 Bettstellen, 2 Naohtschränke mit Marmor,aik. 260.—, 2»5.—, 320.—, 35©.- » 375.—
Koderag Schlafzimmer

(Italienisch Nussbaum imit., innen furniert)'
“ Beltstellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
“ Nachtscbränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegelschr-ank,

ä Mk . 105 . . 215 .- , 24 ©.- , 25 ©.—

Moderne Schlafzimmer
(bell Eichen und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und
Intarsien-Einlage.)

“ Bettstellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
2 Nachtscbränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
» Mk . 265 .—, 275 .- , 2f>5 .—, 3 ©©.—, 35 ©.—

Besseres solid gearbeitetes SeMafzieuer
innen

sem
mor-

plarte und Spiegelaufsatz mit Kristallfacotte, 2 Bettstellen und
2 Naohtschränke, a Mk.
36 ©. - , 3 '05 .—, 425 .- , 46 ©.—, 50 ©.- , 70 ©.-

Sntzöcbende moderne Kielten
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich,

ä 31. 58 .—, ©©.—, 11©.—, 125 .—, 135 .-
und höbe:-.

175 .—

Spiegelschränke , nussbaum-pol., mit geschliff.
Gläsern, innen Eichen . .

Kleider 8eil ranke , nussbaum-poliert, zweitürig,
innen halb Eichen . . . . . . . . . . .

Trumeanspiegel , sehr moderne Form, mit
schweren Säulen und geschliffenem Spiegelglas

Auszugtische , ganz nussbaum-poliert und mit
Wachsfcucheinlage . .

1 Orplatz-Toiletten , in Eich. m. geschl. Gläsern
Eine Partie YertlfcOS , nussb.-lackiert mit Spiegel
Eine Partie zweitürige KleiderSChränke , nuss-

Matratze«, SpraiigrahmeD, Obcrbctten und Kissen billigst. Eine Besichtigung überzeugt von der Rrcliität desTnVebots. Soez.: Braut-AnsstättnngeD.
Telephon 2837 . Ign . Bosenkranz . Blücherplatz 3/4.

Komplette Weimzimmsr,
Speisezimmer, Salons and Herrenzimmer

35 ©.—, 7©©.—, ©©©.—, 1©©©.—Mk . 275. 7©©.-
und höher.

VertikOS , nussbaum-poliert, mit Spiegel .
Bücherschränke, nussb.-poliert, mit moderner

Messingverglasung.
Bütetts , nussb.-poliert u. Eichen, mit Schnitzerei

und Kris.tall-Verglasung. .

42 Mk

60 Mt

12 © Mk,

7 © Mk.

48 Mk.

3 © Mk.

Grosze

freilvillige Versteigerung
von

Herrschllsts-Mobilillr.
KllttstgegenWOell.Mptitöten tc.

zu Erbach im Nhsirigarr.
Dienstag , den 1©. Oktober er., und die folgenden Tage,

jeweils vorm. I© und nachm. 3 Uhr beginnend,
versteigere ich in der

»s Ms , j« SrtMdi i. M.
Hauptstraße Nr. 2,

ras getamt« herrschaftliche Mobiliar auS 14 Zimmern und Neben-
getasien freiwillig meistbietend flesen Barzahlung. oJs:

Elegante Salon -Einrichtung , elfenbeinfarbig mit Gold,
bestehend aus: Vitrine, Louis XVI., Sofa, 2 Sessel, 6 Stühle, 4 Hocker m.
Seidenbrokatbezug, Steg-, Spiel-, Blumen- und Etagcrenfische, 2 Säulen,
Bank mit Polster, Seiden-Portieren, Smyrna-Teppiche(3x5 Meter),,2 elektr. Kristallüster und Wandkandclaber:

Nnftb .-Eßzimnier -Einrichtung init Schnitzerei,
bestehend aus: Büfelt, Servnnte, Ausziehtisch, 12 Rohrstiidle, 2 Wand-
mednillons. Poneelbretter, Diwan, Portieren und echtem Perser -Teppich
(3,20x5 Meter) ;

Eichen -Herren -Zimmer -Einrichtung,
bestehend cutis: Tiplomaten-Schreibtisch', Schreibtischsessel, Diwan m. Leder

. und Spiegelaufbau, 3 Lutherscssel mit Leder, Bücher-Etagercn. 2 Zeißsche
Bücherschränke, 6 Stühle mit Leder, Portieren und Smyrna-Teppich
<2,50x3,20 Meter);

Mahag .-Schlafzimmer -Einrichtttttg,
bestehend aus : 2 Betten mit Rohhaarmatratzen, dreiteil. Spiegelschrank,
Waschtoileltc, 2 Nachttische, Gardinen und Brüssel-Teppich;

Biedermeier - Schlafzimmer - Einrichtung , Kirfchbanm,
bestehend aus: 2 Betten, Waschkommode, 2 Nachttisch- und zwcitur. Klnder-
schrank;

fast neues Billard , Palisander eingelegt , von Bour, Cöl».
mit allem Zubehör;

gutes schwarzes Pianino;
1 antike Empire -Zimmer - Einrichtung.

Mahagoni mit Delphine» geschnitzt, bestehend aus: 2 Spiegel nilt
Konsole:!. Kousolschrank, rd. Tisch mit Marmor (seltene Stucke);

Biedermcier-Zofa, « Seffeln . Spiegel «,. Konsolschr., geschnitzt mit
Schwanenköpfcn, Biescrmeier-Sofa und 0 Stuhle, etngeleat
ant. Eichen geschnitzte Truhe, antike eingelegte Tische, echt)
Perser -Teppiche , Seidcrr-Teppiche, Höchster. Meißener,
Rhmphenbnrger, Berliner, Sevres- u. and. Porzellane, Imlländ«t,.
and. Fayence», Bronzen» stllttke H. IttÜvCUtC StlllCt'
Gegenstände , fitb. Tafelbestecke, Brillanten «. andere
°kuw?len alte li neue Oelaemüldc, Stahlstiche,sehr feine Kristallsachen,
ttria !>Il° « . Por ;e<lan. rasclservic-. Nipp- «. Luxus-Gegenstände
«llrr Art verstlv nnd andere Gebrauchs-Gegenstände» Bllchcr,
Eichen-Stanbtthr Wanduhren. E.chen-Diplomate.,-Schreibt,s-h.
Eichkn̂ lurloilett. Mavaa-Zylinderbnreau, Schreib,ekretär. eis. Geld.
khrairk, " Mahag.- Sfti £ S Kleider. Wafifp. und Bacherschränk-
<ft* Salon " Speise-. Wohn- und Schlaszinemer, elektr. Pendel und
^jscĥ müen Teppiche. Nortagen , Smyrna -Treppenlänke « mit

Handarbeiten» Wetszeng alter Nr.» Z.̂ ! '.^ " «n, weitzlaaietteS.fpren-dr»- n. Gcstndezimmer-Kobcl» Mnstkiverk, Grammophon,
iWriitohr , Küchen-Enulchtnng , kupf. und and.

Wchem u'ch Ko'chgeschirr EiSschrank, Vorratssckränke, Veranda - und
Gartenmöbel, ca. SOI)'» !, bessere Rheinweine, oersch. Jahrgange,
"" B°estchtiaung "am CamStag» den 7., und Sonntag , de»

Oktober er., vormittags von 9—1 und nachnnttags von 3—ü Uhr.

Wilhelm Helfräch,
_ T-lepha,» 2041. Wiesbaden, Sckwalbacher Str . 23._

22 Mk,
15 Mk,
3 © Mk.

26 Mk.

B14751

Khmds iaiuflilet.
Hcnlc gr. Tauzlräiizchc»

Jägerhaus, Schiersteiner Strage.
Eintritt frei.

von4—12 Uhr.
Bei Bier.

gp Schneider. 3gi
Nevaratur-, Bügel- u. Aenderungs-
Atclwr besorgt Neufüttern, Wenden,
Samttragen, sowie alle verkommende
Schneiderarbeitin nur fand. Ansf.Schwanz. H.- ». D.-Schncider,
B-rtramstraßc 12, P. Tel. i624.

ZUlaygsUrftelsterklNst.
Das 3- u. 2-Zimmer-Haus, W-erk-

statt und Stallung, Jägerstratze 15,
Brebrich, wird -am 27. Okt. gerickitl.
versteigert. Feld«. Taxe Mk. 46,000.
Erste Hyp.. Mk. 30,000, bleibt stehen
zu 414%. Liebh., die über Mk. 2500
für rückst. Zinsen u. Kosten verfügen,rönnen b.'Hans 3- 1- HhP- ansteigern.
Au sk. D. Äbe rle fr.» Wie lanostr. 13.

KriiiliNsM. FaijkUlii!.
(Gegründet 1910)

feiert heute Sonntag im Saale
3m nmn  Adolsshöhe
(Besitzer: A. Mcuchner) ihr

1. Stiftungsfest.
Für theatralische und humoristische

Borführungen ist bestens Sorge ge¬
tragen. B20591

Es ladet sireumdlichst ein
__ Der Vorstand.

Am-IWillllW.KIllMN.
Heute:

Tanz-Uränzchen
im Saale B20561

Zur Germania , Helenenstr. 27.
Eintritt frei. Bei Bier.

Ztrauhfedern-
Manusaktur

Kuss ? LlMggasie 11.

f

Plenrensen,
Reiher» Federn.

Paris.Modcllsederhüte
llmarbeitcnv.Federn z.
Montur,o. Pleureüsen

zum Herbst
empfiehlt sich jetzt.

Modistin nen Prozent-.
Pnnj B f *in (v Bleichste. So»
vlll ! d . inlllgj Ecke Wntramstr.
Papier-, Schreib- u. Zeick eawarcn f.
Bureau, Schule und Haus. Spez.:
Geschäftsbücher. Briefordner, Rech-
tat gen, Quittung?- u. Wechselfor¬
mulare. Moderne Briespnpiere und
Kassetten. Notenpapiere rc., Porte¬
monnaieŝ Brieftaschen AnsichtS- u.
Glück wunschkarreu. Stet«Neuheiten.

Obstfchränke.
Lbsthordcn

empfiehlt SGML ' « ZLs ' GZZy
_Langg aste 14.

Quitten,
schöne Ware, "ro Pfund 12 Pi. zu ver¬
kaufen. Bierstadtcr Str . 41, Gartcnh.

IMemsstag, den 17 . Oktober , abends 7.30 Uhr :

SBSATMMdI  SapeliinkofT, Klavier.
IWliÄLI A- jBarjansky, Cello.

SonateA-dur, Frank. SonateA-dur, Beethoven. Solostücke,
Klavier und Cello.

Kartenverkauf a 4, 2 u, 1 Mk,, nur Musikhaus Ftauz Idiellrn-
öerg , Kirehgasse 33. ■ 1418

Si
l
$i
i
i
i

Gvaugeli scher Arbriter -Ueretn
(Aetterer Werein).

Sonntag , den 8. d. Mts .» findet unser
- 5 » 15. Stiftungsfest « £ ; -■

statt.
Morgens 10 Uhr: FestgotteSdienst in der Martttirckie, unter Mitwirkuna

nnieres gemischten Chores. Leitung ! Herr Musiklehrer « ei » - «.
Die Fest-Predigt hat gütigst Herr Pfarrer Hecimmim übernommen.

Nachfeier
abends H'h Uhr in der Turn halle, Hcllmnndstratze 23.

Unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins
sind frenndlichit cingeladen. Der Borstand.

MBMII1I » . - ^ .» ,. . « .,111.11. —| |- rr

Kianstirersteigerfiiiig
zu Köln a . Eihein

am 17 . bis 1 » . Oktober 1S11.

Aütifljm'tUteii, Möbel und Kiinst-ÖegenstäTide
aus dem Nachlasse des Herrn Rentners C. Hrmet in Köln,
aus dem Besitze einer rheinischen Adelsfamilie und anderer.

Die Sammlung enthält Möbel aller Stilepochen, Holzskulpturen, Waffen
des 15. bis 19. Jakrb ., Silber, Bronze, Kupfer, Gläser, Porzellane (Höchst,

Frankenthal etc.), Fayencen, Steinzeug etc. et .'.
Illustr . Quartkataloge 1 Mb., die bei Ankäufen in Abzug gebracht wird.
Köln a. Rh., Math . rt - ' Buchhandl. u. Antiquariat,
Domhof 8. Inh. : S*ett -r Haustein . F200

RMBESlJt»
Syndikat, welches wertvolle und bewährte Gold-Minen im Bulawayo-
Distrikt besitzt, macht Vorbereitungenunverzüglich eine bedeutende
Kompanie zu gründen. Kapitalisten, welche voll ausgezahlte Aktien
zu vorteilhaften Konditionen, durch welche sie in die Lage versetzt
werden, sich an der in Aussicht stehenden Wiederaufrichtung der
Ilhodesia zu beteiligen wünschen, worden gebeten, sich wegen
näherer Auskunft vertraulich an „Rhodesia“ p. Adr. J . Jeffrey
&  8ojis , Stationen , 12 George Yard , Lombard Street , London
(England), zu wenden.

12.grosserf Mmarkt
des 13. Landw. Bezirksvereins in der

Turnhalle des Realgymnasiums,
Oranienstrasse 7, p 585

am 1 ®. Oktober von 9 »/a biss 5 Uhr.
sflJÜL

5lcH*li |djerci H Kirsten,
SHarnhorststraste 7.

Uebernahine sämtlicher Wäsche in nur feinster Ausführung,
bei fchonenster, garantiert d)lorfreier Behandlung.

Telephon 4014*

Spezialität: Herrenwäsche.
Wollwäscherei.Gardrnen-Spannerei.

Preisliste und Muster zu Diensten.
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Herren- Ulsters

Herren-Anzüge

Sonntag  u nd Montag
Fortsetzung des "Verkaufs billiger Knaben »Anzüge

Serie1
darunter Anzüge bis IS Mark.

jeder Anzug’ Mark 4 .*5

imantef,
in jeder Grösseu. Preislage,

Serie 19
darunter Anzüge bis § 5 Mark.

jeder Anzug Mark

Serie Hl
darunter Anzüge bis NEV Mark,

jeder Anzug Mark 8. ÄS

Gebrüder Berner , Manrtetrasse 4.
IC 119

pfJÜtHtt SWkHksetlstzst. I. U.
Gelegentlich des am 8 . Oktober beginnenden

GeWgelschießsrrs
wird das von Herrn TTE gestiftete Bild , den
Schützenkönig 1910/11 darstellend, unter denjenigen
Mitgliedern ausgeschossen, welche sich bei dem dies¬
jährigen Königsschießen beteiligt haben. E364

Der Vorstand.

Wiesbadener KchnhenkLub 1900.
Sonntag , den 8. Oktober,

im Saalban „Germania", Platter Straße(Besitzer 8eideK-8r;iir«i»eir):

11  Stiftungsfest
mit Unterhaltung , Tanz und grostem Preisfchietzen . Es ladet hoff, ein

Der Vorstand.

Der Hlcrösporl-Kl'ub 1907
veranstaltet heute Sonntag , den 8. Oktober , eine

Prcisvcttciliuig lim, „Nimd um Wiesbadei,
im Sarrlban „ Römer 'aal " (Inh . tti ». Eeüsteiri ), Stiftstraste 8 ab

bestehend aus Konzert und Tombola . ' '
Anfang 4 Uhr. _Eintritt frei . Bei Bier.

IDafe Orient
Unter den Eichen.

Dienstag ;, Donnerstag und Sonntag:
fe ©sses ICIinstier8«KoeiseHL

KiiOrilt frei. Eintritt frei.
_ Beliebt ist ein Ausflug in Las
^ idyllisch u. mitten im Walde gelegene .^ »

Caf^-Restanrant Schützeuhaus
nn Goldsteiutal (Telephon 4057), von der Endstatien Sonnenberg der elektr.
Bahn oder durch? Dambacbtal über Melibokuseiche oder Bahnholz. Jdsteiner Weg

auf schönen Waldwegen in ca. 30 Minuten zu erreichen.
--- ----- ln Speise » und Getränke , aufmerksame Bedienung.

Kleiner Saal mit Klavier für Gesellschaft und Vereine.
Zu zahlreichem Besuche  ladet höfl. ein Eri « Ur»o!» neuer Pächter.

MtA -MM«
Wiesbaden. (Gcgr. 1d92.>

Sonntag , 8« Oktober, nachm. 4 Uhr:
Rekrutcn -Abschiedsfeier,

bestehend in Unterhaltung u. Tanz, auf
der Klostrrmühle . Hierzu ladet Freunde
und Gönner des Klubs höflichst ein.
Eintritt frei . Der Vorstand.

wo gehen wir heute hin?
3k Deutschen Hof , Goldgasfe 4-

Konzert DWiener Schwalben.
Sorrntag vorr 4 Mr . Werktags von 7 Mr.

walölust
Platter Straße 78.

Heute Sonntag ab 4 Uhr:PalSsunterljaltuHam.gfauj
_ßumcrift Lehmann.

Weinstabe<«T,Kaiser,
i ' eulätnnueiiütiaisc 9 ,

einpfielilt sellistgezogenen
Gau-Algesheimer

5t
(eigenes Wachstum).

Heute

Sponffltt,
von 6 Uhr ab, wozu frdl. einladct

Oerteislicycn ftfljlafljtliof.
Großer Schnhverkanf
Sieugaste 8?. Gut und billig.

G-rand -Buffet
23 Webergasse 83.

Eleg . American -Bar.
Mutnämsche I &ajselle.

üesfc &srassf

„Kulmbacher Felsenkeller“,
Telephon 6551. :: Taunusstrasse 22.

» r Aupcnehmei f 'amilien <aesta !irant>

Diners und Soupers
nach Wahl in jeder Preislage, sowie täglich grosse

reichhaltige Abendkarte
mit Spezialgerichten u. StamBnscn zu zivil. Preisen.

Spezial ».« nsscliank von
Kulmbacher Petzbräu, hell und dimke!,
Prira ' pizial-Rheiiwein, Moselweinu. Rotwein
empfiehlt Ink . Herrn . Hansen.

Saalhau „Burggraf ",
Waldstraste 55 , nahe den neuen Kasernen. (Endstation der Elektrischen Bahn).

Sonntag , Len 8. Oktober, sowie jeden Sonntag:
Große Tanz -Musik

in meinem neu renovierten Saale bei freiem Eintritt.
Anfang 4 Uhr. :: , Ende 12 Uhr.Wozu srenndl. einladet i tiedrich Schmitzer.

ISslilf Petzbräu
ist aus bestem Mala and edelstem Hopfen gebraut, besitzt einen ausserordentlich hohen Nährwert , während
Alkoh ol m-ar in geringen Mengen vertreten ist. Diese vorzüglichen Eigenschaften verleihen demselben den Charakter

eines Sanftätsbieres ersteh Mannes , das namentlich

Wöchnerinnen , H!utaB*men 3 Hekorawaieszetrafesi «süs Stärkuiigsmitiel seit wieSen
JaSiresi wost cfesi Il ©pg»en Aes’zfteai empfohlen ’äsjis' d . #üeifgew5ir*ir8f: ist es ein

aaniiisier'troffener ' Lafsetrunk Isei iüagess » und Hnr ,merkranisungen.
Kulmbacher Petzbräu erzielte auf allen beschickten Ausstellungen des In- und Auslandes hohe und höchste Auszeichnungen
u. . a . in Münster , Kiel , Posen , Lübeck , Berlin , Danzig , Nürnberg , Düsseldorf , Leipzig , Suez , Paris , London.

Sierfeisiig £SfIn Flaschen und Siphons zu beziehen durch die Firma AA
Büro und Kellereien: Herrnmnlilgasse 7 .

Wo noch nicht eingeführt, werden Vertreter gesucht. Käh eres durch die
PetzbrSu *Filiale WI©slbaii @pfl

Telephon 3087.
Siphon - und Flaschen - Bierverlag,

1333
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Tager -Seranstaltungen . » Vergnügungen.

Konntag, de» 8. Oktober.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

VvWdüimbrches Tu,vnvn, u. Spielen
der -Lifiort- u. SpiÄqbtisiluritz!Un-t-ev
ÄMi Eichen. Ä-achtmÄtays- 3 Uhr:
U-sbrmtgAspiielder Fuhb-aA--Mbtt-!-l.
vuff dem ExerMerplatz an der
S -chierstLMerS :raste.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Lugendvereinigung der stödt. Fort¬
bildungsschulen. Kviegs-Uehnnzen
Eversrerplatz. Dotẑhsim-. A-n>t-r,et-en
2^ Uhr, RiNWirche. Abends
8 Uhv: BeNstrrttmlwns, Aula.

Wristl . Verein j. Männer . Wartburg.
Wwchmiittag-S 2 Uhir : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends . 8.80: Vortrag -.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebunasspiel.

Evang . Dienstboten-Berein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 63, H.

Vaulinenstift . Nachm. 4.39 . Uhr:
Jungfrauen -Bevein.

Slau -Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.39 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag, von 9. Oktober.
Surngescllschaft. 6—7y2 Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8)4—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turn -Berein . Abends 6.30—8 Uhr:
Turmsni der DaMont-Wte -ilung I,
8—9 Uhr : Turnen -dar Damen-
Abteüun 'g II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—19 Uhr : Turiren der
Alters -- umd Mannev -Rtege. -

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Lugeud-Bereinigung der stüdt. Fort¬

bildungsschulen. - Liehvl-i'UDs-Heiim-:
7%—im Uhr : Lese- u. Spielabenid.
MusÄ - AbieÄung 7%;—9% Uhr:
Uebumg (Aula ).

Gewertverein der Hermarbeiterinne ».
Oranienstratze 88, äbends 8 Uhr.

Bbilharmonischer Verein (E. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor,
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stcnographen -Gesellschaft.
Abends 8.89—19 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athlcten -Klub. Abends
8.39 Uhr : Uebung.

Sprachen -Verein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Theater - Cmrcvrte

KörrigUch- ^ Kcha« spirl«

Sonntag , den 8. Oktober.
222. Vorstellung.

2.  Vorstellung im Abonnement C.
Dienst- u . Frerplätze sind ausgehobeu.
Die Korrigitt mn  Salm.
Oper in 4 Akten (nach einem Text von

Mosenthal von Carl Goldmark.
Personen:

König Salomo . Herr Geisse- Winkel
Der Hohepriester. . Herr Eckard
Sulamith , seine Tochter Fr .Mnllcr-Werß
Assad . . Herr ©eitler
Baal -Hanan, Palast-

auffeljer . . . . Herr Erwin
Tie Königin von Saba

Frau Lefflcr-Burckard
Astaroth, ihre Sklavin Frau Krämer
Die Stimme des Teiüpel-

wächtcrs . . . . Herr Schmidt
Priester, Leviten, Sänger , Harfenspieler,
Leibwachen, Krieger, Frauen desHarcms,
Bajaderen, Volk. Schauplatzd.Handlung.
ErsterAufzug: Halle im PalasteSalomoS.8weiter Aufzug:Garten;dann Tempel.

ritter Aufzug: Festbatte.
Vielter Aufzug: In der Wüste.
Verkommende Tänze, Gruppicrungenund

Bienentanz arrangiert von Annetta
Balbo, ausgeführt von Frl . Salzmann
und dem Ballett-Personale.

Dach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von je 18 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 104L Uhr.- - .tiizsuä®

Montag, den 9. Oktober.
223. Vorstellung.

2. Vorstellung im Abonnement ns.

JuSMidfremrde.
Lustspiel in 4 Aufzügen von L. Fulda.

Personen:
Ar. Bruno Martens Herr Wanka
Philivp Winkler, Musik-

schriststeller . . - Herr Schwab
Heinz Hagedorn,Maler Herr Andriano
Waldemar Scholz,

Techniker. . .
Dora Lenz . . .
Amele Siebert .
-Loni Leitenberger
Lisbcih Gerlach .
«lephan , Timer .

Herr Walberg
Fr . Doppelbauer
Fr !. Gauby
Frau Bleibtreu
Frl . Sebröttcr
Herr Spiest

Ort der Handlung:
Die Villa des Dr. Martens rn einem

„ westlichen Vorort Berlins.
Große Pause nach dem zweiten Akt.

Gewöhnliche Preise.
Ausĉ rg 7 Rhr , Ende nach 9)4 Uhr.

Wochenspiclpian:
Di>MÄ:ag, -den 19. Oktober. Mb. A:

Die ZiaübevsWte.
Mittwoch, den 11. Okbo'ber, Ab. B;

M-adam-e Bu-ttevsly.
DonUSMag , den- 12. QKdb-er, Mb. v:

Ander.
Fr -si-tag , dem 13. Oktober. Abo-nrn. 6:

Die KaroKnyer.
Samstag -, deui 14. Oktober, Mb. A:

Der Gras von Lux-omburg-,
Soun -tag, den 15. O-rtober, b>oi auf-

-sehAüsn-e-m Abouu.: Lberon -.

Georg Rücker
Theodora Porst
Margot Bischoff

Rekihold Hager
Erika v. Beauval

Willy Schäfer
Sofie Schenk
Angelika Auer
Alice Wenglorz
Mat . Gruczkun
Elis. Mödlingcr

g-'H Ernst Bertram

11 Rudolf Bartak
Carl Winter

Miltner-Schönau
Ludwig Kepper
Theo Münch

Walter Tautz

R eftdenx-Ttzs rrtsv.
Sonntag , den 8. Oktober.

Nachmittags )44 Uhr (halbe Preise ).
Das Kieme

SchoKoladenmädchen.
Lustsviel in 4 Akten von Paul Gavault.

Deutsch von G. v. Schönthan.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- uiud FünfzigLrkarten gültig

SommerlpuK.
Ein fröhliches Spiel in 4 Alten von

Kurt Küchler.
Personen:

Elvira Lotti . . . Agnes Hammer
Johannes Reimers,

Professor d. Philo¬
sophie. alter Herr
der„Markomannia"

Christine, seine Frau
Else, beider Tochter .
Joachim Rothbart,

Professor der Lite¬
raturgeschichte . .

Katharina, seine Frau
Friedrich Kandarius.

Prof . d. Mathematik
Lottchen, seine Frau
Elfriede >
Auguste sbeider
Johanna Töchter
Trudchcn I
Ludwig Knolle,

cand. med. .
Walter Ditt.

sind. pbil. .
v. Dannenberg.

stud. jur . . .
Sohlmann,erster

Chargierter .
Rabe . . . .
Werner . . .
Elias Fruchtbaüm,

eami theot. . . .
Jakob Vollmann, gen.

Romeo, früher Cou- .
leurdiener d. „Mar-
komamicn", jetzt Wirt
„zurschönenAusstcht" Nikolaus Bauer

Luise Vollmann, gen.
Julia , seine Frau Minna Agte

Pellmann, Coulcur-
diener der „Marko-
mamüa" . . . .

Frau Breitwand,
Zimmervermieterin

Adele, Dienstmädchen
bei Prof . Reimers

Gäste, Studenten.
Ort : Eine kleine Universitätsstadt.

Nach dem 2. Akte findet die größere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 0V2 Uhr.
Montag , den 9. Oktober

Dutzend» u. Fünfzigerkarten gültig.

Meyers.
Schwank in 8 Akten

von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Jacques Meher . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rosalie, geb. Meyer,

seine Frau . . .
Gerda, 1 beider . .
Fritz, j Kinder . . _ _
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltuer-Schönau
Wilhelm Strcsemami,

Gutsbesitzer . . .
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tochier

Gutsbesitzer
Amalie, seine Frau .
Valli, beider Tochter
Momber, Gutsbesitzer
Dr. Bauer, Rechttau¬

walt .
Chevalier Cäsar dela

Roche . Georg Rücker
Chevalier Erueste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . ■Theodora Porst
Ottomar Held . . . Alphons Rück
Lola Mcnotti . Ellen Erika v.Beauval
Paul . Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese- ^

mann . . • . . Carl Graetz
Ort der Handlung:

1. Akt Berlin , b. Jacaues Meyer,
rrn 2. und 3. Akt bei Stresemann auf

'einem Gut in Ostpreußen.
Rack dem 1. Und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Disnsbaa , 10. Oktober : So -mimer-spuk.
Mittwoch, . itt» Ile Okt-ob-cr : Ter

Le-iba-a-rd'.st.
^>ori!ners'tag. den 12. Oktober : Som-
~ Windhund.
Frstag . 13. Oktober: cLommerspu»,
Samstag -, den- 14. Oktcver : W:c

Minister fallen.

Carl Graetz

Rosel van Born

Käte Ruf

Roscl van Born
Margot Bischoff
Theo Münch

Hm. Nesselträger

Stella Richter
Nciuhold Hager
Minna Agte
Elis. Äiödlinger
Nikolaus Bauer

KurtKellcr-Nebri

Volks - Theater
Sonntag , den 8. Oktober.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preifenz
Der Ktörenfried.

Lustspiel in 4 Aufzügenv. R. Benedix.
Abends 8.18 Uhr.

Schauspiel in 3 Akten von Eng. Walter.
Personen:

Joe Brooks, Privat-
beamter . . . .

Emma, seine Frau .
Jimst Smith . . .
Frau Harris , Emmas

Mutter . . . .
Beih Harris , Emmas

Schwester . . .
Kapitän Williams,

ein Reeder . . .
Beatrice Jones . .
Willie Furqeson. .
Sato , Williams Diener

(ein Japaner ) . . Heinz Berton
Ein Kellner. . . . C. Bergschwenger

Ort der Handlung: New-Aork.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8.18 Uhr. Ende nach 19'/- Uhr.

Montag , den 9. Okt.: Ouitt . -
Dienstag , den 10. Okt.: Elternlos.
Mittwoch, den 11. Okt.: Liebes-

Manöver.
Donnerstag , den 12. Okt. : Quitt.
Freitag , den 13. Okt., Mm ersten

Make: Gewonnene Herzen.
Samstag , 14. Okt.: Der Störenfried.

Fritz Großmann
Clothilde Gutten
Ottomar Bloß
Lina Töldt-

Jlka Martini

gritz Graumann-ttilie Gruuert
Richard Bauer

MalhoUa-
Gprveltrtt - Ttzeotev.

Sonntag , 8. Okibr.: Nachm.-Vorstellung.

Die Musterwerüer.
Operette in 3 Akten von iPaul Hubl u.
Georg Quedenfeld. Rtusikv. F . Weither.
Anfang 3'/- Uhr. Ende gegen6 Uhr.

Abends 8 Uhr.

Die keusche Susanne.^
Operette in 8 Akten nach dem Französ-
ischeü von Georg ObonkowSki. Musik

von Jean Gilbert.
P -erfon-eu:

Baron Conrad des
AubraiS . . . . Emil Nothmann

Delphine, seine Frau Helene Gorell
Jaquelinc ) deren Fritzi Wcrona
Hubert s Kinder PaulWestermeier
Rene Boislurette . . Mertz-Lüdemann
Pomarel, Parfüm-

fabrikant . . . . Erich Marcell
Suzanne, seine Frau Frl . Reinhardt
Charencey, Privatge¬

lehrter . Malden - Deutsch
Rose, seine Frau . . Mary Meißner
Alexis Oberkellner . Hz. Wendenhöfer
Emile, Pikkolo . . Max Bernhard
Mariette, Kammer-

jungfer .
Vivarcl . .
Godet
Paillasou
Irma.  >
Polizeikommissar. .
Herren und Damen
Ballgäste. Haudluna:beim

Else Müller
Harry Zeller
Georg Weinstein
Philipp Mößner
Roscl Barotti
Hans Werner
der Gesellschaft,
1. und 3. Akt

imBaron des Aubrais, 2. Akt
Ballhaus Moulin rouge.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO*/« Uhr.

Montag, den 9. Oktober.

Dis Mustermeiker. ^
Operette in 3 Aktei von Paul Hubl und
Georg Quesenfeldt. Musikv.Frz.Werther.

Personen:
Fürst Xaver Nikobem XXIV * * *
Der Erbprinz, sein

Neffe . . Walter Mertz-Lüdemann
Fräulein von Ziegen-

bein, Hofdame . . Helene Eonell
Graf WaldenfclS,

Freund des Prinzen Harry Zeller
Baron Harkenau,

Freund des Prinzen Herrn. Charlier
Baron Hellwig,

Frcnnd desPrinzen Georg Pflüger
Jagdjnnkcr v.Sprinz,

Freund des Prinzen Malten-Deutsch
Hellmuth,Sekretär des

Prinzen . . . . Hans Degrach.
Sebastian, Kammer¬

diener . H. Wendenhöfer
Ein Kommissär . . Erich Marcell
Annemarie . . Antoinette Wodzinska
Eva . Fritzi Wcrona
Lieselotte. Else Müller
Frau Meier . . . Hans: Klein
Friede!, Handwerks¬

bursche . . . .
Ein Sergeant . . ,
Ein Soldat . . .
1. Frau . . . .
2. Frau
3. Frau
4. Frau
5. Frau
Freund -e

gans Kugelbergtto Hollatz
Jul . Markwordt
Ellen Nolloff
Helene Ascherfeld
Martha Roth
Mary Meißner
Hella Ncef^

P -rinz-en, Diener , Sol-
d-aten, Frauen aus dem W-cibcrdorf.
Ort der Han-d-luny: 1. Akt: Jnr
Weib-er-dorf. 2. Akt: Im Jagdschloß
des Fürsten. 3. Art: Vor dem Jagd¬
schloß dos Fürsten̂ Zeit : Anfang des

18. JahvhuMderts.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 107« Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, dun 8. Oktober.

Vormittags 11.30 TJiir
Konzert der Kapelle Lueiem Dupuy in

der Kochbrunneni -TrinkhaUe.
1. Los Banderilleros, Marsch v.Volpath.
2. Walzer aus „Polnische Wirtschaft“

von H. Gilbert.
3. „Martha“, Ouvertüre von W. Flotovr.
4. Japan . Laternentanz v. Yoshitomo.
5. Faust -Phantasie von Gounod.
6. Küssen ist keine Sund, Lied aus der

Operette „Bruder Staubinger“ von
Ed. Eysler.

Vormittags 11.30  Ubri
im Abonnement im grossen Saale:

Orgel- Matinee.
Gesang : Fräulein Dora Windesheim,
Konzertsängerin aus Berlin (Sopran •
Orgel: Herr Josef Grolimann von hier.
Violine: Herr Kapellmeister Hermann

Jrmer von hier.
Vortragsfolge.

1. Phantasie in F-dur für Orgel (1. Satz)
von A. Prucha.

2- II. Satz aus dem Violin-Konzert in
A-dur von W. A. Mozart.

3. Gesangvorträge •" a) Gebet von
H. Wolf, b) Der am Abend Dankende
von G. C. Stratter.

4. Legende in D-dur für Orgel von
r J . Klicka,5. Adagio aus dem Violin-Konzert in

D-nsoll von L. Spohr.
6. Gesangvorträge : a) Weihnachtsjied

von H. Reimann, b) In questa tombo
oscura von L. van Beethoven.

7.  Finale aus der Senats in Fis-moll
von F. Renger.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapielbnstr. H. Jrmer.

.Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Turandot“ v. Lachner.
2. Grosses Duett (4. Akt) aus der Op.

„Die Hugenotten“ von G. Meyerbeer.
3. Szene und Arie aus der Oper „Luisa

di Monfort“ von A. Borgson.
Klarinette -Solo: Herr R. Seidel.

4. Immer oder nimmer, Walzer von
E. Waldteufel.

5. Serenade von Oelschläge!.
Violine-Solo: Herr Konzertmeister
W. Sadony, Violoncell-Solo: Herr
M.Schildbach,Harfe-Solo: HerrHahn.

6. Miserere aus der Oper „Der Trou¬
badour“ von G. Verdi.

7. Potpourri aus der Operette „Der
Vagabund“ von C. Zeller.

Abends 8 Uhr:
1. Kriegsmarsch aus der Oper „Rienzi“

von Rieb. Wagner.
2. Vorspiel zur Oper „A basäo Porto“

von N. Spinelü.
3. Phantasie aus der Oper „Der Trom¬

peter von Säkkingea “ von Nessler.
4. Blumengeflüster von F. v. Blon.
5. Voispiel z. Oper „Die Meistersinger

von Nürnberg“ von Rieb. Wagner.
6. Valso Caprice von A. Rubiastein.
7. I. Peer Gynt-Suite von Ed. Grieg.

a) Morgenstimmung, b) Ases Tod,
e) Anitras Tanz, d) In der Halle
des Bergkönigs.

Montag , den 9. Oktober.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Operette „Frau

Meisterin“ von F. v. Suppe.
2. Entr ’acte et air de ballet und la

Me du printempe aus „Hamlet “ von
A. Thomas.

3. Der Wanderer , Lied von Schubert.
4. Coppelia-Walzer von E. Waldteufel.
8. Fest - Ouvertüre in A-dur von

A. Klughardt.
6. Abeudlied von R. Schumann.
7. Potpourri ans der Operette „Die

lustige Witwe“ von Fr. Lobär.
8. Einzugsmarsch der Gladiatoren von

F. Fucik.
Abends 8 Uhr:

1. Matroseii-Mar3eli von F. v. Blon.
2. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ von

0 . M. v. Weber.
3. Tanz im Lager, Einleitung z. 3. Akt

aus der Oper „Zieten'sohe Husaren“
von B. Scholz.

4. Frühlingslied von F. Mendelssohn.
5. Carmen-Suite Nr. 2 von G. Bizet.
6. Ballettmusik aus „Rosamunde“ von

Frz. Schubert.
7. Variationen aus der Serenade op. 8

von L. van Beethoven.
8. Galopp Cbromatique von Frz . Liszt.

Samstag , den 14. Okt..
Wale : Kümtl -crblnt.

zum ersten

Maiuzer Stadttheater.
■ (Vollständig umgcb aut.) F52

Direktion: Kofrat Wne Ks'qvsnb.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , den 8. Okt., abends 7 Uhr:
Zum 1. Makel Zum 1. Male '.

Neu einstudiert : Futmrtza.
Komische Oper von Franz von Suppe.
Preise der Plätze in « . Billcttkeucr und
Garderobe,ebühr v.6 » Pf . bis M . 4.—
Montag , den 9. Okt.. abends 7 Uhr:

Der RosettkaVKttsv.
Komödie für Musik von Mich. Strauß.
Preise der Plätze inll . Bittcttsteuer und
Gardcrobcgcdührv.Oä Wf. bisM.4.80.

4 -4 -4-

Neroderg.
Heute SouuLag,

«achm. 4 Uhr:

ausgeführt von der
Negts.-Mustrd. Füs.-Ngts. Nr. 8v
unter Leitung ihres Obermusikmeisters

Herrn iE»
Eintritt 2ü Pf. F367

Kriedrichshof,
Frieürichstraste 43.

Nachmittags von 4 Uhr ab:

Konzert ^
öev  Göevbcryriischen

Gberkänöterr - Kcrpoll 'e.
Eintritt frei.

Schlotz-
Reftaurant

Sslel Sr!i«tt SM.
Irden Konntag abend: 1384

Caß :
ffabshurg,
Doppel-Konzert.

Jeden Montag:
Elite-Opern- und
Operetten-Abend
Einzig in seiner Art.

BerKumeu Sie nicht
dir wirklich erstklassige

Damen-Kapelle
im Kotes Mbprinz

anzüyören von 7 Uhr abends an.

Dotzheimer Straße 19.
Täglich abends 8 Uhr:

ss ^ ongevf = s
des Bel. Vierländer Ensembles.

Sonnt . 'IA2— */s2: Matinee.
Ab 5 Uhr Konzert . B29321

Olophon-
M fhsatsr.

SS^ l ' illielinitrasie S
ESolel Metrojiole.

PROGRAMM:
Samstag, den 7. Okt., bis
einschl. Dienstag, 10. Okt.
fflie Minder in Japan.

Nach der Natur.
Dis Standess.

Tonbild.
Der kleine Dirigent.

Moral.
Heinrich IV. und der Köhler.

Neueste Dramen.
Sdhusterfira ^ e und

Wascls «rmädel.
Tonbild. .

Akrobatische Kraft Übungen.
Little Hans heiratet Rosalie.
Beim Grossvater zu Gaste.

Humoresken.
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»M -MM in meiner

Spezial -Abt.
INNEN-IEKORA -

Da ich nur unbedingt erstklassige Fabrikate in den Verkauf bringe empfehle ich dieses Angebot
einer ganz besonderen Beachtung.

Gardinen
Engl . Tüll . . . Paar 4. 50, 7. 50, II. -

Spachtelu . Band Paar I2. S0, 18 . —, 35 .-

Stores
Engl. Tüll

Gestickt .
stück 3, 50, 6, —, 9 . -

Stiick 8 .—, 12 .—j 15. -

Deutsche Teppiche
naturgetreue Kopien Echter Perser Teppiche

Qualität Ispahan (insch. Smyrna-Qualität)
230 x 300 250 X 330 300 x 400

Grösse
65 . - 90 .- 135.-

Prfma Velour-, Boucle und Brüsseler Art

Grösse 200 x 300 29 . — 45 .— - 58.

Dekorationen
Künstlerleinen und Kelim - Art

Garnitur 12 .— , 18 .— , 25 .— , 35 .— .

Chaiselongue-Decken
Moquette-PIüseh und Kelim -Art

12.—, 18.—, 25 .—, 35.—v

'Läufer— Bettvorlagen— Feile— Reise- und Tischdecken.
Direkter bedeutendster Gross -Import

ECHTER PERSER TEPPICHE.
Engros-Preise.

Ätantinopcl

Warnung vor Firmen-Verw echselung. |

LUDWIG GANZ
Engros-Preise.

MAINZ

Zweigniederlassung : WIESBÄDEM KirchgaSSO 43.
K 1311

Filiale Wiesbaden . 1031
— Kapital und Reserven zirka 69 Millionen Mark. —
Friedrichstrasse 8. * Telephon Nr. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhr u. Hanau.f talpltlii

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.
Gegen Einsendung v. MPfge
Rot - und Wi

erhält Jeder eine Probe
reisswem,

letbflgcfcttert. nebft Prei-jUste. Kein Risiko, da wir
NichtgesallendeS odne Weiteres»nsrankirt znriirk»
nehmen. — 18 Diorge» eigene Weinberge an Ähr
und Rhein . üsdi -. Sotk , Ahrweiler.

(Ka 1248)
F128

liwtptgs*
Sonderangebot.
KlrrdersÄränke, ltiir., v. Mk. 16an

dtSZl. 2tiir., .. .. 2t!
Waschkonsolen . „ „ 13 ,
Lltomarrcn . „ 27 „
SofaS . . „ 30 „
Bettstellen in Holzu. Eisen billigst.

RedStarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bickei, Längs. 20.
| Versende kostenfrei
♦ Ratgeber

f. Aufenthalt, NeiseZweck, Enal. Sprache,
Stellungen, Privatsachcn2c. F87

„Deutsches Haus " , 60 St . George's
Roadn. Victoria, London 8. »V.

Rttßb. Spiegclschränke v. Mk. 70 an
„ Bücherschränke „ „ 54

Büfetts . 120
„ Schreibtische. . „ „ 32 „

Vertikos . „ „ SO„
Eichen-Flurtoilette . . „ „ 15 „

Moderne Schlafzimmer , hell . . . v. Mk . L42 an.
„ Wohn - n . Speisezimmer „ „ ZA » „„ Kirchen,lack, und Pitchpine„ „ 28„

EpcMilst: Brant -AnsftKttmrgeK.
iM - Arrsllellirngsrciume in 3 Ktagon . "MI

Eigene Pslstcrwerkstätte. Transport frei.

Gegründet 1872. — Telephon 3070. 1274

Nur NW .Mr 'chgMe WK , nahe der Linferiitr.

"Me Meine
£$itm
ist eine neue/.usammenlepbdre .
%breibmaschine7~5ie wiegt nur
3/i Kilo und kostet !85 Ma rk.
Für die Reise besonders geeignet.

Typenhebel mitZentralführung
,m Sichtbare Schrift
8® Zweifarbie.es Band.  ™

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter:

WlLH .SULZER
Jnh . Ernst NagelHoflieferan

Seinertfgl.Hoheild.Qrcßh.v.Luxemburgl
r q Wiesbaden  © f 12 3s

Briefmarken,
20 000 vers<irdene, garantiert echt.
Prachwolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 40—60",°
Rabatt unr. allen Katalogen. A. Weisz,
llvicu B, Adlergasse8. — Einkauf.
Tausch. __ F142

Marcus Berte$ Cie-
WIE SBAD E N. J] anlillail § . Wllhelmstr . 33.

Telephone Ko. 26 u. 6518.Gegründet 1829.

Aisfäirmg aller io Jas Baifacl eMlapiiäeaGescMfts,
insbesondere:

L

Aufbewahrung und Ver¬
waltung ^ Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In¬
land Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 1231

werden von mir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend angefertigj
so daß ich für guten Sitz und Schluß der Bruchpforte garantieren kann.

Leibbinden und Gnmmistrümpfc aller Systeme.
Mux Symank,

Telephon 8086. Wiesbaden » Wcbergafse 26,

praltischer Bandagist und Orthopäde.
Spezialist und Fachmann, tan«

verschenkt
werden ca 200 Sing- u. Ziervögel.
Bei Einlauf von 2 Ulf.  an in Ware
erhält jeder 1 Vogel gratis.

Reith, Hautingstvatze4, 1.

Gewehrfabrik ^h. SurgMüller&Söhne,
äreiciijcn lHarziW61

liefert direkt, daher unbedingt am billigsten und vorteilhaftesten:
— . Aagd- und ScheiLcugewetzre,

tzcfchinSzAevoftieru.tzftstoftn.
Speziatkaralog übet Waffen u.

■ Zagdgeräte, 200 Seiten stark, an
jedermann gratis und franko

ohne Kaufzwang. F180



Nr. 471. Sonntag , 8 . Oktober 1911. MesLaderrer TagblaLL. Morgen-Ausgabe , 4 . Blatt. Seite 31.

Fernsprecher 2925. Moritz und Mttnzel Wiilielmstrasse 58.
Deutsche, engl. u. französ. Leihbibliothek.

Aufnahmen aller hervorragenden Erscheinungen , meist in mehr¬
facher Anzahl, sofort nach Ausgabe. Out erhaltene und saubere
Bände. Billigste Lesebedingungen.

Zeilschriften-Lesezirkel,
enthaltend: 43 deutsche , 35 englische und 10 französische Zeit¬
schriften und Revuen. Pünktliche Zustellung und mögl. Berücksichtigung von
Sonderwünschen. ixgg

Gewissenhafte und schnellste Lieferung  aller Zeitschriftenu. Zeitungen des In- u. Auslandes.

yjjf v|v- vj? Upr oy?

G
öradus , Kfm., m. Frau, Warschau

Nerostrasse 5
Graham, Oberstleut.. Koblenz

_ Gr. Burgstrasse 14
Granorski, Kfm-, Uman, Villa Palmyra
Green, Dr. med., Chesterfield

. Quisisana
Greif, Bajd Wildungen — Centralhotel
Grein, Prof., mv Frau , Friedberg

Wiesbadener Hof,
Greiner, Fabrikdir ., m. Fr ., Rietsc'nen

Kaiserbad
Gresser, 2 Damen, Kreuznach
_ , Hansahotel
Groh, Kfm., Offenbach, Europ. Hof
Grolmah, Hamburg — Reiebspost
Gross, Direktor, Dortmund, Metropole
Grünberg, P., m. Fr ., Seebad Herings-

dorf — Hotel Adler Badhatss
Grilnberg, Fr ., m. Fr ., Seebad Ahlbeck

Hotel Adler Badbaus
Grüneisen, Reig.-Banmeirter, Char¬

lottenburg — Beiehsport
Grünewald, Kommerzienrat, Alsfeld

Grüner Wald
V.; Grundherr, Rittmeister , Augsburg

Viktoriabotel
Grusa, Meerzweiler — Schützenhof
Günther, Fr . Prof., m«. Sohn u. Toeht.,

Gross-Umstadt ■—Pens. Villa Irene
Guischard, Strassburg — Hotel Berg
V. Guretzky-Cornitz, Frl ., Tambach

Sehützenhof
Gutheil Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
Gutbrod, Kfm., Frankfurt — Einhorn
v< Gwietekbowitz, Tambach

Evangel. Hospiz
H

Baase, Kfm.. Frankfurt — ReichshoiB
Eaokbuseh, Kfm., Hamburg

Wiesbadener Hof
Häberle, Dr. med., Würzburg

. Europäischer Hof
Härter , GerichtSasssessor, Koblenz

Zum neuen Adler
Hammer, Er., Bonn, Brüsseler Hof
Hammerstein, Berlin — Metropole
Hamacher, Hauptntann, Rastatt

Mühlgasse 15, II
Hannesen, Bankvorsteher, Charlotten¬

burg — Westfälischer Hof
Hannesen, Fabrikdir ., m. Fr ., Esser»Westfälischer Hof
Hansen, Rentner , HoldingSchwarzer Bock
Hansen, Dr. med., Aalborg

Schwarzer Bock
r . Hantower, Rechtsanwalt, m, Frau u.

Bed., Petersburg — Kaiserbad
Harper, m. Frau, Liverpool, Hansahot.
Barriet , Fr ., London — Hotel Graulen
Barriot , Fr ., m. Bed., LondonNassauer Hof
Hartman », Kfm., Berlin, Grün: Wald
Hartmann , Kommerzienrat, m- Frau,

Zürich — Alleesaal
Hartmann , Kfm., m. Frau, Trier

Zw» neuen Adler
Hattenbach , Major a. D., Rotenburg

KapeUenetrafiae 3
Hauenschild, Frl . — Evangel. Hospiz
v. Hauteville, Baronesse. Obernigk

Villa Grandpair
Helmer , L.-Schwalbach , Vater Rhein
Heinserling , Dr. — Prinz Nikolas
Hejörth , Frau, m. Toeht ., Björnborg

Europäischer Hof
Henekels , Rentner , Krefeld

Westfälischer Hof
Henecke , Kfm ., m>. Frau, NiederfeldGrüner W)aM
Henke, Elbershausen, Zur neuen Pos»
Hepner, Kfm., Leipzig — Eden-Hotel
Herbertz , Köln; — Lehrstrasse 4, H
Herbst , Zahnarzt Dr., m. Fr ., BremenTaünushotel
Herding, Postdirektor , NeussPariser Hof
Hess , Präsident der Hofkammer , m.

Frau , Dessau — Quisisana_
Heäsenbruch, Frl ., RemscheidPrimavera
Van den Heuvell, Fräul ., Haag

Riemers Hotel Regina
v. Heyden, Leut., Kolbeng, Quisisana
V Heyking, Frau , Oldenburg — Rose
Heyinsius, Frl ., Haag — Fürstenhof
Heyavod, Frl ., London — Centralhotel
Hildebrand, Kfm., m. Fr ., DuisburgZun»‘neuen Adler
Hildbrandt , Zahlmeister. Mülheim au

der Ruhr — Grüner Wtzld
Hileer, m. Fr ., Duisburg, Hansahotel
Billig, Lehrer , ro- Br., HerkersdorfCentralhotei
Bimmelfaib, Dr., m. Farn., OdessaNassauer Hof
Himch, Frl ., Berlin — Grüner Wiald
v. Hobe Frl Weilburg, Wektee» Ross
Eöchstaedter , Kom.-Rat, MünchenContinental
Höneke , Braunschweig — Zum Römer
Hoffmanta, Ludwigshafen , Nonnenhof
« ■off mann, Haupt mann, in. Irau,

Hameln — Quisisana . —.
Hofm-ann, Kfm,. Stuttgart , Hotel Ries
Bohl, Baurat, Ludwigsbur̂ ^
Holzmann, Kfm. Bonn — Reichspost
van Hoogstraten, Virtuose, ro. Frau,

Sehkneienbad — Villa Grandpair

Horwitz , Frau, Warschau
Sanatorium Friedrichshöhe

Horwitz, Frl . Dr. med., Warschau
Sanatorium Friedrich,shöhe

Huber, Frau Konsul, m. T., München
Viktoriahotel

Hülsebusch, Köln — Zum Römer
Hülsmann, Hauptmnnn, Metz

Villa Columbia
Hülsberg, Kfm., Elberfeld, Reichsport
Hufnagel, Direktor, m. Fr .. Gerolshofen

Weisses Ross

Ide, Er. Dr., Mogilno, Eden-Hotel
Ignatoff, Student, Fiedberg

Privathotel Intra
llligs, Bauptmiann, Wesel, Hansahotel
Ingenegeren, Direktor. UtrechtPension Windsor
Isidor, Eabrikbes., m. Fr ., AmerikaRose

Jackson, 3 Herren, Birkenhead — Ros
Jaffa, Frau, m. Bed., BerlinNassauer Hof
Jansen, m. Fr ., Bonn — Reiebspost
Jatzkau , Chefredakteur, m. Fr ., War¬

schau — Villa Albrecht
Jenassen, Kfm., Berlin — Grüner W|ald
Tenecke, Kfm., Berlin, Grüner Wuld
Tenich, Frau, m. Töchter. RigaGrüner Wald
Jentsch , Hauptmann, DiedenhofenTaunushotel
Jordan , Fabrikbes., SolingenWestfälischer Hof
v. Spangenberg. Fr . Rittmeister , Har¬

persdorf — Pension Grandpair
Tousseaume, Fabrikant , Cognac

Viktoriahotel
Junius , Oberarzt Dr., Berlin

Schwarzer Bock
Junius , Assessor, Halber,stadt

Schwarzer Bock
Junkers , Fabrikant , m. Fri , Rheydt

Metropole u. Monopol

v. Kada, Oberleutn., Budapest
Sendigs Eden-Hotel

Kaiser, Kfm., m. Fr ., Frankfurt
Hotel Hap-pel

Kaiserowi.es, Kfm,.. Lodz — Hotel Ries
Kahler , Frl ., Hamburg — Hotel Krug
Kaltenbrunn, Sekretär, Sigmarm,gen

Hotel Ren?
Kamelhard, Fr ., Warschau, Römerbad
Kaminsky, Fr ., Elisabethgrad

Palast-Hotei
Karl , Frh , Lohr (Main)

Büdesheimer Str . 27, 1
Karnecke, Frl ., Braunschweig — Aegir
Katz , Fr ., Bonn — Nassauer Hof
Kaufmann, Frl ., Beiseförth, b. Kassel

Webergasse 20
Kessler, ro. Fr ., Aalen (Württemberg)

Hotel Krug
Keller, Kfm-.. Hilden — Westfäl . Hoi
Kemnitzer, Kfm., NürnbergDarmstädter Hof
Key, Gutsbes., Baesweiler — Krug
Kienitz-Gerloff, Frl ., WeilburgWeisses Ross
Kilviet, Gemeindevorst., BorkenHotel Weins
Kilyon®, Fr ., London — Centr.-Hotel
Kirchner, Frl ., Berlin — Ev. Hospiz
Kirschei, Frl . Schwester, Berlin

Evangel. Hospiz
Kirstein, Frl ., Rio de JaneiroPension Jeahette
V. Kiss , m. Fr -, BudapestVier Jahreszeiten
Kassel, Kfm., Stuttgart — Gr. Wald
Kistenmaker, Fr ., NordhornVilla Bauscher
Klaholt, Justizrat m. Farn. u. Pfleg.,

Gelsenkirchen — Primavera
Klebe, Fr ., Dessau — Pens- Margareta
Kleiber, Kominerzienr., m. Fr, , Peters¬

burg — Sendigs Eden-Hotel
Kleinvogel, Frl ., Frankfurt — Krug
Kleinvogel, Frl ., Altona — Hotel Krug
Kles.se, Kassel — Reichspost
Itluth , Fr ., Charlottenburg

Hotel Reichspost
Ivnabbe, Dr. med.. ZähemZum neuen Adler
Knaster . Warschau — Englischer Hof
Knell. Fr . u. Frl., Auroras (Illinoisl

Hans Bäimlbacbial
Knipschild, Fr ., Steele — West. Hof
Kock, Frl., Elberfeld — Hotel Berg
Koebner, Berlin — Viktoria-Hotel
Koenen, Fabrik-, Köln - - Borussia
König Grubeninspektor, BaropHotel Dahlheim
König, Frl -, Frankfurt — Reichspost
Kohaii. Kfm-. Lodz — Alleesaal
Konintski, Lodz — Englischer Hof
Kool Dr. ur., m. Er., AmsterdamHotel Quisisana
Kosbelitz, Kfm., m. Fr ., BerlinHotel Fuhr
Kouselievska , Direktor , m . Fr ., BerlinVilla Helene
Krakai, Fahr., Berlin — St. Biebrich
v Krasbeninnikoff, PetersburgHotel vv estrn.inster
Krische London — Weisse Lilien
Tvroehl ' Fr . Direktor, Köln — Rose
v Kröckow-Rumbsthe. Graf, Major.-

Herr Berlin — Hotel Rose
Kxönle’m, Kfm-, m- Fr ., Liegnitz, Aegir

Krön, Sanitätsrat , nti Fam., Berlin
Hotel Kaiserbad

Krüger, Kfm., m. Fr ., Berlin
Hotel Happel

Krumm, Rechtsanw., m- Fr ., Kempen
Hotel Alleesa-ai

Kümmel, Frl ., Rotenburg, Palarthotel
Kürten , Zahnarzt, Lemberg

Taunus-Hotel
r,

Lachmind, Nervenarzt Dr., m. Fr .,
Münster i. W. — Metrop. u. Monop.

Länger, Prof., Karlsruhe
Sendigs Eden-Hotel

Landau, Kfm., in. Fam-, Kiew
Pension Karpän

Landmann, m» Fr., Zwickau
Residenz-Hotel

Lang, Kusel — Michelsberg 3
Lange, m. Fr .. Berlin — Gold. Brunnen
Langheim, Düsseldorf — St. Biebrich
Langlauki, Kfm-, Stuttgart , Wiesb. Hof
Lanz, m. Fr ., Homburg v. d. H.Kölnischer Hof
Laskorskv, Staniewo — St. Biebrich
Mac Lean, Dr. phil.. Rom

Wiesbadener Hof
Lecke, Referendar, Berlin — Berg
Leckebusch, Fahr., mv Er., Barmen

Pariser Hof
Lehmann, Fr . Kominerzienr., m. Bed.,

Berlin — Nassauer Hof
Leibowitsch, Ab., MinskPension Windsor
Leibowitsch, Aron, Minsk

Pension Windsor
Leikine, Kfm., m Er., Petersburg

Hotel National
Leininger, Kfm., Düsseldorf

Zur Stadt Biebrich
Lemcke, Gutsbes., m. Er., Neddemin

Hotel Schwarzer Bock
lernte , Erl., Köln — Schwalb. Str . 14
Lenz, Berlin — Europäischer Hof
Leopolo, Dr., Rom — Oentral-Hotel
Levi, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Levi, Lodz — Hotel Wilhelma
Lewin©ohn, Er., m. Tochter, Lodz

Pariser Hof
Liebe, Lüderitzbucht — Quisisana
Limbart , Essen — Hotel Erbprinz
Lincke, Er., Sydney — Pens. Therapia
Lind , Rentn ., m. Sohn, HamburgPalast -Hotei
Limdner, Kfm., Plauen — Gr. Wald
Linkenheil, Kfm-, Karlsruhe

Wiesbadener Hof
Lipmlann, Rabbitifer, KowelNerostrasse 18
van Lippeley, ro. Fr ., Antwerpen

Hotel Naäauer Hof
Löbrich, Kfm.. Offenbach — Sonne
Löhre, Stud., Hamburg — Europ. Hof
Loe-'clie. Kfm.. Bautzen ■—Quisisana
Loevy, Kfm.. Berlin — Europ. Hof
Loewe. Fr . Militärintend .. ni. Toeht.,

Magdeburg — Christi. Hospiz I
Loewengard, Fr ., m. Sohn u. Bedien.,

New-York — Sendigs Eden-Hotel
Lohmann, Fabrikant , Aachen

Metropole u. Monopol
Lohr, m. Fr ., Brooklyn-New-York

Pension Columbia
Lchse, Lehrer, m. Fr ., Meissen

Hotel Vogel
Lorenz, Cronberg — Erbprinz
Lorenzeu, Frh , Niebüll

Pension Margareta,
Lose, Dr., Kopenhagen — Nass. Hof
Lothe, Kfm.. Lodz ■— Alleesaal
Lückenheil, Kfm., KarlsruheWiesbadenier Hof
Lübbesmeyer, Dr. .med., m. Fr ., Buer-

Erle — Hotel Römerbad
v. Lücken, Fr ., Dresden, Fürstenjhof
v. Lüttichau, Hauptm., Wissmar

Wilhelmsheilanstalt
Luke, Haselünne . Zum Römer
Lurie, Fr ., m. Fam., Petersburg

Vilal Esplanade
Lutz, Holstein — Sehützenhof
Lydecken, llr . med.. Hekinirfors

Sendigs Eden-Hotel
Tff

Machwirth, Fr .. Alzey, Augenheilan-st.
Madel, Kfm.. Krefeld, Westfäl. Hof
Majea, Frl ., Darmstadt — Neue Post
Markus, m. Fr -, Warschau

Englischer Hof
Markus, Kfm., Koblenz — Frankf . Hof
v. Marschall. Frhr .. Landrat , Monta¬

baur — Viktoria-Hotel
Maschmann, Geometer, m. Fr ., Alaey

Evangel. Hospiz
Jlauclier, Kfm., m» Fr ., Gerolstein

(Eifel) — Hospiz zum heil. Geist
May, Erl., Wernigerode — Reichspost
Mayer, Metzingen — Wiesbaden. Hof
Mayer, Kfm., m. Fr ., Karlsruhe

Hotel Happel
en Meer von 'Waalwyk, ro. Fr .,

Amsterdam — Nassauer Hof
Meinardus, Fr ., Bremen

Pension Columbia
Meister, Rentn ., m. Fr ., Breslau

Hotel Minerva
Mendel, Kfm., n». Fam. u. Bedien.,

Breslau — Kapellenstrass« 3
Mendelsohn, Fabrik., m. Fr ., Dresden

Hotel Prinz Nikolos
Menger, Kfm., m. Fr ., Mannheim

Hotel Happel
Merbotte. m. Fr ., Eupen. Gute Quelle
Werte, Stud., Bonn — Reichepost

Meske, Fr ., m. Toeht., Charlottenburg
Kölnischer Hof

Messbauer, Oberleutn., m. Fr ., Kre¬
feld — Prinz Nikolas

Metzger, Kanzleirat, Karlsruhe
Villa Borussia

Meyer, Kolmar — Stadt Biebrich
Michalowitz, Kfm., Berlin
. Wiesbadener Hof
Miller, London — Viktoria-Hotel
Mmoprie, m. Fr ., Frankfurt

, Vier JahreszeitnMitchell, Glasgow — Nassauer Hof
Mitchell, Frl ., Glasgow — Nass. Hof
Mömer, Graf, Paris —- Quisisana
Molas, Staatspat , m. Fr ., Petersburg

. Nassauer Hof
Moll, Oberingen., Segen Gottes bei

Bruw© -—- Hotel Berg
de Mora.es- Jardine , Brasilien

Villa gperanza
Morgenstern, n». Fam-, Saarbrücken

Europäischer Hof
Moses-, Kfm., Berlin —- Palst -Hotel
v. Moszerenski, Rittergutsbea. Dr., mit

Er., Stempesehewo — Nassauer Ho-f
v. Motz, Fr . Baronin, m. Jungfer,

Berlin — Hotel Römerbad
Mourier, Advokat u. Konsul, Helsingör

Pariser Hof
Mueller, Dr, med., Giessen

Russischer Hof
Müller, Bremen — Viktoriahotel
Müller, Kfm., m. Frau, Hamburg

Metropole u. Monopol
Müller, Frl ., Hasfurt , Zur neuen Post
Müller, Fr . Baumeister, Uersfeld

Sanatorium! Friedrichshöhe
Müller, Hamburg — Zum. Römer
Müller, Kfm. —- Erbprinz
Müller, Rettersbain — Hotel Melder
Müller, Hannover — Centralhotel
Müller, Kfm., m. Frau , Hamburg

Reichspost
Müller, Dr., m. Frau , Frankfurt

Reichspost
Mushere, Oberleutnant, Landau

Muhlgasse 9
Myüus, m. Fr ., Altenburg, Hotd Krug

N
Nachmann, Fr ., Petersburg , Qukisana
v. Nagell, Freiherr , Baden-BadenWilhelm«
Nefts , Koblenz — Schwarzer Bock
v. Nemeshayeff, Exzell., Geheimrat und

Generaldirektor, Kiew — Hohenzell.
Neuberger, m. Frau, Heidelberg

Wiesbadener Hof
Neuland, Postverwalter , Hen»weder

Kl. Burgstrasse 2, II
Neumann, Ing., Mülheim. — Reichshof
Neymawn. Kfm., Pa.bianice, Nerostr . 5
Neimer, Fr -, Bonn — Reielispost
Nikolas, Frl ., m.  Pflegerin , Erlangen

Saalgasme 24, I
Nimeyer, Bechtsanwalt, Geleenkircben

Frankfurter Hof
Nöeker, Architekt, Münster in W.

Hotel Vogel
Nöding, Kfm., Giessen

Wiesbadener Hof
Nosel, Kfm., Waldenburg, Nonnenhof
Nordheim, in. Fam. — Centralhotel
Nord-Tljproson, Pers . Generalkonsul, m.

Frau u. Automobile, Amsterdam
• Biemers Hotel Regina

Nussbaum, Kfm., Antwerpen
Zum Spiegel

o
Oberkampf, Ing., Kiel — Hotel Krug
Ochner, Fabrik ., Pforzheim, Reichshof
Oefelein, Fr . Dr., Nürnberg

Villa Frank
Oliv, Würzburg — Sehützenhof
Oppenheimer, Frau , m. Toeht. u. Begl.,

Düsseldorf — Sendigs Eden-Hotel
Ossendorf, Iifm., Berlin

Wiesbadener Hof
P

Plauth , m. Tochter, Kusel, Gr. Wald
Payson, mv Fr . u. Bed., Paris

Hohenzollern
Peehowysch, Dr. med., Berlin

Hotel Berg
Pelzer, Frl ., Duisburg, Evang. Hospiz
I’etersen, Architekt , Pernignan

1riktoria-Hotel
Pablewski, Riga — Hansa-Hotel
Pfeifer, Fr ., Berlin — Centralhotel
Pfeil, Reg.-Baumeister. Grünewald

Wiesbadener Hof
Pfister, Fr ., Düsseldorf, Hot , Cordan
Philipps, Fr ., Berlin, Villa Palmyra
Piotrkowski, Kfm., Lodz

Taur.Us.stra.sse 77
Platky , ro. Familie, Leipzig

Palast -Hotel
Plönies, Spezialarzt Dr., Hannover

Weisses Ross
Pniower, Kfm., m. Frau , Berlin

Metropole u. Monopol
Polke, Kfm.. Berlin — Einhorn
Pool, Fr ., Haag — Rose
Popoef, Oberst, m. Frau, Petersburg

Nassauer Hof
Porcher. Mexiko — Quisisana
Portig , Direktor, m. Frau , Riga

Sonmenberger Strasse 4
Posnansky, Fr ., Lodz — Engl. Hof
Poter , Fr ., New York — Quisisana
Potter , Fräul ., Nottingham

Goldener Brunnen
van Eraag, Haag — Nassauer Hof

Quinte, Geh. Rat , m. Fr ., Frankfurt
Palasthotel

B
Radecke, Apotheker, Neuruppin

Zum neuen Adler
Radziejenoki. Berlin, Eden-Hotel
Raffalovich, Odessa — Kaiserhof
Rapsport , Leipzig — Europäischer Hof
v. Rappard, Kapitän z. 8.. Lasen

Nassauer Hof
v. d. Recke, Baron, Kurland

Pension Grandpair
Renaud, Kfm», Frankfurt , Grün. Wiald
Rennen, Betriebsleiter, Bergerhof

Cenitralhote!
v. Reppert, Oberst, m. Fr ., Oels (Schl.l

Christi. Hospiz I
Rex, Landrat , Weilburg, Hansabotel
Eeymann, Dr., m. Frau, Züllichiau

Grüner Wald
Rheingantz, Fr ., m. Kind und Bed.,

Rio Grande — Pension Normo
Bibbert , Bergwerksbes., tat Fr ., KölnRose
Richards, Dr. med., in. Fam., Amerika

. Wiesbadener Hof
Richter , Baumeister, Dessau

Goldener Brunnen
Richtertinig, Bremen — Metropole
Rickmers. Fr ., Hamburg —- Rose
Riedel, Geestemünde, Zum n. Adler
du Rien, Fr ., Haag — Fürstenhof
Rikowsky, Exzell., m. Fr .. Petersburg

Nassauer Hof
Risler, Reut ., Krefeld — Metropole
Ritter , Fr ., Genf —- Englischer Hof
Rittershaus , m. Er., Barmen

Balmoral
v. Rössing, Exzell., Fr ., Oldenburg

Hotel Rose
Roessler, Dr., m. Frau , Frankfurt

Prinz Nikolas
Rössler, Frau, Marburg, Schützenhof
Rogers, Krim, Manchester, Gr. Wald
Rogge, Berlin — Wiesbadener Hof
Rolli, Ivfm., Bruchsal

Frankfurter Hof
Rolli, Kfm., Karlsruhe

Frankfurter Hof
Ronsdorf, Kfm., Bonn —- Nonnenhof
Ropell, Senatspräsident, Friedenau

Nonnenhof
Roquette,- Fr ., Montevideo

Michelsberg 3
Rose, Leut., Dresden, Hotel Mehler
.Rosenbach. Fräul ein, Göttingen

Dotzheimer Strasse 13
Rosenhein, Frau , ‘Zoppot

Pension Humboldt
Rosenthal, Ivfm., Lodz — PaLasthotel
Rossmann, Rentner , Palermo

Hamburger Hof
Rost, Fr ., Jena — Schützenhof
Rottenstein , Kfm., Düsseldorf

Zur Stadt Biebric!
Run die, Chemiker, Australia

Rhein-Hotei
Buss, m. Fr ., Offenbaeh, Zur n- Post
Ruthemeyer, Rent ., tu. Fr ., Borussia

§
Salomon, Frau , m. Toeht.. Hamburg

Europäischer Hof
Salzburg, Pfarrer-, Gr.-Dubensko

Hospiz zum ll. Geist
Sam-arin, in. Frau , Glion, Metropole
Sämuelsohn, Kfm., Warschau

Römerbad
Sapason, Kfm., Berlin, Metropole .
Sarche, Fr . Bechtsanwalt, m. Toeht.,

Elisabeth grad — Palasthotel
Sarrony, Kfm., Paris , Euroji. Hof
Schäfer, Hotelbes., Frankfurt

Bellevu«
Schäfer, Kfm., Iserlohn«, Europ. Hof
Scharff, Kfm.. Remscheid, National
Sehelenz, m. Fr ., Kassel, Prz . Nikolas
v. Schenck, Exz-, Generälleut., Gen.-

Adjutant Sr. Maj. d. Kaisers und
Königs, Berlin — Hohenzollern

v. Schenck, Exz., Frau Generalleut.,
in. Bed., Berlin — Hohenzollern

Scherer, Steuer-Inspektor, mit Frau,Daun — Hansa-Hotel
Scherzberg, Frl ., m, Begl., Hamburg
_ . . , Rose
Sclnedges, m. Tochter, M.-Gladbach

Metropole u. Monopol
Schilling, Kfm., Königstein

Bayrischer Hof
v. Schischkin, Fr ., m. Ivammerjunigfer,

Russland — Sonmenberger Strasse 4
Schlesinger, Raudirektor , m. Familie,Moskau — Nassauer Hof
Schmidt, Zahnarzt Dr., Solingen

Imperial
Sc(hmidt, Fabrik ., m. Frau, Jena

Reichshof.
Schmidt, Baden-Baden: — Borussia
Schmidt, Kfm«., Nürnberg

Weisses «Ross
Sehmiegelslii. Rentner , ro, Frau , War¬

schau — Zum Kranz
Schmitt-Cassella. Hauptm.. m. Fr . und

Automobil!., Bautzen, Hot . Cordan
Schmitz, Dr. med., Hamburg

Palasthotel
Schneesass, Gotte — Stadt Biebrich
Schneider, Kfm., Krefeld, Viktoriahot,
Schunk, Frau Justizrat , Bochum

Hospiz zum h. Geist
Schöller, Fabrikant , m.■Fr .. Düren

Pension Margareta



Seite 32 » Morgen-Ausgabe , 4 . Blatt . TkrgNE . Sonntag , 8 . Oktober 1911 . Nr. 471.

Wiesbadener Kurleben.
Der Besuch der nassauischen Bäder.

Jetzt , nachdem die endgültigen Ziffern über den
Fremdenbesuch in den nassauischen Bädern (mit Aus¬
nahme von Wiesbaden ) vorliegen , kann man feststellen,
daß sich die Frequenz fast durchweg gehoben hat . Dieser
Sommer war allerdings für den Bäderbesuch wie geschaffen
und wer nur irgend Zeit und Geld hatte , kehrte der Groß¬
stadt den Rücken . Die Mehrzahl aller Besucher bestand
denn auch aus Deutschen , die aus allen Teilen des Reiches
*n unsere schönen Taunusbäder kamen , die hier Erholung
und Heilung von mancherlei Gebrechen suchten . An
zweiter Stelle standen der Zahl nach wieder die Russen,
die in immer größeier Zahl alljährlich die deutschen Bäder
auf suchen ; an einigen kleineren Plätzen waren die Russen
fast die einzigen Ausländer , die in größerer Zahl erschienen.
Erst an dritter Stelle standen die Engländer , die einst
in manchen Badeorten unserer Gegend an Zahl dieDeutschen
weit üfiertrafen . Die Engländer , die man als deutsche
Kurgäste endgültig verloren glaubte , haben sich allmählich
wieder eingefunden , auch die vornehmeren Engländer
erscheinen wieder und sie werden an allen Badeplätzen
gern gesehen , weil sie ebenso gute Preise anlegen , wie die
reichen Russen . Aus Holland zogen die Erholungs¬
bedürftigen von jeher in die Taunusberge , wohin direkte
Bahnverbindung besteht . Auch in diesem Jahre war die
Zahl der holländischen Gäste in den nassauischen Bädern
recht ansehnlich . Die Vereinigten Staaten stellen eben¬
falls einen nicht unerheblichen Teil der Gesamtbesucher.
Die Möglichkeit von Paris aus mit direkten Wagen nach
allen Bädern unserer Gegend fahren zu können , wird
weniger von Franzosen , die aus den deutschen Bädern
fast ganz verschwunden sind , als von Amerikanern be¬
nutzt , die von drüben zuerst nach Frankreich und zwar
nach Paris gehen . Selbst aus außereuropäischen Ländern
kamen Gäste in alle nassauischen Bäder , ein Beweis dafür,
daß sie sich in der ganzen zivilisierten Welt eines guten
Rufes erfreuen, <j,

USr usr

Hotelwesen.
Der Hotel - Speisezwang.  Der in der Mehr¬

zahl ' der feinsten Hotels so, ziemlich aller Länder einge¬
führte Speisezwang ist , wie wohl jeder Zwang , wenig
beliebt . Herren , sowie Damen ziehen es vor , schon um
eine lokale Abwechslung zu haben , Restaurants der Stadt
zu besuchen , wo man nicht nur oft billiger speisen kann,
sondern auch die Küche des Landes , in dem man reist,
am besten kennen lernt . Die für die Mahlzeiten im Hotel
angesetzte Zeit paßt , wo es viele Sehenswürdigkeiten
gibt , selten dem Reisenden . Von dem fast immer unbequem
gelegenen Lunch kann man ja gewöhnlich sich dispensieren
lassen , da die Wirte , die in dieser Beziehung sich nicht
willfährig zeigen , zu den Ausnahmen gehören . Aber die
Tablo -d 'hoto -Stunde sagt in der guten Jahreszeit , wo man
z. B . , einen schönen Sonnenuntergang von einer Höhe
aus genießen will , den Touristen in der Regel ebenfalls
nicht zu . Die bereits sehr zahlreichen Vegetarianer kommen
bei den in der Hotelküche vorwiegenden Fleischgerichten
gar nicht auf ihre Rechnung . Gemüse , Hülsenfrüchte
und Eierspeisen , die man ä la carte verlangt , sind nie¬
mals billig und werden da oft sogar auffallend hoch berechnet,
desgleichen die alkoholfreien Getränke . Reisende , die an
dem von ihnen besuchten Orte Verwandte oder gute Be¬
kannte haben , von denen sie Einladungen erhalten , zahlen,
natürlich auch nicht gern wegen des Fernbleibens von

den Mahlzeiten in der Unterkunftsstätte die Strafe , die
für diesen Fall im Zimmeranschlag angeordnet ist . Bei
sehr großer Hitze , wie wir sie im diesjährigen Sommer
beinahe in ganz Europa viele , viele Wochen lang vor¬
herrschend hatten , vermindert sich der Appetit ganz be¬
deutend , und namentlich ältere Personen sind , wie ich
von solchen auf meiner Reise erfahren , recht mißgestimmt
darüber gewesen , daß sie in ihrem Absteigequartier zu
den teueren Mahlzeiten gezwungen wurden , von denen sie
wegen ihrer geringen Eßlust eben infolge der abnormen
Temperaturen manchmal nur etwas genascht haben , bloß
um nicht das Geld ganz umsonst auszugeben . Bei der
Hitzewelle , von der auch Großbritanien im August heim¬
gesucht wurde und bei der mein Appetit fast ganz ge¬
schwunden war , wußte ich es, so schreibt ein Leser der
„V . Z.“, sehr zu schätzen , daß ich in den von mir gewählten
Hotels keine Verpflichtung hatte , etwas zu verzehren,
und so begnügte ich mich da stets nur mit dem ersten
Frühstück , dessen Einnahme z. B . in dem feinen Temperenz-
Hotel , in dem ich in London eingekehrt , erwartet wird.
„It is expectet that ät least breakfast be taken in the
Hotel “ , so liest man auf der „Memoranda “ der Karte,
die dem Gaste im Bureau überreicht wird.

Nach diesen Ausführungen wäre es vielleicht zu
wünschen , daß die Hoteliers in allen Ländern nichts mehr
als nur das erste Frühstück allgemein obligatorisch machen
wollten , das man ja ganz gern im Hotel genießt , dagegen
in bezug auf die Hauptmahlzeiten auf die Gäste keinen
Zwang ausübten , wofür diese den Herren Wirten , die
ja sonst das liebenswürdigste Entgegenkommen zeigen,
höchst dankbar wären . Mögen die Hoteliers , die in ihren
Häusern allen nur denkbaren Komfort bieten und wegen
der oft kolossalen Ausgaben , die sie haben , auf größere
Einnahmen bedacht sein müssen , lieber die Zimmerpreise
erhöhen . Eine generelle strenge Durchführung des Speise¬
zwanges würde wohl nur von den Inhabern der Hotel
garnis freudig begrüßt werden , die dann umweifelhaft
mehr denn je aufgesucht werden würden.

UST usr

Verschiedenes.
Öffentliche Schlaf - und Ruhehallen.

In der „Psychiatrisch -Neurologischen Wochenschrift “ ver¬
öffentlicht Professor Dr . Robert Sommer (Gießen)
einen , Aufsatz , in dem er die Einrichtung von öffentlichen
Schlaf - und Ruhehalien anregt . Eine Reihe von Beob¬
achtungen bei _den großen Ausstellungen in Paris und
Düsseldorf , sowie in Großstädten und ärztliche Erfahrungen i
über die Wirkung von starken Ermüdungen waren der
Anlaß zu dieser Forderung , die der Gießener Gelehrte
übrigens bereits vor neun Jahren in der Zeitschrift „Die
Krankenpflege “ erhoben hat . Es gelang ihm bisher trotz
verschiedener Versuche nicht , den Plan im Interesse der
Öffentlichkeit auszuführen . Im Gegenteil , er stieß , wie
er schreibt , „auf geradezu unglaubliche Verständnis - und
Interesselosigkeit “. Von der Ausstellungskommission in
St . Louis wurde die Ablehnung damit motiviert , „daß
nach den bestehenden Vorschriften auf dem Ausstellungs¬
terrain nicht genächtigt werden dürfe ! Der betreffende
Referent hatte also trotz des beigelegten Aufsatzes nicht
einmal begriffen , daß es sich um eine in den Tagesstunden
zu verwendende Schlaf - und Ruhehalle handelte .“ Auch
bei einer Darmstädter Ausstellung ist es dem Gelehrten
nicht geglückt , die Durchführung des Planes zu bewirken . ,
Schließlich aber ist , dank dem Zusammenwirken mehrerer
Interessenten , auf besonderen Antrag von Professor
Sommer eine öffentliche Schlaf - und Ruhehalle bei der
Internationalen Hygiene - Ausstellung in
Dresden  errichtet worden . Die Geschäftsleitung der
Dresdener Ausstellung macht über diesen Bau (der von
vielen Besuchern der Ausstellung gar nicht bemerkt
worden zu sein scheint ) folgende Angaben : „Die Buhe¬
halle ist in dem zum Kgl . Großen Garten gehörigen , mit
alten Bäumen bestandenen Teile des Ausstellungsgeländes

an etwas abgelegener Stelle hinter den Staatspavillons
Japans und Rußlands auf einer Grundfläche von etwa
265 qm errichtet worden . Der Platz ist so ausgewählt
worden , daß ein Baum in der Mitte steht , der den beiden
Höfen der Herren - und Damenabteilung
Schatten spendet . Die Höfe haben je 41/»X 15,5= 56,25 qm
Fläche . In jeder Abteilung sind sechs Kabinen vorhanden
mit je 2,1 X 2,3 = 7.5(5 qm Grundfläche . Die Kabinen
sind in Höhe von 2,75 m mit einer Nesseldecke überspannt
und je mit einer Chaiselongue , einem Nachttisch und einem
Stuhl ausgestattet . Sie sind verschließbar und mit größerem
hochgelegenen Fenster nach dem Park versehen . Vor
den Kabinen stehen in dem Hofe fünf Ruhestühle
im Freien,  die durch eine große Anzahl Wellwände
so umstellt sind , daß der einzelne Ruhende ; sich den Blicken
der anderen entziehen kann . Für jede Abteilung ist ein
großer W aschraum  mit Waschgelegenheit ein¬
gerichtet und zwischen den beiden Eingängen befindet
sich ein geräumiges Zimmer für die Wärterin,
welche die Hallen zu beaufsichtigen und die Billette auszu¬
geben hat . Sowohl auf den Chaiselongues in den Kabinen
wie auf den Ruhestühlen im Freien befindet sich ein mit
Leinen überzogenes Polsterkissen , sogenanntes Schlaraffia¬
polster , das nach jeder Benutzung frisch überzögen wird.
Der Einbau von Aborten war zunächst vorgesehen , mußte
jedoch technischer Schwierigkeiten und hygienischer Be¬
denken wegen unterbleiben . Die Benützung der Ruhe¬
halle ist eine sehr rege ; vor allen Dingen sind in den
Mittags - und zeitigen Nachmittagsstunden meist sämt¬
liche Schlafgelegenheiten belegt . Die Gebühr  für
Benutzung einer Ruhekabine beträgt 50 Pf . pro Stunde,
zuzüglich 5 Pf . städtische Billettsteuer und 30 Pf . für
die Benutzung eines Liegestuhles im Freien .“ — Die
Errichtung der Halle scheint demnach einem Bedürfnis
entsprochen zu haben . Als ein Fortschritt der praktischen
Hygiene ist es zu begrüßen , daß der Plan einer öffentlichen
Schlaf - und Ruhehalle bei dieser Gelegenheit zur Durch¬
führung gekommen ist und zum Modell ähnlicher Ein -*
richtungen gleicher Art somit werden kann,

usr usr
Kur-Industrie.

Fremdenmeldung.  Die An- und Abmeldung
der Fremden Wird, gewöhnlich aus Unkenntnis der be¬
stehenden Vorschriften , noch immer häufig nicht in der
richtigen Weise , namentlich seitens der Privatvermieter
gehandliabt . Maßgebend hierfür ist die im vorigen Jahre
in Kraft getretene Polizeiverordnung , die . bestimmt , daß
durchreisende Fremde (Badegäste , Reisende
usw . ), welche in Privathäusern für Entgelt oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen , binnen 24 Stunden durch
den Wohnungsgeber bei den Bureaus des zuständigen
Polizeireviers , an - bezw . abzumelden sind . Gast - und
Herbergswirte haben täglich bis 11 Uhr vormittags alle
während des vorhergegangenen Tages oder während der
Nacht angekommenen , bezw . abgereisten Fremden bei
dem Bureau des zuständigen Polizeireviers an - bezw . abzu¬
melden und sind verpflichtet , ein Fremdenbuch nach dem
von der Polizei -Direktion durch öffentliche Bekannt¬
machung vorgeschriebenen Muster zu führen . Sie haben
dieses Buch einem jeden Fremden alsb.ald nach seiner
Ankunft zur Eintragung seiner Personalien vorzulegen
und für dis richtige und vollständige Beantwortung der
im Formular vorgesehenen Fragen zu sorgen . Die An-
und Abmeldung der Fremden  muß nach
den durch öffentliche Bekanntmachung derPolizei -Direktion
vorgeschriebenen Formularen von bestimmter Größe und
Farbe erfolgen . Die Anmeldungen sind in doppelter , die
Abmeldungen in einfacher Ausfertigung und zwar mit
alleiniger Ausnahme von Familiengliedem für jede einzelne
Person besonders einzureichen . Die Mitglieder einer
Familie und die zur Familie gehörigen Bediensteten sind
jedoch zusammen auf einem Meldezettel aufzuführeri.
Für die genaue und vollständige . Ausfüllung der Melde¬
formulare sind die Wohnungsgeber verantwortlich.

Allerlei aus alter Zeit.
So lange Badeorte bestehen , ist auch das Bestreben

unverkennbar , für diese von der Natur besonders berück¬
sichtigten Heilstätten auf die eine oder andere Weise
Propaganda zu machen , die Erfolge , der Kurfaktoren
hervorzuheben und auch sonst die Vorteile eines Aufent¬
haltes an der gesegneten Stätte in das rechte Licht zu
stellen.

In alter Zeit mag sich diese Reklame — von einer
solchen müssen wir auch hier schon reden , wenn auch
der Ausdruck erst ein Produkt neueren Datums ist — wohl
nur auf persönliche Vermittelung beschränkt haben.
Wo lebenspendende Quellen waren , das sprach sich schnell
herum , und so können wir uns von dem Wiesbaden der
Römerzeit erzählen lassen , daß sich in Mattiacüm zur
Frühjahrszeit ein reges Badeleben , eine richtige Saison,
entwickelte . Die hochentwickelte Kultur der damaligen
Bewohner hat jedenfalls die Bedeutung der Quellen als
Mittel gegen die verschiedensten Gebresten der Mensch¬
heit zeitig erkannt und in der richtigen Weise auszunutzen
verstanden . Sind die schriftlichen Belege für eine solche
Auffassung auch nur spärlich , so gibt es doch für ihre
Richtigkeit historischeBeweise genug . Ein charakteristisches
Bild des Wiesbadener Badelebens damaliger Zeit gibt uns
das im großen Sitzungssaals des Rathauses hängende
von Rößler ’sche Wandgemälde.

In den Jahren der Völkerwanderung und im frühen
Mittelalter hat Wiesbadens Bedeutung als Badeort wohl
nur eine untergeordnete Rolle gespielt . Mit der Erfindung
der Buchdruckerkunst war dann die Möglichkeit einer
ausgedehnten Bekanntgabe der Heilfaktoren gegeben.
In vorerst lateinischen , später auch deutschen Beschreib¬
ungen werden die Eigentümlichkeiten und Heilwirkungen
des Wiesbadener Wassers gepriesen . In der Hauptsache
sind es Ärzte , die in der gelehrten , mit lateinischen Aus¬
drücken reichlich gespickten Sprache die Vorteile eines
Wiesbadener Aufenthaltes auch dem entfernter wohnenden
Publikum veranschaulichen . Auch jetzt können wir vorerst
nur von einem Badeleben sprechen , einKurleben im heutigen
Sinne hat es wohl kaum gegeben und die Ansprüche der
Gäste müssen , wenn man die verschiedenen Berichte
der Chronisten liest , die allerlei auszusetzen haben , sehr

! bescheiden gewesen sein . Jedenfalls hat Wiesbaden noch
bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gegenüber unseren
Nachbarkurorten Eins und Langenschwalbach , wo sich
das gesellschaftliche Leben zeitiger zu höherer Blüte
entfaltete , eine untergeordnete Rolle gespielt . Man ging
nur gezwungen nach Wiesbaden und war schließlich froh,
wenn die Badekur beendet war und der ungastlichen
Stätte wieder der Rücken gekehrt werden konnte . .

Erst mit dem Beginn des 19. Jahrhunderts wurde
das anders , man sah ein , daß dem Gaste der Aufenthalt
durch Darbietungen mannigfacher Art angenehm und
abwechselungsreich gestaltet werden mußte . Das neu¬
gebaute Kurhaus trug diesem Bedürfnis denn auch bald
Rechnung und die Bemühungen sollten nicht vergeblich
gewesen sein . Namhafte Ärzte schrieben Broschüren und
Flugschriften , priesen die Wirkung des Wassers und
sorgten dafür , daß ein von Jahr zu Jahr sich steigender
Fremdenverkehr in Wiesbaden bemerkbar wurde . Hand
in Hand damit ging eine Ausgestaltung der Kurindustrie .,
Neue Gasthäuser entstanden und an den alten wurden
Verbesserungen und Vergrößerungen vorgenommen.
Kurz , es wurde alles getan , um das Versäumte nach¬
zuholen.

Mit der Entwicklung des Kurlebens trat zugleich
eine Erweiterung des Stadtbildes und eine Hebung des
Zuzuges ein . So finden wir schon , in den zwanziger
Jahren des verflossenen Jahrhunderts an der Stelle , die
früher noch einen recht bescheidenen Eindruck machte,
eine Kurindustrie , die der in den benachbarten Badeorten
nun in nichts mehr nachgibt . Das noch wenig ausgebildcte
Zeitungswesen fängt an , nach und nach von den Vor¬
gängen Wiesbadens als Badeort Notiz zu nehmen . In
Inseraten und kurzen Notizen werden die Kurgäste und
die Einwohner unterrichtet , wenn ein namhafter Künstler
ein Gastspiel absolvierte .. oder ein hoher Herr mit Be¬
gleitung und Dienerschaft Einkehr gehalten hat.

Im Verlage des „Publizistischen Bureau “ zu Wies¬
baden , dem Dr . Robert Haas  als Direktor Vorstand,
erschien seit dem Jahre 1851 der illustrierte „Wies¬
badener Karkalendei “, der im Jahre 1857 zu
einem „Zentralblatt des deutschen B ade¬
le ben -s“  erweitert wurde und zwar , wie es heißt „in

‘Betracht , daß durch die diesjährige periodische Ver¬

besserung unserer Kurverhältnisse unter der neuen
Administration Wiesbaden einer großen und glänzenden
Zukunft entgegensehen darf und daß die so vielseitig
begünstigte Weltkurstadt als der ~geeignetste Zentral¬
punkt einer solchen Zeitschrift jedem unbefangenen
Urteil erscheinen mußte .“ Die ersten Nummern der
Zeitschrift , die sich unter dem neuen Titel eines allzu
langen Lebens kaum erfreut , haben dürfte , weisen eine
sorgfältige Berichterstattung über alle die Kurverhält¬
nisse betreffenden Neuigkeiten auf und gehen somit ein
ziemlich übersichtliches Bild der damaligen Welt-
kur stadt,  eine Bezeichnung , die nach den oben
mitgeteilten Zeilen aus dem Vorwort also durchaus nicht
neu ist.

Im vierten bis siebenten Wochenbericht vom 19. Mai
ist da . zu lesen , daß am 29. April , an welchem Tag
in der griechischen Kapelle der Geburtstag des Kaisers
Alexander von Rußland durch einen feierlichen Gottes¬
dienst begangen wurde , sich viele Russen  aus Wies¬
baden und anderen deutschen Ländern dort eingefunden
hatten . Die neueste Kurliste wies bis zum 2. Mai 1631 Kur¬
gäste und Fremde auf . Die Fortsetzung der Trinkhalle
war an diesem Tage vollendet worden . Am 16. Mai wurde
der neue Restaurätionssaal von Heinrich Engel (heute
„Mutter Engel “ ) mit einem abendlichen Festessen er¬
öffnet . Wie es weiter heißt , nahmen daran 100 Personen
aus verschiedenen Ländern Europas teil , die sich
erst „in der Tiefe der Nacht trennten “. In einer Notiz
vom 15. Juni heißt es : Seit heute (nach dem verfehlten
Weltuntergang ) langen weitere Kurgäste verhältnismäßig
noch mehr an . Am 28. Mai trat der schon damals viel¬
bekannte und gefeierte Komiker Ewald Grobecker
im „ Geheimen Agenten “ auf . „ Seine feine und unbe¬
fangene charakterisierende Mimik “ sprach besonders an.
Am 10. Juli fand im großen Kursaal ein großes Konzert
statt unter Mitwirkung der Pariser Konzertsängerin
Madame Gaveaux -Sabatier und des Tenorsängers
vom Kaiserlichen Theater der großen Oper in Paris,
Poultier . In der Besprechung wird u . a . gesagt : Wenn
sich der deutsche Gesang durch tiefe Gemütlichkeit aus¬
zeichnet , so der französische durch Feinheit und zarteste
Eleganz . Dies prägte sieh in den beiden genannten
Gesangskräften auf eine echt nationale und exemplarische
Weise aus , (Schluß folgt.)
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